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Verunter mit dem Panzer !
Teutschland gleicht einem Reisigen , der schwer gepanzert

einherschreitet , den blanken Zweihänder in den Fäusten ,
bereit , beim ersten Anlaß den tödlichen Streich zn führen .
Unsere Herrschenden sagen , diese eisenklirrende Rüstung sei
zur Wahrung des Friedens nötig , ja sie genüge noch nicht ,
der Panzer müsse durch neue , schwere Schutzschienen verstärkt ,
dem zweischneidigen Schwerte niüßten neue Waffen zu Schutz
und Trutz zugefügt werden . Aber die also sprechen , merken
nicht oder wollen nicht merken , daß der immer schwerer
werdende Harnisch seinen Träger zu ersticken droht , daß der

gewappnete Friedenswächter mit seiner herausfordernd er -
hobenen blitzenden Wehr die Fehdelust der anderen erst recht
anreizt und zu raschem Angriff lockt .

Schon jetzt hat Deutschland das größte Landheer . Ruß -
land mit seiner großen Bevölkerungszahl und seiner ge -
waltigen territorialen Ausdehnung kann hier nicht zum
Vergleich herangezogen werden . Aber die neue deutsche
Wehrvorlage will die Mannschaftszahl des stehenden
Heeres noch weiter erhöhen , will die Organisation der Armee
noch weiter ausbauen . Und das alles angeblich zu einer
besseren Wahrung des — Friedens !

Wir Sozialisten lassen uns durch dieses heuchlerische
Spiel nicht täuschen . Wir wissen , daß das heutige Stadium
der kapitalistischen Wirtschaftsform mit ihrer Konzentration
der Kapitals - und Produktionskräfte in wenigen Händen ,
daß das Wettringen um den Weltmarkt die „ Kulturstaaten "
zu einer imperialistischen Politik zwingt . Diese Politik aber ist
eine ständige Gefahr für den Frieden , denn sie braucht zu
ihrer Durchführung starke Heere und starke Flotten . Und so
schwebt in unseren Tagen die Kriegsgefahr wie eine unheil -
schwangere Gewitterwolke in der Luft . Je mehr Eisen und
Stahl die Völker auf ihre Rüstung schmieden , desto leichter
und schneller kann der Blitz aus der drohenden Wolke nieder -

zucken und Vernichtung und Schrecken verbreiten .
Tie deutschen Wehrvorlagen sind eine naturnotwendige

Begleiterscheinung des Imperialismus . Die militärischen
Urheber und Befürworter der Rüstungen sind sich vielleicht
nicht klar über die wirtschaftlichen Kräfte , die sie zu einem
endlosen Ausbau der Streftmacht treiben , militaristischer Ueber -
eifer und säbelrasselnde Schneidigkeit kann sogar eine
Katastrophe viel schneller herbeiführen als den Finanzleuten
und kapitalistischen Drahtziehern lieb ist .

Neben der Profitgier der an den Rüstungen interessierten
Kapitalisten ist es gerade in Deutschland die Allgewalt des
Militarismus , die an den endlosen Rüstungsvermehrungen
Schuld trägt . Nicht eine einzige Partei des Bürgertums ,
selbst nicht die Partei des liberalen Fortschritts , wagt , sich
gegen das Prinzip der unaufhörlichen Heeresvermehrungen
aufzulehnen . Einzig und allein die „ Deckungsftage " gibt
ihnen Stoff zu langatmigen Erörterungen und zu zahllosen
langweiligen Leitartikeln . „Gerüstet werden muß ! " sagt
selbst der unentwegteste Fortschrittler . „ denn die Würde und
die Sicherheit des Deutschen Reiches verlangen das . " Und
der „ voll und ganz Liberale " wird dann schließlich nach
längerem oder kürzerem Feilschen auch bei der Deckungsfragc
zu Kreuze kriechen .

Da ist es denn für uns Sozialdemokraten mehr denn je
an der Zeit , gegen das System des stehenden Heeres mit seiner
ständigen Vermehrungstendenz , mit seiner ewigen Kriegs -
gefahr , init seiner fortwährenden Aussaugung der Volks -
Massen einen Vernichtungskampf aufzunehmen . Wir müssen
dafür eintreten , daß aus der heutigen Armee als einer Waffe
der herrschenden Klassen gegen den vermeintlichen äußeren
und inneren Feind ein wahres , echtes Volksheer werde .
Ein Vollsheer groß und stark an Zahl und stets bereit , dem
Ein Volksheer , groß und stark an Zahl und stets bereit , dem
fremden Eroberer einen unüberwindlichen Wall von Ver -
teidigern , denen die Heimat zu einem wirklichen , der Ver -
teidigung werten Vaterland geworden ist . entgegenzustellen .
ein Äolksheer , das sich nicht zu mörderischen Angriffskriegen
verwenden läßt und das nicht die Waffen gegen die Arbeits -
brüder im eigenen Lande richtet .

Gerade in Deutschland ist gegenwärtig die Gefahr vor -
Händen , daß ein Angriffskrieg vom Zaune gebrochen wird ,
[ i » wird durch die neuen Wehrvorlageu noch drohender . Das
Prinzip der deutschen Heeresleitung geht darauf hinaus , die
Organisation und die Stärke des Heeres so auszubauen , daß
es nach erfolgter Mobilmachung mit Blitzesschnelle über die
Grenzen gehen kann . Es ist das Prinzip der strategischen und
taktischen Offensive , das , den Lehren eines Clausewitz zum
Trotz , im deutschen Offizierkorps vergöttert wird . Man kann
sagen , daß rund 50 000 Offiziere Tag und Nacht den Augen -
blick berbeisehnen . in dem sie dies Prinzip im blutigen Ernst -
falle betätigen können , in dem sie den Exerzierplatz und das
Manövergelände mit dem Schlachffelde vertauschen können .
Ties gefährliche Prinzip der unbedingten Offensive steht und
fällt mit dem Systein eines überstarken Friedensheeres , in
dem der Berufssoldat die Kommandogewalt hat , in dem die
Söhne des Volkes zu willenlosen Werkzeugen - der privi -
legierten Offiziertaste gedrillt loerden . Daher auch das

Interesse . daS der Militarismus der schulentlassenen

Jugend zuwendet . Denn wie Imperialismus und Mili -

tarismus immer stärker in Erscheinung tteten , so tteten auch
die von ihnen erzeugten Gegenströmungen immer schärfer
hervor : immer weitere Volksschichten werden demokratisiert ,
immer klarer wird das Bewußtsein der sozialen Klassenlage .
Daher der Jugendfang des Klassenstaates , daher der Eifer
der Herren Offiziere , die jungen Leute durch „patriotische "
Erziehung und durch Soldatenspielerei zu blindergebenen
Werkzeugen des Militarismus zu erziehen . Neben ständiger
Kriegsbereitschaft soll auch ständige Kriegsstimmung künst -
lich erhalten werden .

Ueber die Einzelheiten der neuen Wehrvorlagen , über
die militärisch - politische Situation im Auslände , über die

vielseitigen Gefahren des militaristischen Systems wird in der

nächsten Zeit noch viel zu reden sein . Für heute sei nur die

Notwendigkeit betont , daß wir Sozialdemokraten gerade in

diesen Tagen unsere Forderung eines Volksheeres lauter

und nachdrücklicher erheben müssen denn je zuvor . Wir müssen
den Massen klar machen , daß beim heutigen stehenden Heere
das Wort vom „ Volk in Waffen " zu einer heuchlerischen
und gefährlichen Farce geworden ist . Wir haben daraus hin -
zuweisen , daß wir bei der Umwandlung des stehenden Heeres
in ein Volksheer kaum auf die Hilfe des Parlaments rechnen
können Denn nicht allein , daß die herrschenden und besitzen -
den Klassen und die sie vertretenden politischen Parteien im

stehenden Heere eine Schutztruppe sehen gegen den aus -

wärtigen Konkurrenten und gegen den „ unbotmäßigen " Ar -
beiter im eigenen Lande , nein dieses Heer ist auch eine Ver -

sorgungsanstalt für Zehntausende von Söhnen des Adels und
der Bourgeoisie . Beschränkt sich doch die ach so zahme Gegner -
schaft so manches Freisinnsmannes gegen das heutige Heeres -
systein nur auf den stillen Schmerz , daß der Sohn des

millionenschweren KommerzienrateS Isidor Cohn noch nicht
Leutnant bei den Gardehusaren werden kann .

Wir haben den Massen klar zu machen , daß der
Kampf um das Volksheer ein Verfafsungskampf wie um das
freie Wahlrecht in Preußen , wie um andere Volksrechte ist .
Verfassungskämpfe aber sind Machtkämpfe , für die wir dis -

ziplinierte , aufgeklärte und begeisterte Kämpfer brauchen .

vle Bergarbeiterbeivegiing .
Die Streikjustizmitraillense .

AuS Dortmund wird uns geschrieben : Die Maschinengewehre
reden nicht mehr ihre furchtbar aufreizende Sprache , dafür hagelt
es zur . Beruhigung " unerhört drakonische Strafen !
Hier eine neue Liste von der Dortmunder Streik . verbrecher ' kammer :
Weil er „ Arbeitswillige " beleidigt und einem Schutzmann „ ein
Füßchen gestellt " haben soll , erhielt ein Bergmann 2 % Monate Ge¬

fängnis , ein anderer 6 Wochen . — Der Bergmann Ringst sollte
„ Bluthunde " und „ Blutsauger " gerufen haben , als die Gendarmen
mit der Waffe vorgingen . Der Statsanwalt beantragte 2 Monate
und 1 Woche Gefängnis , das Gericht erkannte auf ö Wochen ! Die

Haft wurde aufgehoben . — Ein polnischer Koksarbeitcr war mit

jungen Leuten , die zur Musterung gewesen waren , herumgezogen
und angetrunken . Sonst ist das eine „patriotische Tat " . Zwei
Musketiere des Infanterieregiments aus Münster wiesen den

Angeklagten von der Straße . Der Pole soll da eine „ Faust ge -
macht " und gesagt haben : „ Dummer Junge , mach daß Du fort -
kommst , sonst tret ich Dich in den A . . . . 1" Resultat : 1 Monat

Gefängnis wegen „ Widerstand mit Wort und Tat " . — Der

Bergmann Bahlinke hatte einem guten Freund , der sich noch nicht
klar war , ob er Streikbrecher sein wollte oder nicht , einen leichten
Schlag ins Gesicht gegeben : 1 Monat Gefängnis . — Der

Bergmanw Kruse faßte einen Streikbrecher beim Arm und fragte ihn ,
wo er hinwolle . Urteil : 3 Wochen Gefängnis . — Ein kranker

Arbeiter , der mit einem ärztlichen Attest kam , konnte nicht ver -

hindern , daß er auch ausspucken mußte , als die Arbeitswilligen
herumzogen . Ein Streikbrecher wollte auch „ Pfui " gehört haben .
Zwei Entlastungszeugen wogen — natürlich — die Majestät des

Streikbrechers nicht auf . Urteil : 1Mona » t Gefängnis ! —

Zwei „ Beleidigte " zogen die Strafanträge zurück . Flugs wollte
der Staatsanwalt die Angeklagten dann „ aus K 153 " beim Kragen
nehmen . Ter Verteidiger hielt das für unzulässig , das Gericht trat
dem Staatsanwalt bei . Die Sachen wurden vertagt . — In zwei
anderen Sachen hieß es , daß die Angeklagten „ verzogen " seien .

In fast allen Klagen wegen Beleidigung der Streikbrecher
kommt neben dem Dortmunder nationalliberalen Amtsblatt auch
das Zentrumsblatt , die „ T r e m 0 n i a zu der zweifelhaften
Ehre , als Publikationsorgan zu dienen !

Daß auch viele christliche Arbeiter den Streik mitgemacht haben ,
ist schon daran zu erkennen , daß verhältnismäßig viele katho -
lische Angeklagte ins Bänkchen geschleppt werden . Die

bürgerliche Lokalpresse scheint auch bereits mehr wie ein Haar
in der Suppe gefunden zu haben , sie berichtet nur noch kurz
über die Urteile der Streikkammer . Vor allem auch das Z e n -
trumsblatt . Die sozialdemokratische Presse nimmt

natürlich Anlaß , durch eine ausführliche Würdigung der Ur -
teile zu zeigen , was das Volk „ im Lande der vollendet -

sten Rcchtsgarantien " von der Justiz zu erwarten hat .
Auch por den Strafkammern und den Schöffengerichten des

Landgerichtsbczirks Bochum kamen täglich eine ganze Reihe
Streiksachen zur Aburteilung . Ganze Stöße von Anklagen , die
mit jedem Tage noch unheimlich zunehmen , warten ihrer Erledi¬

gung . Tie Anzeigen erfolgen , was das Bemerkenswerteste ist , in der '

Hauptsache nicht etwa von den Polizeibeamten , sondern von den
Z e ch c n b c a m t c n , die die Arbeitswilligen aushorchen und sie
veranlassen , Strafantrag zu stellen . Wie mit

Hochdruck gearbeitet wird , geht daraus hervor , daß selbst am Kar -

samstag Termine angesetzt sind ! Was daS Straf -

maß anbetrifft , so wird sowohl an den Strafkammern in Bochum ,
als auch an den Schöffengerichten des dortigen L andger ichtSbezirks
im Vergleich zu anderen Gerichten bei gleichmäßig gearteten Fällen

auf ungeheuer hohe Strafen anerkannt . Nur in den

wenigsten Fällen werden die Verurteilten auf freien Fuß gesetzt .
Ein besonders krasser Fall wurde am Freitag vor der Straf «

kammer in Bochum verhandelt . Ein Streikender war beschuldigt .
der Aufforderung zum Weitergehen nicht Folge geleistet und Ar »

beitswillige durch die Rufe Streikbrecher beleidigt zu haben . Zwei
Gendarmen wollen den Angeklagten bestimmt wiedererkennen .

Dabei stellte sich heraus , daß der betreffende Beamte bei dem

Vorgang zwei Peffonen verhaftet hat . Als eine von diesen

erklärte , nicht er , sondern der Angeklagte habe gerufen , ließ
man ihn laufen . Es traten nun 8 Entlastungszeugen

auf , die angaben , den Angeklagten beobachtet zu haben , er fei
nur einen Augenblick auf der Straße stehen geblieben und dann

verhaftet worden . Von einer Aufforderung zum Ver -

lassen der Straße hätten sie nichts gehört . Arbeitswillige
hätten nicht die Straße passiert .

Trotzdem vom Rechtsanwalt Dr . Nowitzki dargelegt wurde ,
daß hier offenbar ein I r r t u m bei den Beamten obwalten müsse ,
denn die 8 Zeugen würden doch nicht sämtlich die Unwahrheit

sagen , erkannte das Gericht auf eine Gefängnisstrafe vo »
3 Monaten ! Preußische Beamte irren sich eben nicht !

Bei den vielen zur Aburteilung gelangten Fällen ist bisher nutz
ein einziger Freispruch erzielt worden .

Tie Rache der Grubenherren .
Von Grubenbeamten wird erzählt , daß die Grubenherreit

für das ganze Ruhrrevier die Sperre verhängt haben . Und

zwar nicht nur für die gemaßregelten Bergarbeiter , fanden für
alle . Für die Dauer von drei Monaten sollen die Bergarbeiter
ihre Arbeitsstelle nicht wechseln dürfen .

Weiter werden von den verschiedensten Zechen Lohn -
reduktionen gemeldet , und zwar werden sie mitunter in

solch empfindlicher und provozierender Weise vorgenommen ,
daß es kürzlich aus der Zeche „ Victoria " bei Lünen schon
wieder zur Arbeitseinstellung kam . Jedenfalls ist v 0 n d e n

angekündigten Lohnerhöhungen nirgends
mehr die Rede . Selbst den Streikbrechern ist ver¬

schiedentlich der Lohn gekürzt worden . — Auf der Dortmunder

Zeche „ Kaiserstuhl " wurde eine Belegschaft von etwa 20 bis
25 Mann zwar wieder angelegt , doch es wurde den Leuten be -

deutet , daß sie einstweilen wöchentlich nur eine Schicht ver -

fahren dürften . Inzwischen ist auf einem anderen Schacht
der Zeche noch ein . größerer Mafchinenbruch entstanden , wo -

durch die Förderung auf diesem Schacht auf eine Woche ein -

gestellt wird . Während dieser Zeit sollen 000 Bergleute feiern .
Bon Steigern wird erzählt , daß die schlimmsten Maßregeln
gegen die Bergleute noch nicht zur Ausführung gelangt seiem .
So sei den Grubenherren der Plan unterbreitet worden ,
keinen der Streikenden auf der bisherigen Zeche wieder anzu¬

legen . Es sollten die Bergleute sich nach Beendigung an die

Arbeitsnachweisstellen wenden und von diesen in die Reviere

verstaut werden , vielleicht so , daß die Dortmunder Bergleute
nach Radbod , die von Radbod nach Essen , die von Essen wieder

nach einem anderen Bezirk versandt werden sollten . Ganze
Ladungen Drucksachen , die auf diesen Streich berechnet waren ,

sollen in den Kesselhäusern verbrannt worden sein . Dieser
ungeheuerliche Plan ist wohl nicht zur Ausführung gelangt ,
weil die Grubenherren Wohl felbst nicht ohne Schaden davon -

gekommen wären .

Streikmaßregelung in Oberschlefien .
Zabrze , 30 . März . ( H. H. ) Die fiskalische Königi, »-

Luise - Grube hat 138 Bergleuten , die an dem Streik be -
t e i l i g t waren , die Wiedcreinstellung verweigert .
Gestern fand im Zechenhaus der Grube eine Versammlung der

Arbeiterausschüsse statt , in denen die Wiedereinstelluwg
dieser Arbeiter verlangt wurde . Die Vertreter der Grube , die
an der Versammlung teilnahmen , erklärten sich schließlich bereit ,
einen Teil der Arbeiter wieder einzustellen , bestanden aber darauf .
daß den Arbeitern , die unter Kontraktbruch die Arbeit ver -

lassen , drei Schichten einbehalten werden . 25 Ver -
trauenSleute der Wilden , die an dem Streik be -
t e i l i g t waren , sind nicht wieder eingestellt Wörde « ,

Keine Aendrrung der Lage im böhmischen Streikrevier .

Prag , 30 . März . ( H. B. ) Die Lage in dem böhmischen !
Braunkohlenrevier hat sich nicht verändert . Eine Abnahme
des Streiks macht sich nicht bemerkbar . In Brüx streiken von
18 000 Bergarbeitern 14 000 . Gestern fand die erste Sitzung
des Einigungsamtes statt , ohne daß jedoch bestimmte Be -

schlüsse gefaßt wurden .
Karbit ! , 29. März . ( Eig . Ber . ) Heute wurde auf der Mehrheit

der Schächte den Feiernden der noch stehende Rest des ihnen ge -
bührendcn Lohnes zur Auszahlung gebracht . — An den Toren
der Schächte Gendarmen ! Ein Hohn , auf die ruhig überlegene Art
derer , die da kommen , ihr letztes Geld zu holen . Es ist herzlich
wenig , was da die meisten der Arbeiter an Lohn in Empfang
nehmen , 10 — 20 Kronen , aber auch darunter . — Wer — es ist
Monatsschluß — Alterszulagen zu erhalten bat , bekommt mehr ,
Wie wenig e ? aber auch fei , sie bleiben guten Mutes .

Die Einigungsverhandlungen .
Brüx , 29 . März . Heute trat hier das Einigungsamt zusammen ,

Die Vertreter beider Gruppen konnten jicj) über die Wahl des Vor ,



sitzcndcu nicht einigen , EcZi ) alb die Sitzung rcsultatlos öerlief .
Die Berghauptmannschaft wird nun den Vorsitzenden ernennen . —
Tie Vertreter der Unternehmer gaben die Erklärung ab , ddß sie
die Kompetenz der Bcrgbaugcnosscnschaft , in deren Rahmen das

Einigungsamt steht , zur Regelung von Lohnfragcn bestreiten .

Die Leitung des staatlichen Bergbaues in Nordwestböhmen , die
K. jt . Bergdirektion Brüx , hat eine längere Kundmachung ai , die
Arbeiter gerichtet , um sie vom Streik abzuhalten . Darin wird —-

ganz im Gegensatz wie in Preußen — festgestellt , daß auch in
Zeiten schlechter Konjunktur die Löhne niemals herabgesetzt worden
sind und die Löhne im Privatbcrgbau wesentlich übersteigen . Tie
K. K. Bergdirektion erklärt , daß sie auch weiterhin die Löhne der
verteuerten Lebenshaltung anpassen wolle und sie garantiert
den Arbeitern bei normaler Arbeitsleistung für einen Mindest -
schichtlohn von 5 Kronen . Es wird auch mitgeteilt , daß von nun
an das Gezähe <die Äexte usw . ) unentgeltlich beigestellt werde .

Vom englische » Riesenkampf .
London , 30 . März . <H. B. ) Infolge Kohlenmangels hat

die Ainerikalinie die Abfahrt von zwei Tampfern , die für
den , 6. und 13 . April angesetzt waren , verschoben . Tie
Aesternbahn hat bedeutende Bestellungen von Kohlen auf dem
. Kontinent gemacht . Ferner hat eiue andere Eisenbahngesell . '
schast 50 000 Tonnen Kohlen in Amerika erworben . Diese
. Kohlen wurden bisher ausschließlich von England seM ge¬
liefert .

*

L« » d » n , 30 . März . Dos Urteil gegen den Journalisten
B o w xa a u und d « Trucker Gebrüder B u ck, die zu neun bezw .
sechs Monatcß Zuchthaus verurteilt worden waren , ist
auf sechs bezw . einen Monat Gefängnis ohne Zwangs .
arbeit ermäßigt worden . Die Verurteilten hatten in einer

Zeitung die britischen Soldaten aufgefordert , nicht auf
Streikende zu schießen , ivcnn es ihnen befohlen
werde » sollte .

Bergarbeiterbill in Frankreich .
Tie Deputierten kämm er setzte in der Vormittags -

sitzung die Beratung des Gesetzentwurfes über die Arbeitszeit
in den Bergwerken fort und nahm den Artikel 1 an . nach
dem die Arbeitsdaucr der Bergleute acht Stunden nicht überschreiten
darf , gerechnet von dem Zeitpunkt der Einfahrt der letzten Arbeiter
bis zur Ankunft der ersten Ausfahrenden . Für Aufseher , Geometer ,
Maschinisten , Pferdeknechte und Heizer wird die Arbeitszeit auf
neun Stunden festgesetzt . Kerner wurde Artikel 4 angenommen ,
durch den zeitweilige Abweichungen aus Gründen der Sicherheit
und der nationalen Verteidigung , ferner Ueberschreitungen von nicht
mehr als 15 Tagen im Jahre bei gelegentlichen Notwendigkeiten
und in Fällen einer außerordentlichen Krise al » Folge von Kohlen -
mangel zugelassen werden . Die Regierung kann auch zu weiteren
Abweichungen ermächtigen .

Beilegung des Konflikts in Cleveland .

Clcvclimd , 30. März . ( 22 , T. B. ) Ter Streit zwischen den
Arbeitern in den Wcichtohlcngruben und den Grubenbesitzern ist
beigelegt worden , alle Arbeitgeber liaben in eine Lohnerhöhung von
b Proz . cingcwillgt . — Zwischen den Eigentümern der Anthrazit -
gruben und den Bergarbeitern dieser Grubon soll eine Zusammen -
fcinst stattfinden .

_

Roerens Ißandatsnlederkgung .
Trotz aller Ableugnungen klerikaler Blätter nimmt im gentrums »

lager der Rivali ' . ätSlampf zwischen der Kölner und der Berliner
Richtung seinen Fortgang . ES hat den Bachemiten nichts genutzt ,
daß sie bei den letzten Reichstagswahlen unter den Gönnern der
Berliner Richtung strenge Musterung gehalten haben , die Herren
Bitter und Fleischer nebst dem streitbaren Grafen v. Oppersdorfs ab -

sägten und , als letzterer sich mit polnischer Hilfe im Wahlkreise
Fraustadt - Lissa dennoch ein ReichStagSniandat eroberte , ihm höhnisch
die Eingangspforte zurZentrumSfraklion vor derNafe zuschlugen . Auch das

Aufgebot des Augustinusvereins , des katholischen Fachverein « der

Zentruinsredakteure und ZeutrumSjournalisten , gegen die Berlin -

BreSlauer Richtung hat die strengkatholischen Frondeure Kopp «
Korumscher Couleur nicht zum Einlenken in friedlichere Bahnen zu
bewege » vermocht , und ebensowenig die von den Bachemiten beim

letzten Bergarbeiterstreik befolgte erbärmliche Taktik , der römischen
Kurie dadurch die gute katholische Gesinnung der christlichen Gewerl -

fchaften zu beweisen , daß sie den Gewerlverein christlicher Bergleute
zur Streikbrechern veranlaßten .

Der Sympathien der römischen Kurie wie des größten Teils

des deutschen Episkopats sicher , rüstet vielmehr die sogen . Berliner

Richtung mit allen Kräften zum Kampf gegen den bachemitischen
Modernismus . Den Beweis dafür liefert die Tatsache , daß nun

auch der letzte der OsterdienStagsleute , der noch in

der Zeiitrumsfraktion deS Reichstages eine Rolle spielte ,
der Geheime Justizrat und OberlandeögerichtSrat Hermann
Roeren , aus dieser Fraktion ausgeschieden ist , und zwar
in einer Form , die eine unzweideutige Fehdeansag « eut -

hält . In ostentativer Weise hat er sein Reichstags - und Landtag « -
niandat niedergelegt mit der Begründung , daß er sich zu diesem

Schritt gezwungen sehe au « Rücksicht auf die MeinungSverschieden -
heilen über den Charalter des Zentrums . Seine Erklärung schließt
nämlich mit den Worten :

» Die Auseinandersetzungen , die sich an die Definition der Kölner

OsterdienStagskonferenz aiilnüpfen , haben ergeben , daß eine Ber -

teidigung der von mir vertretenen Grundsätze , selbst den fortgesetzten
Provokaiionen gegenüber , für mich in meiner Stellung als Mitglied
der Fraktion als ausgeschlossen gelten müsse ; diese Lage würde

für mich unerträglich lein , ich müßte sie al « un -

würdig bezeichne » , Ich bin deshalb nicht in der Lage ,
meine Mandate länger zu behalten , und zwar weder doS zum Ab -

geordnelenhause , noch auch in Konsequenz davon da « zum Reichs -

tage . Ich scheide ohne Bitterkeit , aber nicht ohne Wehmut aus einer

Fraktion , der ich nahezu 30 Jahre angehört habe . Ick , werde das Haus ,
in welchem ich so viel Freundschaft und treue Freunde gefunden
habe , beim Verlassen nicht nnt Steinen bewerfen . Ernste

Fragen müssen ernst und sachlich behandelt werden , und wenn
das geschieht , dann wird sich, - her als man heute erwartet , die

Ansicht Bahn brechen , daß der Grundsatz — die Tätig -
» eit des Zentrums habe sich im Einklang mlt
der katholischen Weltanschauung zu befinde » - —
wirklich nicht als Hyperiatholizismus zu bezeichnen ist , sondern

daß es der Grundsatz de « alten v. Malinckrodt - Windihorst -
Zentrum « ist . dem auch der Rest meinesLebenSge -
hören soll . "

Ter schönen Redensarten entkleidet , bedeutet das nichts
anderes , als die Ankündigung : „ Ich scheide aus der Fraktion au « ,
weil ich mich in dieser durch allerlei Rücksichten im Kampf gegen die

Bachemiten behindert fühle ! " So faßt denn auch das Hauptblatt
der Bachemiten . die . . Kölnische Volkszeitung " , die Roerensche Er -

ilärung auf . Sie bemerkt zu dieser : „ Herr Roeren scheint also den

Kamps für die Definition der Lsterdienstagskonferenz außerhalb
der Fraktion fortsetzen zu wollen . Daß er dies als

Mitglied der Frakuon nicht länger tun kann « jtellt ts selbst fest .

Durch das Ausscheiden Roeren ? wird die Lage jedenfalls sehr ver -

cinfacht . Es ist bedauerlich , daß es soweit kommen mußte . "
* *♦

Die beiden Wahlkreise , die Herr Roeren bisher im Reichstag
und im Preußischen Abgcordnetcnhause vertrat , sind dem Zentrum
sicher . Er vertrat im Abgeordnetenhause von 1882 bis 1885 den
Wahlkreis Reuwied - Altenkirchcn und seit 180l den ZSahlkreis Trier

( Stadt und Land ) . Seit 18S3 war er Rcichstagsabgeordneler für

Taarburg - Mcrzig - Saarlouis .

lirlegervereine und Sozlaldemoltrafle .
Unsere deutschen Kriegervereiue treiben natürlich leine Politik ,

dürfen auch nach Gesetz und Statut keine Politik treiben . Wenn sie
nun bei jeder Reichstagswahl , sowie bei alle » öffentlichen Wahlen
„ stramm auftreten " , dann eben nur um „ das gute und liebe deutsche
Vaterland " zu retten , nicht aber um Politik zu treiben . Und wenn
sie mit allen nur erdenlltchen Mitteln , soweit eben daS Hirn eines
alten Generals solche ausdenken kann , die Sozialdemokratie zu be -
kämpfen sucht , dann eben geschieht dies auch nur » zur Ehre des
Vaterlandes " .

Man schließt deshalb eiligst jeden Kameraden aus dem Verein
aus , sobald sich zeigt , daß dieser „ im sozialdeniokratischeu Sinne

tätig war " . Manchmal geht das nicht so glatt ab . Unzählige
Sitzungen find da nötig , um den Verruchten der Tat zu überführen .
Die Sache hat aber einen Halen und wird mit den Jahren immer
bedenklicher . Erstens steigt die Zahl derjenigen von Jahr zu Jahr ,
die sich zur Sozialdemokratie bekennen , und manche alte Veteranen
sind erst in ihren alten Tagen zur Partei übergetreten , nachdem sie
das „ dankbare Vaterland " kennen gelernt haben .

Um recht viele an die »Krieger - und MilitärvereinSfahoe "

zu fesseln , hat man beschlossen , auch Unter st ützungskassen
zu errichten . Bekanntlich hat der Deutsche Kriegerbund beschlossen .
im Jahre 1914 ein « „ Krauken - und Arbeitslosen -
Versicherung " einzurichten und alle Vereine sind jetzt emsig am
Werke , die nötigen Vorkehrungen zu treffen . Wie die „ Arbeitslosen -
Versicherung " aussehen wird , die im Jahre 1914 inS Leben treten
soll , zeigt uns ein Fragebogen , den z. B. der Krieger - und Militär -
verein zu Frankfurt a. M. an seine Mitglieder versandte .

In einen , Zirkular heißt e « : „ Zur Gewinnung der notwendigen
Unterlagen hat der Bundesvorstand die einzelnen Verbände und
Vereine aufgefordert , einige Fragen zu beantworten . Wir haben
diese in den , umseitigen Fragebogen zusammengestellt und bitten .
diesen genau auszufüllen . Hierbei bemerken wir . daß die Beant -

wortung vollständig unverbindlich ist und daß keinerlei Verpflich -
tnngen übernommen werden . Mit der Ausfüllung des Fragebogens
ist selbstverständlich auch keine Anmeldung zu der beabsichtigten
Kasse verbunden , denn diese besteht ja noch nicht . " Der umseilige
Fragebogen sieht so auS :

Der Unterzeichnete würde der Krieger - HilfSkasse beitreten :

Art der Versicherung
tWochenbeilrag von 10 Pf. )

Versicherung gegen Aussperrung und sozial «
demokratischen TerroriSmuS

. . . . . .

Versicherung gegen Boykott durch sozialbemo -
kraiischen TerroriSmuS

. . . . . . . .

Versicherung gegen landwirtschaftliche Schäden ,
wie Hagelschlag , Ueberschwemmung usw . .

Krankenversicherung ( Wochenbeitrag SV Pf . ) .

Zusatzversicherung zur Krankenversicherung
durch weitere Zahlung von 20 Pf . wöchentlich

Der Deutsche Kriegerbund hat ferner
folgender Fragen gebeten :

Wurden Sie als Arbeiter 1905 ' •

schon brotlos durch
Aussperrung oder so- i 1910 . ,
zialdemokratisch . Tev
roriSniuS ?

Angabe , welcher
Versicherung Sie

evtl . beitreten würden
( ja oder nein )

Wiebiel Wochen dauerte

dies « Arbeitslosigkeit ?

1911 . . .

Hier anzu -
geben ob
ja od . nein .

1909 . . .

1910 . . .

Wurden Sie als Gewer -
betreibender od . Hand -
werter schon durch so -
zialdemokratisch . Boy -
kott geschädigt ?

um Beantwortung

1909 . . .

1910 . . .

Wie hoch war der «nt -
standene Schade » ?

1911 . . .

Hier anzu
geben ob

ja od. nein .

1909 .

1910 . . .

1911 . . .

Vergeblich sucht man auf dem Fragebogen Fragen über eine
Arbeitslosenversicherung . Es soll ja nur eine „ Ver .

sicherung gegen LluSsperrurig und sozialdemokratischen Terrorismus "

sein sowie eine weitere Versicherung gegen „ Boykott durch sozial -
demokratischen Terrorismus " . Ob die Fragebogen sehr viel beant -
wortet werden ? Da die Kleinbauern , welche sa auch noch zu den

Krieger - und Militärvereinen zähle », keine besondere Angst vor
„ Aussperrungen und sozialdemokratischen Terrorismus und Boykott "
zu haben brauchen , so will man auch diesen etwa » bieten und stellt
daher die „ Haaclsrage " . Ulkige Leute sind doch diese Fragesteller . Für

gan�c 10 Pf . Dochenveitrag will man eine Versicherung gegen Hagel .
sowie auch gegen „ Ueberschwemmuiigen " einrichten . Tie - Kranken »
persicherung kostet schon 20 Pf . pro Woche und durch Zahlung von
40 Pf . pro Woche kann sich der Krieger ei » höheres Krankengeld
sichern . Wie hoch aber dasselbe bemessen sein soll, wird noch nicht
verraten . Das werden die Neugierigen wohl erst später erfahren ,
wenn alle pensionierten Offiziere , die ja wie Sand am Meere im
Deutschen Reiche vorhanden , der . . Arbeitslosenversicherung " bei »
getreten sind . In arge Verlegenheit wird mancher Handwerker
bei Beantwortung der ihm zum Schlüsse extra gestellten Frage
kommen . Wie soll er den „ sozialdemokratischen Boykott " beweisen ,
wen » er täglich den Boykott vcs Großkapitals am eigenen Leibe
spürt ? Die guten Kriegervereiue stellen Fragen , die kein Mitglied
mit gutem Gewissen richtig beantworten kann und schaffen dann
eine „Versicherung " , die natürlich ihren Mitgliederschwund nicht
aufhalten kann .

_

politifcbe Qcbcrlicbt .
Berlin , den 80 . März 1913 .

Sln »naftendes Groftkapitalistentmn .
Bei Eröffnung der Elblng - Marieuburger Handelskammer hat

Geheimrot Z i e s e . der Inhaber der Schichauwerke . eine überaus

herausfordernde , protzige und arrogante Rede gehalten . Die

. Königsberger Allgemeine . Zeitung " berichtet ausführlich darüber .

Nach ihr hat Herr Ziese u. a. gesagt :
» Durch unsere einseitigen Handelsverträge ist leider unsere

Volks - und Arbeiterernährung ungemein kostspielig ge -
worden . In unseren Nachbarländern find notorisch di�se Kosten

sehr viel niedriger und drückt sich dieses durch immer steigende Löhne
und naturgemäße große Beunruhigling der ganzen Arbeiterschaft
aus . Außerdem legt uns die immer mehr anwachsende soziale
Gesetzgebung schon jetzt so hohe Lasten auf , daß wir mit großer

Sorge betreffs unserer Konsiirrenzsähigkeit anderen Ländern gegen -
über in die Zulunft sehen müssen . Bei der Unzahl s o z i a -

listischer Gesetze , welch « namentlich die Industrie wie « in

Spinn netz umgarnen und in absehbarer Zeit der

nationalen Arbeit das Lebenslicht auszublasei ,
drohen , fehlen uns noch immer die dringend

notwendigen praktischen Gesetze , un , den Hetzern

und Agitatoren , welche die sonst friedliche und

zufriedene Arbeiterschaft aufhetzen , den Arbeitern

daS Geld , welches sie als Spargroschen oder zum Vorteile ihrer

Familien besser verwenden könnten , abuehmeii und Rebellion

predigen , ihr zwar einträgliches , aber staats -

und ordnungsfeindticheS Gewerbe zu legen . Zu die f . e n

gewerbsmäßigen fanatischen Hetzern gehören ,
abgesehen do » den Salonsozialisteu , die , wenn eS nur

ihnen nichts kostet , so gern aus anderer Leute Tasche die Welt un -

aufhörlich verbessern möchten , nicht zum wenigste « eine Anzahl so -

genannter Nationalökonomeii , welche als Professoren ihre

weltfremden Ideen derJugend aufoktroyieren und

deren gesunde Ansichten vergiften ! Hoffen wir , daß die

gesetzgebenden Faktoren in Erkenntnis dieser wichtigen Fragen Reme -

dur schaffen , und bitten wir die Herren der Regierung von Ost - und

Westpreußen , uns jederzeit ihre kraftvolle Unterstützung angedeihen

zu lassen , damit eS der neuen Handelskammer möglich wird , in er -

sprießlicher Weise zum Wohle unseres Ostens zu wirken . Indem wir

den hohen Herren der Regierung im voraus

unseren Dank aussprechen , bitte ich Sie , meine Herren ,
die Gläser zu ergreifen und auf das Wohl des Herrn Aegierungs -

Präsidenten Foerster und des Herrn Regierungspräsidenten Grafen
v. Keyserlingk zu trinken . "

Herr Ziese gibt zu , daß die Arbeiter - und Volksernährung u n -

gemein kostspielig geworden ist . Trotzdem hat er . seinen "
Arbeitern hartnäckig einen Minimallohn von 30 Pf . pro Stunde ver -

weigert . Er glaubt allen Ernstes , sie können noch Ersparnisse machen
bei den trostlosen Löhnen , die er zahlt . Auch die Gelehrteuwclt
wird nicht ohne Interesse vernehmen , daß die Professoren der

Nationalökonomie nun zu dm » Hetzern und Volks - Ver -

g i f t e r n " schlimmster Tone gehören . Großkapitalisten können nur

eine . Wissenschaft " gebrauchen , die ihnen dient . Alle ? andere ist

Unfug und müßte vom Staate verboten werden . Was nützt dem

Kapitalismus die Wissenschast , wenn sie nicht skrupellos seine Interessen
verficht . _

Zur Krise in der nationalliberalcn Partes .

Zu dem nationalliberalen Parteitag , der auf den 12. Mai nach
Berlin einberufen worden ist , wird von den Basscrmännern wie den

Fuhrmännern eifrig gerüstet . Lucki die nationalliberale Reichstags -
fraktion hat , wie uationalliberale Blätter berichten , über die Sach -

läge Verölen , die durch die Beschlüsse des Zentralvorstandes
geschaffen worden ist . Allseitig wurde der Meinung AuS -

druck gegeben , daß die Vertretung der Reichstags «
fraktion im Zentralvorstande erweitert werden müsse . Zur -

zeit gehört ihm nur der Vorstand der Reichstags -
fraktion an . Den Männern , die ihre Person im Wohlkampf für die

Grundsätze der Partei eingesetzt hätten und noch erkämpftem Wahl -

siege in erster Linie für die nalionalliberale Politik im Reiche ver -

anlwortlich seien , gebühre eine volle Vertretung sin dem nächst dem

Berlretertag wichtigsten Organ der Gcsamtpartcil
AuS diesen Gründen ist ein von fast allen Mitgliedern der

Fraktion unterzeichneter Antrag beim Zentralvorsiand eingereicht
worden , welcher satznngSgemäß auf die TageSordmmg deS kommen -

den VertrctertageS zu bringen ist .
Di « nationalliberalen ReichStagSabgeo rd neten

der Provinz Hannover und andere national -

liberale Führer der Provinz haben dem » Hannoverschen
Courier " mit dem Ersuchen um Veröffentlichung ein Schreiben zu -
gesandt , daS sie an den Vorsitzenden de « geschäsisführenden AuS -

fchusseS der nationaNiberalen Partei der Provinz Hannover gerichtet
haben . Sie stellen darin den Antrag , noch vor der Wahl der Dele -

gierten zum allgemeinen Bertretertage der nationalliberalen Partei
eine Lertreterversammlung für die Provinz Hannover anzuberaumen .
» Di « Unterzeichneten erblicken " — so heißt eS in dem Schreibe «
weiter — „ in dem Vorgehen der Mehrheit des Zentralvorstandes
einen wohlüberlegten Plan , gegen die Politik unseres Führers ,
des Herrn Bassermann , Front zu machen . Zum mindesten
sind sie der Meinung , daß die Beschlüsse de « Zentralvorstandes
von der Oeffentlichleit derart interpretiert worden find . Da

nun die Unterzeichneten der Ueberzeugung find , daß die über »

wältigende Majorität der nationalliberalen Wähler der Provinz
Hannover mit den Beschlüssen de « Zentralvorstandes nicht einver -

standen ist , und da sie ferner glauben , daß die Angelegenheit für

unsere Partei von folgeiischwerer Bedeutung seiu wird , erachten sie

eS für ihre Pflicht , noch vor den Wahlen zum ollgemeinen Vertreter -

tag eine Klärung der Ansichten innerhalb der Orgapisatigy für die

Provinz Hannover herbeizuführen . "

Perschnappt !

Ein Eingeständnis der Zentrumschrtsten
zum Bergarbeiter streik .

Die Blätter der Zentrumschristen sind verdächtig ge -
schäftig in ihrem Bestreben , immer wieder „ nachzuweisen " ,
daß es nur die „schlechte Lage " im Bergbau gewesen sei .
die sie nicht mit in den Bergarbeiterstrelk treten ließ . In
einem langen Artikel „ Verkracht " in der Nummer 13 der

M. - Gladbacher „ Westdeutschen Arbeiterzeitung "
heißt es wieder :

„ An dem dummen Geschwätz , »der Gewerlverein durfte
nicht mitstreiten " , deS Zentrums oder Rom ? willen nicht .
brauchen wir uns nicht aufzuhalten . Es ist nur bedauerlich , daß
auck ein Professor Brentano außerhalb aller vernünftigen
Erwägungen steht und von sich aus im „ Berliner Tageblatt "
solcherlei Märchen ebenfalls nacherzählt . Die Herrschaften , die so
überklug sein wollen , mögen den „ Arbeiter " ( Sitz Berlin ) nach -
lesen . Der weiß nicht » von diesen angeblickien Rücksichten und der
Umkehr der christlichen Gewerkschaften . Im Gegenteil . Zur selben
Stunde , da na - b Ansicht sozialdemokratischer und freisinniger
Politiker die christlichen Gewerkschaften angeßlidj nicht mehr mit
anderen Verbänden zusammen operieren und „nrcht mehr streikin
dürfen " , beklagt sich die Richtung der katholischen Fachabteilungen
über die Beteiligung de » Verbandes christlicher Schneider
an der Lohnbewegung im S ch n e i d e r g e w e r b e. "

Redakteur des M. - Gladbacher Zentrumsarbeiterblattes
ist G i e s b c r t 3. Derselbe Mann erklärte aber im Reichs -
tag über den Streik der Bergarbeiter :

„ Ein Bergarbeiter st reik ist etwas anderes
als ein Streik in anderen Berufen , beispielsweise bei den
Zigarrenarbcitern und bei den Schneidern . Wenn die
Bergarbeiter in den Streik treten , so hat das zur Folge , daß
hunderttausende Arbeiter anderer Berufe brotlos werden . . .
Wenn für die Industrie die Kohlen ausbleiben , so hat baS
für sie unmittelbare schlimme Nachwirkungen . "

Und so noch weiter .

Also »oird gerade daS Wesen deS Streiks , die Er -
schütterung der Wirtschaft in m' ö glich st weitem
Umfang , von den Christen zum Anlaß genommen , nicht
mit zu tun ! Die Christen dürfen nur noch
streiken , wenn es keine großen Wirkungen



hat ! Das kommt dann auf Spielen : ! , auf reine Kraft -
Vergeudung hinaus .

Nun hat sich aber dieselbe Nummer 13 der »Westdeutschen
Arbeiter - Zeitung " noch außerdem verschnappt . An einer
anderen Stelle des Blattes werden die Hirsch - Dunckerschcn an -
geödet , weil sie den Bergarbeiterstreik mitgemacht haben . Da
stoßen wir auf folgendes unvorsichtige Eingeständnis :

» Wenn zwei bis drei Mitglieder der Hirsch - Duneterschen Ge -
tverlvereine von Sozialdemoklalen terrorisiert werden , dann ver -
öffentlicht das Hanplorgan der crsieren lange Protestarlikel . Gilt
cs dagegen , einmal eine große Aktion durch zuführen , durch die der
Einfluß » nd Terror der politischen Sozialdemokratie und Auarcho -
sozialiemuS auf einen wichtigen Bestandteil der deutschen Gewcrk -
schaftsbewcgung gebrochen werden soll , dann trotteln die Hirsch -
Dunckerschcn Geiucrkvereine getreulich den Sozialdemokraten nach . "

Damit ist wieder klipp und klar bewiesen , daß die
außerhalb der Sache liegenden „politischen
Gründe " bei den Zentrumschristen zu finden sind .
Weil nach Ansicht der Christengenerale der Effekt eines sieg -
reichen Bergarbeiterstreiks chau der politischen Sozialdemokratie
zugute gekommen wäre , deshalb durften die Bergarbeiter ihre »
Streik nicht gewiunen !

Tie Arbeiter tverden sich das merken .

Jordans Flucht vor de » Sozis ins Herreuhaus .
Durch die regierungS - servilc Presse geht folgende Notiz :

. Eine Ehrung für Herrn von Kroecher . In parlamentarischen
Kreisen ist , wie man unS mitteilt , das Gerücht verbreitet , der
frühere Präsident deS preußischen Abgeordnetenhauses , Wirkl . Geh .
Rai und HauptritterschaftSdirektor von Kroecher , werde bei
nächster Gelegenheit zu », Mitglied « des preußischen
Herrenhauses ernannt werden . Herr von Äcoechcr steht
im SS. Lebensjahre und ist einer der cisrigiteii Reichstags -
nbgeordnelen , der selten eine Sitzung versäumt . Sein
Mandat im Abgcordnctenhause , das er seit 1879 inne hat ,
müßte er im Fall seiner Berufung ins Herrenhaus nieder¬
legen , da uieinaiid gleichzeitig beiden preußilchen Kammern an »
gehören darf . Sein ReichStagSmandat könule er dagegen bei -
beballcn . Herr v. Kroechec , der 13 Jahre lang Präsident deS
Abgeordnetenhauses war , würde ivohl auch im Herren -
hause späterhin einen führenden Platz ein -
ne h in en . "

So entsetzlich der Verlust für das Abgeordnetenhaus
gewiß ist , tröstet uns doch eins , daß nämlich Herr v. Kroccher
im Herrenhause viel ungestörter sein Mittagsschläfchen halten
kann , als ihm das die bösen Sozis im Abgeordnetenhaus ge -
statteten . Das „ Herrcn " hauS ist ja vorläufig noch gegen das
Eindringen der Roten gesichert .

Wir gönnen ihm seine längst verdiente „ Beisetzung "
tn „ jenem Hause da drüben " von ganzem Herzen .

Tie „ Wotleideuden " .
DaS Rittergut Klcin - Tschirne im Kreise Glogau , daS früher

dem Dreschgrafcn Pücklcr gehörte und vor etwa fünf Jahren von
einem Grafen Pückler�ölogau für 700 000 M. käuflich erworben
wurde , ist jetzt in den Besitz des sächsischen Leutnants Gritzsch
übergegangen , und zwar zum Preise von 12 50000 M.

TaS ist innerhalb fünf Jahren eine Steige -
rung von über 500000 Mi , und boch sind so enorme Wert -
sieigerungen bei Rittergütern in Schlesien gar nichts Seltenes . Ein
Beweis dafür , in ivelchem Maße die sogen , vaterländische Zoll -
Politik die Bodcmverte steigert .

Nachklänge von der Neichstagsstichtvahl .
Arn Stianvahllage kam eö in ütuitiiiißcn ( Rheinland ) zu

schlimmen Reibereien , als die NationaMberalen einen provozierenden
Fackelzug veranstalteten . Die Polizei mußte einsckireiten . Die

Folge war eine Massenanklage wegen LaiidfricdcnSbruchS . Am

Freitag wurde nach anderthalbtägiger Verhandlung das Urteil gegen
13 Angeklagte gesprochen . ES lautete gegen Ludwig Simon auf
7 Monate , Heinrich Simon auf 1 Jahr . Kaspar Klein auf
K Monate , Bernd Becher auf 1 Jahr und Keller auf 8 Monate Ge -

föngnis . Vier Angeklagte kamen mit geringeren Strafen davon .
Bier andere wurden freigesprochen .

Zentrum « nd Ostmarkenzulage .
Auf die konservativen Versuche , das Zentrum in seiner Haltung

zu der Frage der Ostmarkenzulagen umzustimmen , antwortet die
» Germania " :

. Die Haltung deS Zentrums in der Frage der Ostmarken -
zulage ist ein sür alle Mal gegeben . ES lehnt letztere auS prm -
zipiellen Gründen ab , und die Hoffnung , daß es leinen Entschluß
rückgängig machen werde , dürfte trügerisch sein . Richtig ist . daß
der Wegfall der Zulage für die in de » östlichen Provinzen be -

schäsiigten Beamten cme Härte sein wird . Aber die Postverwaltung
hat es ja ganz und gar in der Hand , die Härte zu beseitigen , in -
dem sie den Wunsch der überwiegenden Mehrheit des Reichstags nach
einer allgemeinen Ausbesserung der mittleren und unteren Beamten
erfüllt . Ob sich auf dein von der Post angedeuteten Wege ein
AuSwea finden läßt , wird im wesentlichen davon abhängen , daß
die auf das Reichsland und Schleswig auSzudebnende Zulage
nicht etwa auch noch eine Spitze gegen die sreindfprachliche Be -
völlernng trägt . Di « Gcsabr ist jedenfalls nicht von vornherein
ausgeschlossen . Das einfachste und beste Mittel scheint uns eine
allgemeine « nsbefsernng der mittleren und unteren Beamten zu
sein . Die Mittel dafür dürften bei der günstigen Finanzlage des
Reiches vorhanden fein . " _ _

Ei « Soldatenschinder .

Vor dem Oberkriegsgericht in Koblenz stand der Unteroffizier
Ouade vom Trainbniaillon Nr . 8. Er war bereits wegen Soldaten -
Mißhandlung zu drei Monaten Gefängnis verurteilt worden . Wegen
»varichrü ' tsividriger Behandlung " Untergebener erhielt er vom

Kriegsgericht einen weiteren Monat Mittelarrest . Der Gerichtsherr
verlangte in seiner Berufung Verurteilung wegen Mißhandlung und

AuSsprechung der Degradatlon , weil die Mißhandlunge » und das
Schikanieren der Mannschast über ein Jahr angedauert
habe . In einem Falle Hot Ouade «inen Rekruten mit zwei gefüllten
Eimern so lange im Stall hernnigejagt , daß der Gepeinigte über

Beklemmthei » und Seitenstechen klagte , ganz blau
war und am ganzen Körper zitterte . ES wird » an -

genommen " , daß diese Zustände eine Folge davon seien , daß der
Soldat ein Herzleiden gehabt habe : denn ein anderer Soldat , dem
dieselbe Behandlung zuteil wurde , habe — die gleiche » Folgen nicht

gehabt . All ' die Schikanierungen aufzuzählen , die Ouade sich' f a st

täglich zu ' chulde » kommen ließ , würde zu weit führen . Dennoch
verwarf das OberkriegSgericht die Berufung des GerichtZhm » .

franhrclcb .
DaS Begräbnis des ermordeten AnSständigett .

Paris , 28 . März . ( Eig . Ber . ) Wenn cS der Polizei durch
einen Handstreich gelungen war , zu verhindern , daß die Pariser

Arbeiterschaft ihre durch die Ermordung deS Chauffeurs B e d -

h o m m e erregten Gefühle in der Stadt selbst kundgebe , so hat sie

doch nicht zu bewirken vermocht , daß da « Leichenbegängnis Bed -

hommes an eindrucksvoller Macht verlöre . Viele Zehntausendc
waren , dem Ruf der GewerkschastSverbände folgend , heut « mittag
in Levallois . Pcrrct zusammengeströmt . An der Spitze des Leichen -

zugs , der von der Maison Commune feinen Ausgang nahm , mar -

schiert «» hinter der slorumhüllten Fahne deS Transportarbeiterver -
bandrs die streikenden Chausfeurc , dann in ungezählten Scharen

die Bauarbeilcr und die anderen Gewerkschaften , die gleichfalls ihre
Fahnen mitführten . Unter den zahlreichen Kränzen defand sich
auch einer der Kausleute von Levallois - Perret , die als Augen -
zeugen das Treiben der Streitbrecher kennen . Hinter dem Sarg
schritten die Mitglieder des Konföderationskomitees , die Depu -
tiertcn Vaillant , Tejeante , Willen und Lauche und die Funktio¬
näre der Gewerkschaften . Auf dem Friedhof sprachen der Sekretär
der Transportarbeiter , Genosse Fiascette , die Deputierten Genoffen
W i He n und Vaillant , der Sekretär der C. C. T. I o u h a u x
und S a v o i e vom Gewerkschaftsverband der Seine . Da ein un -
geheurer „ Ordnungsdienst " organisiert war — Infanterie in Feld¬
ausrüstung . Kavallerie und unendlich viel Polizei , kam eS natürlich
zum Schluß noch zu ein paar Zusammenstößen .

Lelgien .
Das Ergebnis der Gemeindewahlekk

vom 15. Oktober ist nun mit Ausnahme von 88 Gemeinden er -
mittelt . Danach haben die verbündeten Antiklerikalen die
Mehrheit in 13 Gemeinden und 40 Sitze verloren , aber 105 Gemein -
den und 658 Sitze gewonnen : ein Gewinn von 92 Gemeinden
und 058 Sitzen , ein prächtiges Vorzeichen für die Gcncralabrcch -
nung bei den K a ui m e r w a h l c n vom 2. Juni .

RußUmd .

Tcr „ Vorwärts " in der Duma .

Petersburg , 3l1. März . Die Reichsduma beendete heute
die Generaldebatte über den Ausgabeetat des Ministeriums
des Innern und nahm den Etat , der mit 99 251 199 Rubel

balanziert , gemäß dem Vorschlage der Budgetkommission un¬
verändert an . Die Oktobristen brachten beim Minister des

Innern Interpellationen ein , betreffend den durch de » Post -

zensor vc r b o t e n e n Bezug ausländischer Z e i -

t u ii g e n . >vie „ V o r tv ä r t „ H u m a n i t 6 " sowie der
von Burzef - Paris herausgegebenen „ Zukunft " für die Duma -

bibliothek . Die Interpellation wurde einer Kommission zur
Beratung überwiesen .

WfociKo .
Die Bereinigten Staaten und der Bürgerkrieg .

Washington , 29. März . DaS StaatSdcpartemeitt kündigt eine

Sendung von 1 000 K a rab i n c r n für den Botschafter
in Mexiko zur Bewaffnung der Amerikaner an .

In der Stadt Mexiko wird im Falle der Flucht Maderos Anarchie
befürchtet . Man erwartet , daß alle Ausländer gemeinsam handeln
werden .

New York , 30. März . Tie Waffen sendung nach der

Stadt Mexiko zum Schutze der Amerikaner wird vielfach als Vor -

läufer einer Intervention angesehen . Orozco und

Zapaia rücken auf die Stadt vor . ES wird befürchtet , daß Anarchie
eintritt , wenn Madero die Flucht ergreift . Das Staatsdeparte -
ment hat auch eine Million rauchloser Patronen nach
der Stadt Mexiko gesandt .

Der Präsident von Mexiko , Madcro , erhebt keinen Ein -

spruch gegen die amerikanischen Wasfensendungen . Diese und

auch Sendungen aus eriropäisihen Staaten werden von dem Ein -

gangszoll befreit sein . — Ein Gerücht , daß die Morgan - Linie von
der Regierung ersucht , worden sei, ihre ganze Flotte zum Trans -

Port von Truppen nach der niexikanischen Grenze bereitzuhalten ,
wird von der Gesellschaft dementiert . �

1 ■

Hus der partes
Ein Jubiläum in Leipzig .

Die Parteigenossen von Leipzig können am l . April auf ein
Äierteljahrhuudert des Bestehens ihrer Lokalpresse zurückblicken :
am 1. April 1687 erstand nach der Vernichtung der Presse auf
Grund des Svzialistengesebcs das „ Leipziger Volksblatt " .
Der Slötieritzer Genosse Seebach verlegte nach den ScptcnnatS -
wählen seine kleine Druckerei nach Leipzig , der verstorbene Genosse
A l b e r t Schmidt übernahm die Redaktion , Scebach den Verlag
und am 1. April 1887 erschien in einer Auslage von 5000 Exem -
plaren die erste Nummer des „ Leipziger Volksblattes " . Nach 14
Tagen hatte das wöchentlich zweimal erscheinende Blatt bereits
1500 Woimeiite » . Mitte April wurde der Genosse G. Hcinisch ,
jetzt Gesckzäftsführer der „ Frankfurter Volksstimine " , gemaßregelt .
Er übernahm zunächst die Reporrage und dann die Expedition der
Zeitung an Stelle des Genossen Seebach . So vergingen zwei Mo -
nate . Da erschienen plötzlich am 8. Juni eine größere Anzahl Po -
hzeibemnie und überbrachten das Verbot des „ Voltsblattes " .
Doch dieser Polizeihieb wurde rasch pariert : bereits am 8. Juni
erschien die erste Nummer des „ Beobachters " , zwar im klei -
neren Format , aber wöchentlich dreimal . Aber dem „ Beobachtec "
war von Polizeiwegen ein noch kürzeres Leben zugedacht ; schon
nach IVi Monaten verfiel auch er dem Verbot . Gleichzeitig erfolg .
ten mehrere Ausweisungen . Doch ließen sich die Genossen nicht
entmutigen . Waren die beiden Blätter wegen „ gemeingefährlicher ,
auf den Umsturz der bestehenden Staats - und Gesellschaftsordnung
gerichteter Bestrebungen " verboten worden , so errichteten die Leip -
ziger Genossen jetzt den „ La ndtags wähle r " , denn das Wäh -
len konnte ja nicht als gemeingefährlich bezeichnet werden . Die
Redaktion übernahm S e i n i s ch. während Liebknecht , Geyer
und K a d e n regelmäßige Mitarbeiter wäre » . Nachdem Bebel am
13. Oktober im 28 . sächsischen ländlichen Wahlkreise mit 3930 gegen
2410 Stimme » in den Landtag gewählt worden war , wurde der
Titel der Zeitung in : „ Der Wähler " gekürzt . „ Der Wähler "
erschien wöchentlich zweimal und wand sich bis zum Frühjahr 1888
glatt durch . Da aber begannen die Anklagen . Trotz oder gerade
wegen der Strafen machte aber das Blatt gute Fortschritte . Da
stellten sich erneut geschäftliche Schwierigkeiten in den Weg . See -
dach suchte keine Druckerei zu verlaufen und so schritten die Leip -
ziger Genossen noch unterm Sozialistengesetz zur Gründung einer
eigenen Druckerei , deren Leitung Genosse August E n de r s - Chem -
nitz übernahm , der auch redaktionell am Blatte mitarbeitete . Die
Leipziger Genossen konnten jetzl mit ihrer Druckerei den benachbar -
ten Kreisen Hilfe leisten , indem sie für diese Kopfblätter
druckten . Ter erste Versuch wurde damit in Halle gemacht durch
Herausgabe einer Sonderausgabe des „ Wählers " für Halle und
den Saalkreis . Genosse Adolf H o f f m a n n bearbeitete den Halle -
scheu Teil . Das Blatt erschien in Leipzig vom 1. April 1888 bis
30. März 1890 ; von da ab wurde sein Titel geändert und eS in
Halle selbst hergestellt . Am l . April 1889 erfolgte die Sonderaus -
gab « für Altenburg , im Herbst 1889 für Erfurt die „ Thü -
riuger Tribüne " . Ferner erschienen für kürzere oder längere Zeit
in der Leipziger Genojsensckzafledruckeret Blätter für Reichen -
bach - Plauen , Zeitz - WeihenfclS , Burgstädt - Mitt¬
weida . Riesa und Dessau .

Vom 1. Oktober l889 ab erschien der „ Wähler " dreimal
wöchentlich . Die Wahlersolge des 20. Februar 1890 vcranlatzten
die Genoffen , das Blatt täglich erscheinen zu lassen . In die
Redaltion traten Manfred W i t t > ch, Geyer und P o ll e n d e t .
Der unsicheren Verhältnisse halber faßten damals die Genossen
den Beschluß , daS eigene Geschäft aufzugeben . Dock zeigte sich
bald , wie verfehlt die Aufgabe war und es wurde wieder die Er -
richtiing eines eigenen Geschäfts veirieben . Es gelang die Wittel

aufzutreiben� und am 1. Oktober 1894 konnte die neue eigene
Druckerei eröffnet werde » . Mit der Schaffung der Druckerei ging
aber Hand in Hand eine Ausgestaltung d: s Blattes . Da gelang
es den Leipziger Genossen , den Genosse » Bruno Schönlank
als Redakteur zu gewinnen , der das Leipziger Parteiblatt auf eine

ganz andere Grundlage stellte und ein für die gesamte Partei vor ,

bildliches Blatt schuf . Am 29. Seplembec 1894 erschien 24 Seike »

stark in einer Agitationsauflage von 40000 Exemplaren die erste

Nummer der „ Leipziger Volkszeitung " . die heute trotz

ihrer Beschränkung auf zioei Reichstagswahlkreise über 50000

Abonnenten zählt . Bald wurden die alten Rämno in der Mittel -

straße zu enge ; im Herbst 1899 erfolgte die Uebersiedelung nach der

Tauchaer Straße 19821 . welches Grundstück mtnmehr Eigentmn der

Partei geworden ist . Eine tückische Krankheit warf Schölllank im

November 1900 danieder , am 30 . Oktober 1901 hatte er ausge -
litte ». Nach Ähönlank entsank noch zwei Männern die Feder , den

Genossen Manfred Wi t t i ch und Gustav I a e ck h. An Stelle des

Genossen Schönlank trat dann Genosse Franz Mehring ,

zwischen waren noch weitere Redakteure eingetreten , die zum Ter !

wieder ausgeschieden sind . Von den bei Gründung der „ Leipziger

Vollszcituna " eingetretenen Redakteuren ist allein der Genoge

Richard II Ige als ältester Redakteur noch in der Redaktion , bie

gegenwärtig zwölf Mitglieder zählt .
Die „ Leipziger Volkszeitung " erscheint zu dem Jnbllaumstage

im festlichen Gewand . Rudolf Lavant gibt ihr das dichterische Re -

lief . Heinisch , Geyer , Vollender und andere haben ihre Erinnerun -

gen ausgegraben . Wir wünschen , daß unser Leipziger Partciblatt

auch weiterhin wachsen und gedeihen möge .

Eine Protestkundgebung gegen den Justizmord der russische »

Regierung .

Man schreibt uns aus Ä rakau : Am 24 . d. M. fand hier eine

imposante Volksversammlung statt , in der Genosse Reichstagsabge -
ordneter Dr . Marek in andcrthalbstündiger Rede die Rachctatcn

schilderte , die die Zarenregierung gegen thre gefangenen Gegner
verübt . Er geißelte die unmenschlichen Verhältnisse in den russi -

schen Gefängnissen und beleuchtete den Justizmord , den die Regie -

rung an den sozialdemokratischen Abgeordneten der zweiten Duma

verübt hat . Würde die angebliche Kultur und die christliche Ge¬

sinnung der europäischen Regierungen nicht eitel Lug sein , sie

müßten den Zarismus wie eine Pestbeule meiden . ™ .
Die Versammlung nahm hierauf einstimmig eine Resolution

an , in der sie sich dem Protest der Internationale gegen die Greuel

der russischen Gefängnisse und gegen den Justizmord an den sozial -

demokratischen Abgeordneten anschloß .

Gemeinbewahlerfolge . Bei der Siadtverordnetcnersatzlvahl in

Barmstedt ( 0. Schleswig - Holsteinscher Wahltreis ) , wurde der

Genosse Langheim gewählt . Damit zieht tvr zweite Sozialdemo -
trat in das Barmstedicr Stadtverordnetcnkollegium ein .

Eine schwere Niederlage erlitten die Kandidaten der bürger -

liche » Parteien bei der Gemeindewahl in T h a l e am Harz . Wäh -
rend die beiden Kandidaten der Sozialdemokratie 008 und

019 Stimmen erhielten , brachten es die bürgerlichen Kandidaten

nur auf 317 und 352 Stimmen . .
In O l v en st e d t wurden bei der Gemeindewahl z w e t Ver¬

treter de r Sozialdemokratie mit je 270 Stimmen ge -
wählt . Die Gegner hatten das Nutzlose ihres Bemühens um die

Mandate eingesehen und uns die Gemeindevertretersitze kampflos

überlassen . _

Fortschritte der Parteipresse .

Die „ Frankfurter V o l k s st i m m e " meldet , daß sie ttt

den letzten 5 Monaten über 7000 Abonnenten zugenommen hat ; die

Auflage beträgt Ende März über 40 009 .

polleetlitbes , GmcbttCehe » uk « .

Ter beleidigte Minister v. Dallwitz .

Der preußische Polizciministec v. Dallwitz , der im preußische »

Junkerparlamcnt sich in empfindlichster Weise gegen die Beamten

wandte , die sozialdemokratisch gewählt haben , fühlte sich beleidigt .
als die sozialdemokratische Presse dlese seine Angriffe auf die Bc -
amtcn krit - sicrtc . Er stellte Strafantrag gegen den verantwort -

lichen Redakteur und gegen den Drucker der „ Daiiziger Volkswacht " .
2lm Freitag stand vor der Strafkainmer zu Danzig Termi »

gegen die beiden Preßsiinder an . Genosse LaugowSki wurde
als Drucker der . . VollSwachl " freigesprochen , während der
Verantwortliche , Genosse Schröder , zu sechs Monaten Ge ,

fängnis verurteilt wurde .
_

Der Pfarrer als Kläger .

Einen für den Kläger wenig rühmlichen Ausgang nahm « in

Beleidigungsprozeß , den der Stadtpfarrer und kgl . Distriltsschul -
inspektor Dr . Albcrstättcr in Schrobenhausen gegen die

Münch . Po st ", das „ B a y r. W o ch e n b l a t t " und den Bauern -
bündlcr Braucreibesitzer Maurer zu Schrobenhausen angestrengt
hatte . In der Brauereiwirtschaft zu Schrobenhausen hatte seit 10

Jahren der katholische Arbeiterverein verkehrt . AlK
die Brauerei in den Besitz des BauernbündlerS Maurer

überging , zog der Verein plötzlich aus . natürlich auf Be -
treiben des P f a r r e r s, der u. a. äußerte : „ I a g l a u b e n S i e
denn , daß wir dem Bauernbündler sein Geschäft
machen ? " In dem Arntcl der genannten Blätter , der über diesen
geistlichen Terrorismuö berichtete , war am Schlüsse bemerkt wor -
de », der Herr Pfarrer täte Vesser , seinen Krankenbesuchen grllnd -
lilicher nachzukommen , daß man ihn nicht erst ausdem Wirts -

haus zu Schwerkranken holen müsse . Der Pfarrer lzatte
nämlich in dem betreffenden Falle es so wenig eilig mit der Er -
süllung seiner Berufspflicht , daß er nicht nur in Ruhe sein Bier
austrank , sondern sich noch ein weiteres volles Maß kommen ließ .
Das mutzte im Prozeß die Kellnerin bestätigen , hatte sie
doch der Herr Stadtpfarrer im Pfarrhos zwar mal ein -

dringlich zu einer wahrheitsgemäßen Aussage
ermahnt .

Eine Zeuge , Vorsitzender des sozialdemokratischen Vereins in
Schrobenhausen , ist beim Kirchenbau von dem Pfarrer plötzlich
ausgestellt worden — warum ? „ Weil er mich nicht gegrüßt
hat " , sagt der Pfarrer .

Die Verhandlung endete mit der Verurteilung der angeklagten !
Redakteure zu geringen Geld st rasen wegen s o r m ajl e r Be ,
leidigung ; die Klage gegen Maurer hatte der Pfarrer schon wäh -
rend der Verhandlung zurückziehen und sämtliche Kosten über -
nehmen müssen . In der Urteilsbegründung hieß es : der Vorfall
im Wirtshaus wäre im Interesse des Klägers besser
nicht vorgekommen : die Angeklagten mußten durch die Mit -
tcUungen durchaus eimvandsrcier Zeugen zu der Anschauung kom -
men , daß Stadtpfarrer Alber st ätter den Grundsatz betätige ,
einen Andersdenkenden geschäftlich zu schädi -
gen . Der Wahrheitsbeweis sei in dieser Hinsicht voll und ganz
erbracht .

Der Prozeß hat wieder einen interessanten Beitrag geliefert
zur Kennzeickjinilig der Art und Weise , wie dix Zentrumsgcistlich ,
kcit in Bayern Politik treibt . _

Die Justizkommissj - n deS Bremer Senats

fühlte sich durch eine Kritik beleidigt , die unser Parteiblatt in
Bremerhaven , die „ Norddeutsche Volksstimme " , an das Ver -
bot geknüpft hatte , die Wahlcesultate durch Scheinwerfer bekannt
zu gebe ». Genosse B a r tz, der Veranüvo etliche der „ Volksstimme " .
wurde am Freitag von der Bremer Straffammer zu 500 Mark
Geldstrafe verurteilt .

Dr . Mugdan als Kläger .

Zwischen dem früheren Abg . Dr . Mugdan und der Organs -
saffon der Jmpfgegner Deutschlands war es um die Zeit der Reichs -
tagswahlen zu heftigen Auseinandersetzungen gekommen . Die
Jmpfgegner warfen dem Dr . Mugdan vor , daß er in der Jmpffrage
eine widerspruchsvolle - Haltung eingeiwmmcn habe . Die scharfen
Protestresolutionen der Jmpfgegner gegen Dr . Mugdan wurden
von der „Görlitze ' - Voltszeitung " abgedruckt , weshalb Mugdan den
Redalteur unseres Görlitzcr Parteiblattcs verklagte . Das Gericht
tat dem Kläger aber nicht den Gefallen , auf Strafe zu erkennen .
sondern sprach den Redakteur unter Zubilligung des § 193 St . - G. ,
B. frei »



Sewerklckaftlickes .
Die Smigungsaktion im S�neiclergewerbe .

Nachdem die Arbeitervertreter drei Einigungsvorschläge
in den Frankfurter Verhandlungen abgelehnt hatten , stimmten
sie einem vierten Vorschlag des Dr . Hiller zu . Dieser hat
folgenden Wortlaut :

Die heute im Schneidergewerbe bestehenden Lohndifferenzen
werden einem aus drei Unparteiischen bestehenden « pruchiol -
legium , zu welchem jede Partei neben Dr . Hiller einen Unpar�
tcischen ernennt , unterbreitet . Folgende Grundlinien werden
aufgestellt :

1. Die Arbeitgeber gewähren für jeden Tarif eine Erhöhung
der Grundlöhne im ganzen , die nicht unter 5 Proz . betragen
darf .

2. Hinsichtlich der Orte , in denen eine höhere als Sprozentige
Zulage gefordert wird , erheben die Gehilfenverbände ihren An -
spruch in bestimmter Höhe vor dem Kollegium der drei Unpar -
tciischen .

3, Die vor und während der Frankfurter Schlichtungs -
Verhandlungen im Februar 1912 geeinigten Orte scheiden aus .

4. Insoweit die Parteien , die durch ihre örtlichen Per -
treter im Beistand ihrer Organisationsvertreter erscheinen , nicht

einig gehen , fällt das Kollegium einen Spruch , für beide Teile
bindeno .

ä. Streik und Aussperrung nehmen am 1. April 1912 ihr
Ende . Es wird die Arbeit am 2. April dadurch wieder aufge -
» ommen , daß die Arbeitnehmer an ihre früheren Plähe zurück -
kehren . Maßregelungen dürfe « von keiner Seite stattfinden .

6. Das Spruchkollegium entscheidet endgültig , wenn über
einzelne Positionen keine Einigung erzielt wird , und über die
Frage , ob der bestimmte Prozentsatz gewährt ist oder nicht .

7. Für den Beginn der �erhanolungen ist Dienstag , der
2. April und als Verhandlungsort Jena in Aussicht genommen .

Die Arbeitervertreter stimmten diesem Vorschlage ein -
stimmig zu mit der Einschränkung , daß die Mitglieder der
streikenden Orte in ihren Versammlungen dem zustimmen
müßten .

Dieser neue Abschluß bedeutet eine Verbesserung gegen -
über den ersten Angeboten , denn während zuerst nur durch -
s ch n i t t l i ch 5 Proz . Lohnerhöhung zugebilligt wurden ,
sollen jetzt diese 5 Proz . als M i n d e st g e b o t betrachtet
werden . Tie Arbeitervertreter können für die einzelnen
Orte darüber hinaus Anträge stellen . Einigen sich die
Parteien über die gestellten Forderungen nicht , so entscheidet
des Spruchkollegiuni endgültig . Vorsitzender dieses Spruch -
kollegiums ist Dr . H i l l e r , von den Parteien ist weiter dazu
in Vorschlag gebracht Dr . P r e n n e r - München und Magi -
stratsrat Schulz - Berlin .

Die HerrenmaßschneiderBerlins hatten sich gestern
nachmittag im großen Saale der . Neuen Welt " versammelt , um
zu den Vorschlägen Stellung zu nehmen . Der Vorsitzende Arese -
mann gab jedoch gleich bekannt , daß auf Grund eines Beschlusses
der Vertrauensmänner die Abstimmung über die Vor -
schlage erst am Montag stattfinden soll und zwar in
einer Mitgliederversammlung , die auf vormittags 10 Uhr nach der
Brauerei am Friedrichshain einberufen ist . Die gestrige Versamm -
luug hatte somit nur den Zweck , den Bericht entgegenzunehmen
und darüber zu diskutieren . Der Filialvorsitzende Kunze schil -
derte den Verlauf der Frankfurter Verhandlungen sowie ihr Er -
gebnis und verlas die Vorschläge des unparteiischen Verhandlungs -
lciters . Der Redner wies von vornherein darauf hin , daß die Ver -
trauensmänner deshalb die Vertagung der Abstimmung beschlossen ,
UM. den Mitglieoern ausreichend Gelegenheit zu geben , sich die
Sache , nachdem die Vorschläge in der Presse veröffentlicht sind ,
reiflich und leidenschaftslos zu überlegen . Da in Berlin die
Dwge so liegen , daß 283 Firmen mit rund 2900 Beschäftigten die
Forderungen der Gehilfen schon unterschristlich anerkannt haben ,
in Hamburg dies ebenso der Fall ist bei rund 300 Firmen , für
die über die Hälfte der Herrenmatzschneider Hamburgs arbeiten .
ist anzunehmen , daß die Unparteiischen , wenn sie solche Städte
betreffend zu entscheiden haben , auf die bereits in Geltung be -
findlichen Tarife Rücksicht nehmen , um so mehr , als , soweit Berlin
in Frage kommt , der Tarifvertrag auch bereits korporativ mit
dem lokalen Arbeitgeberderband abgeschlosien ist .

Schon während d�S Berichtes hatte die Versammlung deutlich
zu erkennen gegeben , daß die Vorlage auf starken Widerstand
stoßen werde , und diese Tatsache trat dann auch in der lebhaften
Diskussion noch deutlicher zutage . Ku n z e ermahnte demgegenüber
in seinem Schlußwort nochmals zu ruhiger und sachlicher Prüfung
der Vorlage und betonte , daß es den Mitgliedern ja freistehe ,
sie abzulehnen . Solange die Versammlung am Montag die ßnt -
scheidung nicht getroffen hat . dauert der Kampf selbstverständlich
fort , und bevor er nicht ordnungsgemäß für beendet erklärt wird ,
ist jede Arbeit für die bestreikten Fipmen abzulehnen .

*

München , 30 . März . ( Privattelegramm des „ Bor -
wärt §" . ) Die hiesigen Schneider lehnten die Frankfurter
Friedensvorschläge mit allen gegen 24 Stimmen ab .

Kerlin imck Omgegend .

Tie Tarifbcwegung der Klempner an Bierdruckapparaten hat
einen günstigen Abschluß gefunden . Es ist nach zweimaligen Ver -
Handlungen eine Vereinbarung zustande gekommen , die manche
Verbesserung bringt , wenn auch die Forderungen der Arbeiter in
verschiedenen Punkten nicht die gewünschte Berücksichtigung fanden .
Das Resultat der ersten Verhandlung lag den Arbeitern in einer
Versammlung , die am Mittwoch bei Merkowski in der Andreas -
straße stattfand . Es beftiedigte die Arbeiter durchaus nicht und
eine zweite Verhandlung brachte ein besseres Resultat , das am
Freitagabend in demselben Lokale den Arbeitern in der Form einer
festen Vereinbarung vorlag . Dietrich vom Deutschen Metall -
arbeiterverband empfahl den Versammelten , dieser Vorlage zuzu -
stimmen , da zurzeit nicht mehr zu erreichen sei . Nach der Verein -
barung beträgt der Mindestlohn für Klempner und Monteure
70 Pf . pro Stunde . Neueingestellte erhalten in den ersten 14 Tagen
65 Pf . Stundenlohn . Wer 70 Pf . oder mehr bereits verdient , soll
von Fall zu Fall eine Zulage erhalten , aber nicht unter Pf .
Monteure erhalten außer dem Fahrgeld bei Neuaufstcllungen einen
Zuschlag von 5 Pf . pro Stunde . Neue Akkorde werden auf
Grund des festgesetzten Stundenlohnes von 70 Pf . kalkuliert . Ebenso
die alten , die einer Ausbesserung bedürfen . Bei Uebernahme von
Akkorden , die bisher noch nicht angefertigt wurden , wird das erste
Mal der Stundenlohn garantiert . Der Preis über eine Arbelt
muß , bevor die Arbeit in Angriff genommen wird , vorher mit dem
Arbeiter vereinbart werden . Entstehen bei Festsetzung von Akkord -
sätzcn Differenzen , so ist mit einer von den Arbeitern gewählten
Kommission zu verhandeln . Die tägliche Arbeitszeit beträgt
neun Stunden . Sonnabends ist eine Stunde , an dem letzten Ar -

beitstaze vor Ostern , Pfingsten , Weihnachten ist zwei Stunden
früher Feierabend . U e b e r st u n d e n dürfen nur im äußersten
Notfall gemacht werden und sind bis 3 Uhr abends mit 25 Proz . ,
nach 8 Uhr als Nacht - sowie Sonntagsarbeit mit 50 Proz . Aufschlag
zum Lohn zu bezahlen . Der Prozentaufschlag tritt erst nach neun -
stündiger Arbeitszeit in Kraft . Es ist zu vermeiden , Ueberstunden
machen zu lassen , sobald noch die Möglichkeit besteht , neue Arbeiter

einzustellen .
Die Vereinbarung tritt am 1. April 1�12 in Kraft und hat .

Gültigkeit bis zum 1. April 1914 .
Eine längere Diskussion entspann sich über die einzelnen

Punkte und mancherlei Bedenken wurden geäußert . Man hatte
mehr Zugeständnisse Erwartet und wünschte , daß die Kommission

verantw . Redakteur : Albert Wachs , Berlin . Inseratenteil verantw . :

sich noch einmal mit den Unkernchmern in Verbindung setze . Tie

Unternehmer hatten zu derselben Zeit eine Versammlung , um die

Vorlage zu beraten . Man trat telephonisch mit einander in Ver -

bindung und überzeugte sich gegenseitig , daß nur auf Grund der
von der gemeinsam eingesetzten Kommission geschaffenen Vorlage
eine Einigung möglich sei . Schließlich nahmen die Arbeiter wie
die Unternehmer die Vorlage an . — Für die Hilfsarbeiter eine

Verbesserung zu erzielen ist diesmal nicht gelungen und bleibt einer
späteren Gelegenheit überlassen , wozu in erster Linie eine bessere
Organisation unter den Hilfsarbeitern notwendig ist .

Tie getroffene Vereinbarung wird am Montagmorgen den ein -
zelnen Firmen zur Unterschrift vorgelegt werden und ist in jeder
Werkstatt sichtbar auszuhängen . Wo dies nicht geschieht , soll am

Dienstag die Arbeit niedergelegt werden .

Die Sonntagsarbeit für das Z�ahrpersonal in den

Lagerbierbrauereien .
Nach dem im Jahre 1910 abgeschlossenen Tarifvertrag mit dem

Verein der Brauereien Berlins haben die Kutscher und Mitfahrer
an Sonn - und 1. Feiertagen während der Zeit vom 1. Oktober bis
1. April kein Bier auszufahren , in den übrigen Monaten nur bis
2 Uhr nachmittags .

Die Brauereien stellten gleichzeitig in Aussicht , darauf hinwirken
zu wollen , daß auch im Sommer an Sonn - und 1. Feierlagen die

Arbeitszeit des Fahrpersonals nach Möglichkeit eingeschränkt werde ,
und zwar dergestalt , daß zunächst nach 10 Uhr vormittags kein Bier

niehr ausgefahren wird . Es haben nun im Laufe der Zeit Ver -

Handlungen sowohl mit den Brauereien , als auch mit den m Frage
kommenden Behörden stattgefunden , die schließlich dahin führten , daß -
laut Polizeiverordnung vom 1. April d. I . ab Bier nur bis 10 Uhr
vormittags bei der Kundschaft abgeladen werden darf , mit der Maß -
gäbe , daß die leeren Gespanne bis um 12 Uhr mittags spätestens
auf der Brauerei zurück sein müssen . Diese in Aussicht
genommene Neueinführung war den dem Transportarbeiterverband
angehörenden Fahrern und Mitfahrern uiw . bereits zur Kenntnis ge -
bracht , wie nun mit dieser kleinen Verbesserung der Sonntagsarbeit
ab 1. April recbneten . Im letzten Augenblick ist durch Bescheid des

Regierungspräsidenten in Potsdam insofern eine Verschiebung des
Termins für den Beginn der Einführung eingetreten , als erst noch
Erhebungen vorgenommen werden sollen . Es bleiben somit bis
auf weiteres die alten tariflichen Abmachungen in Kraft .

Das Bestreben der Fahrer und Mitfahrer , die SonntagSarbeit
zu verkürzen , müßte in Rücksicht darauf , daß dieselben an sich im all -

gemeinen unter einer ausgedehnten und anstrengenden Arbeitszeit zu
leiden haben , von jedem mit den Verhältnissen halbwegs Vertrauten
unterstützt werden . Auch im Gastwirlsgewerbe dürfte es bei etwas

gutem Willen möglich sein , so zu disponieren , daß des Sonntags
bis um 10 Uhr vormittags der Bedarf an Bier gedeckt wird und
das Fabrperfonal sich an den Sommersonntagen nicht bis in den
späten Nachmittag hinein auf den Straßen Berlins und der Vororte

herumzutreiben braucht . _

Tie Lage im Ofensetzergewerbe .
In einer Vertrauensmännerversammlung des Töpferverban -

des , die am Freitag bei Schulz in der Münzstraße stattfand , berich -
tete der Filialvorsitzende S e g a w e über die Lage im Gewerbe .
Mit der Arbeitsgelegenheit ist es gegenwärtig für die Ofensetzer
Groß - Berlins sehr traurig bestellt . Es sind 750 Arbeitslose vor -
Händen , gegenüber 300 Arbeitslosen Ende März 1911 . Tie Ver -

Haltnisse liegen also noch schlechter als im vorigen Frühjahr , und
leider ist in Berlin vorläufig auch auf eine Besserung der Lage
nicht zu rechnen . Unter diesen Umständen ist es wünschenswert ,
daß die jungen und nicht als Familienversorger an den Ort ge -
bundenen Ofensetzer ' den Staub von den Pantoffeln schütteln und
sich andernorts Arbeit suchen , was um so mehr zu empfehlen ist ,
als in verschiedenen Städten Deutschlands die Lage ein gut Teil
besser ist als in Berlin .

Uebrigens läuft der Tarifvertrag der Ofensetzer
G r o ß - B e rli n s mit dem 30. September dieses Jahres ab . Die
Bezirksleiter und der Filialvorstand haben hierzu bereits Stellung
genommen und sind zu dem Entschluß gekommen , von der Kün -
digung des Tarifs Abstand zu nehmen , um nicht unnötigerweise
einen Kampf herbeizuführen . Die Lohnkommisfion hat sich jedoch
daraü gemacht , den Tarif auf ganz neuer Grundlage auszuarbeiten ,
nicht um allgemeine Lohnerhöhungen herauszuschlagen , sondern um
einen Ausgleich zwischen den verschiedenen Preisbestimmungen
zu schaffen . Nach dem geltenden Tarif werden einzelne Arbeiten

so bezahlt , daß der Ofen im Verhältnis zu seiner Ausstattung zu
teuer zu stehen kommt , während andere Arbeiten so niedrig an -

gesetzt sind , daß ein annehmbarer Verdienst nicht dabei heraus -
kommt . Daß die Preise in der einen oder anderen Weise der
Arbeitsleistung nicht entsprechen , führt zu vielen Streitigkeiten ,
die durch bessere Ausarbeitung des Tarifes vermieden werden
können . Davon sind auch die Unternehmer überzeugt , aber sie
wollen , soweit sich ihre Vertreter bis jetzt dazu geäußert haben , wohl
die guten Preise herabgesetzt wissen , aber auf die schlechten keine

Erhöhung zugestehen . Im übrigen aber haben die Unternehmer
den Wunsch geäußert , daß ihnen der neue Tarif möglichst bald
und noch vor dem 1. Juli — dem Kündigungstermin des alten

Tarifvertrages — zugestellt werde . Nun hat sich jedoch schon heraus -
gestellt , daß die Ausarbeitung des Tarifes auf neuer Grundlage
soviel Schwierigkeiten macht , daß es nicht möglich� ist , bis zum
1. Juli damit fertig zu werden . Die Unternehmer sckeinen die

Absicht zu haben , die Kündigung des Tarifes von der Gestaltung
des neuen Entwurfes abhängig zu machen . Unter diesen Umstän -
den müssen die Ofensetzer immerhin darauf gefaßt sein , daß es

zum Kampf kommt .
Der Redner machte ferner auf den Kampf in Breslau

aufmerksam . Wie schon in Nr . 70 des „ Vorwärts " berichtet wurde ,
befinden sich die Topfer Breslaus , denen es selbst gelungen war ,
auf friedlickem Wege einen neuen Tarifvertrag zu erzielen , im
Solidaritätsstreik mit den Hilfsarbeitern des Berufes , die um die
tarifliche Regelung ihrer Lohn - und Arbeitsbedingungen kämpfen .
Die Breslauer Unternehmer , die auch Fabrikation betreiben , suchen
nun womöglich im ganzen Reiche eine allgemeine Aussperrung im
Töpfergewerbe herbeizuführen . Es ist also aucki in dieser Hinsick t
mit einem großen Kampf zu rechnen , bei dem es sich zunächst wohl
um die Werkstattarbeiter handeln wird . —

Eine weitere Angelegenheit , die für die Ofensetzer Berlins von
Wichtigkeit ist , ist die Frage der Wiedererrichtung eines paritä -
tischen Arbeitsnachweises , für die sich auck die Arbeitgeber
interessieren . Die Innung hat nun an den Filialvorstand des
Töpferverbandes das Ersuchen gerichtet , einen Statutenentwurf
zum Arbeitsnachweis einzureichen und möckte dann schon in ihrer
nächsten Ouartalsversammlung darüber beraten . Auf feiten der
Arbeitnehmer wird man diesem Wunscke entgegenkommen , und am
Montag wird eine allgemeine Funktionäüsitzung über den Entwurf
beraten , der als Grundlage für die Verhandlungen mit den Arbeit »
gebern gedacht ist . Um die Sache nicht unnötig zu verzögern , hat
man darauf verzichtet , den Entwurf vorher den Bezirkssitzungcn
oder einer allgemeinen Mitgliederversammlung vorzulegen , aber
selbstverständlich hat die Gesamtheit der Mitglieder schließlich über
die Errichtung des Nachweises und über das Statut zu entscheiden .
In der Vertrauensmännerversammlung waren 43 Bauten ver -

Preten , Ivährend 56 Bauten angemeldet waren .

Achtung , Töpfer ! Hiermit verhängen wir über das Ofenbau -
geschäft Z i p p e r t wegen Beschäftigung von Unorganisierten die
Sperre . In Betracht kommt der Bau in Mariendorf , Blumenweg ,
Bauherr Richard Krüger , Rcinickendorf - Ost . Provinzstraße 109 .

Die VerbandsleitunH .

Kellnerstreik im Ausschank der „ Brauerei Königstadt " ! Ani
30 . März legten 15 Kellner des obengenannten Betriebes die
Arbeit nieder , weil der Oekonom Herr Liebing sich weigerte , ihre
Forderungen auf Zahlung des feit 20 Jahren in Berlin bezahlten
Lohntarifs von 20 M. monatlich und Abschaffung der ungcnügen -
den Kost zu bewilligen . Dies dem Publikum zur Kenntnis .

LH. Glocke . Berl >n . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdr . u Lerlagsanstals

Streik der Eafe - Angestellten im Kuhstall . Im Hotel Wikinger
Hof . Ca f e R est a u r a n t K u h st a l l . Jnvalidenstr . 110 , legten
sämtliche Kellner die Arbeit nieder , weil der Unternebmer Scku -
mann es brüsk ablehnte , mit der Organisation zu verhandeln . Die
Kellner fordern Abschaffung der bisber erhobenen Abgaben von
45 Pf . pro Tag und Zahlung eines Lohnes von 15 M. pro Monat .

Trotz der eifrigsten Anstrengung hatten sich Streikbrecher
bei « chluß des Blattes noch nicht gesund en .

Die Betriebe sind für organisierte Gasttvirtsgehilfen gesperrt !
Verband der Gastwirtsgehilfcn .

Ter Streik der Landschaftsgärtner ,
der am Tonnerstagmorgen begann , hatte in �den ersten drei Tagen
schon gute Erfolge zu verzeichnen . Bis Sonnabend nachmittag
hatten 46 Firmen , die 278 Gärtner beschäftigen , den von der Or -

ganisation der Arbeiter vorgelegten Vertrag unterzeichnet . Von
den größeren Firmen hat I . C. Schmidt die Forderungen unter -

schriftlich anerkannt . Tort werden vom 1. April ab Gärtner unter
60 Pf . Stundenlohn nicht mehr beschäftigt . Die Zahl der Streiken -
den beträgt nur noch 156 . Die Zahl ist dadurch stark verringert
worden , daß der größte Teil der Firmen , die dem Unternebmerver -
band angehören , befriedigende Zugeständnisse gemacht baben , aber ,
einem Drucke ihres Perbndes gehorchend , die Unterschrift ver -

weigerten . Die zu den neuen Bedingungen arbeitenden Gärtner

erhalten eine grüne Kontrollkarte . Für die Kontrolle rechnen
die Gärtner auch auf die Unterstützung der Bauarbeiter .

Die Lohnbewegung der Fleischergesellen in Neukölln soll nach
den Behauptungen der Innung eine Machtprobe des Zentral -
Verbandes der Fleischer fein . In einer Erklärung der Innung uird
des Gesellenausschusses in den beiden Rixdorfer bürgerlichen Bläl -
tern wird gesagt , daß die Lohn - und Arbeitsbedingungen gute seien .
Tie Gesellen des Fleischermeisters Hempe , Hermannstraße 58 ,
und Fischer , Zietenstraße 51 , haben in der „ Neuköllnischcn
Zeitung " erklärt , daß sie mit ibren Arbeitsbedingungen z u -

frieden seien . Wenn die Fleischermeister Hempe und

Fischer glauben , damit sei für sie die Sache erledigt , so werden

sie sich irren . Die Frau des Fleischcrmeisters Wilhelm ,

Friedelstratze 23 , glaubt sich dadurch an der Kundschaft rächen zu
können , daß sie die Frauen , die nicht mehr da kaufen , unanständig
behandell . Die Innung will jetzt mit dem Gesellenausschuß , der in

Wirklichkeit nicht besteht , verhandeln ; was dabei heraus kommt ,

läßt sich leicht denken . Bis vor kurzem hat man den Gesellen -
ausschuß nicht gebrauckt und auck keinen gewählt , jetzt , wo den

Herren das Feuer auf den Nägeln brennt , haben sie zwei gelbe Ge -

sellen gefunden die sich als „ Ausschutz " fühlen .

vcublches KeicK

Der Metallarbciterstreik in Franksurt a . M .

Frankfurt a. M. , 30 . März . ( Privattelegramm des

. Vorwärts " . ) Im Betriebs der Adler - Werke legten 3000 , im

Betriebe der Firma Mayfarth u. Co. 600 Arbeiter die Arbeit nieder .

nachdem die Direktionen eine Verkürzung der 67stündigen Arbeits¬

zeit und eine Lohnregelung in schroffer Form ablehnten . Die Arbeit

ruht vollständig . Die christlichen und Hirsch - Dunckerschen Arbeiter

erklärten sich solidarisch . _

Ter „ streikterrorisicrende " Knabe .

Nun haben sich sogar Jugendgerichte mit . Streikverbrechen " zu
befassen . In Kronach hatten die Jiolatorendreher der Porzellan «

fabrik von Kühnlenz die Arbeit eingestellt . Die Firma suchte

Arbeitswillige , worauf sich auch «in fünfzehnjähriger Junge meldete .

Der gleichaltrige Dreherlehrling Simon stellte den arbeitswilligen

Altersgenossen deshalb zur Rede . Der Vorfall kam zur Kenntnis

der Behörde und der . Terrorist " hatte sich wegen Beschimpfung de ?

arbeitswilligen Jugendlichen vor Gericht zu verantworten . Das

Gericht sprach den „Angeklagten frei " und legte die Kosten der

Staatskasse auf .
Huslauck .

Achtung , Holzarbeiter ! In der Waggonfabril S chlieren
bei Zürich stehen seil Montag , den 18. März , 500 Mann im Streik .
Der Betrieb ruht vollständig . Die Meister sind nach Deutschland
abgereist auf den Streikbrecherfang ! Für Montag soll in Deutsch -
land ein Transport von 200 Mann bereit stehen . Ob das richtig
ist oder nur ein Schreckichuß sein soll , kann man nicht feststellen .
Sollte einem unserer Genossen sicheres über diese Frage bekannt
sein oder werden , so telegraphieren sie am besten sofort an die
Adresse : Holzarbeiter - Verbaird , Zürich , Vollshau » . Zuzug ist tra »
bedingt fernzuhalten . _

LrCtzU Nachrichten «
Einigungsverhandlungen im amerikanischen Kohlenbergbau .

New Jork . 30. März . ( W. T. B. ) Die angekündigt « Konserenz
zwischen den Besitzern der Anthrazitkohlengruben und den Berg -
arbeitern wird am IV. April stattfinden .

Die Pariser Autoräuber .
Bercc sur mer ( Tep . Pas - de ° Calais ) , 30 . März . Die Ber -

Haftung des Bankräubers ©oudy erfolgte heute nachmittag , als er
den Bahnhof betrat , um wegzufahren . Er wohnte feit zwei Tagen
bei einem gcwipcn Baraille , der ebenfalls verhaftet wurde . Ba -
raille ist ein früherer Angestellter der Nord- Eisenbahngesellschaft ,
der in Zusammenhang mit einer Sireilangelegenhcit entlassen
wurde . Zurzeit ist er bei der Kreisbahn tätig . Baraille soll
wegen Hehlerei unter Anklage gestellt werden . Sandy leistete bei
seiner Verhaftung heftigen Widerstand , wurde aber schnell über -
wältigt . Man fand bei ihm eine mit acht Kugeln versehen « Selbst -
ladepistole und eine Summe von tausend Francs . Des weiteren
wird gemeldet , daß Soudy derjenige von den Bankräubern von
Chantilly sei . der an der Tür Wache hielt und die Leute , die sich
dem Bankgebäude der Societe Generale näherten , mit einem Ka -
rabiner bedrohte . _

Unfälle aus der Aviatik .

Paris , den 39 . März . ( P. C. ) Wie aus P a u gemeldet wird ,
unternahm heute der Leutnant Lesne einen Aufstieg im
Aeroplan vom dortigen Flugplatz aus . Er legte einig « Runden
in der Luft zurück , als er plötzlich bemerkte , daß der Motor seines
Apparates nicht mehr ordnungsmäßig funktionierte . Er beschloß
deshalb zur Landung niederzugehen . Bei diesem Versuche schlug
der Apparat plötzlich um , der Aviatiker stürzte von seinem Siye
und fiel aus eine . r beträchtlichen Höhe zur Erde herab . Bei dem
Fall hat er sich einen Bruch des linken Schulterblattes sowie erheb -
liche Verletzungen an den Füßen zugezogen . Tie Flugmaschine ist
vollständig zertrüinmert worden .

Sheernrß ( England ) , 30 . März . ( P. C. ) Ein schwerer Un -
hat sich heute morgen in der Fliegerschul « von E a st ch u r ch

ereignet . Als sich heute vormittag einer der Aviatikmatrosen an
einem Aeroplan zu schaffen machte , setzte der Flieger , der den Ma -
trosen nicht bemerkt hatte , plötzlich den Motor der Masckine in
Gang . Ter Matrose wurde von den Propellern so unglücklich g«�
troffen , dast er nach wenigen Minuten verstarb .

Aus der Mandschurei .
Mulden , 30 . März . ( Meldung der Petersburger Telegraphen -

agentur . ) Auf der Bahnstation Tsintschou sind 15 Leute , die Bomben
bei sick hatten , verhaftet worden . Sic wollten eine Brücke in
der Nähe von Schannaikwan in die Lust sprengen . Es besteht der
Verdacht , daß es sich hierbei um eine Verschwörung von Anhängern
der alten Regierung handelt .

Paul Singer & Co. , Berlin SW . Hierzu 6 Beilagen .
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Der Krieg .
Vom tripolitauischen Kriegsschauplatz .

Rom , 30 . März . Die „Agcnzia Stefani ' meldet aus Tobrul
dorn 29 . d. Mts : Der Feind machte heute einen Vorstoß gegen die
Arbeiter an den Befestigungen des neuen ' FortS . wurde aber nach einem

cinstiindigen Feuergcfecht mit Verlust zurückgewiesen . Auf italienischer
Seite wurde ein Mann leicht verwundet . — Eine Karawane , die

vierzig Kamele zählte und in die Nähe der italienischen Befestigungen
kam , wurde durch Artilleriefeuer unter Verlusten zerstreut .

I « Erwartung des italienische » Flottenangriffs .
Konstantinopcl , 30 . März . Das Pressebureau dementiert die

Meldung des Erscheinens italienischer Kriegsschiffe in der Nähe von

Mytilene .
Wie es heißt , werden Vorbereitungen zur Räumung der großen

staatlichen Pulverfabrik von Zeitun Burun getroffen . Die Fabrik
liegt an der Küste des Marmara - MecreS . fünfzehn Kilometer von

Konstantinopel entfernt .

Kein Kohlcnmangel bei der italienischen Marine .

Rom , 29 . März . Die . Tribuna " dementiert die Meldung
der „Zeit *, wonach ein französischer Offizier behauptet hätte . Mangel
an Kohle hindere die italienische Marine daran , mit der notwendigen
Schnelligkeit zu handeln . , Tribuns ' erklärt diese Behauptung für
völlig unbegründet . Der Kohlenvorrat der italienischen Kriegs -
marine reiche für länger als ein Jahr , selbst wenn die ganze Flotte
kriegsbereit gehalten würde .

Zur Vorgeschichte des Krieges .
Rom , 28 . März . fEig . Ber . ) Der KriegZkorrespondent des

„ Avanti " , Genosse Guarino , beschäftigt sich in einem
längeren Artilel mit den Vorwänden , durch die man der öffentlichen
Meinung die V Erzeugung von der Notwendigkeit des Krieges bei -
gebracht hat . Einmal hätte es geheißen , daß die Türken durch ihre
Verfolgung des italienischen Elements den Italienern jede Handels -
täligkeit in Lydien abzuschneiden drohten . Dann hat man die Ge -
fahr hervorgehoben , daß andere Mächte Lydien besetzen könnten .
Weiter hat man diese Besetzung als ein glänzendes Geschäft ,
Tripolitanien und die Cyrenaika als das gelobte Land hingestellt , und
schließlich sollte der Krieg das italienische Nationalgefühl stärken und
heben .

Von diesen verschiedenen Argumenten behandelt Guarino nur das
erste , indem er betont , daß man über die wirtschaftliche Leistungs -
fähigkeit heute noch nichts sagen könne , so lange nur ein geringer
Teil von Tripolitanien überhaupt in italienischen Händen sei und
der Besuch der Cyrenaika allen , die das Land studieren wollen , so
gut wie unmöglich gemacht würde . Wie es um die Gefahr einer
Besetzung durch andere Mächte und um die Hebung des National -
gefühls steht , das könne inan vom Kriegsschauplatz aus nicht be -
urteilen . Dagegen sei es hier möglich , sich von der angeblichen Be -
drängung der Italiener und ihres Handels durch die Türkei eine
Borstellung zu machen . Diese Bedrängung beruht dem Korrespon -
denten zufolge nur auf interessierten Erfindungen und Ver -
zerrungen des „ Banco di Roma * . Alles , was man in den letzten
Jahren als türkische Bedrückung ausgegeben hat , stellt sich in der
Nähe besehen , als ein Widerstand dar , der dem AuSbeutertum des
» Banco di Roma * entgegengestellt wurde . Als diese Bank
alle 27 Steinbrüche von Gargaresch und Zanzur auskaufen wollte ,
um sich Monopol zu schaffen , oerbot dies der türkische Gouverneur ,
weil es sich um militärischen Grund und Boden handelte . Als
dann die Bank eine Art Trust bilden wollte , um die griechischen
Schwammfischer auszubeuten , untersagte ein „ Jrade * die Schwamm -
fischerei . In der Folge suchte die Bank den größten Teil des
Grund und Bodens von Tripolis aufzukaufen und wurde
auch hierin von den türkischen Behörden gehindert . Dies
sind die »schrecklichen Verfolgungen *, die der italienische Handel in
Tripolis zu erdulden hatte : die türkischen Behörden suchten den
inländischen Handel gegen die Fangarme eines die Gegend aus -
wuchernden und alle Produklionsquellen monopolisierenden Instituts
zu schützen I Um solcher Dinge willen hat man die öffentliche
Meinung verhetzt , was mit System und Konsequenz besonders von
dem Tage an geschah , als die Bank gewahr wurde , daß sie riskierte ,
einen Teil ihrer ausstehenden Kapitalien einzubüßen , weil viele ihrer
Unternehmungen ohne Hand und Fuß waren . Um die verpfuschte
Spekulation wieder einzurenken , war dann der Krieg das allerbeste
Mittel . Daher hatten alle . Tripolitanienforscher * der letzten Jahre
so innige Beziehungen zur Bauco di Roma .

kleines feuilleton .
Theater . *

Lustspielhaus : Das lauschige Nest , Schwank von
Julius Hör st und Artur Lippschütz . Nach dem Schema
der Pariser VerwechselungSschwäuke hergestellt , kann dies Prodult
der deutschen Firma Horst - Lippschütz die Konkurrenz mit der im
Stammland fabrizierten Ware gut aufnehmen . Ja in der Kunst ,
durch mrbulent gehäufte Berrückcheiten das Zwerchfell zu erschüttern .
erscheinen die Verfaffer behender als der Durchschnitt fremder
Schwankautoren , der in dem Residenz - und Trianon - Theater zu
Worte kommt . Nach den etwas umständlichen Vorbereitungsarbeiten
des ersten Aktes . der die ertüftelten Voraussetzungen zur An -
stiftung des Wirrwarrs darlegt , entfaltet sich der Unsinn
dann rasch mit solchem Uebermut , daß der anfängliche Eindruck des
Kalkulierten ganz zurücktritt . » Das lauschige Nest * — gleichzeittg
von zwei Parteien , dem intriganten Schwiegersohn und dem aus
Abenteuer erpichten Schwiegerpapa gemietet — wird Schauplatz
einer Hetzjagd drolligster Ueberraschungen . Die Idiotie eines sich
pfiffig dünkenden Agenten , der seine Aufträge konsequent verwechselt
( von Franz Arnold in fanioser Maske dargestellt ) , dient als Vehikel
für den Zweck . Schließlich schwirrt alles , was sich da versteckt hat :
Schwiegereltern , Ehepärchen und eine Sippe leichter Damen , vom
Sturmwind eines entfesselten Staubsaugeapparates angeblasen ,
phantastisch durcheinander . Ein Zirkusclou , der aber unwiderstehlich
komisch wirkte . Die Regie hatte die Pointen aufs sorgsamste heraus -
gearbeitet . Sehr flott humoristisch gab Herr Bach den ruhelos
umhergetriebenen , hinter immer neue Schwindeleien sich flüchtenden

, Schwiegersohn . ckt.

Das Trianon - Theater wartete am Freitag gleich mit
zwei Novitäten wälschländischen Herkommens auf , die beide derb
erotische Sächelchen — im Munde führen ; denn in dem zwciaktigen
Lustspiel » Der Ehemann am Fenster * von Lucio dÄmbra ,
womit die Chose begann , geht eigentlich nichts vor , was den Gaumen
eines gelüstigen Sittlichkeitsschnüfflers reizen könnte . Da ist es
bestenfalls der reichlich mit Schlüpfrigkeiten unterspickte „ Kon -
versalionston ' , in dem sich die geburtsadlige Gesellschaft von
Nizza — weil sie eben anders vor Faullebigkeit umkäme — zu be¬
wegen scheint . Der Baron möchte ja gern mit einer russischen
Balletteuse ein bißchen Ehebruch treiben ; die Frau jedoch weiß sich
ihm im Augenblick seiner feurigsten Extase zwischen Dunkel
und Siechstminit geschmeidig unterzuschieben . Ein gräflicher
Lebegreis , der hinwiederum gern mit der Baronin ein Abenleuerchen
haben möchte , putzt sich, geprellt , die Nase . — Der folgende Ein -
akter : „ Ein angebrochener Abend * , frei nach Feraudy
von Otto E i b e n s ch i tz . ist kein Lustspiel ; nur eine ziemlich zwei »

Die Kevoluflon In China .
Das neue Kabinett .

London , 30 . März . „ Times * berichten auS Nanking : Nach
einer Besprechung mit Juanschikai und der provisorischen Negierung
hat der neue Premierminister Tangchaoyi der Nationalversammlung
in Nanking die Liste der Mitglieder seines neuen Kabinetts unter -
breitet . Unter ihnen befindet sich Tsaoywanpoi , der seine Studien
in Deutschland absolviert hat und welcher das Portefeuille des

Ministers des Innern übernommen hat . Der Kabinettschef und
die übrigen Mitglieder des neuen Kabinetts haben der Sitzung
der Nationalversammlung beigewohnt , die von 40 Abgeordneten
besucht war .

Entschädigung für die ausländischen Opfer
der Soldatcumeuterei .

Peking , 28 . März . Bei der Truppenmeuterei in Tientfln sind
zwei Fremde , darunter ein Deutscher , getötet worden . Die

chinesische Regierung hat den Familien der beiden Opfer 2S0 000

Frank Schadenersatz angeboten .

Die iiivliltenvergiftiingen vor Gericht .
( Dritter Tag . )

In der gestrigen Sitzung dreiste sich die Beweisaufnahme
hauptsächlich um die Fragen : Ist Methylalkohol ein tödlich
wirkendes Gift ? Mutzten das die Angeklagten ' wissen ? Sind

Personen nachweislich infolge des Methylalkohols gestorben ?
Die Vernehmung der Sachverständigen ergab , datz unzweifel -
Haft eine grotze Reihe Personen , darunter keineswegs ent -

kräftete , infolge des Genusses von Methylalkohol verstorben ,
andere schwer erkrankt sind . Datz auch Personen , die Holz -
geist genossen haben , gesund geblieben sind , beweist natürlich
nichts gegen die giftige , Leben und Gesundheit gefährdende
Wirkung des Methylalkohols .

Nach Eröffnung der Sitzung durch Landgerichtsrai Brieskorn
wurde die Beweisaufnahme fortgesetzt . Schankwirt Boldt , der

seinerzeit von Scharmach Methylalkohol bezogen hatte , bekundet ,
daß ihm Redomske eines Tages mitgeteilt habe , er sei in der Lage ,
ihm billig Sprit zu verkaufen . Er habe sich einverstanden erklärt ,
nachdem der Preis auf 1,80 M. priP Liter festgesetzt worden sei .
Redomske sei dann mit Scharmach bei ihm vorgefahren . Letzterer
habe erklärt , daß nicht Redomske , sondern er selbst den Sprit liefere .
Er , Zeuge , habe geglaubt , daß der Sprit mit Wasser verdünnt

sei , weil er so billig sei . Er habe deshalb noch besonders gefragt ,
ob er auch die richtigen Prozente habe , was von Scharmach bejaht
wurde . Bon Methylalkohol habe er nicht das geringste gewußt .
Am nächsten Tage habe seine Frau versehentlich zwei Arbeitern ,
die ein geroßes Glas „schlesischen Korn " verlangt hätten , den reinen

Methylalkohol eingegossen . Die beiden Arbeiter hätten das ziemlich
große Quantum ausgetrunken und keinerlei schädliche Wirkungen
verspürt .

Die übrigen Zeugen , die Sprit von den Angeklagten entnommen

haben , bleiben am Berichterstattertisch unverständlich .
Längere Zeit verweilt die Beweisaufnahme bei dem folgenden

Fall : Frau Elisabeth Haupt , verwitwete Güsseld und deren Sohn ,
der Steindruck « Güöfeld , haben vier Wochen vor Weihnachten von
Scharmach eine Flasche Sprit mit zirka 1 Liter Inhalt erhalten .
Außerdem hat Frau Haupt noch eine kleine Flasche Reichel - Rum-
essenz gekauft und dann aus beiden nach dem angefügten Rezept
Rum gemacht . Sie will dazu ziemlich viel Wasser genommen haben ,
so daß der Rum ziemlich dünn ausgefallen ist . Hiervon haben
Frau Haupt , deren Mann , ihr Sohn Güsseld und die Dienstmädchen
kleine Portionen in den Tee gegossen und getrunken . Am Heilig -
abend hat Paul Güsseld von dem noch vorhandenen Rest des an -
gefertigten Rums ein größeres Quantum und den Rest Frau
Haupt , deren Mann und das Dienstmädchen getrunken . Diese blie -
den gesund , Paul Güsseld aber erkrankte . Als er am 25 . Dezember
abends seine Braut besuchte , klagte er über heftige Kopfschmerzen ,
ließ sich Wasser geben , bekam Erbrechen , Leibschmerzen und starb
dann in der Nacht . Der Arzt hatte Alkoholvergiftung festgestellt .

Der Angeklagte Scharmach bleibt trotz vieler Vorhaltungen
dabei , daß er an Frau Haupt die Reichelsche Essenz in der Original
Reichelschen Verpackung geliefert habe . Staatsanw . Dr . Gutjahr
wundert sich , daß der Angeklagte gerade in diesem Falle so viele
Einwendungen macht , wo doch viele andere Fälle auch noch vor -
liegen . Es sei doch in den Leichenteilen Methylalkohol nachgewiesen

deutige , dennoch ziemlich lederne Duoszene in einem wirtshäuslichen
Cbarnbrs separde . Weil die Chanteuse Mila von ihrem alten
reichen Liebhaber heute im Stich gelassen wird , entschädigt sie sich
mit dem Servierkellner ; das heißt , nicht hier , sondern sie nimmt
ihn auf ein Schäferstündchen mit — nach Hause . HanS Junker -
mann war da milieusicherer als vorher als Vicomte , und Julia
Gerda ließ als Baronin wie als Brettldämchen weder Charme
noch Temperament vermissen . Hans Stock ( Baron ) und Olga
Limburg ( Tänzerin ) vervollständigten das Spieler - Vierblatt .

e. k.

Kunstgewerbe .
Glasmalerei . ( Ausstellung Potsdamer Str . 38 ; Wochen -

tagS 9 —5 , Sonntags 12 —5 . Eintritt frei . ) An diesen Scheiben
vorbeiwandernd , kann man eine farbenfrohe halbe Stunde erleben .
Indessen die Arbeiten sind nicht gleichwertig , manches Stück ist völlig
verfehlt . So muß der vereidete Türmer , wenn er zum Besuch rät ,
zugleich seine Warnung und sein Lob schreiben . Also nach der Reihe ,
die man abschreitet : Raum 4. Die Bilder von Julia Wolfthorn
sind nicht für GlaS gedacht , sondern für Leinewand . Raum 5.
Die dekorative Füllung , die Paul Scheurig entwarf , auch seine
Dame in Blau , das sind zwar Stücke von schwerer
Farbflüssigkeit , aber sie sind geistreich . Raum 7. Man denkt
immer noch zu sehr an Staffeleibilder ; die Flora von Fr . Wilh .
Mayer ist wohl sehr farbig , diese Farben fließen aber gar zu zäh .
Raum 11. Fr . Christophe hat eine sehr lustige Scheibe erfunden :
bunte Fische schwimmen zwischen Pflanzen . Das Flimmern des
Wassers ist ausgezeichnet in Glas übersetzt ; man fühlt die kalte

Feuchtigkeit . Eine ganz ähnliche Arbeit hängt in Raum 12. Alfred
Böld , ein sehr geschickler Techniker , nahm weißes Glas verschiedener
Transparenz und Struktur und machte daraus ein Spiel der Fische
und Wellen nach dem Vorbild japanischer Schablonen . Das Schwarze
wird dabei durch die Verbleiung geleistet ; sie füllt dem Volumen
nach die Hälfte der ganzen Sache . Die Glasstücke wirken wie ein -
gesprengt , flirrend , kreiselnd . Der Spaß iA recht lustig .

Ganz amüsant sind auch die Scheiben von Ludwig Holbein , die
noch in Raum 11 hängen ; opale , aber doch klare Gläser wurden in
drastischen Silhouetten geschnitten , plakatartig . GipkenS zeigt in
Raum 13 ein großes Dielenfenster von kräftiger Buntheit ; ein

Blütenkranz , breit und sonnentrunken , bildet den Rand , in der Milte
kreischt ein Papagei . Die Scheiben von Boehle in Raum 17
sind verfehlt ; genau so ließe sich auf Holz malen . Da -
gegen ist die Leda von Alfred Böld in Raum 13
eine zwar bedenkliche , aber doch wirksame Arbeit . Bedenklich , weil
das viele Schwarzlot , schattiert und radiert , die ganze Scheibe zu
weichlich , beinahe wattig erscheinen läßt ; wirksam durch das auf -
geschmolzene Silbergelb , das recht pikant feuerwerlt . Das große
Dielenfenster von Rudolph jund Fia Wille in Raum 19 ist
sehr langweilig : dadurch , daß man ein Buchschmuckmotiv ,

worden . — Rechtsanw . Dr . Werthauer : Ich würde ja den objektiven
Befund in allen Fällen als nachgewiesen halten und zugeben , da
aber diese Dinge hier ausführlich erörtert werden , muß ich auch
das einzelne feststellen und muß deshalb beantragen , daß Frau
Haupt beauftragt wird , die vielleicht noch vorhandene Reichelflasche
an Gerichtsstelle zu bringen . — Vors . : Uns kommt es nicht darauf
an , wenn die Verhandlung auch Wochen dauern sollte .

Im Anschluß hieran wird der Sachverständige Gerichtschemi . kcr
Dr . Jcserich vernommen . Er erstattet einen

eingehenden wissenschaftlichen Vortrag über Methylalkohol ,
Anthylalkohol , Weingeist usw .

Dr . Jeserich hat 37 Leichen untersucht und mit Ausnahme von
drei in allen in schwieriger Untersuchung Methylalkohol nachweisen
können . Auf eine Frage der Verteidigung erwidert er , daß ihm
bekannt sei , daß in der Chemie Methylalkohol aus giftig an -
gesehen werde . Aber er wisse auch , daß dies xn der Praxis
viele Leute nicht wissen ; bekannt sei , daß früher viel -
fach Politurspiritus von Arbeitern , die damit zu tun haben ,
getrunken ist . Ter erste , dem es gelungen war , Methyl -
alkohol darzustellen , sei der Chemiker und Besitzer einer Holz -
verkohlungsanstalt Krell gewesen . Es sei bekannt , daß dieser aus
Freude darüber eine Mcthylaltoholbowle gebraut und seine Freunde
dazu eingeladen hatte . Die Herren seien ganz vergnügt gewesen
und es sei ihnen nichts passiert . Einer der Mittrinker war der
noch lebende Generalsekretär des Vereins für chemische Industrie ,
Direktor Wenzel gewesen . — Rechtsanw . Dr . Werthauer hält es
cventl . für notwendig , diesen Herrn zu laden . — Rechtsanw . Bahn :
Wieviel Sekt in die Bowle gegossen worden , steht wohl nicht fest ?
iHeiterkeit . ) — Dr . Jeserich : T- as weiß ich nicht . — Rechtsanw . Dr .
Josse : Wann ist der Herr Sachverständige selbst zu der Ueber -

zeugung gekommen , daß Methylalkohol so stark giftig ist ? — Dr .
Jeserich : Etwa vor 6 —7 Jahren passierten solche BergiftunsZsälle
in Ungarn . — Dr . Joffe : Ist diese Kenntnis Allgemeingut der
chemischen Wissenschaft ? — Dr . Jeserich : Es ist schwer zu sagen :
jeder müsse es wissen . Der eine weiß es , der andere n- s�t.

Vors . Landgerichtsrat Brieskorn : Wer solche Sackas in das
Publikum bringt , hat aber doch wohl die Pflicht , sich darüber zu
vergewissern , ob sie giftig oder nicht giftig sind ? — Dr . Jeserich :
Nach meiner Meinung gewiß . Es spricht bei solchen Vorkomm -

nissen auch die mehr oder minder große Empfänglichkeit des ein -

zelnen mit , ob das Getränk bei vollem oder leerem Magen ge -
nassen ist usw . — R. - A. Dr . Joffe : Es gibt doch eine bestimmte
Liste von Giften , darauf stand doch Methylalkohol nicht , es ist doch
erst nach diesen Vorfälle� der Liste zugefügt worden . — Dr . Jese¬
rich : In das Verzeichnis der Giftstoffe war es nicht aufgenommen .
— Justizrat Dr . Jvers : Es existiert doch ein Reichsgesundheitsamt ,
welches bis dahin noch nichts über Methylalkohol veröffentlicht hat .
— Nebenkläger R. - A. Bahn : Das liegt einfach daran , daß niemand
daran gedacht hat , daß Methylalkohol getrunken Werdern könnte . —

Dr . Joffe : Das war doch nichts Neues mehr , denn wir haben doch
gehört , daß schon Todesfälle in Ungarn vorgekommen waren . Wieso
hat die Behörde nun gar nichts getan ? — Dr . Jeserich : Danach
müssen Sie die Behörde fragen . — Nebenkläger R. - A. Bahn : Ter

Angeklagte hat auch das Werk von Buchheister besessen ; in diesem
steht ausdrücklich , datz Methylalkohol giftig ist . — Dr . Joffe : Ist
es nicht richtig , daß Methylalkohol auch zu therapeutischen Zwecken
verwendet wurde , beispielsweise zur Auflösung von dem bekannten
Salvasan ? — Dr . Jeserich : Ja , das ist richtig . — Dr . Joffe : Also
hat doch wohl Prof . Ehrlich die Giftigkeit des Salvasans auch nicht

gekannt ? ? — Beisitzer Landgerichtsrat Kricuer : Darauf ist doch

sofort darauf hinzuweisen , daß , als in Budapest zwei mit Sal -

vasan behandelte Offiziere starben , Prof . Ehrlich sofort erklärt hat ,
daß die Ursache die zweifellos zu große Dosis von Methylalkohol
zur Lösung des Salvasans gewesen sei . — R. - A. Bahn beantragt ,
Prof . Ehrlich zu laden , um ihn über diesen Punkt zu hören .

Geh . Med . - Nat Professor Dr . Strnsimann bekundet als Gut -
achter u. a. folgendes : er habe in 32 Fällen obduziert und ist zu
dem Schluß gekommen , daß bei einigen dieser Fälle Anzeichen einer

solchen Methylalkoholvergiftung nicht vorlagen , solche aber bei den
meisten Fällen mit Sicherheit oder doch mit grosser Wahrscheinlich -
keit anzunehmen ist . Die chemische Untersuchung des Dr . Jeserich
hat ja in den letzteren Fällen ein positives Resultat gehabt ; damit

sei aber zunächst nur die Annahme des Genusses von Methhlschnaps
und die Möglichkeit einer Vergiftung nachgewiesen . Der Tod sei
abhängig von der Menge des aufgenommenen Giftes und von der

körperlichen Konstitution des Trinkers . Er habe nur alle die Fälle
als sicher angenommen , in denen durch die chemische Untersuchung
der Nachweis von Methylalkohol geführt ist und die anatomische
Untersuchung keine andere Todesursache ergeben hat , außerdem
auch übereinstimmend die charakteristischen Symptome vorlagen .
Geheimrat Strassinann erklärt auf verschiedene Fragen noch , daß
auch berücksichtigt werden müsse , daß es sich in den meisten Fällen
um Personen handelt , die gewohnt sind Alkohol in größeren Men -

das außerdem den Wienern entlehnt ist , neben einander

reiht , kann man noch längst nicht eine Fläche delorativ

beivältigen . In Raum 20 gibt es bunte Blumen , die

Ehmcke aus klaren Gläsern zusammenstellte . Ganz ftech aber sind
die kleinen Scheiben von Julius Klinger ; er ätzt Ueberfanggläscr
so, datz die Oberschicht , etwa rot , bald ganz fortgenommen ist , bald
noch ein wenig stehen bleibt und rosa wirkt . Dazu kommt eine

spaßige , flott geschmissene Zeichnung . Sehr interessant ist die Arbeit
des Baselers Mangold ; er stellt seine Figureil ganz hell in die

Fläche ; das gibt den Eindruck edelster Klarheit . Schwer und

pathetisch dagegen ist Otto Gußmann ; sein Christus , der technisch
wohl das beste Stück der Ausstellung ist , hebt sich gespensternd auS

blauer Mystik ; ein Rot schreit grell durch die Dämmerung .

_
E. Er .

� Nötigen .
— M u s i ? ch r 0 n i ?. Am ersten Osterfelertag eröffnet die

Komische Oper ihre Sommersaison , in der sie borwiegend
Werke heiteren Genres zur Darstellung bringen wird , mit der Posse
„ Ein aufgelegtes Geschäft " von F. W. Hardt und Hermann Frey ,
Musik von Walter Kollo .

— Vorträge . Am Montag , den 1. April , 8 Uhr abends , sprechen
im Blüibner - Saal ( Lützowstraße ' 76) auf Veranlassung des Deutschen
Monistenbnndes Prof . Ludwig Stein über „ Die Entwickclung des

weltbürgerlichen Gedankens von der Antike bis zur Gegenwart " und
der Präsident des Bundes , Prof . Wilh . Ostwald , über „ Die Ktlltur -

organisation der Erde " .
— K u n st ch r o n i k. Die Sezession eröffnet ihre Aus -

stellung am Donnerstag , den 4. April . Außer den Berliner

Sezesfionisten und ihrem Nachwuchs werden besonders die extra -
Vaganten Pariser Richtungen der „Expressionisten " , „ Kubisten " und
„ Futuristen * vertreten sein .

— Der Berliner Volkschor veranstaltet am Karfreitag ,
3 Uhr abends , im großen Saal der „ Neuen Welt * eine Aufführung
von „ Judas Makkabäus " . Außer dem Volkschor und dem Blülhner -
Orchester wirken mit : Frau Hedwig Marck ( Sopran ) , Frl . Lilly
Hoffmann - Wicsbaden ( Alt ) , Herr Karl Geil ( Tenor ) , Herr Egon
Söhnlin ( Baß ) , Herr Walter Fischer ( Orgel ) , Herr W. Scholz
( Cembalo ) und der Hastungsche Knabcnchor . Vgl . auch die heutige
Annonce .

Ein neues Radiuminstitut wird in Berlin am
1. April am Luisenplatz 6 eröffnet werden . Zweck dc £ Instituts ist
die Erforschung der biologisch - therapeutischen Wirkungen aller radio -
aktiven Stoffe . Laboratorien für chemische , pflanzenphysiologische
und Tierversuche sind eingerichtet . Im ganzen besitzt das Radium -
institut etwa 15 Arbeitsplatze . Mit dem Institut ist eine Poliklinik
verbunden , in der Radiumspezialisten aller Art tätig seist verdöst .
Das Institut steht unter Leitung von Prvsejsor His ,



geH an sich jfx nehmen . licsg ? such Itt diese !» Fallest die

"hohe WcrSrsch,einIlchkeit vor , daß als Todesursache Methylalkohol -

Vergiftung in Frage kommt . In einer anderen Reihe von Fällen
könne man dies jedoch nur mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit

sagen . — Au ? Fragen des Rechtsanwalts Dr . Joffe erklärt der

Sachverständige ferner , daß die Kenntnis von der Giftigkeit des

Methylalkohols auch unter den Medizinern lange nicht so verbreitet

fei , wie die Kenntaas über andere Gifte . Versuche mit Tieren

keien schon vor vielen Jahren gemacht worden . — Rechtsanwalt
Bahn : Warum ist denn das Methylalkohol nicht in das Verzeichnis
der Gifte aufgenommen ? — Dr . Strohmann : Weil man an eine

solche Möglichkeit wahrscheinlich nie gedacht hat . — Staatsanwalt

Dr . Gutjahr : Es ftnd drei Ministerialerlasse vorhanden , die sich

gegen die Verwendung vor ? Methylalkohol aussprechen . Diese Er -

lasse werden ja später nr ' ch zur Verlesung gebracht werden . —

Rechtsanwalt Bahn : Es war aber doch wohl allgemein bekannt ,

daß es sich um einen gefährlichen Stoff handelt ? — Dr . Straß -
inanu : Allgemein wohl mai bekannt . — Rechtsanwalt Baha : Dem

Publikum wird es wohl nicht bekannt sein , wohl aber in Drogisten -
kreisen . — Dr . Straßmann r Das ist sehr wahrscheinlich , zumal ja
die Ministerialverordnungen in den Drogistenfachzeiwngen abge -
druckt werden . — Auf eine Frage des Rechtsanwalts Dr . Wert

Hauer , in welchen Fällen mit «chfoluter Sicherheit Methylvergiftung
als Todesursache in Frage ko . nme , erklärt der Sachverständige ,

daß dies in den von ihm bearbeiteten Fallen Voigt , Kühne , Hanse ,
iäetß , Dietel , Grosolsky , Ehrenpreis und Krause einwandsfrei fest

gestellt sei . — Rechtsanwalt Dr . t ? uppe : Es sollen schon vor meh -
reren Jahren in Frankreich Versuche mit Methylalkohol angestellt
worden sein , die angeblich die Giftigkeit dieses Stoffes ergeben
haben . Sind dem Herrn Geheinraat Stratzmann vielleicht die
Ramen der hierbei in Frage kommenden französischen Gelehrten
bekannt ? — Vorsitzender ( unterbrechend ) : Sollen diese etwa auch
noch geladen werden ? — Dr . Pnppe : Das natürlich nicht . Da
aber die Staatsanwaltschaft mit diesen Versuchen operiert , halte
ich es für die Pflichtz des Verteidigers , die Zuverlässigkeit dieser
Versuche nachzuprüfen . — Rechtsanwalt Dr . Werthauer stellt durch
nochmalige Fragen an den Geheimrat Straßmann fest , daß außer
den 8 genannten Fällen , in denen mit absoluter Sicherheit als

Todesursache Methylvergiftung festgestellt ist , noch Ist andere Fälle
als festgestellt anzusehen seien , in denen mit höchster Wahrschein -
lichkeit Methylvergistung in Frage kommt . — Rechtsanwalt Dr .
Werthauer : Ich bitte nunmehr den Herrn Staatsarrwalt sich zu
äußern , ob er nicht nur die Anklage in diesen 27 Fällen aufrecht -
erhalten und in den übrigen Fällen fallen lassen will . Hierdurch
würde sich eine Abkürzung des ganzen Prozesses ermöglichen lassen .
Staatsanwalt Dr . Gutjahr : Ich sehe keinerlei Veranlassung in den
74 Fällen , in denen eine Obduktion nicht stattgesundeu hat , die An -

klage fallen zu lassen . Die Leute sind genau wie in den übrigen
Fällen , kurz nach dem Genuß von Methylschnaps mit schweren Ver -

gistungSerscheinungen in die Krankenhäuser eingeliefert worden
und find dann unter ganz gleichen Erscheinungen , wie bei den später
obduzierten Personen , verstorben . — Dr . Werthauer : Dann müssen
wir uns vorbehalten die sämtlichen Angehörigen der Verstorbenen
zu laden , um den Wahrscheinlichkeitskoeffizienten , mit dem die

Staatsanwaltschaft hier immer rechnet , zu erschüttern und festzu -
stellen , ob nicht auch andere Todesursachen in Frage kommen
tonnten . - - -

Fall WieSner .

Zwischendurch wird eine Kstjährige Frau WieSner vernommen ,
die erklärt hat , daß sie das lange Warten nicht mehr aushalten
könne . Die alte Frau belundet , daß ihr 7( 5jühriger Mann am Tage
vor dem Weihnachtzheiligabend verstorben sei , nachdem er kurz
vorher noch Schnaps getrunken habe . Ihr Mann habe zuletzt
immer gejammert : „ Ich kann nichts mehr sehen ! *

Medizinalrat Dr . Stoermer , der die Obduktion der Leiche des
Wiesner vorgenommen hatte , bekundet , daß W. an einer schweren
Arterienstlerose gelitten habe , außerdem fei bei ihm eine Nieren -

schrumpfung vorhanden gewesen . Aus diesem Grunde könne er

sich nicht entschließen , als Todesursache Methylalkoholvergistung
anzunehmen . . Er sei vielmehr der Ansicht daß der Genuß des

Methylalkohol eine „ Hilfsursache " darstelle , die im Verein mit den
vorhandenen Leiden den Tod herbeigeführt habe . Staatsanwalt
Dr . Gutjahr ( zum Sachverständigen ) : Würden Sie auch bei dieser
Ansicht bleiben , wenn Sie erfahren , daß Wiesner kurz vor seinem
Tode mit sechs anderen , ebenfalls verstorbenen Männern zusammen
in dem Lokal von Dahle Methhlschnaps getrunken hatte ?

Medizinalrat Dr . Stoermer : Jawohl , ich würde trotzdem dabei
bleiben .

GcrichtSchemiker Tr . Jeserich , der Teile der Leiche de » WieSner
untersucht hat , bekundet , daß er im Magen und in dem Darmkanal
Methylalkohol gefunden habe .

Rechtsanwalt Dr . Joffe stellt nunmehr den formellen Antrag ,
den Direktor Wenzel zu laden , der bekunden soll , daß er größere
Mengen von einer Methylbowle ohne jegliche Nachwirkung ge -
trunken habe ,

Wasscruiannsches Gutachte » .

Geheimer Medizinalrat Professor Dr . A. von Wassermann
böm Königlichen ' Institut für Infektionskrankheiten bekundet
unter anderem : Er habe feit Jahren den Auftrag , gewisse
Heilsera bereit zu halten , das sogenannte Antitoxin gegenüber
einer Gruppe von Erkrankungen , die man als BotulismuS

bezeichnet . Ende Dezember sei ihm der Auftrag geworden ,
Antitoxin abzugeben an das Krankenhaus Friedrichshain , da der

Verdacht vorlag , daß eS sich um Erkrankungen an BotuliSmuS
handele . Eine feste Diagnose sei nicht gestellt worden . Er habe
seinen Assistenten nacfr dem Krankenhause geschickt und um einige
Blutproben mehrerer Erkrankten gebeten : es seien ihm dann auch
» oder 4 zugestellt worden . Mit dem Blut de ? einen besonders
schwer Erkrankten habe er die Experimente an Mäusen gemacht ,
welche unter den typischen Erscheinungen der Lähmung und Atem -
not eingingen . Es kam darauf an , da ? Gift zu identiftzieren . Das
Blut des Erlrankten wurde mit dem Gegengift gegen Botulismus

versetzt , und die Mäuse , die daS Gemisch bekommen hatten , blieben
am Leben . Auf diese Untersuchung wurde festgestellt , daß es sich
in diesem einen Falle um BotulismuS handelte . Aber dieser eine

Fall stand doch isoliert . Die Diagnose auf Botulismus sei nicht auf
eine vage Vermutung hin ausgesprochen , sondern auf Grund eine ?

ganz bestimmten Tatbestandes , aber die weiteren Blutuntersuchun -
gen ergaben eben , daß eS sich um einen isolierten Fall handelte und
die uriprünglkbe Diagnose nicht aufrechterhalten werden konnte . —

Rechtsanwalt Dr . Jaffö : Im Januar fand die Konferenz im

Ministerium des Innern statt und in dieser soll der Verdacht der

Methhlvergiftung erst aufgetaucht sein . — Geh. Rat Dr . v. Wasser -
mann : Nach meiner Ueberzeugung hat der breite ärztliche Stand
in Deutschland bor diesen Fällen von einer besonders starken
Giftigkeit des Methylalkohols nichts gewußt , wenigstens nicht in
dem Maße , wie man etwa die Giftigkeit des Sublimats kannte .
Ich stelle das direkt in Abrede . Wer Spezialist der Toxikologie ist ,
vertieft sich natürlich ganz anders in die Literatur über Gifte , als
der durchschnittliche Mediziner . Die große Masse des ärztlichen
Standes tat vor diesen Fällen nicht gewußt , daß Methylalkohol
derartige stürmische Todesfolgen haben kann . — Dr . Jaffe : Ist

Ihnen bekannt , daß Methylalkohol auch zur Auflösung von Salvarsan
verwendet wurde ? . — Geh . Rat Dr . v. Wassermann : Ich stehe in
freundschaftlichen Beziehungen zu Geh . Rat Professor Ehrlich und
l >abe mich mit ihm darüber unterhalten . Nun ist es so : daß
Geh . - Nat Ehrlich seine ersten Salvarsanversuche an Tieren gemacht
chat . Bei diesen Tierversuchen nahm er zur Auflösung deS Salvarsan
Methylalkohol und Wasser , etwa S Proz . Methylalkohol , und er hat
in einer Anmerkung gesagt , daß bei den Tierversuchen sich die

Auflösung des Salvarsans mit Methylalkohol als praktisch erwiesen
hat . Diese Bemerkung hat Veranlassung gegeben , auch bei der
llebertraaung des EalvarfanS auf den Menschen die Auflösung mit
Methylalkohol beizubehalten . Aber sehr bald zeigten sich Ver -
piftungserschcinungen , insbesondere bei dem Fall in Ungarn .
Geh . Rat Ehrlich erhielt aus Budapest eine Depesche , in welcher
gesagt wurde , daß der Tod nicht auf das Salvarsan , sondern auf die
Auflösung desselben in Mrthplglkyhol zurückzuführen jei , Ukber

letzfeeeS hafte MN Tn vttgarkl schön Erfechrüntzkn gesMwelk . Jff -
folgedgsfen wurde Methylalkohol verworfen . Aben wenn festgestellt
werden soll , daß Methyl damals als nicht so gefährlich erachtet
und auch nicht davor gewarnt worden ist , so ist das richtig . —
Dr . Jaffe : Wenn man . es von seilen der Behörde als so stark
giftig angesehen hätte , würde man es doch wohl auf den Giftindex
gesetzt haben ? Sachverständiger : Ja , wenn es allgemein ärzt -
liches Gemeingut gewesen wäre , daß schwerste akut verlaufende
Vergiftungen dadurch veranlaßt werden . Daß dies nicht der Fall
war , beweist doch die Tatsache , daß die Erkrankungen eine ganze
Woche hindurch diagnostische Schwierigkeiten gemacht haben . —
Dr . Jaffe : Das Merhylalkohol ist in vielen pharmazeutischen Zei -
tungen angekündigt worden , unter den Drogisten ist man also der
Ueberzeugung gewesen , daß es ungefährlich ist . — Justizrat Dr .
Jvers : Von den Angecklagten ist der eine Kaufmann , zwei sind
Drogisten , einer ist ehemaliger Landwirt . Wenn die Aerzte nicht
orientiert waren , so korrntcn doch die Angeklagten gewiß nicht
Bescheid wissen . — Auf die Anregung eines Beisitzers , daß doch die
jungen Medizinstudenten alle Toxikologie hören , erwidert der Sach -
verständige : Die künftizeir ärztlichen Generationen werden sicher
wissen , daß Methylalkohol sehr giftig ist , aber die gegenwärtige
kaum . — Staatsanwalt Dr . Gutjahr : Bis 1911 waren aber die
vorgekommenen Vergiftangsfälle schon bekannt geworden . — Geh .
Rat D. v. Wassermann : Ich kann nur sagen : ich habe viele Aerzte
gesprochen , ob sie den überaus giftigen Charakter des Methylalkohols
bis dahin gekannt Hütten , und diese Frage ist verneint worden . Ich
nehme keinen Anstand , zu erklären , daß ich bis dahin auch nicht ge.
wüßt habe , daß Methyl zm derartigen Massenvcrgiftungcn führen
kann . — Staatsanwalt : Die Frage spitzt sich dahin zu : Ist es bis
November 1911 möglich gewesen : daß sich der Angeklagte Scharmach
durch eine Anfrage bei den zuständigen Instanzen über die Gesund
heitsschädlichkeit des Methhlahkohols Gewißheit verschaffen konnte ?
— Sachverständiger : Ja . — Dr . Jaffe : Bei Scharmach bestanden
aber gar keine Bedenken , die ihn zu solcher Nachfrage hätten ver -

anlassen können .

RegierungSrat Prof . Dr . Juckenack

bekundek : Ich - wundere mich nicht , daß ein Durchschnitts - Medi
ziner von Methylalkohol nicht viel kannte , besser informiert ist doch
aber derjenige , der mit solchen Stoffen berufsmäßig umgeht . In
den angezogenen Zeitungsinseratcn ist immer nur von Methyl -
alkohol zu äußerlicher Anwendung die Rede . Wer damit zu tun
hat , hat doch seine Fachblätter und in diesen sind verschiedene Ar
tikel erschienen , in denen hervorgehoben wurde , daß reiner Methyl
alkohol schwere Einwirkungen auf das Zentralnervensystem aus -
übt . Als mir die Proben von dem Schnaps gegeben wurden , der
von den Asylistcn getrunken sein sollte , so war für mich der nächste
Gedanke : wenn der Schnaps überhaupt in Frage kommt , dann mutz
Methylalkohol mit im Spiele sein und das konnte ich dann bald in
dem bei Jsaac berschänkten Schnaps nachweisen . — Staatsanwalt
Dr . Gutjahr beantragt die Artikel über Methyl in den Büchern
von Hagen und Buchheister zu verlesen . — Diesem Antrage wird
vom Verteidigeriische aus Widersprochen .

Kennen technische Kreise die Giftigkeit ?

Dr . H. Baurath von der Firma Kahlbaum bekundek als Sach -
verständiger : Die giftigen Eigenschaften des Methylalkohols , der
tn der Technik viel verwendet wird , find bei dieser seit langer Zeit
bekannt und es werden bei der Verarbeitung des Methylalkohols
olche Vorsichtsmaßregeln getroffen , daß keinerlei Schaden entstehen

könne . Ueberhaupt sind die Fabriken chemischer und Wissenschast -
licher Präparate daran gewöhnt , alle ihre Präparate und Fabrikate
als Gift anzusehen , da ihre physiologischen Eigenschaften der nach
Tausenden zählenden Substanzen nicht bekannt und Wissenschaft -
lich nicht erforscht sind . — Staatsanwalt Dr . Gutjahr : Wenn Schar -
mach sich bei der Firma Kahlbaum erkundigt hätte , ob er den
Methylalkohol zu Genußmitteln verwenden könne , wäre ihm doch
wahrscheinlich geantwortet worden , daß er dies keinesfalls tun
dürfe ? Dr . Banrath : Das ist ganz selbstverständlich .

Professor Lenz

vom konigl . Institut für Infektionskrankheiten bekundet u. a. , daß
die Versuche , die Erkrankungen auf den „bacillus botulinus " zurück
zuführen , « in negatives Resultat gehabt haben , trotzdem zu .
erst Mäuse , die eine subkutane Injektion mit dem Magensaft der
Verstorbenen erhalten hatten , gewisse Anzeichen von BotulismuS

aufwiesen . Im übrigen müsse er sich dem Gutachten des Geheim
ratS Straßmann anschließen .

Die Vernehmung des Sanitätsrats Dr . Ludwig und de » Gen .

darmeriewachtmeifters Richnow über den Fall eines in einer

Scheune gefundenen unbekannten Toten ergibt nichts Mitteilens -
wertes .

Professor Kuttner vom Birchow - KrankenhauS

erklärt in seinem Gutachten u. a. folgendes : Es wurden 26 Kranke
und ferner der kurz vorher verstorbene Ehrenpreis eingeliefert . Die
Obduktion der Leiche des E. ergab zweifelsfrei Methylvergiftung .
Die Kranken gaben sämtlich zu , Schnaps getrunken zu haben . Alle

wiesen ernstliche Störungen teil ? des Sehvermögens , teils auch des

Zentralnervensystems auf , andere hatten wieder schwere Muskel -

krämpfe . Von den Patienten starben drei , namens Kutzner , Dietel
und Jahnke . Von den übrigen Patienten befinden sich jetzt nur
noch zwei wegen der Sehstörungen in Behandlung .

Große ? Interesse erweckte die Vernehmung deS

Gehcimrats Stadclmana vom Friedrichshain - Krankenhau » .

Der Sachverständige äußerte sich dahin , daß in das Krankenhaus
Am Friedrichshain insgesamt 159 an Methylvergiftung erkrankte
und zum mindesten als einer solchen verdächtige Patienten einge -
liefert worden seien . Von diesen seien 54 gestorben . D: e

Schwervergifteten hatten unter furchtbaren Schmerzen zu leiden ,
so daß sie sich ständig krümmten und laut jammerten , einige
verfielen sogar in TobsuchtSzustände . Der Methylalkohol habe sehr
verschiedene Einwirlungen auf den Körper gezeigt . So ist z. B. ein
Patient , der nach seiner Angabe für 3 bis 4 M. Methylschnaps ge
trunken hatte , nur sehr leicht erkrankt , während ein anderer , der
nur für 29 Pfennige getrunken hatte , verstarb . Justizrat Dr . Franz
JverS : ES soll sich hauptsächlich um ältere , schlecht ernährte und

wenig widerstandsfähige Leute gehandelt haben . Bei diesen war
wohl die Einwirkung naturgemäß stärker ? — Geheimrat Stadel¬
mann : Ich mutz hier « inen viel verbreiteten Irrtum klarstellen . ES
handelte sich keineswegs um alte dekrepite Leute , die wenig wider .
standsfähig waren , sondern um junge kräftige Leute . Dafür , daß
eS sich um Gewohnheitstrinker Hanhelte , hat hie Sektion keinerlei
Anzeichen ergeben .

Heber die von ihm borgenommenen

Tierversuche

gibt Geheimrat Hoffer ein sehr umfangreiches Gutachten ab , in
dem er betont , daß diese Versuche sämtlich die Giftigkeit des Methyl -
alkohols ergeben hätten .

Mehrere Fragen des Rechtsanwalt » Dr . Alsberg beantworten
die beiden letzten Sachverständigen dahin , daß bisher über die Wir -
kung deS Methylalkohols in Deutschland fast gar keine Erfahrungen
vorhanden gewesen seien . Diese Erfahrungen seien wohl auch gar
nicht in die breite Oeffcntlichkeit gedrungen , sondern wohl mehr
in den wissenschaftliche » Archiven gesammelt worden .

Nachdem auch noch die Sachverständigen Geheimrat Becker und
Dr . Jürgen ? kurz ihre Gutachten erstattet hatten , wurde die Ver -
Handlung auf Montag 9 Uhr vertagt .

Seriebts - Leitung .
Die Teuerungszulage des LehrrrS .

Die Schulgemeinde ist die Dienstherrur des Lehrers . Sie ist
verpflichtet , die dem Lehrer zur Verfügung gestellte Dienstwohnung
und ihre Zugänge in einem Zustande zu unterhalten , daß der
Lehrer gegen Gefahr für Leben und Gesundheit soweit als möglich
geschützt ist. Tut st ? dgS picht , so hastxj ste dem gctztz « nach § 618

Fei Dssrg ' erlsHen Gesetzbuchs für stell stuÄH rhke PflichfssersäutllnrS
entstandenen Schaden . Von dieser Verpflichtung kann sich die
Gemeinde nicht etwa durch einen Vertrag oder stillschweigendes
Uebereinkommen befreien . Der Z 619 des Bürgerlichen Gesetzbuchs
spricht ausdrücklich aus , daß die Verpflichtungen der 8 § 617 und
613 nicht im voraus durch Vertrag aufgehoben oder beschränkt wer -
den können . Zu dieser Haftpflichtsrage interessiert ein am
29. März vor dem Reichsgericht zur Entscheidung gekommener
Rechtsstreit mit folgendem Sachverhalt :

Die Gemeinde Denn hatte dem Lehrer A. eine Dienstwohnung
mit einer mangelhaften Treppenanlage zur Verfügung gestellt . Ein

Treppenabsatz war sehr steil abgetreten , außerdem trat auf dem

nächsten Absatz eine Wulst hervor . In diesem Zustand war die

Treppe lange Zeit hindurch benutzt worden , ohne daß ein Unfall

entstanden war . Der Lehrer hatte allerdings den Zustand der

Treppe bemängelt , doch konnte sich die Gemeinde wegen der

hohen Kosten nicht entschließen , einen Umbau der Treppe vor -

zunehmen . Dafür erklärte sie dem Lehrer , eine Teuerungs -

z u l a g e bewilligen zu wollen . A. ging darauf ein und erhielt
die Zulage ausgezahlt . Als er eines Tages gegen 7 Uhr morgens
in aller Eile zur Schule wollte , kam er auf der Treppe wegen des

mangelhaften Zustandes zu Fall und zog sich schwere Verletzungen

zu . Nunmehr erhob er Klage gegen die Gemeinde Denn auf

Schadloshaltung ; er begehrte Rente und Schmerzensgeld .
Das Landgericht und Oberlandesgericht Köln hoben den An -

spruch auf Schmerzensgeld abgewiesen , den weiteren Anspruch des

Klägers auf Schadloshaltung aber anerkannt für den Fall , daß der

Kläger den Eid leistet : Es ist wahr , daß ich auf der Treppe gestürzt
bin und dadurch meine Verletzungen erlitten habe . Bei Verweigc -

rung des Eides soÜ die Klage abgewiesen werden . In seinen Eni -

schcidungsgrllnden führt das Oberlandesgericht aus , daß die be¬

klagte Gemeinde gemäß ihres Dienstvertrages verpflichtet war ,

Räume und Zugänge der Dienstwohnung so einzurichten , daß der

Kläger gegen jede Gefahr für Leben und Gesundheit soweit geschützt

war . als die Natur der Dienstwohnung eS gestattete . Von dieser

Pflicht konnte sie sich nicht durch ein Uebereinkommen mit d ? m

Lehrer befreien . Die Einrede , daß der Kläger den Sturz durch

eigene Unvorsichtigkeit mitverschuldet habe , lassen die Richter nicht

gelten . Den Anspruch auf Schmerzensgeld , der nicht auf dem

Dienstvertrag , sondern nur auf unerlaubte Handlung gestützt wer -

den kann , hat daS Oberlandesgericht Köln abgewiesen , weil nur die

Verletzung einer BertragSpflicht in Betracht komme . DaS Ober -

landesgericht erklärt , daß die Treppe nur für den Lehrer bestimmt

gewesen sei und daß er die Treppe nur wegen seiner Dienstwohnung
betreten habe .

Gegen diese ? . Urleil hatten beide Parteien Revissi » beim

Reichsgericht eingelegt . Das Reichsgericht hat die Revision der Gc -

meinde Denn zurückgewiesen , auf die Revision deS Kläger ? aber er -

klärt , daß auch der Anspruch auf Zahlung einrs Schmerzensgeldes

gerechtfertigt ist , wenn der Kläger den ihm auferlegten Eid leistet .

In diesem Umfange ist das Urteil de ? OberlandeSgerichtS aufgehoben
und abgeändert worden .

_

Name unbekannt .
Mik einer mysteriösen Persönlichkeit wird sich a « 7. April bis

7. Strafkammer des Konigl . Landgericht ? I in Berlin beschäftigen .
Er nannte sich zuletzt Enrique Riva und behauptete , als unehelicher
Sohn einer Artistin am 1. Januar 1871 zu Euba geboren zu sein .
Er spricht perfekt spanisch , französisch nur wenig und deutsch gar
nicht . Seine Spezialität waren nachtliche Hoteldiebstähle . Wenn
alles schlief , schlich er lautlos die Korridore entlang , nahm was
er an Kleidungsstücken fand , liebevoll an sich un » verschwand
spurlos , ehe noch der Mvrgen graute . AIS man ihn eines Tag99

1 in Berlin überraschte , leugnete er zunächst alles , bis man ihm ver -

schiedene , von ihm persönlich ausgefüllte , Anmcldezettel aus Hotels
vorlegte , wo ähnliche Diebstähle vorgekommen waren . So konnte
man ihm Diebstähle in Köln , Elberfeld , Hamburg und Bremen

nachweisen . Bevor er Deutschland mit seiner Gegenwart beglückte ,
war er , wie man aus seinen Papieren ersieht , in Spanien mit einem

Wanderzirkus als musikalischer Clown und Equilibrist gereist und
hatte auch einer umherziehenden Musikantentruppe als Violoncellist
angehört . Die Pariser Polizei kannte ihn schon länger . Er ist
— soweit man bisher ermitteln konnte — bereits siebenmal vor¬
bestraft . Bald nannte er sich Enrique Riva , bald Pena Rodriguez ,
Antonio Urizar oder Henri Ribera . Bald war er auf Euba , bald
in Buenos Aires oder Montevideo geboren . Ob auch nur einer
dieser Personennamen oder Geburtsorte richtig ist , muß stark be -
zweifelt werden . Vielleicht bringen die Verhandlungen vor dem
Landgericht etwas Licht in die dunkle Affäre .

Der Völklingcr Wahlkrawall .
Im Wahlkreis Saarbrücken hatten nach Bekanntwerden der

Wahl des nationalliberalen Abgeordneten Bassrrmann eine Reihe
Zentrumsanhänger ihren Kandioaten Sauermann hochleben lassen
und Polizisten mit Bierseideln beworfen und verhauen . 16 Per -
sonen wurden deshalS angeklagt . Nach zweitägiger Verhandlung
wurde das Urteil von der Saarbrückener Strafkammer gesprochen .
Verurteilungen erfolgten wegen Körperverletzung , Beleidigung ,
ruhestörenden Lärm « , tätlichen Angriffs gegen Beamte , groben Un -
fugs und Sachbeschädigung . Verurteilt wurden ein Angeklagter
zu 15 Monaten Gefängnis und 6 Wochen Haft , zwei Angeklagte
zu je einem Jahr Gefängnis und drei Wochen Haft , ein Angeklagter
zu sieben Monat Gefängnis und drei Wochen Haft , einer zu sechs
Monaten Gefängnis und drei Wochen Haft einer zu fünf Monaten
Gefängnis und drei Wochen Haft , einer zu acht Monaten Gefängnis ,
einer zu drei Monaten Gefängnis und einer zu einem Monat
Gefängnis . Bei vier Angeklagten erfolgte Freisprechung .

Mocken - Spielplan de ? Berliner Cbeater .
KSntgl . Opernhaus . Sonntag : Orpheu » und Eurydtke . Montag :

Der Traum . Dienstag : Götterdämmerung . ( Ansang 6' / , Uhr. ) Mittwoch :
Der Rosenkavalier . Donnerstag : Generalprobe zum Tinsonic - Konzett .
Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Etnsonietonzerl . Sonntag : Der Rolen »
kavalier . Monlaa : Carmen . ( Anfang 7' / , Uhr. )

Köniql . TchausPielhauS . Sonntag : Freund Ftttz . Montag : Der
gehörnte Siegfried . Siegfried » Tod . DlenSIag : KriemhildS Rache . Mit -
woch : Der gross « König . Donnerstag b! « Sonnabend : Geschlossen .
Sonntag : Der grosse Könlg . Montag : lSIL . ( Anfang 71/, Uhr. )

Rcueö tönigl . Operntheater ( Kroll ) . Eonntagnachmittaa L' / . ' Ubr :
Die Rabensteinerin . AbendS : Die Jüdin . ( Anfang 8 Uhr. )

Deutsches Theater . Sonnlag : viel Lärm um Nichts . Montag :
Penthefilea . Dienstag : Faust . 1. Teil . Mittwoch : Ein SommernachtStramn
Donnerstag : Hamlet . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Faust 8. Teil
( Anfang 6' / , Uhr . ) Sonntag : viel Lärm um Nichts . Montag : Turandop
( Ansang 7>/ , Uhr. )

Kam inerspiele . Scnntag und Montag : Ewe glückliche Ehe . Dienstag :
Margot kann nur gestohlen werden . Mittwoch : Eine glücklich « Eh«. Don -
nerStag : Frühlings Erwachen . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Der
Arzt am Scheidewege . Sonntag und Montag : Eine glückliche Ehe . ( An¬
sang 8 Uhr. )

Lessing - Tbeater . Sonnlagnachmittag S Nhr : Nora . Abend » : Das
FrtedenSsest . Montag : Di « Frau vom M«err . Dienstag : Glaube und

>elmat . Mittwoch : Da » FriedenSseft . Donnerstag : Hedda Gabler
reitag : Geschlossen . Sonnabend : Gudrun . Sonntag : DaS Frtedenssest
iontag : Gudrun . ( Slnsong� Uhr . )

Berliner Theater , vonntagnachmlttag S Uhr : Bummelstudenten .
Abends bis Mittwoch : Grosse Rosinen . Donnerstag und Eornrnd - Ä :
Splelerestn einer Kaiserin . Freitag : Geschlossen . Sonntag mid Montag :
Grosse Rosinen . ( Anfang 8 Uhr. )

° �

Rencs Schau , pielhauv . Sonnlag , Dienstag und Mittwoch : Unter
dem schwerst . Montag : DaS FaniibentinS . Donnerstag : Judith . Freitag :
Konzert : Der Messias . Sounabnid , Sonutag und Montag : Judith . Mir -
sang 8 Uhr. )

Komische Oper « Eonntagnachmlttag 8 Uhr : Dl « gauberflöte .
Abends bis Mittwoch : Dl « Hex«. Donnerstag : Rigoletlo . Freitag : Ge -

a ickätt
� Travtata . Soimlag und Montag : Ausgelegte »



ÄntfBrfte « ■Ct >et . LonnwgnachmMag Z Uhr : Der Schmuck der
Madonna . Abends . Montag und Dienstag : Der Fünfuhrtee . Mittwoch :
Tiefland . Donnerstag : Der Schmuck der Madonna . Freitag : Konzert .
( Anfang 7' / , Uhr. ) Sonnabend : Der Schmuck der Madsnna . Sonntag
und Montag : Der Fünfuhrtee . ( Anfang 8 Uhr. )

Kleines Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Angele . I. Klaffe .
Abends undDienStag : Gentz und Fanny Eltzler . HockenjoS . LottchenS Be -
burtStag . Montag und Mittwoch : Tanzmäuse . Donnerstag : Und da » Licht
fchewet in der Finsternis . Freitag : Geschloffen . Sonnabend : Der Leib -
gardist . Sonntag : Geich und Fanny Eitzler . HockenjoS . LottchenS Ge -
burtstag . Montag : Tanzmäuse . ( Ansang 8 Uhr. )

Neues Theater . Sonntagnachmittag 3' / , Uhr : Der vogelhindler .
Abends bis Mittwoch : Der liebe Augustin . Donnerstag : Der Vogelhändler .
Freitag : Geschloffen . Eonnabend : Der Vogelhändler . Sonntag , 7. April ,
nachmittags 3V« Uhr : Der Vogelhändler . Abend » : Der liebe Augustin .
Montagnachmittag 3' / . Uhr : Der Bogelhändler . Abends : Der liebe Augustin .
( Ansang 8 Uhr. )

Schiller - Theatcr O. Sonnlagnachmittag 3 Ubri Der Probe .
andidat . Abends : Kyrch - Phritz . Montag und Mittwoch : Kqritz - Phrttz .
Dienstag , Donnerstag : Lady WindermereS Fächer . Freitag : Geschloffen .
Sonnabend : Lady WindermereS Fächer . Sonnlag : Khritz - Phrch . Montag :
Lady WindermereS Fächer . ( Ansang 3 Uhr. )

Schiller - Theater Gharlottenburg . Sonntagnachmtttag 3 Uhr :
Don Carlos . Abends und Montag : Der scharfe Junker . Dienstag : Gräfin
Lea . Mittwoch : Die Wildente . Donnerstag : Don Carlo «. Freitag : Ora -
torium Elias . Sonnabend : Der scharfe Junker . L- onntag : Die Jüdin
von Toledo . Montag : Der scharfe Junker . ( Ansang 8 Uhr. )

Friedrich - Wilhelmftädtisches Schauspielhaus . Sonntagnach -
mittag 3 Uhr : Calderon Gesellschaft . Abends bis Mttwoch : Husaren ,
fieber . Donnerstag : Johannisseuer . Freitag : Geschloffen . Sonnabend
und Sonntag : Johannisseuer . Montag : Husarenfieber . ( Ansang 8 Uhr. )

Refldenz » Theater . Täglich : Alles sür die Firma . Donnerstag bis
Sonnabend : Geschloffen . ( Ansang 8 Uhr. )

Theater in der Königgräher Straffe . Sonntagnachmtttag 3 Uhr :
Ein Fallissement . Täglich abends : Die fünf Frankfurier . Freitag : Ge -
schlössen . ( Ansang 8 Uhr. )

Theater de « « est « » » . Sonntaanachmtttag PU tftr : Wiener Wut .
Abends und Montag bis Mttwoch : Die schöne Helena . Donnerstag : Der
fidele Bauer . Freitag : Oratorium Elias . Sonnabend : Der fidele Bauer .

Sonntagnachmitlag (7. April ) 3' , . Uhr : Wiener Blut . Abends : Die schöne

Selena. Montagnachmittag 3' / « Uhr : Wiener Blut . Abend » : Die schone
elena . ( Ansang 8 Uhr. )

Thalia - Theatcr . Allabendlich : Autoliebchm . Donnerstag und Sonn -
abend : Mein Leopold . ( Anfang 8 Uhr. )

Lustiptelhaus . Sonntagnachmittag 8 Uhr : Dt « Dame » des Regiments .
Allabendlich : Das lauschige Nest. Donnerstag und Sonnabend : Das grotze
Geheimnis . ( Ansang 8 Uhr. )

Neues OPeretten - Theater . Sonntagnachmtttag 8 Uhr : Der Gras
von Luxemburg . Abends und Montag hl » Mittwoch : Eva . Donnerstag
bis Sonnabend : Geschloffen . Sonntag und Montag : Mädchenmarkt . ( An-
sang 8 Uhr. )

Trianon - Theater . Sonntagnachmtttag 3 Uhr : Francillon . Abends ,
Montag , Dienstag und Mittwoch : Der Ehemann am Fenster . Ein ange -
brochencr Abend . Donnerstag : Francillon . Freitag : Geschloffen . Sonn -
abend : Francillon . ( Ansang 3 Uhr. )

Rose - Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Dt « Grillej Abends und

allabendlich : Der Gesangene von Zenda . ( Ansang 8 Uhr. )
Luisen > Theater . Sonntagnachmittag 3 Uhr : Alles durch die Liebe .

Abends : Roben und Bertram Montag : Die Rose von Japan . Dienstag :
Alles durch die Liebe . Mittwoch und Donnerstag : Ich laffe Dich nicht .
Freitag : Geschloffen . Sonnabend , Sonntag uud Montag : Ich lasse Dich
nicht . ( Ansang 8 Uhr. )

Belle - Alliauce - Theater . Sonntagnachmittag 3' / , Uhr : Im bunten
Rock AbendS : Die Dollarprinzesfin . ( Ansang 8 Uhr. )

Neues Volkstheater . ( Neue Freie Volksbühne . ) Sonntagnachmtttag
3 Uhr : Der Meister . AbendS : Strindberg - Zlbend . Montag : Der König » .
I - utnant . Dienstag : Der Meisler . Mittwoch : Der Königsleuwant .
Donnerstag : Der Meister . Freitag : Geschlossen . Sonnabend : Der Meister .
Sonntag : Der Königsleutnant . ( Anfang 81/, Uhr. )

Caiino - Thcatrr . Sonntagnachmittag 3' / , Uhr : Trudchen » Sommer¬

reffe . Abends täglich : Die lustige Strohwitwe . ( Ansang 8 Uhr. )
Metropol . Theaier . Allabendlich : Die Nacht von Berlin . ( Ansang

8 Uhr. )

gölte » « apriee . Allabendlich : Der Poktzekhund . Da » Broadway .
Girl . Sein letzter Wille . ( Aniang S1! , Uhr. )

Herrnfeld - Theater . Allabendlich : Wie man Männer bessert . Der

Hausteufel . ( Ansang 8 Uhr. )
Apollo - Tbcater . Sonntagnachmittag 3�/, Uhr und abends täglich :

Spezialitäten . ( Ansang 8 Uhr. )
Walhalla . Sonntagnachmitlag 31/, Uhr : Die größte Sünde . All -

abendlich : Menschenrechte / ( Ansang 8' / , Uhr. )
Zirkus Busch . Sonntagnachmittag 3' / , Uhr : Grotze Vorstellung .

Täglich : Gala - Vorstellung . ( Ansang Tl , Uhr. )
Zirkus Tchumann . Sonntagnachmittag 3' / , Uhr : Grotze Vorstellung .

Allabendlich : Gala - Vorstellung . ( Ansang 7' / . Uhr. )
Zirkus Sarrasani . Mittwoch - , Sonnabend - und Sonntagnachmtttag

3 Uhr : Grotze Vorstellung . Allabendlich : Gala - Vorstellung . ( Ansang
Tl , Uhr. )

Paflage - Theater . Sonntagnachmittag 3 llhr : Spezialitäten . Täg .
llch : Spezialitären . ( Anfang 8 Uhr. )

Garl - Haverland - Theater . Täglich : Spezialltäten . ( Ansang 7' / , Uhr. )
Intimes Theater . Täglich : Der Brandstister . ( Ansang 8' / , Uhr. )
Wintergarten . Täglich : Spezialitäten . ( Ansang 8 Uhr. ) Sonntag -

nachmittag 3 Uhr : Spezialitäten .
Reichshallen - Theater . Täglich : SteMner Singer . ( Ansang 8 Uhr,

Sonntags 7 Uhr. )
Kiiiiigstadt - Kafino . Täglich : Spezialitäten . ( Ansang 8 Uhr. )
Urania - Theater , Taubenstr . 48/43 . Sonntag und Montag : Der

Grotzglockner , Gastein und die Salzburger Alpen . Dienstag : Ausgrabungen
oorweltlicher Riesenreptilien in Deutsch - Ostafrika . Mittwoch und Donners -
tag : Weltbäder an europäischen Küsten . Freitag : Geschlossen. Sonnabend
bis Montag : Weltbäder an europäischen Küsten . ( Ansang 3 Uhr. )

Sternwarte , Jnvalidenstr . 57 —62 .

Singsegangcne DrucksckHfte » .

Lteser . 2 —6 . Von Eduard Fuchs .DaS bürgerliche Zeitalter
A. Langen , München .

Uud das Licht leuchtet in der
Deutsch von H. Stümcke . Brosch . 1 M.

Finsternis . Drama von Tolstoi .
S. Wigand , Leipzig .

Todes - Anzeigen

SozialdeinoHeherV &UTereiii
für den

l Berliner Reielislags-ffalillü' els.
Den Mitgliedern zur Nachricht .

daß unser Genoffe , der Metall -
schleiser

tieillfick lescke
Köpenickerstr . 113 », gestorben ist.

Ehr « seinem Andenken k
Die Beerdigung findet am

Montag , den 1. April , nach .
mittag » ö Uhr , von der Leichen -
halle de » Zenttal - FriedhoseS w
Friedrichsseide au » statt .

Um rege Betelligung ersucht
Der Borlianv .

Osutscher

Metallarbeiter - Verband
Berwaltui gSftelle Berti » .
Den Kollegen zur Nachricht ,

datz unser Mitglied , der Schleiser

tteinricd Tesche
am 28. März gestorben Ist.

Ehre seinem Andenke « :
Die Beerdigung findet am n

Montag , den 1. April , nach - �

mittag » 6 Uhr , von der Leichen -
balle de » Zentral - Friedhose » in
Friedrichsfelde au » statt .

Rege Betelligung wird erwartet .

114/26 Tie Ortsverwaltung .

veulzeder

Lsvarbeiler - VerM
Zweigverein Berlin .

Am 29. Mörz verstarb unser
Mitglied , der Maurer

fBrnst Johl
( Bezirk Schöneberg ) .

Ehre seinem Andenke « :
Die Beerdigung findet am

Dienstag , den 2. April , nach -
mittags 2' / , Uhr , von der Halle des
zweiten stadtischen Friedhofes in
Schönederg , Sachsendamm , au »
statt .

Um reg « Betelligung ersucht
Der vorstand .

Am 23. März »erstarb nuser
Mitglied , der Maurer

Karl Kiene
( Bezirk Stralau ) .

Ehre seinem Andenke « k
Die Beerdigung findet am

Dienstag , den 2. Aprll , nach -
mittags 4 Uhr , von der Halle de »
städttschen Friedhofe » w Friedrichs -
selde auS statt .

Um rege Betelligung ersucht
138/4 Der Vorstand .

Deutscher

Tabakarbeiter - Verband .
Zahlstelle verli « .

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
datz unser Kollege , der Zigarren .
arbelter

Max Kuhnert
am 27. März im Aller von
63 Jahren verstorben ist.

Ehre seinem Andenke « :
Die Beerdigung findet Sonntag ,

den 31. März , nachm . 4' / , Uhr , aus
dem ZionS - Kirchhof ( Nordend )
statt .

Um rege Beteiligung ersucht
187/3 Die OrtSvrrwaltung .

Allen Bekannten , Freunden
und Verwandten zur Nachricht ,
datz mein lieber Mann

Heinrich Tesche
Metallschlciser , am Donnerstag ,
den 28. März , verstorben ist.

Die » zeigt ttefbetrübt an

Wwe. Teeoiie , Köpentcker Str . 113a
Die Beerdigung findet am

Montag , den 1. Aprll , nach -
mittags S Uhr , von der Halle des
Zentral - FrtedhoseS , FriedrichSselde .
au » statt . 857 b

Sterbekasse tür Frauen
von Mitgliedern der

Zentralkranken - und Sterbekaste

der deutschen Wagenbauer
( E. lt . ) 8 Nr Gotha . Bez . Berlin 17.

Am Donnerstag , den 28. März ,
verstarb nach längerem Leiden
unser Mitglied , Frau

Wilhelnime Steinborn
Lachmannstt . 5.

Ehre ihrem Andenke » :
Die Beerdigung findet am

Montag , den 1. April , nachmittags
4st , Uhr , von der Leichenhalle deS

Iten ThomaS - KirchhoseS in der
Hermannsttatze auS statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Die LrtSvcrwaltnng .

Sozlaldeinokratlselier Wahlrereln
de «

8. Bert. Belehstags-ffahftrelses.
Am 27. März verstarb unser

Genoffe , der Kernmacher

Eirnst Fähnrich
BurgSdorffstr . 8.

Ehre seinem Andenke « l
Die Beerdigung findet am

Montag , den 1. Aprll et , nach¬
mittags 4' / , Uhr , von der Halle
deS städtischen Friedhofes , Muller -
stratze , Ecke Seesttatze , aus statt .

Um rege Betelligung ersucht
Der Vorstand .

Sozlaldeinokratlselier Wahlvereln
des

6. Berl. Relchstags-Wahlkrelses.
Am 29. Mär , verstarb unser

Genoffe , der Töpser

Adolf Doli
Stralsunder Str . 67.

Ehre seine « Andenke » k

Die Beerdigung findet am
DicnStag , den 2. Aprll , nach -
mittag » 4 Uhr, von der Halle
de « Slffabeth - FnedhoseS , Prinzen -
Allee , au » statt .

Um rege Beteiligung ersucht
Der Vorstand .

Tanksaguny .
Für die herzliche Teilnahme bei

der Beerdigung meiner lieben Frau
�nsanda Stelnberg

sage wir allen Verwandten . Freunde »
und Bekannten , meinem Chef , dem
kaufmännischen Personal und den
Kollegen der Firma Georg Wols ,

iBUa_ _CT_ _ _ _ ITT*sowie dem Sparvercin . Hoffnnng III
aus diesem Wege unseren besten Dank .

Gustav Gteinberg nebst Kindern .
LS80L Weitzense «.

Am Donnerstag entschlief nach
langen , schweren Leiden meine
liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Schwieger - und Großmutter

Vilhelmine Steinborn
geb. Krtiffer .

Die » zeigen tiefbetrübt , um
stille Teilnahme bittend , an

0le trauernder . Hinterbliebenen .
Karl tStclnborn u. Kinder .

Die Beerdigung findet Montag ,
nachm . 4' / , Uhr , von der Leichen -
Halle deS ThomaS - KirchhoseS , Neu -
tölln , Hermannsttatze , auS statt .

Arbeiter-AtiileteD-BDiid Denisehl .
Kreis Groff - Berlin .

Den Mitgliedern zur Nachricht ,
daß unser Kollege

Seidlltz
K. u. A. - v. . West 07 *

am 28. d. Mt«. nach langem Leiden
verstorben ist.

Ehre seine « Andenke « :
Die Beerdigung findet am

Sonntag , den 31. o. MtS. . nach -
mittags ff ,4 Uhr , von der Leichen -
halle des Luther - KirchhofeS in
Lankwitz statt .

Um rege Beteiligung ersucht
350b Der Vorstand .

Deutscher

Buchbinder - Verband .
Zahlstelle verli « .

Den Mitgliedern dt « traurige
Mitteilung , datz unsere Kollegin

Wlsa�h » Erbe
verstorben ist.

Ehre ihrem Andenke « :

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 2. April , nachmittag » 6 Uhr ,
auf dem gricdhos der Parochial -
Gemeinde , Borhagenersttatze , statt .

Zahlreiche Betelligung erwartet
23/20 Die OrUverwattung .

TodeS - Anzeige .
Allen Verwandten und ve -

kannten zur Nachricht , datz meine
liebe Frau und Mutter

Berts Bläsing
am 28. März plötzlich am Herz -
schlag verstorben ist. 2S78L
Gustav Blnsing nebst Kindern .

Die Beerdigung findet heute
Sonntag , den 31. März, nach -
mittags 4ff , Uhr , von der Halle
de « Rummelsburger Gemeinde -
Friedhofe », Lückslratze , aus statt .

Für die herzliche Teilnahme bei der
Beerdigung meine » lieben Manne » ,
unseres guten Vater », Schwicger - und
Großvater » HVIHicIni Staden
sprechen wir allen Freunden und Be-
kannten unseren innigsten Dank au ».

vio trauernden Hinterbliebenen .

Herzlichen Dank
allen für ihr « Teilnahme bei der
Beerdigung unseres imvergetzlichen
Sohne » Ernat . Besonders Herrn
Manaffe sür seine ttosttcichen Worte
am Grabe und den Händlern de »

Wochenmartte » Bellermannstratze 8ln
sür die prachtvolle Kranzspende .

Schankwirt Hermann Reinhardt
nebst Frau mid Kindern .

Danksagung .
Für die herzliche Teflnahme bei der

Beerdigung meine » lieben Manne » ,
unseres tteusorgenden Vater » sagen
wir allen Verwandten , Freunden und
Bekannten sowie dem Vorstand und
den Beamten der Allgemeinen OrtS -
krankenkaffe zu Berlin , serncr dem
Verein der VerwallungSbeamten der
Krankenkaffen Berlins und dem Ver -
bände der Bureauangestellten Deutsch -
land » unseren tlcsgcfühUen Dank .

Witwe - Riedel nebst Söhnen
888b Memeler Stt . S.

Danksagung .
Für die vielen Beweise her, -

licher Teilnahme bei der Bc -
erdignng meine » lieben Manne » ,
unsere » guten Vater » sagen wir
hiermit allen Teilnehmern unseren
herzlichsten Dauk . 54/4

Mari « Lange nebst Zkindern .

Danksagung .
Für die rege Beteiligung an der

Beerdigung unserer lieben Tochter ,
Schwester und Braut

Fridta Scholz
sagen wir allen Freunden und ve -
kannten sowie der Freien Turner -
Ichast Chm lottenburg und dem Spar -
verein Linde unseren herzlichsten Dank .

Familie Behol « .
Felix Bernth . >

Für die herzliche Teilnahme bei dem Hinscheiden unsere » lieben
Sohne » und Bruder » 26842

Otto Scharnberg
sagen wir hierdurch allen unseren ausrichtigsten Tank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Gnstav Scharnberg .

Extra - Ab teil an�
. Gesch . : Berlin W. , Mohren - I

StraBe37 «( 2. Heut von der
Jerusnlemer Straße ) .

| II. Gesch . : Berlin NO. , Große
Frankfurt . Str . 1 15 (2. Haus)
von der Andreasstraße ) .

1 Sehrgr . Ausw . fert . Kleider , I

J Hüte , Handschuhe , Schleier !
letc . v. einfachsten bin zum I
] hochelegant . Genrez . äaßerat J

niedrigen Preisen .

ßonder - Abteilnng :
ItaBnnfertlgDng in

10 bis 12 Stunden .

Meine Poliklinik sür 55/18

Frauenkrankheiten
befindet sich Kaflstf . 22,

Sprechstunde 10 —11 .

Prof Dr. Hammerschlag .
Meine Wohnung befindet fich jetzt

kmimeastr . 126/127 1.

Ecke Stralsunder Straffe .

Br . Lachmann ,
Hals - , Nasen - , Ohrenarzt .

Dp - Simmvl
Spezial - Anrt

für Haut - und Harnleiden .

Prlnzenstr . 41, ZI " *
10 — 2. 6 — 7. Sonntags 10 —12 . 2 —4

+ Haut - n. Harn - 1
leiden , Ehrlloh • Hat «, Schkdsn d.
Quecksilb . — Konsultation frei !
Blutuntersuch , FSden im Harn , etc .
! ! TclIxahlanK gentattet ! !

Dr . Bomejerl�ÄÄ . 1«! ;
v. a . v. l�wopt 8pr . l >- 2,4 - 8,Sonnt . U- 12

t Gneisen austraße 10,�
2 dran , billigste u. beste k

Bezugsquelle für • ~

} Möbel jeder Art (
[ Kassa und Teilsahlnng .

*

Michel • Salonbrikells
M. 7. 75 pro 1000 frei Gelatz . 21/7 »

« » od . Rixdors . Bergstt . 110 IL

Abendkurse
Berlin , Xeanderatr . S

Technikum , Bauschule .
Direktor : König ! . Begie -
rnngs - Baumeister a. D.

Arthur Werner , Inhaber .

ßodfynuMAitß

ddevk

J &wt -cjwojJitüv

/äckMf CfäoM <4*VOt�4/' £ {

Auch Teilzahlung !

fflur UXUb .

JMSbcl - JVIifdh
Br. Fmnkfnrtsr Str . 45/48

Billige Parzellen
im genehmigten Bebauungsplan .
�Mute von 3 M. an. Pläne gratt ».

E IM Vensickendorf
U. llblbun , Liebenwalder Bahn .

Plomben , beste AuS -

Zanne,
Olga Jacobson ,

Zeichnungen
aller Art liesert billig 83Sb '

P . Krahmann , Jng . ,
Pankow , Berliner Strafet 26.

ÄOO Konfirmanden
Anzüge jetzt für die Hülste d. Werte ».

Fabrik Hoher SteiMeg 15.
SOV Knaben - Anzüge spottbillig .

ZÄ W. Herbst
gegr . 1862 . Tel . : Moritrplatz 3873 .
IIERI . PVSW . , Rltter « tr . 83

Erstklassige Ware . Z- igarren -" "
UM m! " "

It- Ta r 1 rarbef t .

Lege- Mner,
garanttert Junge beste leger , empfiehlt
F . Wegner , Mariannenftr . 84 .

Abtssimel ' Knluneu
zum Selbstausstellen sür
3 m liefe schon von 18 M.
an : Hospumpen , Garten -
und Druckpumpen usw.

5 Jahre Garantte .
Jllustt . Preisliften gratt ».
Koblank 4 Co. , Pump . - Fb .

Berlin
Reiuickendorferftr . 95 .

Mucha ' s Spezial - Haus
für 26632

Monats - Garderobe

Chausseestraße 130, kcifud «
direkt am Oranlenbnrger Tor .

Große Auswahl In Sommer - Paletots u . Anzögen.
— — — Hente ron 12 —6 Uhr geBITnet . —

IWSbel Angebot .
Solid «» Möbelgeschäft liesert bürgerliche Wohnungseinrichtung « sowie ei ».
zelne Möbel gegen mätzige Zinsvergütung bei kleiner Anzahlung «. geringen
monatlichen Teilzahlungen . Anfragen unter Poftlagerkarte 85, Postamt 103.

I ? em ) Zb2akwngsgefckäft . 25762 »

tteinrick Franck
Tel . ; Amt Ndn 4352 . Brunnenstraße 22 . 8 bis 7 Uhr geöffnet .

Sumatra - und Vorstenlanden - Sandblatt - Deckoul
direkt bei den Einaohreibnngen neu gekauft .

Günstige Gelegenheit für Kassatitoferl

Bei größeren Abnahmen billigste Preise !

Ich empfehle Besuch meines Lagers !

tcdwg ! Bewilligte Bäckerei , leiminnf
Die Differenzen , die ich init dem VerttauenSmann der Bäcker und

Konditoren gehabt habe , sind jetzt zur beiderseitigen Zufriedenheit beigelegt
und liejere von jetzt ab boykottjreie Ware . 269 IL

Achtungsvoll WdSGy Jablonsklatr . 1 .
Lestätigt durch den VerttauenSmann der Bäcker und Konditoren

verlin « und Umgegend .



) Lcipziäcrstr . i32 - 37
G . M . B . 1- 1

Versand - Abteilungl Berlin W . 66 » Leipziger Str . 132/37 Rosentbalcrstr . 28 - 31

Kölllgsf raSSC3l - 32 Die Frühjahrs - Preisliste ist erschienen . [ Oramenslrassesz 35
Von Montag bis Sonnabend grosser

Konfektions - Verkauf
zu besonders

Blusen
Wollmusseün - B ' use
halsfrei , Kragen und Manschetten
aus schwarz - weiss gepunhtem MulU A Q A
ge lütten

. . . . . . . . . . . . . .

Gestickte Tüll - Bluse
mit mod. Kragen aus Säumchentüll Cf 7 * ?
und Einsatz , gefüttert

. . . . . . .
%ß

W ollmusselin - Bluse
mit farbig . Garnitur . Kragen a Man- C ys
echetten aus Filettüll , gefüttert "

KostümröcKe
»ns Cheviot , mit

mieaeiTOCK gohriger , aut ge¬
steppter Tunika . Soutache u. Knopf - Q QA
garnitur %

. . . . . . . . . . . . . .

0»Z/ \ J

1V/fi Wo 11voile ,lYiieaerrOCK mit seidenen
Blenden und Knöpfen , hinten 1 A LA
Falten . . . .

. . . . . . . . .

. Iv . OU

Alpaka - Rock Elendem , o ca Wollmusselin - Bluse
Seid enpaspel , hintenübergesteppt haiafr »; mit St iVWAiirwurATi o-a

billigen Preisen .

Kleider
iflAirl Äu8 Woll - Musselin mitIVIC1U einfarbigem Wollstoff , t O ea
Paspel und Knüpfen garniert . . a

»u. Woll - Voüe mitIViclu Onterkleid . Taille mit
Kurbelei , �pachteltragen und OA AA
Seidengamitur

. . . . . . . . . .
At . UU

aus Seiden - Foulard mitIVieia Bord re . Taille m. Tttll -
Einsaii und Manschetten , Boele " ty CA
mit Bordüre garniert . . . . . .' • " U

Mäntel

Jackett - Kostüme
halsfrei , mit Stickereikragen , gefütt

Tuch - Mantel
weissem Tuchkragen , schwarze 1 C OC
Seide plissiert

. . . . . . . . .

1

Seiden - Mantel JÄ * . oo 7c
geant - Seidenkragen . . . . . . .AO . » O

Taffet - Mantel • chg�m nft
Tüllkragen und Manschetten . At . Uv

blau Kammgarn , Serie I_ _ Serie II Serie III

streift . Kammgarn oder Stoffe in englisch . Geschmack 45 . 00 58 . 00 69 . 00

Taffetmantel £ hRÄl 925

Stroh - Gamin seuien -
Ünterkrempe u. hochstehender 1 A O C
Garnitur .

. . . . . . . . . .

IV�O

U JT — _ j4 1 . _ _ _ _1 ) mit Abbild , von über � g * 2 ) mit Abbildung , von über 250 * ß *
1 * 1 Od xi I MM 11 FFF 200 Kleidern , Blusen , Kinder - Kleidern u. ■Anzügen , F

Röcken , Wäsche etc . t Paletots , Wäsche , Schürzen usw . ' '

ständiger Verkauf . Portofreie Zusendung beider Albums zusammen nach Einsendung von 60 Pf .

Seidentaf fet - Kleid
einfarbig und changeant mit
Spitzen - Fichu . gebrannt Spitz . -
Einsatz u. Manschetten . Book £ 7 AA
mit Büsche garniert

. . . . .

ü

Florentiner Wippe
mit Spitze und Blüten - B mke OO LA
garniert . . . '

. . . . . . . .

Heute Sonntag ( vor Ostern ) bleiben unsere Verkaufshäuser wie an allen Sonntagen geschlossen .

Endlicb babe icb
die richtige Bezugsquelle entdeckt ,
mass ein jeder bei der Besichtigung
unserer neuesten Kollektion sagen .

Herrenanzug - Stoffe
Paletotstoffe , Hosenstoffe , Westen »
Stoffe , Damentnche . Nor beste Quali¬

täten Jeder Preislage . Enorm
grosse Auswahl aller Neuheiten .

Unerreicht billige Preise di¬
rekt ans der Tuchfabrik von

Lehmaim & Assmy
Spremberg , ? » , «» » » Hr. 11

Muster senden wir an jed er¬
mann auf Verlangen sofort
franko ohne Kaufzwang

I «

Charlottenburg .

SHf . AX WHmersdorfer Straße
■ nUl I ■ I ® « a II il j � Eoie Schulstraße —

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von

selbs t Jngefe rtigteii FFÜhjahFS ' ÄllZÜgen und PalelOlS

für Berren und Knaben zu « ehr aollden Preisen . |

| Maß - Anzüge aus den modernsten Stoffen von 45 M. an . |
in eigener Betriebswerkstatte . 2336L |

Am Sonntag von 12 — 2 Uhr geöffnet .

Sandhaus - Kolonie Storkow
am großen Storkower See .

Walds und Wasserparzellen
die QRute schon von 7,00 il . an mit eigener Bootsanlegestelle .

= Prospekte kostenlos . '

Terraingesellschaft am Storkow - und ScharmOtzel - See.
C. 2, Burgntr . SO ( V. )

Dia gröBten Vorteile !
Gediegene Qualitäten — Die neuesten Muster

Sehr reichhaltige Auswahl — Niedrige Preise

— Sachgemäße Bedienung —

bietet beim Einkauf von

Gardinen Settdeeken Stores
der Vertrieb von Erzeugnissen sächs .

Gardinen - Fabriken
Johann Peltot & Co , Kommanditgesellschaft

Unsere Orlginalprelse sind verbürgt nur :

C, Rosenfhaler Straße 2, am Rosenthaler Tor .

S, Oranienstraße 37 , nahe Oranienplatz .

S, Kottbuser Damm 65 ( Neukölln ) , nahe Hermannpl .

0, Große Frankfurter Straße 5- 6, Ecke Fruchtstraße .

0, Niederbarnimsfraße 13, Ecke Boxhagener Straße .

0, Grüner Weg 28, gegenüber der Markthalle .

Besichtigung erbeten .

Fordern Sie bei Ihrem Zigarrenhändler unsere

Tag-Ziyaretten Spezialität III
Die Qualität machts ,

deshalb unser Erfolg !

Unter Kontrolle d . Tabakarbeiter - Verbandes

und des Gewerkschafts - Kartells Stuttgart .
Vertreter für Berlin : aaspe »

Paul Horsch , Engelufer 15 . ( Moritzplatz 9720 . )

gewährt

ohne jede Anzahlung
ßolcheoKunden . die dort ihr Konto erledigt haben , dieFirma

Hugo Udo Cohn
Np . 13 Kottbuser Damm Nr . 13

Hur 20 Pfennig« » Wk KW rivmnaw nahm « guter a. gediecM » !

Möbel und Polslervaren .
In grosser Auswahl

Kompl. Uohnun�- Elntlchtunien
T eppiche , Gar dinen , Stores , Portieren , Decken

In den neu renovierten Bäumen :

Herren- , Domen- , KinflGr - Garderofte
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre -

Kredit

Jederiiiann
Grntls - Ostereler

. eihaltcn meine Kunden

Kredit

J Jederaan «.

Sonntag bis 6 Uhr gettffnet .

SermttworUicher MebaJteuc ; Ulbrrt «L- ch ». Zöerlin . Sur bat Jnferatenteii verantw . : TH. Giockr,Leriin . Druck q. Periag . iLorwärtß Kuchdrackere , ». . VeriagSanjtait gtoutS ' M« « . Co , SBerÜßaET
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' Hus Induftrie und Kandel .
Fürstliche Spekulanten .

Die Zeiten ändern sich und die Menschen mit ihnen . Auch
Fürsten werden menschlich und jagen nach Dividenden , was sonst
nur der „besitzende Mob " getan hat . Es gibt allerdings kritische
Nörgler , die behaupten , daß die Hochedlen auch schon in früheren
Jahrhunderten gern Erwerbsgeschäfte betrieben haben , die durch -
aus nicht immer sauber waren . Im Grunde genommen stimmt
das doch wenig , damals hatte jeder Adelige und noch mehr jeder
Fürst sein Ländchen , sein Herrschaftsgebiet , das ihm durch Spar -
teln und Steuern tributpflichtig war . Heute ist dieser Verdienst
schwerer erreichbar . Um so nebenbei etwas zu verdienen , müssen
die deutschen Fürstlichkeiten schon auf den verderblichen Asphalt -
boden der Großstädte gehen — um mit Oertel zu reden — wenn
sie die Allgemeinheit schröpfen wollen . In welchem Ausmaße das
geschieht , dafür einige Beispiele .

Der Fürst Hendel von Donnersmarck hat sich für
seine großstädtischen Terraingeschäfte eine eigene Terrainzentrale
G. m. b. H. geschaffen . Die Gartenstadtgründung Frohnau und
andere eifrige Spekulationsarbeit führt auf ihn zurück .

Die rasche EntWickelung des Flugsports hat Johannisthal ,
diesen bisher harmlosen Berliner Ausflugsort , plötzlich zu großen
Zukünften gebracht . Diese äußerte sich darin , daß die Grund - und
Bodcnpreise rasch in die Höhe schnellten . Große Terrainspekula -
tionsgesellschaften wurden gegründet . So 1910 unter anderen die
Terrain A. - G. am Flugplatz Johannisthal . Hauptaktionäre sind
die Erbprinzessin von Meiningen — die Schwester des
Kaisers — der Erbprinz von Meiningen und noch ein
halbes Dutzend anderer feudaladeliger Leute . Vorsitzender des
Aufsichtsrats ist der Herzog Adolf Friedrich von Meck -
lenburg - Schwerin . Tie Gesellschaft hat auch schon eifrige
Arbeit geleistet . So nahm sie die Flug - und Sportplatz Johannis -
thal G. m. b. H. in sich auf . Interessant ist auch , daß der Vorbe -
sitzer des jetzigen Terrainspekulationsgebietes der preußische Fiskus
war ! Ebenso interessant ist , daß der Aktienkurs der Terrain - A. - G.
Johannisthal in Rücksicht auf die an der Gesellschaft beteiligten
hohen Namen weit über die normale Berechtigung hinaus in die
Höhe getrieben wurde . Seit einiger Zeit ist es über den Wassern
rcchl still geworden — vielleicht gibt es auch hier noch fürstliche
Enttäuschungen . Darüber trösten sich solch hohe Herrschaften na -
türlich eher als andere irdische Wesen — das hohe und allerhöchste
Interesse am — Flugsport wird immer bleiben .

Außerhalb von Berlin ist die industriell - hochkapitalistische Tä -
tigkeit fürstlicher Herren ebenfalls stark verbreitet . ES sei nur
daran erinnert , daß auch der Herzog Günther von Echles -
w i g - H o l st e i n eifriger Industrieller ist .

Die Schrittmacher des ElektrizitätstrusteS�
Unter dieser Spitzmarke schreibt uns die . Vereinigung elektro -

technischer Spezialfabriken " folgendes :
„ Die Erörterungen der TageSpresse , über die sich gegenwärtig

in der Elektrizitätsindustrie abspielenden Vorgänge lenken die Auf -
merksamkeit in erhöhtem Mäste auf die für die Konsumenten
elektrotechnischer Erzeugnisse oft recht bedenklichen engen Bcziehun -
gen . die Mischen den mastgiebenden Banken und den großen Elektri -
zitätskonzernen besteben .

Unter anderem sollen zwischen der Allgemeinen Elek -
trizitäts - Gesellschaft und den Emissionsbanken , und

zwar nicht nur den Berliner Banken , sondern auch größeren Pro -
vinzbanken , Verträge bestehen , nach denen diese Banken an
den N e u - E m i s s i o n e n des Konzerns der Allgemeinen Elek -
trizitäts - Gesellschaft mit gewissen Quoten beteiligt

Z werden . Als Gegenleistung haben die Banken die Verpflichtung ,
hei jeder Gelegenheit die Interessen der Allgemeinen Elektrizitäts -
Gesellschaft wahrzunehmen und insonderheit nach dieser Richtung
hin bei denjenigen industriellen Unternehmungen zu wirken , in
deren Aufsichtsräten sie vertreten sind oder auf die sie sonst irgend -
einen Einfluß ausüben können . Infolgedessen ist es schon jetzt den
noch selbständigen , außerhalb des A. E. G. - Konzerns stehenden ,
elektrotechnischen Fabrikationsfirmen häufig unmöglich , von indu -
striellen Unternehmungen , die an sich mit der elektrotechnischen
Industrie in gar keiner Verbindung stehen , Aufträge zu erhalten ,
da deren Bankverbindungen ihren ganzen Einfluß dahin geltend
machen , daß die Aufträge der A. E. G. zufallen .

Eine derartige einseitige Beeinflussung der Verbraucher elek -

irischer Erzeugnisse durch ihre Bankverbindungen liegt natürlich
keineswegs im Interesse der Verbraucher selbst , da diese infolge des

Wegfalls jeden Wettbewerbs für ihre elektrischen Anlagen höhere
Preise bezahlen müssen , als wenn sie jeweils das preiswürdigste
Angebot berücksichtigen könnten . Sie muß auch mit Sicherheit zu
einer noch weitergehenden Vertrustung der Elektrizitätsindustrie
mit allen ihren für weite Erwerbskreise nachteiligen Folgen
führen . " _

Güterschacher .
Von unerhörten „ Wert " steigerungen infolge der Zollpolitik der

Agrarier könnten wir täglich Berichte bringen . Wir begnügen uns ,
ein paar besonders krasse Fälle festzunageln , die ' wir dem » Zentral -
markt " des „ Berl . Tagebl . " entnehmen . In Krejanke wurde ein
439 Morgen großes Vorwerk nach dreijährigem Besitz für 216 999
Mark mit einem „ Verdien st " von 69999 Mark verlaust . —

In Abbau - Neidenburg brachte eine Besitzung von 13 Hufen
nebst Ziegelei vor 2 Jahren 199 999 M. In diesem Jahr verkaufte
sie der Besitzer mit einem Aufschlag von 4S999 M. Der
neue Käufer trat sie sofort mit einem Gewinn von weiteren
8 9 9 9 9 M. ab . — Das Gut Klein - Tschirne verkaufte Graf
Pückler für l�i Million ; der fünfjährige Besitz erhöhte den früheren
Kaufpreis ( von 799 999 M. ) um S S 9 9 9 9 M.

\ n

Soziales *
Wie steht es mit der Nachtarbeit Jugendlicher in Hüttenwerken ?

Ueber die Dauer der Arbeitszeit der jugendlichen Personen
enthält die Gewerbeordnung besondere Bestimmungen . Durch § 135
der Gewerbeordnung ist vorgeschrieben , daß junge Leute zwischen
14 und 16 Jahren nicht länger als 19 Stunden täglich beschäftigt
werden dürfen . Ferner schreibt der 8 136 der Gewerbeordnung
vor . daß die Arbeitsstunden der jugendlichen Arbeiter nicht vor
6 Uhr morgens beginnen und nicht über 8 Uhr abends dauern

sollen . Den Forderungen der Unternehmer nachgebend , hat der

durch § 139a Abs . 2 der Gewerbeordnung dazu ermächtigte Buirdcs -
rat durch Verordnungen im Jahre 1992 und 1993 die nächtliche
Beschäftigung Jugendlicher in Glashütten , in Walz - und Hammer -
werken und in einem Teil der deutschen Steinkohlenbergwerke ge -
stattet . Für die Walz - und Hammerwerke sind hinsichtlich der

Nachtarbeit Bestimmungen getroffen worden , nach denen die Be -

sckstiftigung der Jugendlichen in der Nachtschicht mit der Maß -
gäbe gestattet wird , daß die Arbeitszeit ausschließlich Pausen nicht
über 19 Stunden (! ) , einschließlich Pausen nicht über 12 Stunden

betragen dürfe . Sogar Sonntags nachts ist die Beschäftigung
Jugendlicher erlaubt , nur darf eine Nachtschichtwoche nicht mehr
als 6 volle Arbeitsschichten betragen .

Nach den Jahresberichten der Gwerbeinspektion für das Jahr
1999 waren in 222 Walz - und Hammerwerken 5998 männliche und
66 weibliche Personen im Alter von 14 bis 16 Jahren beschäftigt .

Mit nächtlicher Beschäftigung wurden Jugendliche gezählt

Preußen 1737 ( davon in Schlesien 524 , in Westfalen 459 , in der

Rheinprovinz 796 ) , in Elsaß - Lothringen 249 . in Bayern . Württem -

berg , Baden und Oldenburg 39 . Mehr als drei Viertel aller dieser

Jugendlichen ( 1514 ) kommen auf die vier preußischen Regierungs -

bezirke Oppeln ( 524 ) , Arnsberg ( 425 ) , Düsseldorf ( 416 ) und Trier

( 141) ) .
Die Geltungsdauer der Verordnung läuft am 31 . Mai d. I .

ab . Die eigensüchtigen , das Volkswohl mißachtenden Unternehmer

verlangen ihre Verlängerung . Alle Arbeiterorganisationen fordern

ihre Aufhebung . Anscheinend wollten sich die Hirsche im Bunde mit

den Christen als gewiegte Diplomaten und erfolgreiche Sozial -

Politiker ordentlich in Positur setzen . Gemeinschaftlich mit dem

Verein für Sozialpolitik baten sie in einer zahmen Eingabe an

die Regierung um NichtVerlängerung der Verordnung . Dieser Drei -

bund sollte beweisen , daß die Forderung keine sozialdemokratische
Tendenz habe . Dadurch , so glaubten die Staatsmännchen , werde

den Hetzereien der Scharfmacher der Boden entzogen und ein sozial -

politischer Fortschritt erzielt . Jetzt unterrichtet eine Entrüstungs -
litanei in der hirsch - dunckerschen Presse über das Resultat der groß -

artigen Strategie . Herr Bucck , der Vielgeschäftige , der Zerschmet -
terer der Gewerkschaften , hat als Beauftragter des Vereins Deut -

scher Stahlindustrieller der Regierung ein Gutachten für die Ver -

längerung der Verordnung auf zehn Jahre unterbreitet . Als

gewichtigen Grund führt er da auch an : „ der Gewerkverein ist

gänzlich sozialdemokratisch ; er steht vollkommen auf dem Boden des

Klassenkampfes uyd der damit gegebenen Ziele des Umsturzes gegen
Staat und Gesellschaft " .

Also : wenn die Jugendlichen nicht mehr 12 Stunden de ? Nachts

ausgebeutet werden können , dann ist der Staat in Gefahr ! Ratür -

lich ist der Gewerkverein töricht genug , über die fürchterliche Unter -

stellung , er sei st rot , untröstlich zu sein . Doch das ist Nebensache !

Interessant ist aber , was er über den weiteren Verlauf der An -

gelegenheit mitzuteilen imstande ist . Der « Regulator _ derichtet
voll einer „ merkwürdigen Konferenz " , die am 9. Februar in Berlin

über die Weiterführung der Jugcndlichenverordnung� beraten habe .
„ 7 Arbeitnehmer , 4 Arbeitgeber sowie 4 Gewerberäte " seien an -

wcsend gewesen . Die Zusammensetzung lasse schon erkennen , waS

dabei herausgekommen sei . Wurden doch die oberschlesischen Hütten -
arbeiter „ durch einen Aufseher vertreten " . Die Ärbeitgebervertreter
begründeten die Eingabe des Vereins Deutscher Eisen - und Stahl -
industrieller , konstruierten Gefahren für die Industrie , die bei einer

Erweiterung der Schutzbestimmungen eintreten �würden. Dann
wurden auch die Arbeitervertreter „gutachtlich gehört " . Von diesen
erklärten 5 — in Worten fünf — , daß eS ruhig bei den bis -

herigen Bestimmungen gelassen werden kann . Nur zwei Arbeiter -
Vertreter traten an Hand von Beispielen für eine Erweiterung der

Schutzbestimmungen ein " .
Nun ist die Regierung gedeckt . Jetzt kann sie „demokratisch "

sich der Majorität fügen und falls Angriffe erfolgen , sich für die

Bewilligung der Unternehmerforderung auf die Zustimmung der
. Arbeitervertreter " berufen . Vertuschende Dekoration ist aber keine

Förderung der Sozialpolitik . _

Jugendveranstaltunge «.
Neukölln . Der Lichtbilder - Vortrag deS JuaendauSfchusseS

findet nunmehr bestimmt am DienStag , adendS 8 Uhr , bei Bartsch
(srilher Hoppe ) , Hermannstr . 48, statt . Alle für Mittwoch bestimmten Ein »
tritts karten haben Gültigkeit .

Lankwitz . Heute nachmittag S Uhr findet bei Schulz , Mühlcnstraße ,
die Schulentlassungsseier statt . Alle Schulentlassenen sind eingeladen . Um
rege Beteiligung ersucht Der Jugend - und BildungSauSschuh .

RowawcS . Heute Sonntag , nachmittags 2 Uhr , trifft fich die Arbeiter¬
jugend bei Singer zur Einweihung des Denkmals unseres verstorbenen
Freundes ( Brühl . Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .

ZößU &xhß ,

engäsdieund
amedkanLschz

NwHitlt ! MiV

In unseren Kleider - Werken Hergestellte

Ein - und zweireihige Ulster
Kr. 137 . Gestreifter PhAntAeieetoff , wo - � v

den » rerarbeilet

. . . . . . . . . . . . . .

I O M. Nr. 148 . DiagonAl - Cberlot in vielen Far - OC .
den , ganz besonders empfehlenswert . .

Zweireihige Jackett - Anzüge
Nr. Extra 1. Gestreifte Cheviots in vielen OA

Mustern , »ehr baltbar

. . . . . . . . . .

. � ■
Nr. Extra 6. Blauer Melton - Cheviot , feine

Qualität , sorgfältigste Verarbeitung . 40i
Kr. 18 » . Braun u. prAuer Cheviot , neueste O 4 Nr. 144 . Mittelgrau , olivfarbiger Cheviot , __ Nr. Extra 2. Grau , braun oder dunkel - 04 „Muster , »ehr apart . . . . . . . . . . . . .fclü . Fiachfirrat - Muster « sehr elegant . . . . .1 mAllerter rjhftvlnt mit bunten Effekten "Hnster , »ehr apAii ,_
Nr. 189 . Englisch gemusterter Cheviot , OA

gestreift und kariert

. . . . . . . . . . .

Nr. 140 . Grao und olivfarbiger Cheviot
mit feinen Streifen ohne Futter , englisch 97
verarbeitet

..................

Nr. 141 . Sehr apart gemusterter Cheviot QIJ „
in modernster Ausstattung

. . . . . . . .

Flachgrat - Master , sehr elegant
Nr. 1 # 5 Modefarbiger Cheviot mit hellen , ,

Effekten , »ehr schick

. . . . . . . . . . .

***

Nr. 145 . „ Echt englischer Cheviot " , da » Kfl
Neueste In Mustern und Verarbeitung M'

Nr. 14H . „Ersatz für Maßarbeit ' *, echt
englische Cheviots , für Reise und Sport CH
boeonder » geeignet

. . . . . . . . . . . . .

�

melierter Cheviot mit bunten Effekten '
_

Nr. Extra 8. Cheviot oderKammgarnart . 07 . .
gestreift oder kariert , sehr solide . . .

Nr. Extra 4. Engl . gemust . Chev . inBraun . 90 «
Düt , Grau mit feinenStreifen durchzogen

Nr Extra 5. Gemusterter Cheviot In vier
neuesten Farben , unsere eigenen Muster 9ß
hochmodern und hervorragend schön .

Nr, Extra 7. „ Echt englischer " Cheviot .
aus ersten englischen Fabriken direkt
bezogen , ganz aparte Muster

. . . . . .

45 ]
Nr. Extra Hochfeine Cheviots und

Kammgarne mit feinen Streifen oder
Karos , „Ersatz für Maßarbeit " . . . . 50 M.

Nr. Extra 9. Eleg . dunkelgestr . Kammg
Erste Erzeugnisse in bester Verarbeitung

Nr. Extra IO. Aller f. Cheviots u. Kamm¬
garne in modernsten Ausmusterungen

55 m.

60 ]

Jeder Gegenstand ist , falls nicht vorrätig , beliebig in den oben abgebildeten Formen ohne Preisaufschlag schnellstens lieferbar

lünglings - Ulster u . Jünglings - Anzüge in oben abgebildeten Formen und Marken entsprechend billiger

Heute , Sonntag , |
von 12 — 6 Uhr |

geöffnet . BaenSohn
| Heute , Sonntag,]
jvon 12 — 6 Uhr l

geöffnet . i §
■((•«•••■unuiaaiMSII

Kleider - Werke □ Deutschlands größte Fabrik dieser Art

Ch £ Uisseestcaße29 - 30 n IlSBx�ickenstcaße�/f a QcffhjuTkfiictecJkaJ ) e20 q

Der Haupt - Katalog Nr . 14 ( Letzte Moden ) auf Wunsch kostenfrei [g
Jegndter Nadtdrudc verboten .



tSiehe Wochen - Spielplan . )
Freie Volksbühne :

Sonntag 31. März ,
nachmittags Z lthr .

Thaliatheater . 8/9. Abt . ( Gruppe 3<Z
bis 39) : Der Raub der Sabine -
rinnen .

Neues Schauspielhaus . 2. Abteilung
( Gruppe 5 —8 ) : Das Leben ein
Traum .

Herrnfcld�Theater . 1l/12 ?lbt . ( Gruppe
49 — 51) : Simson und Delila .

Montag , I. April ,
abends 8 Uhr :

Neues Schauspielhaus . 15. (II . )
Abendabt . : Das Familicnkind .

'

Neue Freie Volksbühne .
Sonntag , 31. März 1912 ,

nachmittags 2' / , Uhr :
Deutsches Theater : Judith .
Kammcrspielhaus : Lanzelot .

Nachmittags 3 Uhr :
Neues VollS - Theatcr . Der Meister .
Hochschule in Charlottcnburg : In

Behandlung .
Schiller - Theater 0. : Der Probe¬

kandidat .
Schiller - Theater Charlottenbg . Don

Carlos .
Mctropol - Theater : Die kleinen

Lämmer . — Dorothea .
Trianon - Theater : Francillon .
Neues Operetten - Theater : Der

Graf von Luxemburg .
Theater in der Königgrätzer Straße :

Ein Fallissement .
kleines Theater . Angele . — Erster

Klasse .
Abends 8 Uhr :

Neues Volls - Theater : Strindberg
Abend .

Abends 8' / - Uhr :
Neues Volls - Theater . Montag und

Mittwoch : Der Königsleutnant .
Dienstag , Donnerstag , Sonnabend :
Der Meister .

8eviIIer - 7desler0 . Ae°°7°r .
Sonntag , nachm . 3 Uhr :

Ve > > Probcknndidat .
Sonntag , abends 8 Uhr :

KyrltB - Pyrit » .
Montag , abends 8 Uhr :

Kyrlt « - Pyrlt « .
Dienstag , abends 8 Uhr :

I/adyWlndermeres Fächer

Scliiller - Thealer Chabrürn
Sonntag , nachm . 3 Uhr :

Don Carlos .
Sonntag , abends 8 Uhr :

Der scharfe Janker .
Montag , abends 8 Uhr :

Der scharte Janker ,
Dienstag , abends 8 Uhr :

Cräfln Lea .

Neues Theater .
Abends 8 Uhr :

Ter liebe Augustin .
Sonn13 ' / , Uhr : Her VogolbSnitlor .

Eterlmer Theater .
Abends 8 Uhr :

Grotze Rosinen .

Itiestei ' illllei ' ilWgMi' Zti' ck
Abend ? 8 Uhr :

llie S Frankfurter .

Theater des Westens .
8 Uhr :

Die schöne Helena .
Sonntag 3>/ , Uhr : Viiener glut .

Residenz - Theater .
Direktion Richard Alexander .

Abends 8 Uhr :
Alles für die 5? irma .

Schwank in 3 Akten von M. Hennequin
und G. Mitchell .

Gründoimerstag , Karfreitag , Oster -
sonnabend : Geschlossen .

Ostersonntag und folgende Tage :
Alles für dle Firma .

Osterfonntag 3 Uhr : Kümmere
Dich um Amelie .

Ostermontag 3 Uhr : Ein Walzer
von Chopin .

Luisen - Theater .
Sonntag nachm . l! Uhr : AlleS

durch die Liebe . Abends 8 Uhr :
Robert und Bertram .

Montag : Die Rose von Japan

Wle - Äüianee - fheater .
Heute lebte Vorstellungen .
a' /j Uhr : Im bunten Rock .

8 Uhr : Die Dollarpriuzcssin .

OSE = THEATE
Große Frankiurter Str . 132.

Nachmittags 3 Uhr :
Die Grille .

Abends 8 Uhr :
Der Gefangene von Zenda .

Morgen und folgende Tage : Ter
Gefangene von �jcnda .

Trianon - Theater .
Abends 8 Uhr :

Der Ehemann am Fenster .
Hierauf :

Ein angebrochener Abend .

Voigt - Theater .
Gesundbrunnen Badstrage 58.

Heute Sonntag , den 31. März ,
nachm . 3 Uhr : Keine Vorstellung .

Abends 7 Uhr :

Glückliche Heirat .
Kasscneröffn . 10 Uhr . Zlnj. 3 u. 7 Uhr .

Montag , 1. April : Benefiz für
Lina und Karl Moeller : Ein
« ahn des Volke » .

Urania .
Wissenschaftliches Theater .

8 Uhr :
Der Großglockner , Gastein und

die Sahburger Alpen .
Montag 4 Uhr :

Ton Merun zum Ortler .
8 Uhr :

Der Großglockner , Gastein und
die Salzburger Alpen .

l - ebend ! I . cbcnd !

Hede , das

Löven -
mädehen .

Das Jlädchen mit dem
JIdhnenkopf .

Halb Mensch — halb Animal .
Das blnae Weib .

Die Frau in der Kanne .
Ohne Extra - Entree !

Heute 2 Vorstellungen , nach -
1 mittags 3 — 7 Uhr (kl . Pr . ) ,

abends 8 — 11 Uhr .
Das

| Qeister =!
fenster .

Das weiße Geheimnis .
| Hella , die sphbnste Tänze¬

rin RuSlands .
Schneider - Duncker
und das große März -

Programm !

Metropol-Tlieater.
Nachmittags 3 Uhr :

Dorothea . Die kleinen Lämmer .
Abends 8 Uhr : Rauchen gestattet .

Die Nacht von Berlin!
Große JahreSrevue in 7 Bildern von
Jul . Freund . Mustk von V. Holländer .
In Szene gefetzt vom Dir . Zt. Schultz .

Lcbter Dag ~ 3m
des grossen komischen Programms

mit

Oscar und Luiette
moderne Tänzer

No . 33
usw.

Adnili &lspaSast
Am bafanbcd lticdiidiUXasM

Heute :

2Vorstellungen2
nachmittags und abends :
Das prächtige Eisballett

Alpenzauber .
Außerdem abends :

Weltmeister

Bror Meyer.
| Die kleine Charlotte .

Bis 6 Uhr und von 103/, Uhr
abends halbe Kassenpreise .

Polles Capriee .
Täglich 8' / « Uhr :

Die SaiPon - Scklager

er poliieiduull .
28 öroadv� - lijrl .

Köiiigsladt - Kasino .
EckeHolzmarkt - u. Alexanderstrahe

Täglich :
Ein fidcler Rechtsanwalt und

Bruder Julius .
Auberdem Serstkl . Glanznummern
Ans. 8 Uhr . Sonntags >/,K Uhr .
Miltw . , Sonnab . , Somit . : Tanz .

Ossino - Theater
Lothringer Str . 37. Täglich 8 Uhr.

IW - Novität k

Der ueue Possenschlager
Die lustige Strohniiwe .

Posse von Misch und Jacaby .
Sonnt , ä' l, : Trudchens Sommerreise .

A

Heute Sonntag , den 31 . März , nachmittags IVa Uhr ,

im Konzertsaale der Brauerei Friedrichshain ( Lipps ) , am Königstor ;

Große Jugendfeier
für die schulentlassene , arbeitende Jugend .

Bitwirkeniie

Frau Klara Zetkin ( Festrede ) . — Herr J . Klein vom

Deutschen Theater ( Rezitation ) . — HerrK . Tobias ( Orgel ) . —

Herr P . Weschke ( Posaunenquartett ) . — Vereinigte Thilosche

Chöre unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Thilo .

= = Der Eintritt ist frei . ■

RaDehen ist nieht gestattet . Äneli darf wähfend der VortFäge im Saale M ser?iert werden.

föi

föi

772/7

( Kinomakolor )

bei

Eröffnung: Sonnabend , 6. April.

�5

�3

�5

Exeelsior - Lichtspielhaus
Neukölln Rfchardstr . 5!?-� Passage

Vom 30 . März bis 5. April inkl .

Aus dem

SeheunenTierlel . i
Berliner Sittendrama in 2 Akten .. a��in� A>ten . � _ _ �

Ulbert liloerner $ »«ppenitraße 29
vormals KELLiER .

Sonntag , den 31. Härz , im großen Saale : Gf . Konzert

mit daraulfolgender

REUNION € € € « $
Entree , Programm , Tanz frei .

Anfang 4 Uhr . TVQ DV Anfang 4 Uhr .

Avis : Ab Ostern jeden Mittwoch and Sonntag Sännion .

HO ! « !
Ein neuer

Sensationserfolg
Nie man

diänner bessert .
2 Akte von Anton u. Donat Herrnseld
mit den Autoren in den Hauptrollen .

Hierzu die Novität :

ver Hausteufel .
Anfang 8 Uhr .

BUIettvorvcrlaus 11 —2 ( Theaterkasse )

Reich5hsiien - 7hesle ! ' .
Stettiner Sänger

Zum Schlug :
Eine Hochzeit in der

Müllerftrafte .
Burleske

von Meysel .
Ansang

Wochentags

Sonntag
7 Uhr .

�bHtus

A. Schumann
Sonntag , den 31. März 1912.

2 große Vorstellungen 2
nachm 31/- Uhr u. abends 71/, Uhr .

Nachmittags hat jeder Er¬
wachsene ein eigenes Kind unt
10 Jahren auf allen Sitzpl . frei .
Jedes weitere Kind unter 10
Jahren halben Preis .

Inheiden Vorstellungen :
ä Anroras 5

mit ihrem
lebenden Ka > ulette

sowie die übrig . Spezialitäten .
In beid . Vorstellungen das gröBts
Ausstattungsstück der Gegenwart

Das Motorpferd
in 5 Akten .

Nachmittags endet das Aus¬
stattungsstück mit dem 4. Akt :
Auf d. Trabrennbahn i. Weißensee .

Bardenbcrg . tra . se 27 . 28
vi ». A- vis AussleUuDgsball . ii

Täglich ; Konzert
v, ■,■>L' br oaehm . bis 2 L' hr früh
Kalle und warme Kdcbe

Blttthner - Saal .
Heute Konzert des

Slüthner - Örehesters
Kapeiim' Br . WeyersbeFg .
Sof : v. Szekrßnyessy , G. Heinemann ,

Lambinon , Zeelander .
Anfang 7' / . Uhr . Entree 75 Pf .

arrasaml
Seböiiliaiiser Allee .

Telephon : Nord 4100 . |

Sonntag , den 31. März

2 Galavorstellungen 2
Nachm . 3 Uhr u. 71/, Uhr .
Nachmittags zahlen Kin¬
der auf allen Plätzen ,

halbe Preise .

Montag , den 1. April :
Humoristischer Abend .

ü . a. ; Harfenjulen -
Memorial od . ; Das Ren¬
nen der alten Weiber .

Die Teilnehmerinnen
| dürfen nicht unt . 60 Jahr .

alt sein .
Galerie 40 Pf. , III . Platz
70 Pf. , II . Platz 1, * 0 M. ,
I. Platz 2 M. , Parkett 3 M.

Logensitz 4 M.

Nißles Fest - Säle
Dennewitzstraße 13 »

Jeden Sonntag :

CanzhränzclKn
1209b C. XlQIe .

Konkördia- Feslsäle ,
Jnh . : M. Wendt und A. Schütze .

Andreasstr . C4 .
Jeden Sonntag :

■flItär -Streleli -lflizerl
und die beliebten

stoffmanns 8ängos.
Direktion Pr. Panther .

Jede Woche neues
Programm . — Heute :

Aurora im Tabak .
Lustspiel in 1 Akt.

Ansang des Konzerts
6 Uhr , der Vorstellung
7 Uhr . Im oberen Saale
von 5 Uhr an :

CMeF Ball .

Markgrafen - Säle
34 . narkgrafcn - Damm 34 .

An der Stralauer Zill «. .
Jeden Sonntag : Gr. Kino - Vorstellung .
Im Restaurant täglich miiükalische
Unterhaltung . Vorzügliche Küche ,
ss . Biere u. Weine , Billard u Kegelbahn

Alhamhra
Wallncr - Theaterftrajze 15.

Jeden

Sonntag :

Großes Orchester . Auiang Sonntagt
5 Uhr . A . Zameitat .

Großer Ball

Für den Jnnatl der Juierare
übernimmt die Redaktion dem
Publikum gegenüber keinerlei
Verantwortung .



Berliner

Volks - Chor
M. d. A. - S. - B.

Dirigent : Dr . E . Zander .

Karfreitag, den S. April er. ,
abends 8 Uhr

m der z�euen Welt ,
Hasenheide 108 —114 :

Judas Maeeabaeus
von G * F . Händel

( in der Bearbeitung von Chrysander ) .

Mitwirkende :

60/11

Frau Hedwig HarcU ( Sopran ) , Frl . Lilly HofTinan « - Wies¬

baden ( Alt ) , Herr Karl Keil ( Tenor ) , Herr Egon Söhnlin

( Baß ) . Der Hastungschc Knabenchor . Das Blüthner -

Orchester . An der Orgel : Herr Walter Fischer , Am

Cembalo : Herr ÜVllh . Scholas .
Preis 60 Pf . ( einschließl . Programm ) , an der Abendkasse 1 31 .

Garderobe 15 Pf .
Textbuch mit Händeis Bild und Erläuterungen 10 Pf .

Hie Abendkasse wird um 7 Ehr geöffnet .
Billetts sind in folgenden Geschäften zu haben : BT. R o 1 o f f ,

Wörther Str . 31. R ö s n e r . Immanuelkirchstr . 12. Wessel ,
Tresckowstr . 20. Rietz , Kopenhagener Str . 2, Swinemünder
Straße 86, Fohmarnstr . 8. Vogel , Lortzingstr . 37. Thomas ,
Gartenstr . 71. Tietz , Invahdenstr . 124. Haß , Torfs tr . 19.
Fischer , Veteranenstr . 6. Kriederaann , Stargarder
Straße 74. Beyer , Veteranenstr . 11. Bremer , Weißen -
burger Str . 9. J u h 1 , Ackers tr . 46. Schulz , Wiesen¬
straße 60a . O. Vogel , Koppenstr . 82. Diebecke , Romin -
tener Str . 11. Dahn , Petersburger Str . 34, Niemeyer ,
Weberstr . 19. Reul , Barnimstr . 42. Kißling , Kadiner
Straße 15. C. Sommerfeld u. Co . , Rosenthaler Str . 51.
Weihnacht , Grünstr . 21. W Wiemers , Bülowstr . 59.
SW . S, G oß m a n n, Teltower Str . 16. J u 1, Meyer , Oranien -
straßo 103. F r i t s c h e , Tompolhofer Ufer 1. Böttcher ,
Zossener Str . 30. Dach n. Hagclberger Str . 27. S». Börner ,
Ritters tr . 15. Franke , Manannenstr . 26a . Schulz , Ad -
miralstr . 40. K u h r i n g , Jahnstr . 1. Rühle , Moritzplatz
und Winterfeldlplatz . Scholz , Hasenheide 108 - 114 . Liebe ,
Hermannstr . 68. Mo seier . Ritters tr . 84. A' cnkölln .
Zirkel , Idealpassage . L i n d n e r , Kaiser - Friedrichstr . 36.
SO . Horsch , Engelufer 15. Ihm , Wrangelstr . 58.
Stangonberg , Köpenicker
Turmstr . 52. Garer . Pauls tr .
straße 10. Chariottonburg «
Godenzweig . Walfstr . 8/9.
Straße 130. W i 1 k , Kirchstr . 30.
der Konsumgenossenschaft Berlin und Um¬
gegend sowie in allen mit Plakaten versehenen Geschäften .

Rocht zahlreichen Besuch erwartet Der Vorstund .

Str . 20 a. BTW . Mark er ,
33. Lamprecht , Putlitz -

Weisheit , Rosinenstr . 3.
Schmidt , Wilmersdorfer

In sämtlichen Verkaufsstollen

t j » | ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » » ♦♦ » ♦Ii

Gesangverein „LIBERtf" Berlin
M. d. D. A. - S. - B. iK Chormeister Herr P. A. JOSEPH .

Sonntag , den 31. März 1912 ( Palmsonntag ) :

� Frülijaltrs - Konzert K
im Etablissement Friedrichshain , Berlin , am Künigstor .

Mitwirkende : Fran Amalie Radwaner Birnbaum ( Violine ) .
Herr Kammermusiker Ludwig PlaB ( Posaunenvirtuose )

mit seinem Posaunenchor ( 8 Künstler ) .
Am Flügel ; Herr Joseph und Herr G. Scholz . '

Beginn dos Konzerts
pünktlich um 7 Uhr .Einlaß 6 Uhr . Eintritt 50 Pf .

Nach dem Konzert ; XANZ .
Kinder unter 6 Jahren haben keinen Zutritt .

Konzert der
eschen Chöre

60/10 » SOO Silngcr
( Gesangver Namenlos , Männerchor Ost , Sängerchor Wedding .

M. d. D. A. - S -B. Gau Berlin . ) — Chormeister : Emil Thilo

Sonntag , 7. April ( 1. Osterfeiertag )
Brauerei FriedrichshaiQ » « . K« nig « tor .

Mitwirkende :
Frau Job . Kill , Alt . — Herr Emil KUhne , Mitgl .
des Deutschen Theaters . Rezitationen . — Itcriinor
Konzertorchester ( 50 Musiker ) unter Leitung des

Musikdirektors Fr . v . Itlon .
Zur AuSührung gelangt unter anderem :

Erntelied " »nd „ Coiumbus "
von O. Fried von Becker

Melodrama für Chor , Orchester und Rezitation .
- Anfang pünktlich 6 Uhr .

Eintrittskarten tiU Pf . , an der Kasse 75 Pf .
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Eintritt .

Wiederholung d. Konzerts : Sonnabend , 20 . April ,
in der Brauerei Friedrichshain .

» I

abends S' /a Uhr ,

CLOU "
Berliner Konzert�Haus .

Mauers tr . 82 Zimmers tr . 90/91 .

H�nte : 3 Kapellen .
Musiko . dl 2. Grde . - Regts . z. F. Dirig . Oberm . Graf .

Musikc . d. Grde . - Fuß - Artl . - Regts . Dirig . Oberm . Jolly .
Letztes Auftreten der

! ! ! Zillerthaler und Tegernsecr Sänger , Plattler nnd Jodler ! ! !
Anfang 4 Uhr . Anfang 4 Uhr .

Vereine und Gewerkschaften !

Sophiensfr . 17/18 Sophien - Säle ( amH| cfeÄ3. ark, )
Stnplehle meine Säle und Garten , 100 —1500 Personen fassend , zur

Abhaltung von Sonunerfesten . — Noch einige Sonnabende und Sonntage
1 » September , Ottober und November frei . *

Job . Heldrlcb , Gastwirt .

Zirkus Busch. I
Sonntag , 31 . Mbrz :

2 große ßalä - Melluip 2
nachm . 31/. , Uhr u. ab . P/z Uhr .
Nachm . S1/. Uhr zahlen Kinder
untertOJahrcn a. all . Sitzplätzen
halbe Preise ( Galerie volle Pr . )

In beiden Vorstellungen :

„Die Hexe " .
Großes Volks - Manege - Sohau -

spiel in 7 Bildern .
Nachmittags Z' /z genau dieselbe
Aallfibrung wie in der Abend¬

vorstellung .
In beiden Vorstellungen :

Hie philnomenaien
Orplngtons !

In beiden Vorstellungen :
Vorführen und Reiten der best¬
dressierten Schul - , Freiheits - und
Springpferde . Sämtliche Clowns

mit den neuesten Witzen .
Abends T- J, Uhr

beginnt die Vorstellung mit
der Pantomime

,,Die Hexe » ' .
Daran anschließend das

große Programm .
Ö' /j Uhr Letzte 9' l , Uhr

Entscheidungs-Kämpfe .

Castans Panoptikum
Friedriohstr . 165

Hetite Sonntag :

Wieder - Eröffnung .
Entree 50 Pf .

Sfrestaurantnägerhauschen
Saatwinkel JnH . : Wilh. Lehmann .

Kernspr . Amt Tegel 221.

Empfehle mein LofRl den werten Parteigenossen :
Glas Bier . . . . . .10 Pf .
Rassre kochen . Liier . . . 80 Ps.
Portion Kaffee in Kannen

zu 90 Ps. 70 Pf .
Kaffee ä Tasse

. . . . .
Jeden Sonntag :

45 Ps.
20 Ps.

Tanz

Schweinebraten od . and .
Braten

. . . . . .
Wiener Schnibel . . . .
Bockwurst . .

. . . . .
Knobeländer . . . . .

26772

75 Ps.
80 Ps.
20 Ps.
15 Pf .

Burgtheater - Kino und
ractcäla Schönhauser
realaale , Allee 1 » 0
Säle für Hochzeiten u. Vereins¬
vergnügen . 4 hooheleg . Kegel¬
bahnen . Budolf llerz .

bei gnt besetzter Kapelle .

Abi 10 Uhr UzjZenitfjjeto

Reederei Kaimt & Hertzer
Achtnng ! Tel . Kst 2062

am Karfreitag : Berren-Dainpferlalirt
niinl/a nach Grünau - Krampenburg und

Ziegenhals . Hin u. zurück 50 Pf .vormittags
An den
apferff

Abfahrt 2 Uhr nachmittags .
ZWP ' Dampfer sind an Gewerkschafts - Vereine etc . unter

besonders günstigen Bedingungen zu vergeben .

beiden Osterfeiertagen und folgende Sonntage
Dampferfahrten nach Grünau - Krampenburg und Ziegenhals .

Neukölln . . . ä » ! Neukölln .
Liste derjenigen Fleischermeister ,

die den Taris des Zentralverbandes der Fleischer
unterschriftlich anerkannt Haben .

G. Fonfara ( Wurstfabrly , Berliner
S trage 27

P. Lukascheck , Berliner Str . 28
A. Reifland , Berliner Str . 23
11. Jeohmann , Zielenstr . 41
M. Kailer , Zielenslr . 23
P. Wonneberger , Weisestr . 24
F. Schieide , Scifcilv . 51
K. Gerlach , WarlHestr . 70
G. Satt . Warthestr . 58
Th. Pahnke , Warthestr . 73
W. Friedmann , Warthestr . 7
P. Jünger , Burin erstc . 5
F. Klein , Kcltbuser Damm 12

E. Flehming , TbcmaSstr . 36
H. Burck , Weichselplatz 4
0. Perseke , Hermannstr . 169
C. Balte , Hermannstr . 232
B. Riedel , Hermannstr . 46
M. Riese , Falfslr . 20
G. Seidel , Jägerstr . 7
M. Meier ( Wwe. ) , Weserstr . 168
W. Krager . Hertzbergitr . 21
0. Schönbrunn , Richardstr . 61
W. Rademacher , Habrechtstr . 19
J. Orth , Ernsee Str . 26
H. König , Nogatstr . 40
H. BeierfuB , Reuterstr . 66.

Nachstehende Fleischermeister , die zurzeit feine Gesellen beschästigen ,
haben ebensalls ihre Zustimmung erklärt :
E. Schilde , Herrsurthstr . 23 1 M. Falkner , Donaustr . 7
E. Immrich , Nogatstr . 14

Aus verschiedene Anfragen diene zur Antwort , daff diejenigen Fleischer «
meister , die erttären , bei ihnen sei alles geregelt , ihre Kundschaft nur
täuschen wollen . Auch die Aukr de, sie seien durch JnnungSbeschlusi ge«
bunden , ist nicht slichhaliig . denn die Konventionalslrase von 1000 Mark
verstöjjt wider die guten Silten und ist nicht einklagbar .

Ze . nfraiverlmndl der Fleischer .
Berlin NO. , Elisabethstr . IL Teleph . - Amt : Königstadt Nr. 3024.

Mel - tieitaurant

Seäöm - Wal !
herrlich gelegen am Seddin - See .
Empfehle mich den geehrten Vor -

ständen von Gewerkschaften und Ver -
einen zu Ausflügen und Dampfer -
Partien ( Anlegestelle ) zu den ku-
lautesten Bedingungen .

Freibad . Kaffeeküche .

Franz Koppe .

Gbst - und Gartenstädte !
Verkauf

v. Parz . mit fertig angelegten
Obstgärten u. Perienhäusem

Biesdorf
Station der Ostbahn

□ Hute 20 Hark an .�
Neu = Sadowa

Stat . Sadowa , a. d. Str . n. Biesdorf
□ Rute 15 Hark an .

Kaulsdorf
am Bahnhof 1936L *

□ Rute 12 Hark an .

Petershagen
Station Fredersdorf a. d. Ostbahn

□ Rute 4 Hark an .
Kleinste Anzahlung . Auch
lOjährige Amortisations - Hy¬
pothek . Verkaufsstellen auf
den Geländen u. Bahnhöfen .

Nieschalke & Nitsche,
Berlin NO. 43, Neue Königstr . 16.

Femspr . Amt Königst . 6376 .

Wanzen
mit Brut nur durch Ehemifer Sünder -
haufs Wanzen > Vernichtung » < Essenz
„ Enredol " (gel . gesch. ) radikal zu
vernichten , kein übler Geruch , fleckt
nicht und ist nicht seuergesährlich , in
Fl. ä 0,50 , 1,00 , 1,50, 3,00 u. 5,00 M.
Zerstäuber von 25 Ps. an. — Gegen

Schwaben «. Motten
sicher wirkende Mittel v. 50 Ps. an nur
bei Pank Slindorhauf 4k Co . ,
Berlin Si , Grofte Frankfurter
Straffe 83 , sonst nirgend ».

80 uiod. Kuchtll
Einrichtungen .
500 Teppiche .
12V Fenster Portieren .
80 Sofas .
45 Flurgarderobe » .
Schlafzimmer . Herren¬
zimmer , Speisezimmer
> sehr billig . ••

Selbiger
Brunnenstr . 22 , Fabrikgeb .
Heute bi » 6 Uhr geöffnet .

Empfehle allen Freunden und Bekannten zum bevorstehenden
Einzug und für « püter mein 2688S

Glas - , Porzellan - , Steingut - , Nippes - ,
Campen - und emaillewaren - Gelchäft
sowie sümtlichc Küchen - Artikel zu den billigsten Preisen .

Huguft Meiert ,

grxfije

ÜyieAnzahlun
liefere an Jedermann

Möbel auf Kredit
bei Zahlung einer Monatsrate laut Vereinbarung und

— bequemster Abzahlnno
komplette Wo ' inungs - Einrichtungen

sowie einzelne

Höbeistücke , Polsterwarün, farbige Küchen
Portieren , itlOn Lcib u Bettwätche Steppdecken ,
Teppiche . UllSCIl , Betten , Kronen , Kinderwagen usw.

in modernster Ausführung . Ferner

Garderobe für Herren , Damen u. Kinder
Cräeste Auswahl neuester Fassons

S . DORN 9
™ = 5 Eclte Alle Sdiontiausar Strasse

Heute bis 6 Ehr geöffnet .



/ \

Heute Sonntag geöffnet [
von 12�6 Uhr | A . Dai \ dorf & €

Spitteimarkt Befle - Alliancesir . Gr . Frankfurierstr . Brunnenstr . Kottbuser Damnr

Billige Umzugs - Woche i < m< A
' Vorrat

Holzwasch wannen . . . . . . . . . .3. 95, 4. 75, S. so, 5. 95

Holzzober . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4. 75, 5. 50, 5. 95, 6. 75

Kohlenkästen höh . . . . . . . . . . . . .1. 15, 1. 95, 2. 65, 2�5

Plättbretter be * * « . . . . . . . . . . . .L95, 2. 65, 2. 95, 3. 45

Aermelplättbretter b . . <v °

. . . . . . . . . . . . . . . .
. . 38 pt

Gazeschränke . . . . . . .3. 75, 4. 85, 6. 25

Stehleitern . . . . . .. . . . . . . . . .swe 38 w.

Ktichenschemel

. . . . . . . . . . . .
. . .85 h .

Küchenbänke

...............
— I . 25

Blumenbretter � . . . . I . 25

Pntz - oder Wichskästen

. . . . . . . . . . . . . .
38, 45 pt

Küchenstühle

. . . . . . . . . . . . . . . .
1. 85, »tt L95

Küchentische 7. 50

Balkontische ««n. E « wehen 3. 50, mU F�htn 4. 50

Balkonkasten 48, 60 , 75, 90 pt

Rosshaarbesen . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
I. 45, 1. 75, 2. 10

Rosshaarhandfeger . . .. . . . . . .65, 75, 85 , 95 pt

Haarbesen . . . . . . . . . .- . . . . . . . . . . . . .55, 80, 95, L10

Borstenhandfeger . . . . . . . . . .. . . . . . . . .42, 55, 65 n

Teppichhandfeger

. . . . . . . . . . . . . . . . .
38, 48, 60 w

1500 Kaffeekannen

98,1 . 15
e « . 10 —12Tas « en
Inhalt , mit Gold -
dekore . . . Stück

70. 000BIßrbecher
Viktoria - , Kavalier - oder T
Karl - Form . . . . . . . . .Stück UM , Pf.

Gmaara zum Umzug \
Schrubber . . . . . . . . . . . . . .. . . . . .. . . . . .18, 25, 30 pf .

Klosettbürsten

. . . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . .35, 42, 55 pf .

Staubwedel

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
28, 42, 55 pt

Strausswedel . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . .95, 1. 45, I . 95

Fleisohhackmaschinen . . . . . . . . . .1. 95, 2. 45, 3 so

Porzellan
2 Waggon Tafel - und Kaffee - Serlen - Geschlrre ,

moderne Formen , mit reichem Qolddekor

BeSf6Ck6 Sohn, « Fabrikat . . . . . .. . . . . . . . .Paar 42, 48 PL

Tischmesser zm » �° - « . ° k . n

. . . . . . . . . . . . . . . . .
12, 18 fl

Waschständer

. . . . . . . . . . . . . . . . . . .
75, 85, 95, 1. 25

Waschtoiletten geMUooMn , mit Gamttnr . . 16 . 50

Wandkaffeemtthlen Deiitmoater <xz«r w»ii »/gow 2,25

Stahlspäne

. . . . . . . . . . . . . . . . .
pa « t 13 pl

Bohnerwachs

. . . . . . . . . . . . . .
do « 50 pl !

Waschtische . . . . . .1. 95, 2. 95, 3. 50

Messerpntzmaschinen

. . . . . . .
5�5

Eimer verzinkt . . . . . . �. �55, 75, 85 PL

Gaskocher x Loch . . 65, 95 pl zl�o . . 5 . so, 6. 75

GaSkOCher t KooblSoher , S Wlnn stellen . . . . . . . . . .8 . 50

Zink - Waschwannen . . . . . . . . . . . . . .6. 75,8�0, 10 . 50

Zink - Waschwannen mit wnw 9. 75, 12. 50, 13. 75

Zink - Waschzober . . . . . .. . . . . . . . .6. 75, 9. 50, 11. 75

20. 000Kaffeetassen

Glas

Speiseteller m od « - ach — 28 pl

Dessertteller . . . »

. . . . . . . . . . . . .

22 pl

Kompotteller

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

18 pl

Bratenplatten . . . . . . . . .. 93 buLos

Kompottschüsseln 68, 95 fl

Sancieren

. . . . . . . . . . . .

. . .

. . . . . . .

95 pt

Kartoffelschüsseln Ä I. 45, Les

Kaffeekannen » ? a » io » inhau . . 95 pr .

Teekannen gro «

. . . . . . . . . .

. . . . . .85 pf.

Zuckerdosen m» Deokoi

. . . . . . . .

33 pf .

Milchtöpfe . . . . . . . . .. . . . .. _. . . .28 pl

Kaffee - od . Teetassen £££" : 22 pl

Knchenteller mit HanM

. . . . . . . .

38 pl

Snppen - Terrinen « r « .

. . . . . . .

2. 45

mit Dntertaoseo , Porzellan , * 1
reich dekoriert

. . . . . .

Paar PL

2000 Bratenplatten
95 , 1 . 35

Porzellan , mit
reichem Gold¬
dekor . . Stück

Butterdosen mit 1� .

. . . . . . . . .

22 n

Zuckerschalen anf fo « . . . . . . . 13 pl

Kompotteller

...............

6 pl

Zitronenpressen

.. .. . .. . .. . .. .

8pl

Wasserflaschen mit eiu . . . . .16 pl

Wassergläser

.. .. .. . .. .. .. .

5, 7pl

Bierkannen

.....................

38 pl

Schmertöpfe . . . . .38, 48 , 65 , 80 pl

SchmortOpfe mit mn « . 55, 70, 85 pl

Kasserollen . . . . . .25, 30 , 38 , 48 pl

Kasserollen mit « w, . 48, 65 , 80 pl

Wasserkessel m» Hohibacd 1. 35, Les

Bratpfannen m« s «° i 45. 55, 65 pl

— Köchengapnitup Brössel —
Porzellan mit modernem Dekor

Gemüsetonnen

..............

85 pl

Gewfirztonnen

..............

28 pl

Essig - oder Oelflaschen 85 PL.

Milchtöpfe . . . . . .Satz 8 Stüsk 2. 65

Salz - od . MehlmestenrÄ las

I | Ttrnlokelt , mit
Erhitzer
. . . . . .Gamltor 4. Z5

M- Röiiier &ZS PL

mit Stiel ,
besonders
billig . . . .

15PL

Eimer im 68,85 pf .

Emaille vereohledene

Farben

Kaffeekannen 25, 32, 38, 48 pl

Maschinentöpfe . .12, 15, 18, 28 pl

Milchkannen . . . » . . . . . . .48 , 85, Lis

Milchtöpfe gebaooht 55, 70 , 85 , 95 PL

Schüsseln o . oh . . 18, 39. 48, 55 pl

Schüsseln «er . . . 35, 48, 85, 75 pl

Waschschüsseln sZlpt 46. 65 pl

WaSChbeCken PoneUanform , velzt 1. 25
Toiletteneimer ge�zt . . . . . .. . . . .2. 95

Waschgarnituren 4. 95, dek . 7. 95

Waschtöpfe . . . 2. 45, 2°95, 3. 65, 4�5

MMlSCbaUfklU . . . 45, dekoriert 58 PL

Suppenterrinen dekoriert . . . . . .95 pl

Sancieren dekoriert

. . . . . . . . . . . . . .

38 pl

Bratenplatten dekoriert . . . 22, 48 pl

Schmortöpfe SLÄ weu . . . 68 pl

Steingut
Milchtöpfe £ £ . �10,15,18,22 pl

Waschservice - Schttsseln 98,125
Waschservice - Kannen 48, 95 pr .

Toiletten - Eimer gXgf ' . . . . . .2. 95

WiiscIiSflrnitiirßii s ~ : 1.35, Z.90, 3. 90

Diamantglas
Steinschliffmuster

Salutieren Tiereoug 10, 18, 30, 42 pl

Salutieren rm * . . . . .9, 16, 28, 38 pl

Käseglocken Tenor

- - - - - - - -

48 pl

Butterdosen . . . . .. . . . .42 pl

Zitronenpressen imiMermti » 14 pl

Traubenspüler .

. . . . . . . . . . .

. 38pl

Stnrz - Karaffen . .

. . . . . . . . . . . . .

28 pl

Leitnngsschoner sohr «

. . . . .

Lis

Eimer m» ve - kel , Delftratuter . . . . . . . 1. 65
Eimer TeaaMedeBa Dekor « . . . 2. 25, 2. 65

Wannen « mü. . . 1. 65, 2. 25, 2. 75, 3. 50

Mülleimer mit sehrut . . . . .. . . . . . .95 pl

Marktkörbe L25, L95

— Meflgamitar Köln —

viereckige Form mit Delftdekor

Gemüsetonnen

. . . . . . . . . . . . . .

58 pl

Gewürztonnen . . . . . . .. . . . . .25 pl

Essig - oder Oelflaschen 58 PL

Milchtöpfe . . . . . . .Satz « Stdok 2. 45

Salz - od . Mehlmesten�td , las

Crardinen Teppiche
Filztnch Portieren . . . . . .2. 95, 4. 95, 6. 95

Plüsch - Portieren 7. 90, 9. 7s, 12. 7s

Fiizinch - Tiscbdecken . . . . . . . . . . . . .1.35, 1.9s, Z. «

8 . 75 160/230 13 . 75 300/300 19 . 75

Englisch Tüll - Gardinen . 3 - » . I . I9S, 2. «, 2. 9S

Erdslüll - Eand - Steres w „ v ° i . . . . . . . . . . . . . . . . .3.45, 4. 85, 5. 75

Eng isch Tflil - Beitdecken

. . . . . . . . . . . . . . . . .

I.45, 1.95, 2. 75

Axminster - Teppiche

. . . . . . . . .

Velonr - Teppiche prima

. . . . . . .

Perser - Teppiche imitiert . . . . . . . . . . . .1- 0,1 - 0 4 . 95 � 7 . 85

ErbstflU - Band - Bettdecken v . , . » . . . . . .Z.95, 4.95, 5. 85 Plüsch - Tischdecken

Farbige Etamine - Gardinen , urA. i . 5. ss , 7.95, 8. 75 Divan - Decken „ « ic
6. 95

SlePPdeGken FHben .V.i.e.. 3. 45, 4. 85, 6. 75 ll . ii3 . rbsll 8,75, 10. 50 Divan - Decken MoqueU - PIU « ch , vornehme Aujfühfung

. . . . . . . . . . . . .

16. 75

Verantwortlich « Redafteur : « Ibrrt Wachs . Berlin , gür den Inseratenteil verantw . - TH. Glock - . Berlin . Druck tt. Verlag : vorwärts Buchdruckerei u. Ve clagSanstalt Paul Singer U. C° . . Berlin
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. ca . 135/200 IS . 75 185/236 2 4 . 50 200/290 36 . 50

ca . 120/190 4 . 05 155/220 / . ÖO 190/290 12 . 75
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Hus aller Sielt .

Der Spuk von Seekirch .

In der „ Köln . Ztg . ' lesen wir folgendes Kulturbild auS dem
20 . Jahrhundert : In Seelirch am Federsee �Württemberg )
spukte es längere Zeit ganz gewaltig in dem Anwesen eines
begüterten Bauern . Bei Nacht wurde heftig an die festoerschlossenen
Türen geschlagen , während es im Innern der Gebäude , namentlich
in Kästen und anderen Möbelstücken , furchtbar rumorte . Zuerst der -
suchte es der Geängstigte mit dem O r t s g e i st l i ch e n , dessen
Können und Wissen als Exorzist sich aber gänzlich fruchtlos er -
wies , indem trotz BenedizierenS Teufel und Hexen sich in
ihrem Unwesen durchaus nicht stören ließen . Der Bauer
ließ daher einen Teufelsbeschwörer , der schon erfolg -
reicher gearbeitet hatte als der Pfarrer , kommen . Dieser er -
fahrene Mann , ebenfalls aus der Umgegend , schrieb an die Türe die
Anfangsbuchstaben der Worte : „ Jesus von Nazareth , heiliger König
der Juden ' , worauf die bösen Geister sich auf Nimmerwiederkehr
bald empfahlen . Für die Vertreibung des Spuks erhielt der Hexen -
bauner ein schönes Stück Speck nebst einem klingenden Lohn von
20 M. Die Sache erfuhr aber der Landjäger auf seiner Streife
und erstattete Anzeige . Die Staatsanwaltschaft stellte sich
auf einen ganz moderneu Standpunkt und erhob öffentliche Klage
wegen Betrugs gegen diesen Meister in der Unterwelt . Der aber
hatte für seine Äunst nichts verlangt , der reiche Bauer ihn viel -

mehr freiwillig belohnt . Der von den Hexen Befreite erklärte ,
er danke dem Exorzisten die Wiedergewinnung
seiner Ruhe ; keine Stunde mehr wäre er länger im
Hause geblieben ; sein Anwesen hätten die Hexen übrigens
vollends entwertet , wenn sie nicht endlich auf und davon gegangen
wären . Auch ein anderer Zeuge sagte zugunsten des Angeklagten
aus , der ihn ebenfalls von den schwarzen Gei st ern
früher einmal befreit hatte . Die Staatsanwaltschaft be -
antragte sechs Tage Gefängnis . Das Schöffengericht Riedlingen
war aber der Ansicht , daß dem Beschuldigten nicht nachgewiesen
werden könne , er sei sich selbst bewußt gewesen , doch nicht helfen zu
können , und sprach ihn frei , wogegen jedoch Berufung eingelegt
wurde .

Das ganze merkwürdige Vorkommnis erinnert an einen ähn -
lichen Fall aus früherer Zeit . Eine Bäuerin glaubte ihre Hühner
verhext und rief den sogenannten BenedizierhanneS , der feine Kunst
den Tieren nicht versagte ; reich beschenkt von der Bäuerin , zog er
wieder von bannen . Aber am Abend des TageS waren die ge «
fieberten Patienten verendet . Da erklärte er der trostlosen Frau
Hühnerbesitzerin : „ Ja . da muß ich statt des Hennensegens den
Ochsensegen erwischt haben , und der war für die kleinen Dinger eben

zu stark . '

Einsturz des Turmes der Funkenstation Nauen .

Infolge deS überaus heftigen Sturmes , der feit Freitag herrscht ,

ist am Sonnabendmittag gegen 1 Uhr der große eiserne Turm der

Funkenstation in Nauen eingestürzt . Personen sind hierbei nicht zu

Schaden gekommen .
Der Turm hatte eine Höhe von 200 Meter und war

nach dem Eiffelturm in Paris das größte Eisenbauwerk Europas .
Bis zum Oktober v. I . betrug die Höhe des weit inS Land ficht¬
baren Baues nur die Hälfte , um eine Entsendung der droht -
losen Telegramme auf Entfernungen von über SOOO Kilometer zu
machen , wurde dem alten Turm von IVO Meter Höhe ein zweiter
von der gleichen Höhe aufgebaut .

Der Schrei nach dem Rinde .

Ein interessanter Scheidungsprozeß ist gestern von dem New

D o r k e r Gerichtshof entschieden worden . Die bekannte Frauen -
rechtlerin L o o D o f o r r e st hat sich von ihrem Mann scheiden
lassen ; sie erklärt vor Gericht , daß sie ihn nur geheiratet habe , da -
mit er seinen Ehepflichten soweit nachkam nie , ihr
ein Baby zu schenken . Nachdem nun dieser Wunsch erfüllt
sei , wolle sie sich wieder von ihm trennen und sei gerne bereit ,
ihm eine jährliche Rente von 6000 D o l l aH auszusetzen .
Sie knüpfe jedoch hieran die Bedingung , daß ihr die Erziehung des
Kindes überlasten werde . Die Ehe ist geschieden worden und das

Gericht hat das Kind der Ehestau zugesprochen .

Ter Exprestzug Wien — Nizza verunglülkt .

Auf der italienischen Station M e l z o ist am Sonnabend

der Expreßzug Wien - Nizza mit einem Güterzuge
zusammengestoßen . Der Lokomotivführer und

der Heizer des Expreßzuges wurden getötet , sechs
Bahnbedien st ete erlitten Verletzungen . Zur
Hilfeleistung ist ein Zug von Mailand entsandt worden .

Der unfruchtbare Assistent .

In einem kleinen bayrischen Lokalblatte , dem Günz - und Mindel -

boten ' , befand sich am 3. März folgende inhaltschwere Bekannt «

machung :
Am Sonntag . 10. März , nachmittag ? 2 Uhr , findet im Gast -

hauS „ Zur Kanne ' Wanderversammlung deS Landw . Bezirks -
Vereins Lauingen mit Vorträgen des Distriktstierarztes Dr . Solleder
über Unstuchtbarkeit des Rindes und des Assistenten Reiser statt .

Hoffentlich hat der Herr Distriktstierarzt in seinem Vortrage
paffende Vorschläge gemacht , um den bedauerlichen Mangel zu be -
heben .

Kleine Nutizen .
Untergang eines Fischkutters . Auf der Unterelbe bei Oevel -

g e n n e ist am Sonnabend morgen ein Fischkutter gekentert und

gesunken . Der Schiffer ertrank , zwei Manu der Besatzung
wurden gerettet .

Ein nener Erdstoß in Württemberg . Wie ein Telegramm aus

Ebingen meldet , wurde dort am Sonnabend morgen fünf Uhr
ein heftiger E r d st o ß verspürt .

Selbstmord eines Gymnasiasten . Ein Untertertianer aus
Saarbrücken wurde in der Nähe der Stadt erhängt auf -

gefunden . Wahrscheinlich ist Furcht vor einer schlechten Zensur
die Ursache . _ _ __ _

Briefkalten der Redaktion .

Die «uristtsche Sprechstunde sindet Linden st raste KS, dorn dick Treppe »
— Fahrstuhl — , wochentäglich von iM, 618 IVi Uhr abends , Sonnabend «,
von 4Mi bis Ii Uhr abends statt . Jeder sar den Brieslastcn bestimmte » Anfrage
ist ei » Buchstabe und eine Zahl als Merlzetchcn beijushgcn . Briefliche Antwort
wird nicht erteilt . Ansragen , denen keine Abonncmentsguitwng beigefügt ist ,
werden nicht beantwortet . Eilige Fragen trage man in der Sprechstunde vor .

P . T. 72 . a) 3a , sofern Einkommen der Frau mitveranlagt ist.
Nein . — W. L. 79 . Ja . — Beuel 10 . 1. Mindestens 20. 2. Es

können in diesem Falle sämtliche alte Marken entwertet werden . 3. Nein .
4. Wenden Sie sich an die Buchhandlung Vorwärts , Lindenstr . 69. —-
— P . 100 . Die Mutter haftet als Erbin . Die Daner kann nur nach
Einsicht in den Mictsvertrag genannt werden . — 31. W. 17 . Nein . —
A. G. 100 . Bis zum 1. abendse — C. 25 . 1. Nein . Die Aendcrung
ist rechtswirksam . 2. Als Entfernung bei normalem Abschreiten . <!. Die
Abmachung zu respektieren . — O. 20 . Die Bestimmungen im Statut sind
maßgebend . — I . 13 . Für die Zeitdauer der Krankheil haben Sie An -
sprach auf Erlaß . Der Veranlagung muß daS mutmaßliche Einkommen im
Stcuerjahr zugrunde gelegt sein . , — Alimente 00 1. Nur , soweit der
Anspruch länger als vier Jahre zurücklieg ! . DaS besagt auch der Artikel .
2. Ja , füt die ganze Zeitdauer , da der VerjährungScinwand anscheinend
nicht erhoben ist. -j. Bernsen Sie sich noch auf daS Zeugnis der Mündcl -
mutter . — E. I . und L. R. 27 . und S . T. 57 . Lesen Sic de »
Artikel in der Nummer vom Sonntag , den M. d. M. , unter der Aebcrschrist .
„Steuerstagen " . — L. R. 27 . 2. Falls die Arbeiten für ein Privathaus
ausgeführt werden : Nein . — S . T. 57 . V. Wenden Sie sich an die Buch -
Handlung Vorwärts , Lindenstraße 69. — E. H. 1000 . Nicht ausfindbar .
Wiederholen Sie die Anfrage . — M . ®. 42 . 1. und 2. Kein .
— H. 33 . Nein . — G. 8. 100 und A. K. 115 . Wir sind über diese
Kasse nicht unterrichtet . Vielleicht erfahren « ie Näheres bei der Zentral -
kommission der Krankenlassen Alexanderstr . 39/40 , II . — M . H. 1. Aus
lebendes Vieh nicht . In wenigen Siädten wird auch jetzt nach aus die der -
fchiedencn Lebensmittel , hauptsächlich Fleisch - und Wurstwaren , Einsuhr -
steuer erhoben . In Potsdam ist diese Steuer seit ungcsähr Jahresfrist aus -
gehoben . 2. Den Arzt fragen . — R. 50 . Im Berliner Waisenhaus in
Rummelsburg , Hauptstr , 7. — W. H. 1887 . 1 und 2. Am besten .
orientieren Sie sich über beides im Bureau des TransPortarbciteroerbandeS ,
Engeluser 15, — T. Kr . Zentrale für private Fürsorge , Berlin , Flottwell »
straße 4. — Albrecht , Bukarest . Nein . Wetten entscheiden wir nicht . —
I . 8. 99 . Damit können wir Ihnen leider nicht dienen .

Neu erschienen :

U WM W- USW
für

Frühjahr und Sommer
Kostenfreie Zusendung .

Fr . Halm
Gegr . 1825

BERLIN C.

Alexanderplatz
Ecke Landsberger Strasse
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Damen - Konfektion
Kostüme Vr8) ! ?eSQmut &t und OOOO O l�OO L" UII » » » I > UI » » » IIIII » NN» I » » « I » I » I » » k » » I » » » IIII « « IUIII » m

verMwiung . mi Seid . . . . . . .ZZ 00 | E1 " w� Stickerei - Blusen qso Qgo 1
Kostüme OfCoo ZQoo 1 • " " "

. . . . . . . . . . . . . . .

� D 1
Spachtelkragen • • • • • • • • • • • • • • • s: Ein � —— s

Paletots ÄSJÄS 1750 OCOO
Qualnii und Verarbeuuvg F / Z *

i Post reinw . Kostümröcke Cso Qoo 1
jS marine and tchwart , enorm preiswert . . . U E

lämmiiiiiiiiiiiimiiimiiinmiiiiimiimiiiiiiimimiiiiiiiumiiiiiiirc

Voile - u . Etamme - Mäntel OCoo 3 &00
die grosse Mode . . . « JO

Garn : Kleide ' " Sr o�qq 4900 COOO
reicher , moderner . Ausstattung w ? A JLt

Backfischkleider iroo OOQO O�oo
ioVoileu . Mu3sel . , entzück , gars . X %J X

Frauenloque � " SrÄtf . " « £ 75
tchiedenen Farben . . . . . .. .

. . . . . . . . .. . . . .

w

C* omin kllr junge Damen »US keinem Bastgefleoht
oamm mit moderner Phantasie in verschiedenen

Faiben

Putz
Kinderhut , Glocke , blau - weisses Geflecht mit 075

Seidenbandrosette

GrOSSe Bastform mit Laubkranz und

Roseapikett

. . . . . . . .. . . . . . .

. .

. . . . .

. . 87S
i S; " ÄÄ1 475 Kinderhut , GioAe , „ 475 Vornehme grosse Form MS 1 05 »

Tt mit hübscher Seidenband - Garnitur und Blumen . . . . . .
~

Farben mit Spitze , Samtband u. kleinen Blüten garniert

Musselmkleid ,,0rS6lla
'

ganz ge' att . , mit FüUpasse u. Kordel , in blau , marine u rot

. " C. 750 Ä 1050 Ä I350
\ Y7Ä11UÄ ; J Fluz - lKiir » " ganz gefottert , recht elegante , schicke Q50 l ' ede weit Grßsse
WOllKleid „ oudrun Machart , unter Preis , 60 cm lang 1 ? � 75 Pfennig mehr

Kinder - Konfektion
Mürlr ' Lpan T r »ln <<aas p»- mel . Stokk, engl . Art , in 1 A75 jede weit . Grösse
Iviaacnen - r aieiot „ l�Oia yornehmerVerarbelt . , Grösse 2 IVf 75 Pfennig mehr

Tar - L- sarlarv/ufr Hanc " «« • P«- « « 1 Stoff , engl . Art , in grau und 1 fjOO i «de
jaCKenanZUg ,,nans braun , mit Orellüberkragen , Grösse 2 AVf 75 F

weit Grösse
Piennig mehr

Kieler Pyjack „ Pedro " 450l - . —
• « « - .

25 Piennig mehr

aus Renloicd mit halbweichen Pique . ialten . . . . ..

. . . . . .

4. 25

Herren - Oberhemden »US bedrucktem Perkai , klein gemustert

. . . . . . . . . . . . .

4. 00

Rumpi a. weissem Batist , Einsatz u Manschetten a. pestrei ' t Perkai 3. 00

Krawatten Selbstbinder und Regattes , neueste Farben . . . . . . . . . . . . 95 Ft . , 2 " ®

Ein grosser Posten Herrenhüte in grau und braun . . . . . .. . . . . . . .300 400

Elegante Damen - u . Herren - Regenschirme mit fester Kante , sehr dünnu . ieicht 450

Ein Posten elegante Unterröcke Frikotrurnpl mit Moiratvolant 4�

Ein Posten moderne Ledertaschen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 300

Ein Pesten �eroplanschleiken . . . . . .. . . . . . .. . . . .. . . . . . .Stück 25 Fk.

Sonntag geöffnet von 12 —6 Uhr .

Kl. Wigdor , Schinne
Wss " Während der Ostemioche heim Sinkauf von 6 Klark an t Steisefllttetdl

13 Filialen

gratis.



Sechster Wahlkreis .
Sonntag , 31 . März , abends « V2 Uhr , in Obiglos Festsälen , Schwedter Str . S3/tM :

Oeffentliche poiitisehe Tersammlung
für Männer nnd Franen .

Berühmte Frauen .
IW Nach der Versammlung : Gemütliches Beisammensein « nd Tanz . - » »

227/1 * Der Einberufer ; Wilhelm Baamann , Rheinsberger Straße 67.

Seutseher Sanarbeiter - Verband.
Achtung !

Sektion der Putzer .

Putzer . Achtung !

Mittwoch , den 3 . April 1912 , abends 6 Uhr , bei F . Wilke , Sebastianstraste 39 :

Mitglieder - Versammlung .
Tagesordnung :

1. Situationsbericht über Bausperren usw. 2. Unsere Stellung zum Kampse im Stutlateurgewerbe .
3. Verschiedenes . 133/6 *

Um zahlreiches und pünktliche ? Erscheinen ersucht Die örtliche Verwaltung .

Lozeloler No. 11/15 . ßeZirkSVeFWallUIlJJ Groß - ßerlin . lel . : ülorltrplatr 2382 , 4747

Donnerstag , 18 . April , abends 8' / , Uhr :

Jlttflerordentliehe Generat Versammlung
in Kellers Nene Philharmonie , Köpenicker Straste 99 —97 .

Tagesordnnng : 1. Aufstellnug der Kandidatenliste für die Delegiertenwahl znm Berbandstag
in Bresla » . 2. Besprechnog der eingegangenen Antrüge znm Berbandstaa .
3. Geschäftliches .

Bio neDgewilhlteii Delegierten sind hlerzn frenndllcbst eingeladen .

Legitimationskarte sowie Mitgliedsbuch find mitzubringe » und zwecks Kontrolle
am Eingang zur Versammlung vorzuzeigen .

= Ohne Karte und Buch kein Zutritt ! -

Grts Krankenkasse
der

Takakfakrikarkeiter
zu Berlin .

Der in der Generalversammlung
am 13. November 1311 beschlossene
Nachtrag I zum Statut , betreffend
Gewährung freier ärztlicher Hilse an
die gegen Krankheit nicht versicherten
Ehesrauen und an die Kinder unter
11 Jahren der Kassenmitglicder ist
vom hiesigen Bezirksausschuß ge-
nehmigt und tritt mit dem 1. April
1912 in Kraft . 272/11

Der Vorstand .

Gardinenhans

Bernhard Schwartz
Wallstr . 13 ( dreizetm )

ttntergrnndb . Epittelmarkt .

Erstklassige
Bezugsquelle

sür

Gardinen

Portieren
Teppiche

Dom einlachsten
bis zum eleganteste « :

denkbar niedrigst « Preis «.

Umtausch bereitwilligst .
Auherorv . Haltbarkeit

sämtlicher Waren .

Fachmännischer Rat
bei Neueinrichtungen

und Wohnungs - Wechsel .

Auf Teilzahlung
wöchentlich aar 1 Hark

Wer über acht Wochen mit feineu Beitrögeu im Rückstände ist . hat ebenfalls keineu Zutritt .
63/2 Die BezirkSderwaltung . I . A. : A. Werner .

XL . Donnerstag , den 25 . April : Allgemeine Funktionär - Versammlung im aroken
Saale des Gewerkschaftshauses , Engelufer 15 .

Grammoptione, Pathephone,
echte Menzenhauer Zithern , Gelgen ,
Mandolinen , Gitarren , Handharmonikas

MJDliresMDsik-SpezialgescIiätte:
1. Geschält : Brunnen $tr . 117
2. , Reinickendorfer Str . 107
3. , Moabit , Gotzkowskystr
1. , Tilsiter Str . 74.

Verband der Sattler und Portefeuiller.
Ortuvcrwaltnng Berlin .

Branchen - Versammlungen
Gksdslrr-örailcht : Donnerstag , den 1. Rprll . abends S1/, Uhr .

im Gewerkschaftshanse , Engeluser 15.

P- itestmiltt - unb iieistackdridiMchk :
bei Graumann , Naunynstraße 27.

Militär - Kranche: Minw - ch , d« , 3. «pr « . - bends « uhr . w

Englische » Garten . Alexanderstr . 27 o.

Fjnolknmttgkr u . TeppichnShtr:
bei Weihnacht , Grünstr . 21.

Magen- Kraulhe : Mittwoch , d- » 3. «prii , . ° b- nds s- / , uhr . w,

Gewerkschaftshanse , Engeluser 15.

kisnimödrl - » . std - rll - hlp - lSmi : �

im Graphische » Vereinshanse . Alexandrinenstr . 11.
Zahlreichen Besuch dieser Versammlungen erwarten 156/17

Die Branchenleiwnge » .

Im
Emladvllg an die Kassendklegierten

zu der ani Freitag , den IS . April 19 IS , abends 8 Uhr ,
in Bartschs Festsälen Hierselbst , Hermannstr . 49 ,

stattfindenden

ordentlichen

General - Versammlung .
I. Vbrnds 8 —8 ' / , Uhr : Wahl eiueS Vorstandsmitgliedes aus den

Reihen der Kaffenmitglieder an Stelle der Frau Schulte bis zum
31. Dezember 1313 .

HC Wahlberechtigt find nur die Arbeitnehmerdelegierten .
H. Abends 8' / , Uhr :

Gemeinschaftliche Versammlung
der Arbeitgeber - und Arbeiwehmerdelegierten .

Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht pro 1311 .
2. Bericht der Reoifionskommisfion .
3. Kenntnisnahme von dem Urteil des preußischen OberverwallungSgerichtS

in Sachen des früheren Vorsitzenden .
4. Beschlußiassung über die Aenderung deS § 11 deS KaffenstalutS .
5. Beichlußsavung über die Errichtung « wer Heimstätte sür Genesende .

Neukölln , den 31. März 1312 .
Ber Kassenvorstand .

Fiedler , Vorsitzender . Walter , Schristsührer .

Zur Beachtung k Die den Delegierten zugesandte Einladung gilt als
Legitimatwn und ist beim Eintritt in die Versammlung zur Eintragung in
die Präsenzliste vorzuzeigen . WohnungSveränderungen sind der Katie sofort
mitzuteilen . Delegierte , welche die Wählbarkeit verloren haben , sind aus
der Generalversammlung ausgeschieden . 272/13

Psrsdinggrten , LirkenwerderS
das ist der schönste Ausfluzsorl zum Karfreitag . Alle werten� Herrenpartten
und Vereine ladet sreundlichst ein s331bZ Oer Wirt .

mmm

ÜfCmder wagen - Weitnaus
Metafi - Betts teilen , Garten * , Balkon - n . Kindennobel

. Cröfite Answabl =

Berlin O, Andreasstr . 23 ( Andreasplatz )
BrBnneaatr . BS
Banaaalotr . 67

Laipslger Str . B4
NonkSlta , Bergatr . 133

Verein für Frauen u. Mädchen der Arbeiterklasse
Montag , den 1. April , abends 8' / , Uhr , in Kellers » Nene

Philharmonie " , Köpeuicker Str . ÄS/S7 .

„Gerhart Hauptmann nnd das moderne Drama "
Referent : Schriftsteller Inda Rubin .

Gäste willkommen . 53/5 _ Ter Borstand .

Verband der Lederarbeiter
Filiale Berlin I .

Dienstag , den S. April er . , abends 8 Uhr , Prtuzeuallee 33 :

VsFSSMNHiUNg .
Tagesordnung : 113/3

I. Verdandsangclegenheite ». 2. Maifeier .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht _ _ Der Vorstand .

Wer fioUi
Verwaltung Berlin .

Urania - Vorstellung
Daubenftraste 48/49

Sonntag , de » 7. April 1912 ( 1. Qsterfriertach :

- - - - - - - - - - - - - - Von jMcran zum Ortler . - - - - - - - - - - - - -

Vortrag mit Lichtbildern .
Der Phhfilsaal wird um 1 Uhr geöffnet . Die Vorstellung beginnt pünktlich
5 Uhr . — Billetts a 65 Psennig inkl . Garderobe find im Bureau , Engel .

user Nr. 11/15 , zu haben .

Ksmi»' , Haarschmuck - nnd

Kragenstäbchenbranche .
Montag , den 1 . April , abends 8 Uhr , bei Merkowski ,

Andreasstraste 36 :

Dranchen - Versammlung .
Tagesordnung :

1. Bericht von der Gaukonferenz . 2. Bericht von der Generalversammlung�
3. Anträge zum DerbandStage . 4. Verbands « u. Branchenangelegenheiten .

Bezirk Ober - Schöneweide
Dienstag , den S . April , abends 8 Uhr , bei Warucke ,

Wilhelminenhofstraste 18 :

Mitglieder - Versammlung .
Ta geSordnuug :

1 Bericht von der Generaloersammlung und von da Gaukonferenz
2. Berbandsangelegenhetteu . 81/5

Mittwoch , den 3 . April , abends 8' / , Uhr !

VkrtrllokilsmäkkklVtchmmtnngtll
der Bezirke und Branchen .

Freitag , den IS . April :

General - Versammlung .
Stellungnahme zum Verbandstag .

_ _ Antrüge zum NerbaudStag müsse » umgehend
Bureau eingesandt werde « .

_ _ _

da »

Bekanntmachung .
Am Donnerstag , den 9. Mai 19U ! , nachm . i Uhr , findet eine

AllßkrnrdtMcht Gkntrilliitrsllmmlnug
d « Nationalen Kranken - und Sterbekasse der
Drosehkenkutscber und verv . Berufsgenossen
( E . II . K . Xo , 75 ) im Gcwerkschaftshause , Engeluser 15, Saal 3, statt .

Tagesordnung :
1. Geschäfts « und Kassenbericht . 2. Wahl etne « Revisor « ( 8 41) .

3. Auslösung der Kasse ( ß 52) oder Erhöhung da Beiträge ( { U) des
Statuts . 272/15

Die noch zu wählenden Abgeordneten werden zu dieser Versammlung
hierdurch eingeladen und ersucht , sämllich und pünktlich zu erscheinen .

Berlin , 31. März 1312.
Her Torstand . W. KnDtter , Vorsitzender .

Tarife Zigarren
de , G. ' E. - G. Hamburg

- ( vormals Tabaharbeiter - Genosscnschaft )
empfehle » in vorzüglicher Güte und in verschiedene » Preislagen

folgende Berkaufsstclleu :
STorden .

Ehoriuer Ztr . 53 , Ad. Bordasch .
Ztzchmarnstr . 8 .
Korsörer Str . 8 . Wllh . Bredow .
»uglrrstr . 45 , G. Rademacher .
Kopenhagcner Str . 2 .
Luchen er Str . lS3 . Hcnn . Holzhüttcr
Malvlaquetstr . 14 . sfranz Buhl .
Swinemünder S« r . 86 .
Beteranenstr . 6 . Herrn . Fischer .
Neue Hochftr . 34 , Rich . Schmidt .

Zsordoston .

Lippehner Str . 15 , Max Hersorth .
Naugarber Str . 39 . ChmilewSki .
Wörther Str . SS , Reinh . Sch ' rma .

Xord�esten .

«rufielftr . 37 . Ti . Piau .
Rostocker Str . 4V, Fritz Bern « .
Waldstr . 56 . Otto Schinkel .

vttdoa .

Gräfestr . 35 , E. Bieleseldt .
Südosten .

Engeluser 13 . Gustav Giebel , neben
dem Gewerkschaslshaus .

Franzftr . 7, O. Speck .
Gcueraldcpot : Udo Staugenderg ,

Amt Moritzplatz 3160 .

Osten .
Pofeuer Str . SS . Hm » . Schäfer .
Roprrnikusstr . 11.
Petersburger Str . 5 .
RomineeuerStr . 18 . Sust . Sebeckc .
Thaerftr . 19 .

Oharlotteaha�g .
Cauerstr . S9 . Bruno Leupold .

Elohteahei - g .
Möllrndorffstr . 73 . Alb. Dopichai

Xeahttlla .
Bergstr . 57 » I . Bragner .
«iedrichftr . 14 . I . Hirsch .
Hermannstr . 56 , Wilh . Conrad .
Panuierftr . 8 . H. Krause .

Xlcder - Schöncwelde .

gsennftr . 16 , am Kaisasteg ,
Georg Wegener .
Oher - SehSaeHvelde .

Ebisonftr . 61 , Karl Ohlerich .

Boxhagcn .
Leubachstr . 3 , @. Hielsch «.

Spandau .
Bahnhofstr . 7 . R. Lorenz .

8O 33 , Köpeuicker Str . S6a .
26822



tehpdeck « »
besonders preiswert . I

Größte Auswahl inWoll » �
atlas >, Satin - und !

Daunendecken . Uufarbeitung
alter Steppdecke » billigst .

" " ääST " Wallstr . 72,
Berobard StrohmaDdel .

Filialen :
Spittelmarkt , Ecke Seydelftrafte .
Joachimsthnler Strafte SS —�6.
Jlluilricrt . Preiskatalog grat . u. srauko .

Gediegen gearbeitete Speise - ,
Wohn - , Herren - , Schlafzimmer ,
Salons , Küchen und Polster¬
waren verkauft zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen
Berlins altrenommierte

KüobeBfabrik

MJrscSiowitz,
so .

25 Skalitzer Str . 25
an der llochbahn !

Besichtigung der drei Fabrik¬
gebäude und 8 Etagen um¬
fassenden Ausstellungsräume

gern gestattet !
Heute bis 6 Uhr geöffnet !

Chic und elegant
kleidet man sich nach den Favorit -
Schnittmustern , deren Auswahl aus
dem soeben erschieneneu Favorit -
Modenalbum getroffen wird : ca. 800
neueste Modelle bieten eine reiche
Modenschau . Favorit - Moden¬
album zum Preise von 60 Pf ,
franko 70 Pf . bei C. 31 filier ,
llerlln 7 , Spittelmarkt 5. _

•

Abteilaas für Stark - ». Schwach¬
stromanlagen .

"

Reste
Oamentuehe , schwarz u. farbig ,
Kostfimstoffe,neuefl . 3! lhiit,S efde ,
Sammete , Besätze , Futterstoffe ,
PlüschezuMänteln . Chev - Kamm¬

garne zu Knaben - Anzügen .

Konf chtlon :
Paletots , KostBme , Röcke ,

Kinder - Konfektion , auch ge¬
diegene MaB- Anfertigung .

ZtctS Gelegenheitskäufe !

Karle ,
ZSarschauerstr . 18 . [ +

Auf Teilzahlung !
Ohne Anzahlung ! Kein Kassierer .

Teppiche . Gardinen ,
Store » , Portleren ,

Stepp - , Plfittrh - and
Ulvandecken .

Matzner , Hufeiandnrafte 41 ,
Bildcrgcschäit Karlen od. Besuch erbet .

kslevl - 8ekIssmSde !
jeder Art stets graftes Lager .

A. Beckmann & Co.
InvalideiiHtr . 142 .

B erlauf im Fabrifgcbäude . Katalog
gratis und franfo . »

Berlin , Alleiakobstr . 1247

Elektro - Teehnikuni
gegr . 1874 . Eia . Zabrif . Elektro - , I
Maschinen . , Sau - , ongenieur . ,
Techniker . , Werkmcislcr - , Mon -
lcur . Äusbild . , Mafchinenlabora - 1
torium . sjgUgsltMtozuz . I

Prosff . Irei E. Schräm ; «,

J . Baes *

ßaiistr.26pri„EzckA8„ee
Herren - und Knaben -

, Moden , Berufskleidung .
| Elegant . Paletots . Ein -

segnungs - AnzDge .
Grotes Stofflager u

zur Anfertigung n. Mat .
Ailerbilligete , streng feste Preise .

Heinrich Jordan
Berlin SW. , Markgrafenstr . 102/107

Billigere Preise

infolge günstig . Baumwollkonjunktur

Berufskleidung
in unerreicht guter Ausführung , tadel -
u losem Schnitt und prima Stoffen

: UalürL ' iffol aus schwerem un - ■
; IVluIClfiiilCl gebleichten Nessel j
; Oberweite Q ZN Oberweite 88 Q gi) ;
: 80 cm Mk . wi b . HZcmMk . O" ■

| Schutzlose
: Tapezierer , extra weit ge - O 2Q •

: schnitten

. . . . . . . . .
Mk . :

ilbls 6.Aperivi 5 ? Rabatt
bei Vorlage
d. Annonce !

eeim Verzeigen rietes Inserates ■) % Babait .

Domen spnren Geld!
Engros . „ Einzel - Verkauf " . Export .

KoüM 15-50 OL
Tmii- PaiBtoft n. m\ i \ rZfo " 12 - 35 M

MM» Hocheieganie Modelle Oaicifnfc
dtamm , Voile , Tuch und Tast ' �lllvlVls
ZV ucdeuiend unter nerstellungspreis .

SpetlaL : Extrawelten für starke Damen .

xMMMMM
m. iiraaz ®n4n Oflflil
ü. Höschen | u" 3ü IN

MV ueiegenneitskaui unter Herste ! lungswert :

Ulster o. lilaae Diasooal-Mäntel ß-15 Ifl.

JVoue - rantei 18-25 M.SaisoHiMi
jUlax jftosczytz, Berila C, Lanäslierger Str. 59.
EneroB - Lazerl Elniet - Verkauf nur tc der I. Etage .

18 Mark --
Rein seidener ?

Taft - Man. el it
wie Abbildung. �
eins Treppe ,

Am Alexanderpl .
Export Lac . "

IHenntag und MUtwoeh gcwchlossen .

Groß - Oampfidäseherei Slüthenweiß 6. tn. b. K.
Prenzlauer Allee fOO V.

Köpenicker Preise ! — Ein Versuch wird Sie zum dauernden Kunden machen . — Tel . Kögst . 13115 .

Die reellsten und billigsten

Möbel
■vad Polmterwaren erhält man zu Kassapreisen in der seit
33 Jahren bestehenden Möbelfabrik von A. Schale , Reichenberger
Straße 5, Größte Auswahl in allen Holz - und Stilarten mit zehn «
jähriger Garantie . ( 5 Proz . Kassaskonto . ) Bv . auf Batenzahlung .

Die elegantesten

Herren - Moden
fertig und nach Mass

erhallen Sie in der

Moss ' Schn eiderei

J . KUBZBERO
Rosanthaler Str . 40- 41, Hackesch . . Markt

Frankfurter Allee 104, Ecke friedenstr .

Reinickendorfer Str . 4, Weddingplatz

Jluf Wunsch in

Wochen - Raten

M. 1 . 00von an

In Doncn zu lO , St » a . S » Pf . Uberall erhiUtlich
Fabrik : Urban & Uemm , Charlottcnbarg .

W. Lspe !
Hut-Fabrik, Skalitzerstr . 131

= Größtes Spezial-Geschält =

für Seiden - und Filzhüte .
Uajcor In Schirmen and nutzen . " VQ

Möbel - Beiser
Lothringer Straße 67 , Ecke Gormann - Straße .

1 Stnbe and Kttche
bestehend aus :

2 Bettstellen . .
2 Matratzen mit 2 Keil

kissen

. . . . . .

1 Kleiderschrank
1 Spiegel

. . . . .

1 Spiegolspind . .

2 Stuhlen
1 Küchenspind . .
1 Küchentisch . .
1 Küchenrahmen
1 Küchenstuhl . .

iniahl .
Mark

Wochen¬
rate

1,50 m.

s Stnben nnd Kttche
bestehend aus :

1 Kleiderschrank
1 Wäschespind . .
2 Bettstellen . . .
2 Matratzen mit

Kissen

. . . . .

1 Waschtoilette .
1 Trumeau . . . .
I Sofa
I Tisch

. . . . . . . . .

4 Stühle und

. . . . .

1 farbige komplette
Küche

. . . . . . . . .

Mark

35
Wachen¬

rate

3 Mark

Einzelne Möbelstücke

Ä Stuben and Küche
in Nußbaum , mod . Ausführung

bestehend aus :
1 mod. Kleiderschrank
1 mod. Vertiko . . . .
2 engl . Bettstellen . .
2 Matratzen

. . . . . .

> Waschtoilette . . . .
2 Nachtsc - ränken . . .
1 Plüschsofa

. . . . . .

1 mod. Umbau . . . . .
1 Tisch

. . . . . . . . .

4 Stühlen und

. . . . .

1 modern , kompletten
farbigen Küche . . .

Mark

Wochen
rate

3. 50 m

Polsterwaren Anzahlung von 3 Mark
Uleterang auch nach anfierhalb . '

an .

1 modernes Schlafzimmer ,
1 modernes Speisezimmer ,
1 modernes Herrenzimmer
in allen Holz - u. Stilarten

Anzahlung von 40 bis ßQ Mark ,

Wochenrate 4 Mark

oder monatlich 15 Mark .

Wochenrate 1 Mark. Ii j »

Heute Sonntag *><>* « Uhr geöffnet ,

Den Vorwärts - Lesern

gewähre Rabatt ,

Diese Woche!
Ein Posten reichgestickter

lüscna

ftear nur soweit V orrat !
Ppo ß 35 f « * csrnlari

Fenster 0 m. ( i ( pM« j
Viktoria-Tuchportiere 9 85

mit allerliebst . Stickerei w

Eine Partie reichgestickter

Plüschdecken
a O, 8 , 10 M. ( bisher 8- 15 M. )

Riesen - Answahl

Tüllbettdecken

A 1,85 , 3 , 4,50 bis 75 S .

Buntpersische doppelseitige

Divandeeken
M. 7,50 — 8,75
Divanrückwände 3,85 —18 M.

Teppich - Speziaihaus

NM " Emil

efem
Berlin S. Seit 1882 nur

Oranienstr . 158

Unterhalte nirgends Filialen .

Spezial - Satalog
Abbü�n ptisLlraiikü .

Heute
bis 6 Uhr abends geöffnet

�sa " Gartenstadl

Falkenhapen-West
direkt a. Bahnh . Seegefeld
unmittelbar an ca . 20 000 Morg .

froß. Laub - u. Nadelwaldung .
ahrzeit ab Lehrter Hauptbahnhof

30 Min. , ab Charlottenburg ; Bhf.
iungfernheido 29 Min. , bietet
alle Vorzüge eines ländlichen
Wohnsitzes . Herrliche Hoch¬
wald - Villen - und Landbaustellen .

□Rute 20 M. an. Kleinste Anz .
Cangj . Amortis . Hypotheken .
Ferien - Sommerhäuser 300 Mark ,
Eigenhäuser v. 6000 M. aufwärta .

illustrierter Planprospekt gratis .

Nieschalke & Nitsche
NO. 43, Neue Kölligs tr 16.

bai - örnt Königstadt 6376 .

10 Msrk
monatliche Teilzahlung liefert elegante

Herrengarbcrobe nach Matz

I. Tomporowski,
( BilligePreile . sPerKassePreiSertnüüig .
F. gut . Sitzw . garant . , eigenes Siofstag .

F. Besxmsnn S Sohn

IlauptlRZer : v. , Stt
2. Lager : 0. , Frankfurter Allee 17ä
3. Lager : Charlottenburg , Kleiststr . 15
4. Lager : Wliraeredorf , Berliner . Str . 34 S
5. Lager : Wei«sensee,BerlinerAllee229

Kastenwagen
mitGummir &dem u.
Porzellangriö 28, —.

Elegante Neuheiten 1
Riesen auswählt

KlappfahrstShle
6, 75 , mit Gummi -
rädern 9. — . mit ge¬
schlossenem Ver¬
deck und Gummi¬

rädern 21, —.

Kinder-Bettstelle
Nr. 21m. Matratze
9,50, Nr. 25 ab -
klappb - SeiteutelL
Kopferhüh 140 70
weiss m Matratze
19 . —. dieselbe mit
2 Messingst 22. -

Bettstelle
für ErwachSfne .

Nr. 38 mit Patent -
bod . u. Malr 2- , 50,Nr 50 weiss oder
farb . tX90 90, reich .
Messingverz SQ. - ,

Grössere Raten — Kassapreis .'



HERMANN UETZ
LEIPZIGERSTRASSE Diew woch ® ALEXANDERPLATZ soweit Vorrat FRANKFURTER ALLEE

Heule sind unsere HSuser von 1 Uhr ab geöffnet

Preiswerte Ptngebote t Oster - Pest
biiiiiiikiiiiiiiifiiiniimiiiHiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiminnuiiimiiiiiimiiiiiMiiimiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiinihiiiHiMiiiiiJiniinHiiiiiiiiHiiiiiiiiuiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiininiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuinisii !iiTiniiii]isiiiii

Blusen

aus Wol ' m usseline 2 50 390 575

aus Wollpopeline aSriuttcr "5 39L 550 650

aus Seide
. v!r.a!b.elt1??: 575 750 975

aUS bwll . Voile Robesplerre - Fasson

. . . . . .

■■ Ein Posten -

KostUm - Röcke
in blau und gemustert

4S0 S75 1Ö75 1275

Kostüme ■ Mäntel
Kostüme Ss » . S Ä Zg° ° Z5 ° ° 55° °
Kostüme Eck 2950 4230 550D

Seiden - Mäntel Äe 1950 2500 39 ° °
Etamine - Mäntel 19° ° 2950sti ' te 4950

Ein Posten -- - Ein Posten

Kleider
c » 1 In modernen Fassons ,

aus Oelde strel,en und Lkan -' geants
3250375 ° 5850

aus Marquisette Siis £K5?" IüSi ' 55 ° °
« mae lacarll WaiIa ' n ICUCU Tupfen , M. flotter 07�0
aus bwll , V Olle Qarniening , auf Futter . L /

aus Wollbatist plissiert , elee Neuheit . 26 9

Backfisch - Blusen
mit hocheleganten Stickereien

g50 * 730

Backfisch Kleider

17 °
aus einfarbigen Woll¬

stoffen . moderne

Fassons

. . . . . . . .
Ein Posten Paletots

in Stoffen englischer Art

£73 975 <| 2 " 15 "

Damen - Putz - - -
der Saison

Carnlerie Bamanhflte �
nr t > t —v » », handgesteckt , starke «
1 roxi e ar Dreispitz m1'

st!0.h; O

T * » , A »» », handgeste . kt . starkes ft OK
1 rotteur Vierspitz �rkoaurgdeeflecht

mU 6tro11 4

Trotteurs 6° ° 85 ° 1 0 ° »
Grosse Maielots sSS ; 225 265 350
Glocken - Matelot 2° °

grosse Form mit
Taffet od, modern .
Flügel - Garnitur . .

grosso Formen mit Feld¬
blumen , Ranke und breitem
Samtband . . .

. . . . . . . .

8 ° 01O50

1 250

Bretonne ' ,re ' tes StrohgeOecht mit Band - �15

Florentiner

Florentiner
grove Form mlt Lpitaen � 50

F lorentiner oder Blumen - Garnitur . I

Unoarnlerte Pamenhflte

Florentiner große neue Formen . . . . 2�� 6�

Tajjaline kleine Formen 3 90
große Formen 5 25

KlnderHüte

Schul - Glocke 1 " 2 "

Backfischglocke blan - weisses Qefiecht

Tagal kleine Formen . 5 große Formen

2,Vi

3 * �

500
f - « 1 r * 1 1 1 eee v reiten , »troBgen . 7�

Backfischglocke �0Änswf . r . 7 8

Backfischglocke mit Blmncngarnltur . . . IQ5 ®

mit Samtband . . . .

TJri • / " �l 1 e au « breitem Strohtcc -
Kieme Glockenform

v�l » | | | > aas ( ela Strahgeflecht
Kleine Ulockenrorm T.

ans breitem Strohgefl . " • OR
mit Seidenstoff und M
Strohkordel

. . . . . .

BLUMEN
und Laub

Tausendschönchen 45 PI Seidene Rosen chanjeant * 1 10
Moosröschen Piqnet , 12 teil 20 , 25 Pf mit Laub

. . . . . . . . . . . . . . . . .

! I

Röschen an Moosstiel , Piquet 50 , 75 Pf Seidenes Laub � �
Monatsröschen n"", Piquet 65 , 75 Pf aus Taffet changeant , etcllig

Lafrance - Rosen 65 , 95 Pf . � 35

Stoff - Aehren £ �50 , 70 Pf . 1 50

Rosen > Laub . . . . . .15 , 25 , 45 Pf

Heckenrosen - Laub 15 , 20 , 35 Pf

Gegründet 1879 Q ERLINI S Ge9ründei 1879

Oramenstr . ( Moritzplatz . ) 58

Specialiiäl :

1 Zimmer und Küche 2 Zimmer und Küche
M. 234 . — M. 336 — M. 409 . — M. 496 . —
M. 566 . — M. 618 . — M. 655 . - bis M, 1000 . —

M. 448 . — M. 571, — M- 660 . — M. 773 —
M. 867 . — M. 991 . — M. 1044 — bis M. 2500 —

lerkauf im Fabrikgebäude • Kein Laden ■ Eigene Werkslitten • Besichtigung erbeten • Musterbuch gratis



eine neuartige fteusbaltfeife

von

Es ist jeder Hausfrau aufs dringendste anzuempfehlen , unbedingt einmal einen Versuch zu machen , und sie soll zu
diesem Waschversuch empfindlichere oder desonckers versekmutste Sachen nehmen . Als « « irä ckk VtäscKe Wicht wieder -
erkennen , so schön ist sie geworden .

Ein Stück Kavon - Seife ( Preis 20 Pfennig ) genügt zu diesem Versuch vollständig . Mit einem Stück Kavon - Seise kann

man einen ganzen Haufen Wäsche und andere Sachen waschen . ( Aehtnng ! Die Kavon- Seife gibt sofort Schaum . Starkes

Aufdrücken wie bei anderen Seifen ist unnötige Verschwendung ! Bei richtiger Behandlung muß man mit hsih SO viel Seife
wie sonst auskommen . )

_
Wer mit Kavon - Seife eintwal gewaschen hat , nimmt keine andere Seife wieder . goi >2

Damen :

HodeQdb
*

Kalbledcr
� örau

ChcvreeiU ?

TaucnUiens { r : 20 Omnicnafr : 54 .
K6m�6fT<i ) bc : 54 MuIIcrölrawcSd
Lci ' pzi�crafr : 05 NcuKoUn�cr�fn
Oranicaef r : 47ä FricdcnauÄcfnÄ

Herren -. Damen .

Prima
Chromla ( K Chromlack

Herren :

Oamcru

Mjonduc Kinder Srtcfcl
besondere » clcQ ; Aussehen
Unübertroffene PrcisvdrdiöKcit

Tennis feßudercehuhe

a , ei Sandalen� � �

in dnerKännt öülen Qaalifdlen .

CiromldCK ChromlacH
Herren :

Damen

ia
CriromlaCKChrondarh

Herren »

� Mode�eTb
Kelblcder .

Echf
Chcv . rcöüX

IHCKEN
»EeüEO

Nr. 77. 29. Jahrgang . 4, StilaU des Jotmürts " Sftlintt Zanntag, 31. Miir; 1912.

wim

Hus der Frauenbewegung .
Frauenstimmrecht und Hans Delbrück .

Im Februar nahmen wir Veranlassung , an dieser Stelle in

�tner Sommernachtsglossc mit Frau Bernarda van Ncll in St .

Mathias bei Trier abzurechnen , deren Wunsch dahin geht , das ; die

deutschen Frauen wohl hinterrücks gehört werden sollen , aber das ;
ihnen um keinen Preis das Wahlrecht zuerkannt werden dürfe , um
die parteipolitische Zersplitterung in Teutschland nicht aus die Spitze
zu treiben . Heute nun ist Ritter Hans Delbrück selber , mit Wehr
und Waffen angetan , in die Arena der „ Preußischen Jahrbücher "
gesprengt , um für Bernarda todesmutig eine Lanze zu brechen . Im
neuen Märzheft läßt der Ritter zunächst seine Blicke rückwärts über
den lieblichsten aller Damcnkongresse schweifen und erklärt als

tüchtiger Nationalökonom die Ursachen der Frauenbewegung
folgendermaßen : . Daß im 19 . Jahrhundert eine Frauensrage ent -

standen ist , hat nicht etwa seinen Grund in einem in der weiblichen
Psyche erwachten plötzlichen Trieb zu höheren Gestaltungen , als sie
die Ahnen hervorgebracht haben , sondern hat seine Wurzel , wie

unsere ganze moderne Bildung , in der Auslösung des kon -

fessionellen Denken ? , das im 18. Jahrhundert einsetzte und
im Laufe de ? 19. auch die breiteren Schichten des Bürgertums er -

griffen hat . An die Stelle der einheitlichen , ursprünglich christlich -
orthodoxen , dann christlich - rationalistischen Weltanschauung ist ein

auf verschiedene Weise fundiertes subjektives Denken getreten und
hat ein Bedürfnis nach breiterem Wissen hervorgerufen . Dieses
Bedürfnis ist zusammengetroffen mit der großen wirtschaftlichen
Abwandlung ! " ( Merkwürdiges Zusammentreffen . ) Die Frau der
»»lederen Stände , fährt der Lanzenbrecher dann fort , begab sich in
die Fabriken , die Frau der höheren Stände wurde durch das

J Maschinenzeitalter entlastet . Ter Ueberschutz der Frauen in

» Teutschland kann als Ursache der Frauenbewegung nicht in Betracht

j kommen , zurzeit gibt es überhaupt nur noch einen Ueberschutz von
'

837 099 Frmle » » und davon befinden sich dreiviertel der Zahl schon

hinter dein „gefährlichen Alter " . Die Auswanderung früher Jahr -

zehnte , an denen die Mäni » cr stärker beteiligt sind , habe den Ueber -

schuß bewirkt . Jetzt sei Deutschland ein Einwandcrungsland ge -
»vorden und der Ueberschutz sei daher iin Schwinden . Die Frau
aus dem Volke könne sich auch verheiraten , dagegen blieben die

Mädchen der oberen Stände vielfach ledig , könnten keine Mütter

werden . Daß hier alle möglichen Bildungswege eröffnet werden

müßten , siebt Delbrück auch ein , aber vor dem Wahlrecht macht

er Halt , das ist zuviel , das bedroht die — Ehe . Tie Ehe ! Denn

gibt » nan der Frau Rechte , sagt er , so liegt die Gefahr vor , daß

sie ihre Wüitsche nicht in weiblicher Weise geltend
m acht . Nicht der Männeregoisinus , sondern der Bestai »d der Ehe ,

auf der der Staat beruht , bedingt , daß die Frauen das Wahlrecht

nicht haben dürfen . Das Hinaustreten des Weibes aus der

Familie »vird zwar neue ungeahnte Frauentypen schaffen , aber

keine erfreulichen . ( Seht die ausgemergelte Heimarbeiterin ! ) Zwar

ist es konsequent , von den Frauen , das Wahlrecht zu fordern , aber

wie entsetzlich , häßlich , unrein , ist der politische Kampf . Blickt hin

nach England , iest Lily Brauns Memoiren über die - Zustäirde bei

den sozialdemokratischen Frauen . ( In Lilhs romantischer Belcuch -

tung ! D. R. ) Männer sii »d auch nicht bevorzugt , z. B. die Lehrer
den Lehrerinnen gegenüber , das bilden sich die Frauen nur ein !

Männer köiliien doch Frauen malen , besingen , weshalb sollte
es nick»t richtig sein , für die Frauen zu wählen ? Was würden

Frauen anstellen , wenn sie wählten ? Ii » einem absolutistischen
Staat »nöchte es ja zur Not noch gehen , aber nimmermehr in

einem konstitutionellen . Die Demokratisierung des Staates durch

Frauenwahlrecht wäre entsetzliche denn eine demokratische Regierung

könne niemals Großmachtspolitik treiben , das lehrt uns die Ge -

schichte , sagt Hans Delbrück . Im ungeeignetsten Augenblick würden

die Frauei » zuströmen , die regierende Majorität zur Minorität

»nachen , für gewöhnlich würde die Frau ja nicht wählen . Und

Massenwahl gibt es nicht ohne Demagogie , nicht ohi »e TerrorisinuS ,

Verhetzung . Da tritt das Gcineinc der menschlichen Natur zutage .
Wer möchte die Frau da hineinstellen ? Nicht die Geringschätzung ,
die Hochschätzung des Weibes verbietet das . Glücklicherweise sei das

Zentrum durch Weltai » schauung und Dogma gebunden gegen das

Frauenstimmrecht . Die Grenzen müßten aber schnell gezogen »r»er-

den . Bildungsmöglichkeiten , ja ! Aber - kein Wahlrecht . Ilm aber

allein eventuellen Anstürmen der extrein - radikalen Elemente vor »

zubeugen , dafür wären die Konservativen auf de»»» Posten , uin zu

steuern . Laßt sie i »ur kommen , die Megären ! Stadthagen ist ja

schlimm , aber die Rosa Luxemburg ist doch viel schlimmer . Aber

siegten sie doch eininal , dann wehe , wehe , der Ehe ! Tiefste Er -

niedrigung , freie Liebe wäre die Folge für das Weib . Nicht das

heute Vorliegende schreckt , ruft Hans Delbrück , aber die Zukunft .

So kämpft er , >vie weilaird Ritter Don Quixote mit den ' Wind -

»nühlen , und wähnt , wenn die „ Preußischen Jahrbücher " solche Weis -

heit verkünden , steht die Erde einen Moment still und lauscht . Aber

die Entwickelung steht nicht still . Und noch eins , der verflossene

Damenkongretz hat nichts mit diesen Zukunftsgebilden zu schaffen ,

der ist und bleibt so unschuldig daran , wie ein neugeborenes Kind .

Wie kann » nan die Damen nur in eine so sch »nachvolle Beleuchtung
setzen ?

Leseabende .
Lanktvib . Am Montag , den 1. April , abends SVh Uhr , bei Schulz .

Mühlenstr . LI . Die Tagesordnung erfordert das Erscheinen
aller Geiwssinnen .
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'

Pafengescbenke
fugenlose Trauringe

Marke Belmonle .
WU haben ( Oe lecbnlsch vollkommenste mechanische Einrichluns W

Fabrikation von Ingeniösen Trauringen .

Heute , Sonntag , von 12 > 6 Uhr geöffnet

ßefmonfe
Juweliere

Inhaber ; Adolph und Gustav Belmonle

Leipziger Strasse 97 und Königstrasse 46
ati der Charlottenstrasse Ecke Hoher Steinweg

Jautelen

flparfe Obren

Ehrenpreise
Silberne Bestecke

Moderner Schmück
Uhrarmbänder boehmodernv . 20 - 500 m,

Reisende Muster In grösster Auswahl In 14 kar . Gold mit
Edelslemen verziert Tulasüber und

Zritungs - Ansga bestellen
und Inserttten - Annahme.

Zvntruni : Wert H a h n i s ch. Augustslr . 50, Eingang Joachimftraße .
L. v . : Gust , Schmidt , Kirchbachstr . tt . Hochparterre .

L. und SV. ' . : Hermann Werner . Gneisenaustr . 7?.
? . St . Fritz , Prinzenitr . 3t , Hof rechts Part .
4 . Wahlkreis : Ost e n : Robert Wenzels . Gr . Franks urterstr . 120.

— Richard H a ck e I b u s ch , PeterSbnrgerpIatz 4 ( Slaben ) .
4 . Wahlkreis , Süd o st e n : Paul S ö b m . Lausitzervlatz 14/15 .
L. Wahlkreis : Leo Zucht , Jmmanuelkirchstr . 12 ( Hos) .
v . Wahlkreis ( Zloahlt ) : Karl R n d e r S . Salzwedelerstr . 8.

WeÄNlns : I . H ö n i t ch . Nazarethlirchstraxe 4g.
liesenthaler und Oraiileiihnrxer Vorstadt : Wilhelm

Baumann , Rheinsbergerstr . 57, Laden .
chiesandhrannen : F. Trapp . Steltinerstr . 10.
Sehiinhaaser Vorstadt : Karl Mars , KreisenHazen » Etr L7.

. Adlershoe : Karl Schwarzlose . Hoffmannstr . 9
. Alt - t » Iieiileke : WUhestn Dürre , Köpeniilerstr . 6.
Banmschnlenwes : H. Hornig , Marienthalerstr . 18, L

srnan , Röntgental , Zepernick , Schön
brück ; Heinrich Brase , Mühlenstr . 5. Laden .

Dohnsdorf und Falkcnbcr� : Alois Laus , Bohnsdorf , Ge »
nossenschaftshauS . Paradies ' . _

C ' harlottcnbnrs : Gustao Schar » b erg . Selenheimerstraße 1
Ilichrvalde : LS l a r Mahle , Stubenrauchstr . S9.
Frkncr : Ernst H o f f m a n n , Friedrichshagener Chaussee .
Fredersdorf - Detershagen : E. Höselbarth , PeterShagen .
Frledenan . ' Steglltz - Siidcndc - Gri ' lt - Iilchterfelde - Iiank

wits : H. B e r n j e e , Alfenftr . 5 in Sieglitz .
Frlcdrlchshagen : Ernst W e r I in a n n , Köpenicker Strab « 18.
« riina » : Franz Klein . Friedrichstr . l0 .
Johannisthal : P i e l i ch e , Kaiser - Wilhelm - Platz 8.
Karlshorst : Richard K ü t - r . Rädelslr . g, II .

Otto S eitel , Wartenbergstratze 1 ( Laden ) .
Dahlsdorf , Kaalsdorf : P. Hegberg . KauISdors , Ferdinand -

straste 17.
Darlendorf : August Leip , Chausseestr . 29S, Hos.
Darlenfelde : Emil W ei n e r t . Darsstr . 14.
h ' eaenhaKen : Gustav L e y . Wolterstrage .
A ' leder - Schöneaeide : G e h r t , Britz erstr . 8.
Von an es : Wilhelm Jappe , Friedrichstr . 7.
Dber » Schönenelde : Aisred Bader . WUHelmmenHosstr . 17 II .
Fankon - Vlederschönhausen : 91 ig mann , Mühlenstr . 30.
Reinickendorf • Ost , Wilhelmsruh und Sctaönhoia :

P. G u rs ch , Provinzstr . 56, Laden .
lllxdorf : M. H e i n r i ch , Rectarstr . 2, im Laden ; R o h r , Siegsned -

strage 28/29 .
Dunimelsburg , Boxhagen : Zl. R o s e ir k r a st z. W- Boxhagen 56.
Schöneberg : WUHeiui B a u m l e r , Marlin Lulheritr . 69. im Laden .
ttipandau , Nonnendamm , Staaken , Seegefeld und

Falkenhagen ; Koppen , Breitestr . 64.
Tegel , Borslgnalde , Wittenau , Waldmannslast ,

Dermsdorf und Itelnickendorf - West : Paul Kienast ,
Borsigwalde . Räuschsiratze 10.

T elton : Wilhelm B o n o w , Teltow , Berliner Str . 16.
Tempelhof : FoH. Krohn , Lorusfiastr . 62.
Trenton : Rod . Gramenz , Kiesholzstraße 412, Laden .
Wefliensee : K. Fuhrmann , sedanslr . 105, parterre .
Wlimersdorf - Balensee - hchmargendorf : Paul Schubert ,

Wihelmsaue 27.
Zeuthen , Dlersdorf : Ernst Hütt ig , Zeuthen , Dorsstr . 13,

Sämtliche Parlestiterawr sowie alle ivissenschastlichen Werke werden geliesert .

P
— a — a — erwtrlrt und verwertet an -

GtCa erkannt söhne ) ) Cir - Ing . Jaef er ,
Chemik . Dr. Breslauer . BrrlinS W. 61 .

la tiefer . Prütiiog diskr . o. koitenl . Die Schritt „ Wie muse eine
Erfindung für die Verwertung beschaffen sein " eratis «

«nmiiii »

Kredit
an

jedermann

[Mjsanslall G. Birk u. Co. , m. ft. U Miindien.
Bei uns erschienen :

Süddeutsche Volksbücher :
Heft i : � Kampffmeyer :

Ueltanschllullug und Zonaldemokratit .

Vir MMm alles
durch unsere solid Preise u. kolossale Auswahl

Bequemste ZuWunssweise
Diskrete Kreditgewährung — Niedrige Raten

EinZBinßMÖbBlStÜCkC Anzahl , v. 3 M. an

Einzelne Zimmer Anzahl v 10 m an

Kompl . Einrichtunpen Anzahl v 20 m an

Elegante Einrichtungen in jeder Preislage.

Alles auf Teilzahlung !
Herren - Konfektion ' Dflmen - Konfektion

Jackett - Anzüge Paletots

Rock - Anzüge ' Kostüme

UlSter Kleiderstoffe
Sommerpaletots Teppiche , Gardinen

Anzahlung v. 5 M- an Anzahlung v 5 M. an

Woehenrate 1 Mark .

Hin FMbers
Q. m. b. H.

Bfl ' . owscrasse 24
Ecke Potsdamer Strasse

Hrst 2 -

AuS dem Inhalt : Boni Werden der Weltanschauung . — Das
Wesen der Sozialdemokratie . Ethik und Sozialdemokratie .
— Religion , Materialismus und Sozialdemokratie .

Paul Kampffmeyer :

5opa!dtllll >kratlt und Kirchentum.
AuS dem Jnbalt : Kirche und Staat im klclikalen System . —
Vom kirchlichen Staat zum Staatskirchenwm . — Die
zusammenbrechende klerikale Hernchasismacht . — Los vom
Staatslirchenturm . — Entstaatlichte (trete Kirche und freier
sozialer Staat . — Religion ist Privatsache .

xogeiherl Zedilelliog :
Das Elend der preußischen Verwaltung.

Aus dem Inhalt : Bureaukraiie . Amtsgeheimnis und Amts .
Verschwiegenheit . — Die Verwaltung durch Konservative und
Zentrumsleute . — Die preustiswe Gemeindeveriassung . —
Demokratie , Kultur und Verwaltung . — Der Zweck des
Zweckverbandsgeletzes . — Zum sozialdemokratische » Kommunal -
Programm sür Preußen .

Preis jedes Hefte » 4V Pf .

Früher erschienen :

Dr . Fritz Brupbacher :

Kindersegen und kein Ende ?
Preis 30 Pf .

Rudolf Franz :

Die schönsten Märchen für die nationale stindemelt
Reich illustriert . Preis 1 M .

Rudolf Franz : Abrechnung. Politische verssußlritte .

Reich illustriert . Preis 1 M .

Wllbelm Schröder :

Handbuch der sozialdemokratischen Parteitage
Gebunden Preis 7 M . 288/6 »

Nach allen bisherizen Erfahrungen ist der

Beweis
erbracht , daß die allein echte

5kt(ktNpstft ! ' lstl !elliii ! led' 5t!s�
VON Aergman « & $«. , Ziadeöeul , 4 Stück 60 pf . ,

rni vorzügliches Mittel zur Lrhaltung «ine - rofigen , jvqendfrischi
Sefichts und eines zarten , reinen Teints ist. Ferner macht d

Grearn . . Daöa " ( FNeumikch - sre . - )
rot « u. fprSde Saut in einer Nacht weiß ». fammetweich . Tute 60 pf .

i «n
itr

4 4 - 4 y * * F 4 � 4 der Konkurrenz find und bleiben

XxoU atten ( Scfchtcl s ßtoncn - BouiBon- Bütfci
� %t * %orro \ A\ i « « mS

5 Mrset 20 Sf- tasieu Sie fich teloe anbereu Marlen aufreden !

unerreicht und begehrt .

5 wiiisel 20 hl

BernmierStrilReSO , Mel « I Engios- Pielsen
S. Baus von dar BrnnnaHtlrassa
Möbel kauit man am besten beim

Tischler - Helsier
Verlangen Sie Katalog V. gratis

1 Zimmer und Kflche . . 266 H.
2 Zimmer und Küche . . 495 ML.
3 Zimmer und Küch « , . 987 M.
4 Zimmer und Küche . . 1588 M.
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per lOOOaanäHLeken B

PldkathefeangariQ
StreücenpldkdtienmQ
PLdkdl - Aushcinij
Pldkal - Anatnida

übn oam Dtntwtiimm

&rTnr ' KrjpJh >
RektemcDertneb •
5 chbnfiberQ - Berlin

WSMPm! -TTVil�itfi »z

S. Kaliski
SpazialgeschSfi <Qr :

Nähmaschinen , Kinder *

wagen , Metailbettsleilen .

Tauenlzienstr . 5. Belle - Alliance -
StraEe 4. Chausseestraße 80.
Brunnenstr . 173 u. 92. Gr. Frank¬
furter Str 144. Oranienstr . 2a.
Turmstr . 54 , Wilmersdorfer Str . 131

Singer - Lang -
schiff „Gloria "
Fabrikat der
Nälim aschin . -

Fabrik
Heyd u. Ken . ,

Karlsruhe ,
55. 00, 67. 50,
versenkbar

94. 50, Bobbin versenkbar 146. 00.
Bei groß . Raten hohen Rabatt .
Schnelln &ber Sjährig . Garantie .

Unlemcht gratis .

Betten
Stand

1 « , 18 ,
« « . 75

i ( Schütten
in

Gegenwart der Käufer .

Englische
and deutsche

Kinder -

und Sport¬
wagen .

Feste KuMsaproifte , auch
bei zwei Raten .

Für Nähmaschinen monatliche
Ratenzahlung gestattet .

Reparatur - Werbatatt
für Kinderwagen und N äh -

maschinen .

Möbel
direkt an Private

in jeder Preislage
reell , modern und billig .

Arbeiter „ . Beamten -

Wohnungen

2 - 3 - und 4 -

ZlmmeMflolmunjen.
Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Wohnzimmer od .
Salon in gesdunackv , o. reicher
Ausw . , fertig in abgeschlossenen
Räumen m. Teppichen , Portieren
und guter Belenchtg . aufgestellt .
Besichtigung gern gestattet .
Gegr . 18S9 . Beste Empfehlung .
5 [ ahre Garantie . — Frachtfrei
durch Deutschland . Katalog
umsonst Diverse zurückge¬
setzte Möbel zu halben Preisen .
Eventl . Zahlungserleicfatening .

HöbelfM
Rudolf Bartsch , Berlin

Oranlenstrafie 73
Heute Sonntag bis 6 Uhr geötinet.

fertig u. nach M aas

von 1 Mark

wSchenillcbe Teilzahlung

S. Bolllich
Frankfarter Allee 75
Eingang TilsiterStrasse

¥ für die

Notwendigkeit der Eröffnung

meiner beiden Filialen

durch den enormen Zuspruch von Seiten

des kaufenden Publikums , welcher alle meine Erwartungen
übertröffen hat ,

erbraehl ' .
Max Prenzlauers

äi » MÖBEL Uli
Reinickendorfer Straße 117

am SchönhauserSchönhauser Allee 6/7 Xor

Große Frankfurter Straße 78
führen nur streng reelle Waren .

Komplette Einrichtung
bestehend aus Wohn - u. Schlaf Klmmep MF» v»

von M. I DO i

Teilzahlung -
zu soliden Preisen gern

gestattet .

Sonntag bis (t Uhr geOCnet .

Industrie - Arbeiter
welche bei der Arbeit hohen Temperaturen
ausgesetzt sind , sollten zu ihrer Erfrischung
nur den gut gesauceten , saftigen Nordhäuser

Kautabak von Grimm $ Triepel priemen .

OOOOOOOOOOOOOOOOOCOO » Irekt ans der Fabrik . OOOOOOOOCOOOOOOO

»ganter Frahiah :
Uautei 14 . 60 hL

KonfelilionMldiis
für Damen - u. Mädchen -

Bekleidung

Osbur MMn ,
Brunnenstrasse 56 .

Frühiolirs- Neuheiten .
FraGen-Mäntel" Paleleli
aas pa. Tuch , Rips etc . in
berTorragsati NsubeiUn

ir . M. - ji - buSii
flRfltll «chwars o. farbig ;
IlUln ", aus Tooh , Cheriot .
Lasticg , Popelins und
engl . Stoff an, besonders

schicke Fassons ,

r . r . ir�B - ii .
Sackllitli-iLinoder-iion-
lektlon '0flr

roiien AasfChrungan .

AMBRAS
aller Systeme , neueste Modelle , nur erstklaa -
sige Fabrikate , mit Objektiven von Goerz ,
Meyer usw. in allen Preislagen , erhalten Sie
von uns gegen bequeme Monatsraten

ohne Anzahlung
5 Tage zur Probe

mit bedingungslosem Rücksendungsrecht bei
Nichtgefallen . Jllustr . Camera - Katalog gratis

Bial &. Freund , Pozifad » uo/isz Breslau

_ _
10000 M. Strafe

verpflichten wir uns an die Armen Berlins zu

zahlen , wenn dieses Angebot nicht reell ist und

auf Wahrheit beruht . Wer sich billig und gut
kleiden will , der kaufe uns die von unserer

Kundschaft nicht abgenommenen neuen Maß -

Anzüge , Paletots , Ulster , Hosen usw . ab , die

wir 33 ' /z bis 50 Proz . unter Preis abgeben , da¬

mit wir unsere guten Sachen nicht zu verramschen

brauchen . Ferner kommen mit zum Verkauf

Kleider aus prima engl , und deutschen Stoff¬

resten , von unseren Maüß - Schneidem in der stillen

Zeit angefertigt , sowie Partie - Posten in fertiger
Konfektion zu spottbilligen Preisen .

Sonntags während der Verkaufszeit geiiffnet .

Gebr . jlewemsnn . WMWML
ßehrenstr . 26a , vis - a - vis der Passage ,

Bitte ausschneiden und bei Bedarf nachfragen .

MWWOWU Wegen Separierung 0 » » »

airclMia1 Wimrlimil
des übernommenen Schuhwarcnlagera

Rosenthalerstr . 40- 411
( Hackescher Markt ) ° s�° ' Kinderstiefel ,

KoiiSme
bpachtolkragan . Jack «

auf Seid «,

32- , 58. - 1.

RosfUme ss/Ä ' Jii
rsrer » o. Kcopigarui «rg

ii - , 3i . -a.

Ulf IflP Formen in
Ulilug blna . u- oogl . Stoff

12. 7M5»22. - b. . 36l. Schicke » Kostttra
» i . TS ZU.

500000000000000000 Kein Zwischenhandel . OOOCOOOOOOOOOOOOOOOOl

Veraniwoniicher iHeöatuur ; « Ibtrt WochS , Serlin . güt W finitiattnteii verantw . : Th . Gl,cke , Berlin . Druck u. « erlag : « orwark «

«InnsT . „II » ö ad « UetUppe

kräftig in Gberlscfer u. Sodle
20- 24 3S- 3t 27- 30 SI- 3S

1 . 55 2 . 45 3 . 25 3 . 75

Kindentiefel , braun mit Lackkappe
21- 24 25- 26 27- 30 31- 3S i

2 . 95 3 . 25 3 . 75 4 . 25

Kinderatiefel , Roßcbevreau mit
Lackkappe , pritoa Qual .

27- 30 HI- SS

3 . 65 �95
Damenstiefel
braun und schwarz

in Chevreau mit Lackkappe
breite u. halbbruite Fassons

26 - 42 Paar 4 . 95
echt Chevreau mit Lackk .
schicke Form , 36 - 42 5 . 75
echt Chevreau trat Lackk ,
Goody . - Welt , amer . Fomien

36 - 42 Paar 7 . 95

Herrenstiefel

Rindbox , Zug - ,
Schnür - u. Schnallen

Stiefel , kräftiger
Straßen - Stiefel ,

40 - 47 . . . nur 5 . 95

Chevreau - Schnürstiefel
schwarz u. braun mit Lackkappe
wunderbare Fassons nur 6 . 95
PrimaChevreau Schnürstiefel ,

Ooodyear - Welt , in amer . elegant .
Formen , schwarz und braun ,

sehr schick .

. . . . . . .

8 . 95

Halbschuhe •

moderne Form , Lackkappe M. 3,95

schwarz , Derby , Lackkappe M. 4,75

braun , Derby , Lackkappe . M. 5 . 75

sch warz und grau , Samt -

pumps nur . . . . . . .M. 3,95

Chevreau - und Lack -

Hslb schuhe mit Wildleder

nur M. 5 . 95

Solange Vorrat

Möbel - Cohn
58 Gr » Frankfurter Str . 58

unweit der Kaiserslraße .

Möbel amKredit
W? " RiesenaAuswahl " WU

Anzahlungen auf Stube und Küche :

Mark 15 30 50 75
bis 25 bl » 45 bis 70 Ma 160

Roderne

Schlaf - , Speise - , Herren - »** Wohnzimmer
Jeder gewünschten Art von 40 Zä Anzahlung an.

Elnznina MWstQck « M
von 5 31. Anzahlung an. MV losigkeit . - Mg
Liefere auch auswärts , Abzahlung wöchentlich , monatliob ,

retp . nach Uebereinkunlt .
Vorzeiger dies . Inserats erhält beim Kauf 5 M. gutgeschrieben

Sonntag « lg bu « Uhr geOITnet .

ivu�druderei u. Perlagsanpatt Paul ©mgec u. »o�verltg SW ,



Reizende Voile -
Bluse 8 . 75

Moderner

Kammgarnrock
mit Tressenblend «

8 . 25

Phant . - Kostüm
Tallor trade

la Qualität
auf Seide

37 . 50

Phant - Paletot
engl Art

einseitige Fasson
hochmodern

Eleg. Kostüm
blau Kammgarn .
mit reicher Ver »
achnllr auf Seide

44 . 75

Schickes Kleid
franzBalseh . Art In Oia
relnwoll Popeline

�

24 . — Ihnen mit

Recht so wich¬

tige Garderoben¬

frage findet - wenn

Sie bei uns kaufen — ihre

beste Beantwortung . Wir

würden nicht - wie wir es tun —

weit über 100 000 Mark für unsere

Annoncen ausgeben , wenn wir nicht

wüssten , dass wir Ihnen wirklich etwas

ungewohnt Vorteilhaftes bieten können . Ostern

ist da , und der Sommer steht vor der Tür . Wenn

Sie noch im Zweifel oder unentschlossen sind , was

zu kaufen , kommen Sie zu uns . Die enorme Auswahl ,
die Sie bei uns finden , und die frappant niedrigen Preise ,

die wir auf unsere nur gute Ware setzen , wird Sie bei uns

bald eine angenehme Lösung der Garderobenfrage finden lassen .

FescherPaletot
au « relnwoll . Tuch
mit Spitzenkragen
u. reich Posament .

14 . 50

Enorme Auswahl
in reizenden

Kindermänteln
je nach Grösse

von 2 . 75 an

18 . -

Königstrasse 33
Am Bahnhot Alexanderplatz

Chausseestr . 113
Ecke I n va I ! d e n s t rasse

BRENN INKMEYER

Spezialhaus für Damen - , Backfisch - und Kinder - Konfektion ,

Heute Sonnfaq , den 31 . März , bleiben unsere Geschäfte bis 6 Uhr abends geöffnet
( mit Ausnahme der Kirchenstunden )
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Partei - Angelegenheiten .
Zur Lokalliste !

In JohauniSthol hat das Lokal „ Lindenhof ' den Be -
fitzer gewechselt . Der neue Inhaber Albert Neuhcuer stellt das¬
selbe nach wie vor zur Verfügung .

In Neu - Zittau steht uns nun auch das größte Lokal im
Orte , der Gasthof „ Zum deutschen Haus " , Berliner Str . 94/99 ,
und in

Schmöckwitz die Lokale Restaurant „ Belledue " , Jnh . Schulze ,
und Jnselrestaurant „ Seodin - Wall " , Jnh . Franz Koppe , zu den
üblichen Bedingungen zur Verfügung .

In Wannsee bat das Lokal „ Fürstenhof " , Königstr . 40,
Herr Otto Ackermann übernommen . Es wird am 1. April wieder
eröffnet und ist für uns wieder frei .

In Schmargendorf ist daS Lokal Cafe Pein , jetzt
Cafe Türk , in anderen Besitz übergegangen , das gleiche trifft auf
das „ Schützeuhaus " zu . Verde Lokale find nach wie vor frei .

Die Lokalkommission .

Niederschönlrnusen - Nordend . Dienstag , den 2. April , 8 % Uhr ,
Mitgliederversammlung bei Manke , Charlottenstraße Ecke Beuth -
firaße . Tagesordnung wird in der Versammlung bckanntgemacht .
Die restierenden Listen resp . Billetts müssen in der Versammlung
unbedingt abgerechnet werden . Die Bezirksleitung .

Sozialdemokratischer Zentral - Wahlverein für den Reichstags -
Wahlkreis Arnswalde - Fricdeberg fOrtsvcrein Berlin ) . Sonntag ,
den 31. März , nachmittags 3 Uhr , bei Thimm , Tilfiterstr . 79 ,
Mitgliederversammlung . _

Berliner Naebriebten .
Ter Neue Markt . '

Nach einer alten Chronik ist vor 225 Jahren der Anfang
mit der Bebauung des Neuen Marktes gemacht worden . In
der ersten Hälfte des 13 . Jahrhunderts besaß Berlin nur

einen Markt , den Molkenmarkt , und die Stadt reichte nur
bis zur heutigen Königstraße . In der zweiten Hälfte des

13 . Jahrhunderts entstand die Neustadt Berlin mit dem

Neuen Markt , der somit seinen Namen bereits sechs Jahr -
hunderte führt . Der Neue Markt wurde urspriinglich von

der Spandauer , Kloster - , Bischof - und Papenstraße begrenzt
und war ungepflastert ) erst 1679 bekam er Pflaster , während

vorher der dorthin geworfene Kehricht einen so hohen Hügel
bildete , daß man von ihm aus die Umgebung der Stadt

übersehen konnte . Am Anfange des 18 . Jahrhunderts wurde
der Neue Markt als Haupt - Fleisch - , Fisch - und Gemüse -
markt für Berlin eingerichtet , und er ist Marktplatz bis zur
Eröffnung der Zentralmarkthalle geblieben . Der Neue

Markt hat verschiedene wichtige Ereignisse in der Geschichte
Berlins erlebt . An eines davon erinnert das vor der

Marienkirche befindliche Steinkreuz , das angeblich zur
Sühne für die Ermordung des Probst Nikolaus von Bernau
von den Berlinern errichtet werden mußte . Genau ist die

Identität nicht festgestellt , namentlich stimmen die Maße des

Kreuzes nicht mit denen des ursprllnglick erwähnten Sühne -

IZreuzes überein , und es ist nicht ausgeschlossen , daß dieses

S~temkrcuz
überhaupt nur ein Wegweiser oder ein Wege -

euz an der hier vorüber fiihrenden Landstraße gewesen ist .

Hauptsächlich war aber der Platz die Hinrichtungsstätte
Berlins . Im Jahre 1623 wurde auf dem Neuen Markt der

erste Galgen errichtet , und zwar verlangte der Kurfürst die

Aufstellung des Galgens innerhalb des städtischen Gerichts -
bezirks . Seit dieser Zeit wurde die Hinrichtung von

Soldaten , die zum Strang verurteilt ' waren , entweder auf
dem Neuen oder dem Molkenmarkt vollzogen . Auch ein

Schandpfahl und ein „ Esel " , d. h. ein hölzernes , dem

Pranger ähnliches Gestell , zu dem man die Ehebrecher ver -

urteilte, - haben auf dem Neuen Markt gestanden . Die heutige
Umgebung und Anlagen des Platzes lassen allerdings von

dieser Geschichte nichts mehr erkennen .

Der verwaiste Zweckverband . Der Jurist ist heilig . Er

kann alles . Warum sollte er nicht auch Groß - Berlin bauen
können . Allenfalls , gibt man ihm noch so einen verdammten

Röhren - und Schienenverleger zur Seite . Damit ist es dann

aber genug , das Ucbrige machen Paragraphen . Der Zweck -
verband beginnt seine Arbeit wahrhaftig mit rührender Ahnungs -
losigkeit . Er hat noch immer nicht begriffen , daß das Schick -
sal von Groß - Berliu davon abhängt : ob weitblickende Städte -
bauer freie Bahn bekommen . Der ganze Zwcckverband
bat überhaupt nur einen Sinn , wenn er solcher
Art Wegbahner ist . Wenn er statt dessen von vornherein er -
klärt : Städtebauer hin , Städtebauer her , mit einem Juristen ,
allenfalls mit einem Ingenieur ist es getan , dann kann kein

vernünftiger Mensch an solch einem verwaisten und ver -

stünimeltcn Institut noch irgendwelches Interesse haben .
Der Zweckverband steht vor einer grundsätzlichen Entscheidung ;
nimmt er - in seinen Haushaltsplan nicht den Posten eines

Städtebauers , so hat Groß - Berlin keine Ursache mehr , von
dem Zweckverband irgend etwas zu erhoffen . Darum ,
weil es sich sozusagen um Leben und Tod handelt , hat die

„ Zwölfergruppe Groß - Berlin " nur ihre Pflicht getan , wenn

sie in letzter Stunde dem Zweckverbande eine Mahnung zu -
schickte :

„ Die Aufstellung eines großzügigen Gesamt - BebauungsplaneS
halten wir sür ein unbedingles Erfordernis , wenn anders die
speziell durch das Zweckoerbandsgesctz dem Verbände überwiesenen
Aufgaben der Regelung des Verkehrs , der Durchgangsstraßen und
der Freiflächen irgendwie bestiedigend gelöst werden sollen . So -

lange der Zweckverband von der Aufstellung eines derartigen General -

Bebauungsplanes absieht und sich auf die Begutachtung und Fest -
stellung derjenigen Fluchtlinien und Bebauungspläne beschränkt ,
die ihni etwa von den Gemeinden vorgelegt werden , wird der
Verband nach unserer festen Ueberzeugung nur unbefriedigende
Stückarbeit leisten . Da wir befürchten , daß die Ablehnung dieser
Stelle eines Beamten für den Städtebau geeignet ist , die ganze
Arbeit des Zwcckverbandes von vornherein dieses großen Zuges
zu berauben und dadurch in weitem Umfange in der Oeffentlich -
keit zu diskreditieren , so gestatten wir uns die Bitte , die Verbands -
Versammlung möge im Gegensatz zu den Vorschlägen des Verbands -
ausschusses die unmittelbare Schaffung einer Beamtenstellung für
den Städtebau beschließen . "

Die tüchtigsten Fachleute haben diesen Appell unter -

schrieben . Der Oberbürgermeister von Schöneberg wird in

der Versammlung des Ziveckverbandes eine entsprechende An -

frage vortragen . Ob es hilft , oder ob die juristische Kurz -
sichtigkeit siegt , werden wir hören . Bleibt der Städtebauer

vor der Tür , so können wir getrost den Zweckverband zu
jenen anderen Scheinmanövern legen , mit denen die vom

I Bodenkapital regierte Verwaltung ab und zu Reformen

!
vortäuschte . _

Groß - Berlin im Namen verwirklicht . Groß - Berlin wird mit
dem nächsten Montag , den 1. April , zur Wirklichkeit . Es handelt
sich um 29 Gemeinden , die ihrem Namen das Wort Berlin vor -
setzen, das ihnen ihre eigentliche Bedeutung verleiht . Postorte ,
denen die Bezeichnung Berlin vorgesetzt wird , sind es 39 . Es sind
dies : Baümschulenwcg , Borsigwalde , Rumnrelsburg , Britz , Dahlem ,
Friedenau , Friedrichsfclde , Lichterfelde , Grunewald , Halensee ,
Heinersdorf , Hohenschönhausen , Karlshorst , Karlshorsh - Rcnnplatz ,
Lankwitz , Lichtenberg , Mariendorf , Marienfelde , Neulichtenberg ,
Niederschöneweide , Niederschönhausen . Oberschönetoeide , Pankow ,
Rcinickendorf - Ost , Reinickendorf - West, Rosenthal , Schmargendorf ,
Schöneberg , Steglitz , Stralau , Südende , Tegel , Tempelhof , Trep -
tow , Weißensee , Wilhelmsberg , Wilhelmsruh , Wilmersdorf , Wit -
tenau . Es wären dies alle Orte , die gemeinsame Ortsbricftaxe
mit Berlin haben . Ausgeschlossen haben sich aber bekanntlich Char -
Icttenburg , Neukölln und Plötzensee , die so gewissermaßen Enklaven
im nominellen Groß - Berlin bilden . In Praxis kann und wird
man freilich auch diesen drei Eigenbrödlern ruhig den Namen der
Stadt vorsetzen , der die Bedeutung auch der drei ausmacht .

Die Ueberschwemmung der Nntergrundbah « ist in den letzten
24 Stunden erheblich zurückgegangen . Am Bahnhof Spitielmarkt
stand gestern um Mittag das Wasser nur noch etwa 150 Zentimeter
hoch und fällt dauernd , so daß dort nur noch eine Kreiselpumpe ,
die auf dem Bahnsteig installiert ist , erforderlich ist , um das Wasser
vollends zu entfernen . Die tieferliegende Strecke vom Spitielmarkt
bis zur Friedrichstratze zeigt noch höheren Wasserstand . Um das

Wasser von dort zu entfernen , ist die Feuerwehr wieder in An -

spruch genommen . Sie entsandte gegen Mitternacht drei Dampf -
fpritzen ured eine Rundlaufpumpe sAutomobilpumpe ) , die an der

Mohrenstraße , am Hausvogteiplatz und der alten Leipziger Straße
anlegten und dort seitdem ununterbrochen b000 Liter in der Mi
nute aus dem Tunnel förderten . Dadurch geht das Wasser , weil
es am Zufluß von der Spree infolge der Absperrung durch Dämme

fehlt , ganz merklich zurück . Der Bahnhos Kaiserhof ist jetzt voll -

ständig trocken gelegt und am Bahnhof Friedrichstraße war mit -

tags nur noch sehr wenig Wasser vorhanden . Etwas höher stand es
am Gendarmenmarkt und am höchsten am Hausvogteiplatz mit über
1 Meter . Die Feuerwehr pumpt das Wasser auf den sogenannten
Senkbrunnen , das sind Brunnen , in denen sich an t « n tiefsten
Stellen bei normalen Zeiten Sicker - und anderes Wasser ansaru
melt . Falls neue Zuflüsse ausbleiben , was wohl mit Sicherheit
anzunehmen ist , dann dürfte heute die ganze Strecke vom Spittel -
markt bis zum Leipziger Platz wasserfrei sein . Wann der Betrieb

aus dieser Strecke wieder aufgenommen werden kann , hängt natür -
lich von den Schäden ab , die durch das Wasser verursacht worden
sind . Aus den Bahnhöfen sah es gestern recht wüst aus . Bretter -
wände , Balken , Hölzer , Bretter und andere Dinge lagen bunt

durcheinander . Vermutlich waren sie von der Baustelle ange
schwemmt worden . Aus dem Bahnhof am Hausvogteiplatz der »

sperrte eine große angeschwemmte Bretterwand von einem Häus -

chen den Zugana . Ob die elektrische Einrichtung , die Schaltvor -
richtungcn usw . gelitten haben , Ivar noch nicht festzustellen . Die
Einbruchstclle an der Spree ( Neukölln am Wasser ) ist noch nicht ge -
dichtet ; dort sind noch vier Kreiselpumpen in ununterbrochenem
Betriebe . In der Wallstraße ha ; man nachts den Straßendamm
von oben durchbrochen und ein etwa vier Meter im Durchmesser
großes Loch in die Tunneldecke geschlagen , das als Einsteigs�rachi
dient . Dort soll eine starke Aetonwand gezogen lverden , die jeden
Wasserdruck abhalten soll . Mehrere hundert Kubikmeter Kies sind
schon zu diesem Zweck angefahren . Zum zweiten Rkale dürfte dem -
nach einer Ueberschwemmung der Untergrundbahn vom Spittel -
markt ab vorgebeugt sein . Die Arbeiten in der offenen Baugrube
an der Spreckreuzung haben wieder begonnen . Zunächst muß die

eingesunkene Spundwand wieder erneuert und verstärkt werden .

Stellvertretende Stadtkämmcrer . An Stelle des mit Ende dieses
Monats ausscheidenden Stadtkämmercrs Dr . Steiniger , der vom
1. April ab die Stelle des VcrbandSdirektors des Zwcckverbandes
Groß - Berlin einnimmt , wird bis zum 20. April Stadtrat Jacoby
und von da an bis zur Neubesetzung des Postens Stadtrat Panofsky
die Kämmercigeschäfte führen .

Das Adoptivnsgcschäft

scheint noch immer recht gut seinen Mann zu nähren , obwohl man
denken sollte , daß das Publikum nach manchen Erfahrungen der
letzten Zeit mißtrauisch geworden sein müßte . Man kann ganz
unverhofft Emblick in diesen eigenartigen Erwerbszweig erhalten ,
ohne daß man den Leuten , die von ihm sich nähren , nachzulaufen
braucht . So ist cS einer Frau M. mit dem „ Z e n tr a I n a ch w e i s
für Adoptions - und Kinderpflege st eilen " ergangen ,
den ein gewisser A. K n ö f I e r in der Danziger Straße betreibt .
Sie hatte in der „ Morgenpost " eine der üblichen Annoncen gelesen ,
die so lautete :

„Pslegestclle für Mädchen , zwei Jahre , gesucht , monatlich
30,00 . Wagen , Wäsche vorhanden . Postlagerkarte 313 . Post -
amt 2S. "

Nach der Form dieser Annonce mußte angenommen werden ,

daß hier jemand ein Kind direkt vergeben wolle . Frau M. war

erstaunt , als ihr eine Antwckrt nicht von einer Familie oder einer

unverehelichten Mutter , sondern von dem Knöflerschen Nachweis
zuging . Das Antwortschreiben , mit der Schreibmaschine herge -
stellt , trug kein bestimmtes Datum , sondern den Vermerk „ Datum
des Poststempels " , wie wenn es sich um eine ein - für allemal zu -
rechtgemachte Zuschrift handelte . Hier ist der Wortlaut :

„ Ew . Hochwohlgeborenl Mit höflicher Bezugnahme auf Ihr
wertes Schreiben , woraus ersichtlich ist , daß Sie ein Kind in

Daucrpslege annehmen möchten , gestatte ich mir , Sie auf meinen

seit 2s6 Jahren bestehenden Kindernachweis aufmerksam zu
machen . Infolge der regen Tätigkeit , welche mein Institut zwecks
Erlangung von Kindern entfaltet , bin ich stets in der Lage , Sie
mit Damen in Verbindung zu setzen , welche die Absicht haben ,
ihr Kind in gute Dauerpflege zu geben , da ich fast täglich Kinder

suche - und erhalte , hin ich allein in der Lage , Ihren Wunsch bald -

möglichst zu erfüllen . Ich nehme jedoch an , daß Sie sich in Ver -

Hältnissen befinden , welche eine gute Erziehung des Kindes ge -
währleisten , in diesem Falle wollen Sie mir beiliegenden Frage -
bogen ausgefüllt umgehend retour senden . Für meine Tätig -
keit , Jnsertionskosten , Portis , Spesen usw . beanspruche ich für
Berlin und Vororte 5 Mark und für Provinzstädte 3 Mark ,
welche bei Uebersendung des Fragebogens - miteinzusenden sind ,
und verpflichte ich mich , Ihnen mindestens 25 Kinder innerhalb
einem Monat nachzuweisen . Sollte ich meinen Verpflichtungen ,
welche ich hierdurch eingehe , nicht nachkommen , . zahle ich Ihnen
den Betrag sofort zurück . Es liegt daher in Ihrem eigenen Jn °
teresse . von meinem überaus günstigen Angebot sofort Gebrauch
zu machen , und werde ich stets bestrebt sein , das mir geschenkte
Vertrauen jederzeit zu rechtfertigen . Ihrem geschätzten Auftrag
baldmöglichst entgegensehend , zeichne hochachtungsvoll Alexander
Knöfler . — N. S. Der Nachweis von guten Pflegeeltern ist für
die Mutter des unehelichen Kindes von meiner Seite aus voll -
ständig kostenlos , daher müssen die Pflegeeltern die Gebühren
zahlen . — Bei Anfragen Rückporto erbeten . "

Frau M. antwortete nicht und hielt hiermit die Sache für er -
ledigt . Da kam schon zwei Tage darauf ein wieder mit der

Schreibmaschine hergestelltes Mahnschreiben , dem diesmal
das mit einem Blaustempel aufgedrückte Datum beigefügt war .
A. Knöfler fragte unter Bezugnahme auf sein erstes Schreiben
ergebenst an , ob noch auf ein Kind reflektiert werde . Er versicherte :

„ Um jedem Mißtrauen zu begegnen , bin ich gern bereit ,
Ihnen Familien namhaft zu machen , welche durch mein Institut .

ein Kind erhalten haben , und dürften Sie bald z » der Ueber -

zeugung gelangen , daß mein Nachweis in jeder Hinsicht zuver -
lässig und prompt arbeitet , d. h. die ihm übertragenen Aufträge
schnellstens und zur Zufriedenheit erledigt . "

Man sieht , daß Herr Knöfler es sehr eilig hatte . Geinen
Mahnbrief schloß er mit der Bitte um umgehenden Bescheid . Er
wartet noch heute auf Antwort .

Auf den Mündelfang geht der von Pastor Pfeiffer geleitete
Kinder - Rettungsvcrein aus . Uns liegt ein Schreiben vor , in dem
sich der genannte Verein an einen Droschkenkutscher wendet mit
dem Ersuchen , die Vormundschaft über ein Mündel doch an Pastor
Pfeiffer abzutreten , da er die Mutier des Mündels bereits bevor -
munde . Es ist anzunehmen , daß solche Schreiben öfter aus dem
Bureau des Kinder - Rettungsvereins hinausgehen . Dieser Verein
hat ein Interesse daran , recht viele Kinder in Vormundschaft zu
haben , bekommt doch der Pfeiffersche Verein von der . Stadt Berlin
pro Mündel 1,50 M. Früher wurden 50 Pf . gezahlt , dann 1 M.
und jetzt sollen sogar 1,50 M. pro Mündel bezahlt werden . Es ist
ein offenes Geheimnis , daß die Verwaltung d« S Verein ? keines -
Wegs billig arbeitet und außerdem läßt sich gegen die Art , in der
die Vertvalwng geführt wird , vieles eiuwcnden . Wir selbst haben
schon sehr oft Gelegenheit nehmen müssen , Inkorrektheiten und
Härten des Kinder - Rettungsvereins zu kritisieren . Es ist nur er -
freulich , daß die Stadt Berlin endlich beschlossen hat , die Sammel -
Vormundschaft für die nach dem 1. April 1912 in Berlin geborenen
Kinder zu übernehmen . Dadurch wird Herr Pfeiffer jedenfalls
von neuen Vormundschaften verschont bleiden .

Eine fast einstündige StSrung im Straßenbahnbetriebe wurde
am Freitagabend an der Ecke der Chaussee - und Jnvalidenstratze
durch ein Lastfuhrwerk herbeigeführt , dem das rechte Hinterrad

' gebrochen war . Der Wagen sperrte die Gleise in der Richtung
nach dem Wedding und noch dem Stettiner Bahnhof , und erst durch
den Rettungswagen der Straßenbahn konnte das Hindernis befei -
tigt werden . Während der Störung , die von 3 bis 3. 55 llhr währte ,
wurden die Wagen der Linien 10, II , 50 , 51 , 57 und W durch die
Chaussee - und Oranienburger Straße über den Hackeschen Markt
geleitet ; die Linien 2, Y und Z legten am Oranienburger Tor um
und fuhren durch die Elsasser Straße , während die Wagen der
Linien 32, 34, und 43 vom Oranienburger Tür über den Rosen -
thaler Platz durch die Jnvalidenstraße und die Linien 25 , 23, 28
und 29 durch die Invaliden - , Rathenower und Perleberger Straße
abgelenkt wurden .

Auf der Straße vom Tode überrascht wurde Freitag nachmittag
der 59 Fahre alte Schneider Wilhelm Gefke aus der Hauptstraße 8

zu Rummelsburg . Als er durch die Lothringer Straße ging , wurde
ihm plötzlich so schlecht , daß er sich auf eine Ruhebank setzen mutzte .
Bald verlor er auch schon das Bewußtsein . Vorübergehende Leute
nahmen sich seiner an , bis ein Schutzmann mit einem Arzte kam .
Dieser konnte nur noch den Tod feststellen . Der Mann ist wahr -
scheinlich einem Herzschlage erlegen . Die Leiche wurde beschlag »
nahmt und nach dem Schauhause gebracht .

Von Augenzeugen wird uns berichtet , daß die Herbeischaffung
eines Krankenwagens mehr wie VA Stunden gedauert habe und
als der Wagen kam , war der Mann tot . Der Tote wußte nun in
das Leichenschauhaus geschafft werden . Passanten gaben ihrer
Empörung über die große Verzögerung unverhohlen Ausdruck .

Der frühere Generalkonsul Hugo Müller ist im Sanatorium
WolterSdorser Schleuse auf Grund eines Haftbefehls von einem
hiesigen Kriminalkommissar festgenommen worden , nachdem meh -
rcre Aerzte , darunter auch der Stellvertreter eines Gerichtsarztes ,
ihn für haftffshig erklärt hatten . Weil er auch transportfähig war ,
so brachte man ihn gleich mit einem Kraftwagen nach Berlin . Der
vorgerückten Stunde wegen mußte der Verhaftete , den seine Frau
begleitete , die Nacht im Gewahrsam des Polizeipräsidiums ver -
bringen . Von dort wurde er gestern dem Untersuchungsrichter
Lindner vorgeführt . Müller bestreitet , sich strafbarer Handlungen
schuldig gemacht zu haben . Es hieß , daß er sich in Schlachtensee
regelrecht abgemeldet und in Woltersdorf angemeldet habe . ES
steht aber fest , daß An - und Abmeldung erst erfolgten , nachdem die
Zeitungen schon über Müllers Verschwinden berichtet hatten .

Zwecks Publikation sendet uns die Staatsanwaltschaft folgen -
deS, unfern Lesern durch unfern Bericht schon bekanntes Urteil :

Beglaubigte Abschrift :

In der Strafsache gegen den Redakteur Richard Barth in
Berlin , Adalbertstr . 20 , geboren am 10. November 1882 in Ilmenau ,
Kreis Weimar , Dissident , wegen Beleidigung durch die Presse , hat
die 1. Strafkammer des Königlichen Landgerichts I in Berlin am
11. Oktober 1911 für Recht erkannt : Der Angeklagte wird wegen
öffenilicher Beleidigung zu vierzehn Tagen Gefängnis sowie in die
Kosten des Verfahrens verurteilt . Dem Kommandeur des
2. Garderegiments zu Fuß in Berlin wird die Befugnis zugc -
sprachen , die Verurteilung des Angeklagten wegen Beleidigung des

Sergeanten Schmanns innerhalb einer Woche nach Zustellung einer

Ausfertigung des rechtskräftigen Urteils einmal im . Vorwärts " ,
und zwar an der Stelle , wo die Veröffentlichung des beleidigenden
Artikels erfolgt ist , durch Einrückung der Urteilsformel « ms Kosten
des Angeklagten öffentlich bekannt zu machen . In allen Exem -
plaren der Nr . 15 des „ Vorwärts " vom 13. I . 1911 ist der straf -
bare Artikel in der 8. Beilage unbrauchbar zu machen , desgleichen
auch die zu seiner Herstellung bestimmten Platten und Formen .

Aus dem Landwehrkanal gelandet wurde gestern nachmittag
an der Charlottenburger Brücke die Leiche eines neugeborenen
Knaben , die schon stark verwest war . Sie wurde nach dem Schau -
hause gebracht . Ob das kräftig entwickelte Kind lebend oder erst
nach seinem Tode ins Wasser geworfen worden ist , kann erst die
Obduktion feststellen .

Eine widerliche Szene spielte fickj gestern früh auf dem Wann -
seebahnhofe ab . In Steglitz war ein zunger Mann in den abfahren -
den Zug eingestiegen , als derselbe sich schon in Bewegung setzte .
Ein Bahnbeamter sprang nach , um den Mann festzustellen . Auf
dem Wannsecbahnhofe wollte der Jnkulpat sich schleunigst entfcr -
neu , um der ihn drohenden Strafe zu entgehen . Da rief ein Bc -
amter : Haltet ihn fest ! Und das Publikum stürzte sich in der Mci -

nmig , es mit einem schweren Verbrecher zu tun zu haben , wie wild
auf ihn . Es war eine recht häßliche Szene , die sich da abspielte .
Nachdem der „ Verbrecher " seine Strafe erlegt hatte , konnte er
seiner Wege gehen .

Wegen eines Revolverattentats ans einen Gerichtsvollzieher ist
Freitag der Tischlermeister Max Pfeifer auf dem Brunnenplatz
verhaftet worden . Pf . , der in der Holländer Straße in Reinicken -
dors wohnt , sollte vom Gerichtsvollzieher gepfändet werden . Als
der Beamte in der Wohnung erschien , um die Siegel an die Möbel
zu legen , wurde Pf . aufsässig und er geriet mit dem Gerichlsvoll -
zieher in einen erregten Wortwechsel . Plötzlich zog er einen in
der Brusttasche verborgenen , scharf geladenen Revolver hervor und
feuerte auf den Vollftrcckungsbeamten eine Kugel ab . Der Bc -
drohte , der die Bewegungen des Attentäters gar nicht beobachtet
hatte , konnte sich nicht in Sicherheit bringen und so erhielt er einen
Schuß in den rechten Oberarm . Nach VerÜbung der Tat flüchtete
Pfeifer . Er wurde schließlich auf dem Brunnenplatz von einem
Polizeibeamten verhaftet und dem Untersuchungsrichter vorgeführt .
Auf dem Gesundbrunnen erregte die von . Kriminalbeamten in
Autos betriebene Jagd auf den Attentäter erhebliches Auffehen .

Arbciter - Bildungsschule , Berlin . Der Unterricht in

Redeübung ( Grunwald ) wird morgen von Uhr ab
im „ K ö n i g st ä d t i s ch e ii K a s i n o " , Holzmarktstraße 72,
abgehalten . ». -



Der Gesaiigvercin „LIbcrtS " , d. D. A� - B . Gau «erlitt
imb Umgegend , veranstaltet beute ein FrühjahrSkonzert im Etablisse
ment Friedrichöhain . Zur Mitwirkung ist Fr . Nadwaner - Birnbaum

wonne�
" " k mit seinem Posaunenchor ge

Vorort - J�admcbten .
Neukölln ( Rixdorf ) .

Stadtvcr »rdnetc »vcrsa »ii »sttng sFortsetzung der Etaweratunge ») .
Die wichtige� Frage , wie die G e m e i n d e st e u e r n im kommenden
Jahre zu gestallen sind , wurde in derselben kurzsichtigen Weise be
bandelt , wie dies in allen Gemeinden Grost - Berlius alljährlich zu
beobachten ist . Gleich beim Titel Gemeinde - Ein kommen -
st e u e r wich der Magistrat „ mutig ' zurück . Kämmerer
Ärlart hielt die bekannte Rede , wie sie in diesen
Tagen in allen Groß - Berliner Rathäusern vom Stapel ge
lassen worden ist . Neukölln könne nicht vorangehen mit

. der Erhöhung des EinkommensteuetzuschlageS von 100 auf 110 Proz .
Et ziehe deshalb namens des Magistrats den dahingehenden Vor -
schlag zurück und versichere , da « trotzdem künstliche Deckung nicht
nötig sei . Dagegen wandte sich in eindringlicher Rede Etadtverord -
neler Scholz sSoz . ) : Wenn schon die anderen Gemeinden Groß -
Berlins der bekannten , von der Notwendigkeit diktierten Anregung
des Regierungspräsidenten aus Erhöhung der 100 Proz . nicht nach -
gekommen sind , so dürfe das für Neukölln nicht maßgebend sein .
Das würde dahin führen , daß die wichtigsten Knlturaufgaben
vernachlässigt werden . Um so mehr müsse das eintreten , als Neukölln
andere Steuerquellen kaum noch zur Verfügung stehen . Es sei
gewiß für die sozialdemokratisch « Fraktion am schwersten , für Er -
böhung der Einkommensteuer zu plädieren , da natürlich die Arbeiter
dabei am meisten getroffen werden . Das Interesse der Gesaintheit
zwinge aber dazu ; denn der ganze Etat sei doch nur mühsam
balanziert worden . Trotzdem lasse der Magistrat seinen eigenen
Borschlag fallen . Die dagegen im Ausschuß plötzlich beantragte
Erhöhung der Wertzuwachssteuer von 50 000 auf 150 000 M.
sei eine gewagte Finanzoperation und beweise , wie wenig
sorgfältrg der Magistrat disponiert habe . Die vom Magistrat
beliebte ungesunde Finanzpolitik lehne die Sozialdemo -
Iratie ab und sie befinde sich dabei in guter Gesellschaft . Der Bres -
lauer Oberbürgermeister Bender habe in einem Bortrage über
» Steuern oder Schulden ?" sich energisch gegen die Schuldenwirtschaft
gewandt und bewiesen , daß das Gegenteil sogar voNeilhaster sei .
Hier bei uns streiche n,an aber die minimale Zuführung von
60 000 M. an dem Pflasterfonds in demselben Augenblick , wo diesem
etwa 200 000 M. für Nenpflasteningen entnommen werden müssen .
Die ganze jetzt verfolgte Finanzpolitik zeige deutlich , daß die bürget -
lichcn Fraktionen dem Motto folgen : „ Nach » nS die Sint -
flutl " Die kommende sozialdemokratische Mehrheit mag sich
ja dann mit der Sanierung des Bankrotts bürgerlicher
Kommunalpolitik abmühen . — Diesen von den
Sozialdemokraten mit Beifall aufgenommenen Ausführungen
konnten die Vertreter des Magistrats , Stadtrat A r l a r t und
Oberbürgermeister Kaiser nichts andere ? entgegensetzen , als die
wiederholte Versicherung , daß man nichi vorangehen könne in der

Steuererhöhung . — Stadtv . Dr . Silberstein ( Soz . ) wies an
Beispielen nach , mit wie jämmerlich ungenügenden Summen die

Kulluraufgaben im Etat bedacht sind . Er rief der Mehrheit zu :
Das wiffen Sie auch sehr gut . Sie wollen aber ganz bewußt
in den Bankrott hineinwirtschaften , um für die
Kommenden eine schwierige Situation zu hinterlaffen . ( Lachen
bei der Mehrheit . ) — Stadw . E o n r a d ( Soz . ) betonte , wie

unsinnig es ist , wenn Neukölln als eine der ärmsten
Gemeinden Groß - BerlinS warten wolle , bis andere reichere voran -
gehen werden . Unsere Finanzpolitik muß so dahin führen , wo wir
bereits sind , nämlich , daß nicht mal mehr da » Schuldenmachen ge -
lingt . Das sei eine Politik des in den guten Tag hin «
einleben » . — Nachdem Stadtv . K o y e versichert hatte , ganz mit
dem Magistrat übereinzustimmen , lehme die Mehrheit mit 22 gegen
10 sozialdemokratische Stimmen die Erhöhung auf 110 Proz . ab . —

Einen kompletten llnifall vollzog der Magistrat bei der

von ihm beantragten Erhöhung der Grundsteuer . Man

«nüsie — so erklärte der Kämmerer — daran . festhalten ' ,
wenn — etwa nachher die LnstbarkeitS - und Schankerlaubnissteuern

abgelehnt werden würden . Diesen Hinweis ließ man sich nicht

zweimal sagen . Die Stadtvv . Zernikow und Gröpler

stimmten sofort bewegliche Klagelieder über die armen Haus - und

Grundbesitzer an und ersuchten dringend um Ablehnung der Grund -

steuererhöhung . Letzterer , ein bisheriger Kämpe gegen die Lust -

barkeitssteuer beeilte sich sogar zu versichern , daß er in

dem Punkte werde nachher mit sich reden lassen . Auch
Stadtv . Küllmann bewies , daß in der sogenannlen
kominunal - . fortschrittlichen ' Fraktion Terrainspekulanteninteresien

ausschlaggebend sind , und wetterte ebenso wie fem « Bor -

redner . Jntereffant war aber ferner , daß einige Mitglieder der

Kommunal - . Fortschrittlichen ' inzwischen verschwunden waren ,

darunicr diejenigen , welche im EtalauSschuß mit für die Annahme

des Magistralsvorschlages gewirkt hatten . Die anwesenden »Fort -

schrittler ' stimmten bei der nun folgenden Beschlußfasiung , welche

aus Antrag der Sozialdemokraten namentlich war , stramm gegen die

Magistratsvorlage , sodatz diese mit 22 gegen 11 Stimmen abgelehnt

wurde . Dadurch war aber auch die Beschlußunfähigkeit der Ber -

sammlung festgestellt ; vom Stadtv . Scholz ( Soz. ) wurde daher

Vertagung verlangt . Wohl oder übel mußte der Vorsteher die « er -

Handlung « « schließen und damit die Ungültigkeit deS eben gefaßten

Beschlusses bestätigen .
Eingangs der Sitzung am Freitag mußte die Abstimmung über

die Erhöhung der Grundsteuer wiederholt werden . Da die Ber -

sammlung Lücken aufwies , wollte Borsteher Sander im voraus vou

den Sozialdemokraten wiffen , ob die Beschlußfähigkeit wieder bezweiselr

werden würde . Diese lehnten jedoch lachend ein « Auskunft darüber

ab und ließen durch den Stadtv . W n tz k y erklären , daß sie erst die

Abstimmung abwarten werden . Letztere ergab die Ablehnung der

Magistratsvorlage . Für dieselbe stimmten nur die Sozialdemo «

traten , dagegen auch «in Teil der Kommunal- . Fortschrittlichen ' , der

andere Teil hielt diesmal in der üblen Situation an « und enthielt

sich . tapfer ' der Abstimmung — zur höheren Ehre de » . Fort -

schritts ' . Hierauf gab eS eine GeschäflSordnungSdebatte , da

Sradtv . Dr . Silber st ein ( Soz . ) feststellte , daß nach der Geschäfts -

ordnung die ganze Abstimmung unzulässig war , weil die Versammlung

nicht besonders dazu eingeladen worden ist . Borsteher S a n d e r gab

darauf der Befürchtung Ausdruck , daß von den Sozialdemokraten
gcrichllich Prolest eingelegt werden könnte , atmete aber dann er -

sichtlich auf , als unsere Genossen erklärten , davon absehen zu wollen .

sofern die eben vorgenommene Abstimmung nicht als Präzedenzfall

später benutzt werde . Daö sicherte man flugS zu, so daß endlich

die gefürchtet « Grundsteuererhöhung als abgelehnt betrachtet werden

konnte — Nachdem das vom Grundstückspekulantentum glücklich ab -

gewandt war , nahm die Mehrheit geschlossen die LustbarteitSsteuer

mitsamt der vorgeschlagenen Erhöhung ( einschließlich der

Kiuotheater - Besteuerung ) an ; auch die bisherigen bürgerlichen

Gegner dtrstelben stimmten dafür . Die sozialdemotrattsch « Fraktion

lehnte sie ab . nachdem Stadtv . Dr . Silberstein erklärt hatte .

daß die Lustbarktilsstcuer in der alten und neuen Form unannehm -

bar sei . — Dieselbe Komödie wiederholte sich bei der Schani «

konzessionSsteuer . welche im EtatSauSschuß gefallen war .

Stadtv . Hoppe ( Soz . ) bekämpfte sie auch im Plenum , aber die

bürgerlichen Fraktionen brachten genügend Stimmen auf um sie zu

retten . Auch der Magistrat war plötzlich wieder stark geworden ;

Kämmerer Arlart hielt entschieden an dieser « teuer fest Diese Haltung

des «iazistratS , der bei der Grundsteuer zusammengebt , ckl war und nun¬

mehr gegen die kleinen Gewerbetreibenden all seinen Mntwiedergefunden

hatte , nagelte Stadtv . Kloth ( Soz . ) gebührend feit . Mit 19 gegen

18 Stimmen kam die Echankirlaubnisitcuer wieder zur Annahme .

Hierauf wurde über den so festgestellten Etat insgesamt abgeßimmt

und dieser angenommen . Erst nachdem macht « der Vorsteher die

Entdeckung , daß ein Fehlbetrog von 17ö000 St . vorhanden war ;

schnell wollte er daher da § EinberstZnbm ' s der Versammkung feststellen ,
daß das Fehlende aus dem Reservefonds entnommen werde . Damit be
gegnete er jedoch dem stürmischen Widerspruch der Sozialdemokraten , der
sich wiederholte , als trotzdem die Mehrheit im Sinne des vom Vorsteher
gemachten Borschlages beschloß . Stadtv . Conrad legte Ner
Wahrung ein gegen eine derartige unerhörte Art der Etatfeststellung
und stellte fest , daß sich die sozialdemokratische Fraktion eventuelle
Maßnahmen dagegen vorbehalte .

Es folgte darauf eine nichtöffentliche Sitzung .

In bitterer Rot . Die 43 Jahre alte eheverlaffene Frau Hulda
Jones geborene Pätzold aus der Weisestr . 43 , die sich al « Näherin
ernährte , hatte seit längerer Zeit keine Arbeit und kämpft « mit der

bittersten Rot . AIS sie endlich Blusen zu nähen bekam , verkaufte sie ,
um ihren Hunger zu stillen , den seidenen Stoff . Vorgestern mahnte
der Auftraggeber . Die Unglückliche traute sich nicht , sich ihm persön

lich zu offenbaren , schrieb ihm vielmehr , sie halte ihr Vergehen für
so schwer , daß sie aus dem Leben scheiden müffe . Gleich nach

Empfang des Briefes entsandte der Mann einen Angestellten , um
da « Borhaben der Bedauernswerten zu verhindern . ES war aber

schon zu spät . Frau Jones hatte sich mit Leuchtgas vergiftet . Ein

Arzt konnte nur ihren Tod feststellen .

Wilmersdorf .

Zum Besten deS TnrnplahfondS veranstaltet die Freie Turner -
schaft in Wilmersdorf am Scmntoy . den 31 . März , in den „ Johann -
Georg - Sälen " in Halensee einen Lichtbildervortrag , der interessant
zu werden verspricht . Anfang 5 Uhr . Eintritt a Person 30 Pf . ,
Kinder in Begleitung Erwachsener frei .

Adlershof .
Kinderschutz und Lehrerschaft .

An dem Kampf gegen die Erwerbsarbeit schul -
Pflichtiger Kinder hat , ehr das jetzt geltende Kindcrfchutz -

sicfetz zustande kam , auch die deutsche Lehrerschaft sich beteiligt . Wenn
sie in hoffentlich nicht zu ferner Zeit sich wieder einmal mit diesem
Kapitel deS Kinderschutzes beschäftigen will , so wird eS ihr nicht
an Material für den Nachweis fehlen , daß das Gesetz überaus

mangelhaft ist . Nötigenfalls würden ihr die K i n d e r s ch u tz -
kommisfionen der Arbeiterschaft eine Fülle von Material
überreichen können , auS dem zu ersehen ist , daß selbst die be -
scheidenen Vorschriften des mangelhaften Kinderschutzgesctzes noch
nicht einmal immer befolgt werden . Die Uebertretungcn , die immer
wieder zur Kenntnis der Kinderschutzkommissionen kommen , find
bei den Eltern wohl zum größeren Teil aus Unwissenheit zu er -
klären . Bei den Arbeitgebern möchte man schon eher annehmen ,
daß eS sich meist um bewußte Verstöße gegen das Gesetz handeln
wird . Die Kinderschutzkommissionen stehen aber mit der sozial -
demokratischen Partei auf dem Standpunkt , daß die rechte Ein -

ficht in die Gefahren der Erwerbsarbeit schul -
Pflichtiger Kinder zu einem völligen Verbot hätte
führen müssen , durch das mancher noch immer fortwuchernde Miß -
brauch unmöglich gemacht worden wäre . Und sie fordern
von den Eltern wie von den Arbeitgebern , daß sie schon jetzt ,
wo wir da ? völlige Verbot leider noch nicht haben , ber Erwerbs -
arbeit schulpflichtiger Kinder durch freiwilligen
Verzicht ein Ende machen . Daß in diesem Wunsch « unsere
Kinderschutzkommissionen mindestens die Lehrer auf ihrer Seite

hätten , sollte eigentlich selbstverständlich jjcin .
Um so mehr muß man sich wundern über ein « Feststellung , die

am hiesigen Ort durch die Kinderschutzkommissionen gemacht worden

ist . Hier haben Lehrer der ersten und der zweiten Gemeinde -

schule sich zu einem Kegelabend zusammengctan . der bisher am

Donnerstag im Lokal Kaiser - Wilhelm - Garten ( in der Kaiser -
Wilhelm - Straßei abgehalten wurde . Der bisherige Wirt des Lokals

( er hat Ende März in der Selchower Straße ein anderes über -
nommen ) ließ für die Herren Lehrer teil » durch ältere Personen ,
teils aber auch durch schulpflichtig « Kinder dir Kegel
aufsetzen , durch Schüler der Knabenschule , aus der einige Lehrer
sich dem Kegelabend angeschlossen hatten . Den meisten Teilnehmern
kann nicht unbekannt gewesen sein , wer die Kegelaüfsetzer waren ,
von denen sie da bedient wurden . Die Bermeitung . daß vielleicht
die Lehrer den Jungen keine Beachtung weiter geschenkt hätten ,
dürfte nicht zutreffend sein . Sie haben sich so sehr für sie inter -

essiert , daß sie ihnen manchmal den vom Wirt festgesetzten Lohn

noch durch ein Trinkgeld aus eigener Tasche erhöhten . Nun ist
leider richtig , daß die Verwendung von schulpflichtigen Kindern

zum Kegelaufsctzen nicht gänzlich durch das Kinderschutzgesetz ver -
boten ist . Nur die Beschränkung ist in dem Gesetz vorgesehen , daß
die als Kegelaufs etzer benutzten Kinder minde -

stens 12 Jahre alt sein müssen . Wir hätten aber er -
wartet , daß Lehrer es unter allen Umständen ablehnen würden ,

sich die Kegel durch Schulkinder aufsetzen zu lassen , auch wenn diese
über das 12. Lebensjahr hinaus sind . Interessant ist übrigens ,
daß einer dieser Kegcljungen noch nicht mal das 12. Lebensjahr
vollendet hat , so daß seine Beschäftigung gegen das Gesetz verstieß .
Wir glauben gern , daß die Lehrer nicht gewußt haben , in welchem
Alter dieser körperlich gut entwickelte Knabe steht . Wundern muß
man sich aber darüber , daß sie nicht die Vorsicht gebraucht haben ,
sein Alter in einwandfreier Form zu ermitteln .

Wir denken , daß die kegelnden Lehrer f » rtan bei

ihrem Kegelvergnügen sich überhaupt nicht mehr
von Schulkindern bedienen lassen werden . Der

deutschen Lehrerschaft empfehlen wir , dieses durch die Kinderschutz -
kommission festgestellte Vorkommnis ganz besonders zu beacbten .
ES zeigt , daß die Anschauungen üher die Erwerbsarbeit schul -
Pflichtiger Kinder manchmal doch auch in Lehrerkreisen noch sehr
sonderbar sind . _

Weihensee .
Die Wahlen ber britte « Abteil « « » find bon ser Gemeinde .

Vertretung für gültig erklärt , es werden daher die Genossen Fuhr -
mann , Schlcmminger und Taubmann in der Sitzung am Montag
Neu eingeführt . Gegen die Wahlen in der zweiten und ersten Ab -

teilung liegen Einsprüche vor , über die ebenfalls am Montag per -
handelt wird ; nur das Mandat des Schlächtermeister « Liesen hat
man nicht angefochten . Bei dieser Gelegenheit wird wohl nochmals

ber verflossene heftige Wahlkampf der . besseren und gebildeteren "
Wähler einer ganz besonderen Kritik unterzogen werden . Denn
wie das G. m. b. H. - Organ berichtet , will . man »die amtlich « Wahl -
mache ' unter die Lupe nehmen ,

KönigS - Wusterhausen .
Bei der Wahl eines GemrindcvertretcrS der Lritken Klasse er -

hielt unser Kandidat Genosse PleikieS 147 Stimmen , während auf
vier Gegenkandidaten zusammen 108 Stimmen entfielen . Statt
nun zwischen unserem Kandidaten und dem Obcrpostschaffner Hoff -
mann , auf den 87 Stimmen entfielen , Stichwahl stattfinden zu
' lassen , beschloß der Wahlvorstand «ine Neuwahl vorzunehmen , weil
PleikieS nicht die Eigenschaften eines Angesessenen im Sinne der
L. G. O. besitzt und infolgedessen bei der stattgesundenen Gemeinde -

Vertreterwahl nicht wählbar gewesen sei . Selbstverständlich ist von
unseren Genossen gegen diesen Beschluß Einspruch erhoben mit . der

Eorderung : 1. Die auf unseren Kandidaten PleikieS abgegebenen
timmen für gültig zu erklären ; 2. den Gemeindevorstand aus -

zugeben , unverzüglich den Stichwahltermin festzusetzen ; und 3. die

Stichwahl zwischen unserem Kandidaten PleikieS und Oberpost '
schafsner Hoffmann stattfinden zu lassen .

Am 1. April 1805 trat bekanntlich die kommunale Besteuerung
in Prozenten der vom Staate weiter veranlagten Grund - und Ge
bäudesteuer bezw . eine besondere Gemeindesteuer vom Grundbesitz
an den Platz der staatlichen Abgaben ; e » findet nunmehr an
Stelle der staatlichen die kommunale Veranlagung dort statt , wo
die Gemeinden eine besondere Steuer auf den Grundbesitz erheben .
Nun entfällt auf das Grundstück unseres Kandidaten eine Grund

wertsteuer von 0. 09 M. ; er zahlt also um 100 Proz . über den Satz
hiMliS , tzey fet « & G> O. gl » Mnimuiy vKrjicht. Kq d ? wMch

PkeikleZ als Angesessener ffelkiN illuss , ist est Pfstchs der Arsseiket «
schaft dafür zu sorgen , daß unser Kandidat den Sieg davon trägt .

V ruchmühle .
Ein neues gesebwibrigeS Borgehrn legle der Gemeindevorsteher

Schwengberg bei der Gemeindevertreterwahl an den Tag . Der
Herr erklärte bei der Buroauwahl , daß der Vertreter von 25 Fo -
renfen für dieselben abstimmen könne ; dadurch wurde es unseren
Genossen unmöglich , das Wahlbureau zu besetzen , und die Voll -
machten konnten daher auch von ihnen nicht geprüft werden . Die
dritte Klasse war deshalb für uns aussichtslos ; unsere Genossen
beschlossen daher , keine Stimme abzugeben , was auch befolgt wuroe .
Der bürgerliche Kandidat erhielt alle 40 abgegebenen Stimmen .
In der zweiten Klasse siegte der Genosse Biedermann nnf ,
14 gegen 9 Stimmen , die auf den Gegner entfielen . So zie�t
also doch der so sehr Gehaßte als erster Sozialdemokrat in t,as
Dorfparlament ein . Was für eine Angst die Gegner vor der
Sozialdemokratie haben müssen , geht daraus hervor , daß sie sich
sogar den Gendarmen hinbestellt hatten ; zur Ueberraschung der
Herren wurde der Ordnungshüter von unseren Genossen hinaus -
gewiesen .

Nordend .

Bei der a « Freitaz stattgefundencn Ersatzwahl zur Gemeinde »

Vertretung in der 8. Klasse siegt « unser Genosse W e tz e l mit 78 gegen
70 gegnerische Stimmen . Trotzdem die Gegner eine beträchtliche
Zahl Papierstimmen abgaben , ist eS ihnen nicht gelungen , daS
Mandat zurückzuerobern .

Versammlungen .
Deutscher Transportarbeiterverband . In der am Donnerstag

abgehaltenen Generalversammlung deS Bezirks Berlin wurden die
in der vorigen Generaldersammlung unerledigt gebliebenen An¬
träge beraten . Eine ausgedehnte Debatte rief ein Antrag hervor .
der sich auf den Ortszuschlag zum Verbandsbeitrtg bezieht . Be¬
schlossen wurde , vom 1. Juli ab für alle Branchen einen Ortszuschlag
zu erheben , der für erwachsene männliche Mitglieder 10 Pf . , für
weibliche und jugendliche 5 Pf . beträgt . Dadurch ist der Beitrag
für die ersteren auf 00� Pf . , für die letzteren auf 30 Pf . festgesetzt .
- Bon den übrigen Anträgem die verhältnismäßig schnell erledigt
wurden , fand nur einer Annahme . Er bestimmt , daß im Mt »
teilnngSblatt der Bezirksleitung Berlin die Namen der verstorbenen
Kollegen veröffentlicht werden . — Ferner wurde beschlossen , die

Mitglieder daraufhin zu kontrollieren , ob sie polisisch organisiert
und Leser deS „ Vorwärts " sind , und diejenigen , welche eS nicht
sind , bekanntzugeben . — Die arbeitslosen Delegierten zur General -

Versammlung sollen eine Erstattung ihrer Ausgaben im Betrage
von 50 Pf . erhalten .

Zu Beginn der Versammlung hatte der Vorsitzende Werne «
in längeren Ausführungen Bezug genommen auf einen au »
23. März im „ Vorwärts " veröffentlichten Versammlungsbericht de »
Brauerei - und MühlenarbeiterverbandeS , worin gesagt wird , Tröger
habe da ? Verhalten deS Transportarbeiterverbandes kritisiert hin -
sichtlich einer Angelegenheit , die sich in der ehemals EnderSfchen
Brauerei abspielte . Werner führte einige Fälle an , um darzulegen »
daß sich der Brauerei » und Mühlenarbeiterverband in diesen Fällen
genau so verhalten habe wie der Transportarbciterverband in den »
von Tröger kritisierten Falle , so daß also dem Transportarbeiter «
verbände ein berechtigter Vorwurf nicht gemacht werden könne .

U Verband der Gemeindearbeitrr . Die am Freitag abgehalten «
Generalversammlung beschäftigte sich mit der Beratung von An¬

trägen zum Bcrbandstage . Die vom Verbandsvorstand beantragte
Erhöhung der Beiträge und der ErwerbSlosenunterstützungSsätze
rief eine ausgedehnte Debatte hervor . Schließlich stimmte die Ver -

ammlung einem Antrage der Ortsverwaltung zu , der von der

Borlage des Verbandsvorstandes abweicht . Der Antrag fordert , daß
der Beitrag nicht nur für die männlichen , sondern auch für die
weiblichen Mitglieder nach Lobnbötz « abgestift mird . S » ( wtl S8»i -

tragSklassen zu 35 , 40 und 50 Pf . vor . Nur für die jugendlichen
Arbeiter soll eine besondere Beitragklaff « zu 25 Pf . bestehen . Eine

Erhöhung der Krankenunterstützung halt die OrtSverwaltung mit

Rückficht auf die besonderen Verhältnisse der städtischen Arbeiter
nicht für notwendig , dagegen befürwortet sie eine Erhöhung der
Arbeitslosenunterstützung . — Nachdem der Antrag der OrtSverwal «

tung angenommen war , wurde die Fortsetzung der Tagesordnung
bis zur nächsten Generalversammlung vertagt .

Arbetter - Samaelterbund . RreiZ Branden » « » » .
Lehrabend haben tn dteser Woche :

Berlin , t . Abteilung Montag in de » Ritter - Sälen , Ritt erstratz « 7z.
S' , . Uhr .

Lichtenberg . 4. Abteilung bei Ptckenhagen , Scharmveberstr . « L
abends h' i , Uhr .

Neukölln . Donnerstag i gbealpassage , veichselftratz , g. abends
S' , . Uhr .

Mariendorj . Montag bei Löwenhagen , Ehausseestr . 87, abends
S' , . Uhr .

S p a n d a ». Jeden Mittwoch de« PeeglleS , PichelSdorftr Stratz , 6.
abend « 8 Uhr .

R o w a w e S. Jeden Freitag ln der Fortbildungsschule , abend » S Uhr .
n e w e i d e. Jeden Montagabend 8' / , Uhr , SiemenSstt . 12.E ch ö >

FriedrichShagen , Jeden Donnerstagabend 8' / , Uhr im Jugend¬
heim , Friediichstr . 60, 2. Hof .

Neue Mitglieder können an den Lehrabende » eintreten .

Lese - und DiSTntierNub „ Paul Singer » . Mittwoch , den 3. April .
abend « 8' / , Uhr , bei Beck, Eamatttersttatze 17 : Vortrag . Gäste will¬
kommen ,

Hllfskasse der Graveure , Ziseleure und verwandte « BernkS .
genossen in Berlin . Montag , den 1. April , abend « 8' / , Uhr , in den
Corona - Prachtsälm ( unterer Saal ) , Kommando , Ucnstraß « IL : General »
vevfammiuna . _

LSasserstandS - Rachrichte «
der LandeSanstalt für Gewässerkunde , mitgeteilt vom verkwer Weiterbureau .

Wasserstand

Memel , Tilsit
Preoel , Jnfterburg
Weichsel , Thor »
Oder , Ratibor

, Krassen
, Fvanklnri

Warth « , Cchrimm
, LandSberg

Netz « , Vordamm
Elve , Lettmeritz

, Dresden
. « erby
, Magdeburg

Wasserstand

Saale , Grochlitz
Havel . Spandau

» Rathenow1 )
Spree , Epremberg » )

» BceSkow
Weser , Münden

» Minden
Rhein , MivnmilianSau

. Kaub
Köln

Neckar , Hellbrom »
Main , Wcrthtl »
Mosel . Trier

' ) + bedeutet Such » . — Fall . — >) Unterpegel ,

BSitternngvübersich » vom 80 . Mär » 1918 .

Ii

Swtnemde
Hamburg
Berlin

753! SSW
753 WSW

vltn
"

757 ' $ ®
Franks ,a,M 763' £ ®
München 1766 g ®
Wien 1765 ; ©$ ©

Oettn

5 bedeckt
Tjicolttg
4>volktg
«kmlbbd ,
4 wölke »!
Lwolkenl

S «
S?
Hi

Haparanda
Petersburg

Aberdeen
Patts

II

740 WO
738 «
768 SN »
751 WN «
765 g «

«ssvollent
Sbedeckl
5wolkia
4 heiter
2 oolken !

«i -
5 »
f«4

1 —2
8
4
3

Wetterprognose für Sonntag , de » 81 . Mär » m » .

. fteitwess « heiter , aber kühl und sehr unbeständig bet ziemlich starken
westlichen Winde » ; wtederholrMch Niederschläge .

« ttliott veUtrbareau .



Berliner Credit - Haus
AV Kommandantenstr . 67. ' Mg

�Alkoholfreie Getränke )
Franz Abraham
Hamb. Messina - a . Römertrank - Kell .
N 4, Schlegelst . 9, Fernap . III , 7727
r . nfcrh Seiter - a. Limonad . - Fabrik
llBl »in , Thaerstr . 44. T. A. 7. 8176.
Sdiflize , E. , Welerstr . 1. 7, 11125.

� � Bc » te $ alkchol
Ai r ? ti « öttränk .

( Arbeiter - Bekleidung

a 1 B»- f Zoiaeoerair. 32
• r mav « BergmaBBstse

Hamburger Laden , Charl. , Wallst. 69

J . K a stn e r
ReterLadeB,8choneb ,Haaptstr . l 08

�Jficke�Te�JtondHoi�
Biotiner ' s

Großbäckerei
GeichMie In

Berlin ,
Charlottenbnra ,

Schönebern ,
Wilmersdorf . I

AdlenhoferBSckereilZaiviCit .
Max Dackef , Kamlfjstr . 3>i.

Bäckerei und Konditorei
WUb. ToerUtj , Mariaoaenatr . 6.
te —II Beyer , Thorneratr . 6.

Erscheint 2 mal
w&chentiicha

( uranstalt
langjähr . I. Assistent d. ehemal
weltberühmt . Jakobi - Heilanstalt
QV Pflaurenheilrerfahren

Atteste von Geheilten .

j igezMgsquelien « ¥ei * ze5ciin5sn [ Untenstoharda OeschSRa
ernDfehlen aieh bs! Einkäufer

Boih « gen - Rmcbg . ,
— Sonntagatr . 4. —

SaiAegsk - Bad m a m m« 9 ■KC S Bea Schiesische Str . 81.
IKtOfla - Bad

Kottbuser Damm 75
FrledrichWilhelmsbad

Chansaeestr . 87.

8rot - h sdEll ( „ VoEWSEts '
Hermann PUrich , Köpenick .

„ Brotfabrik " b . S�»
Brotfabrik

BuehUSoha , feW .
WUly Delor . 4,
Hcrma « . Caii Ku�, rf ««»t,vr !Ji
■ n�.' . - �onenpchestr . 1; - ■

F�gei' « Landbrot
v, rfeinersdorfer Mühle �T afftfsstell. : Kaioaiwt. g, RodfBbergst. 2.
l . lt «ntrd . 53,8diir »l�ei>srst44 . 8vir . e
acndcntr . <3. i ' ankoTr, Horaatr. 80.

V

Das gesundeste und billigste
Bad ist äu IdMl-FkissoIbadMarke Z. 4 Co.
fuze Badeeinricblange« tob M. 12. 50 ai.
fSoliden Kcadea Teililg. gestati ). llinstr .
rreisbmch . 180 Seiten gratis ■. franko.

ö Co «ti bu rr » C .

( Bandagen , Cummlw�j
H. BaiHieT��alauer�trrö� ? -

�

Berkholz , Köpenickerstr . 70.
Lange , A. E. , Brunnenstr . 187.
Liepe , Schöneberg , GnusewaJdrr. SO.
Meyer , P. f Ri. , Berlinerstr . 49—60.
J. Ch. Poilmann , Lothringerstr. 60.

Wende , Ä. f
Rpifhp Ä Sß�delstraße 15.
l \ yl LIICf at iJef . allerKaseen
Fritz Reihe , Schöneberg, Haaplstr. 18
Fr . Schult� , AdiershoLBiim &rckst . S

( B�erdlB. - An«t . , Sargm . J

BCirrtinr Kixd. , Bohenzollernpl . il
. riiUltir Betkev a. RiiJ. Knglnulaiu .

KaiJutöiffiÄic . iTo
Hiekel , Fr. , Gr. Harabureerst . 87
Q. lebm&ni�FiMirollerBtr . l B. Gericbiitr .

fritz , Rixd . , Reutorplatz .
JiaBL Nobert , Potsdamerstr . llßa
H. Peterraeier , Strelitzerstr . 8.
Peter - �ohle�VN��
� BeleuchL - Oegonot .

Bunzel , R. k",U. Friedr. -St,49

[ eriteica
Büttner , A. ,

WiüEMlwwgSfÄ . . .
Verkauf in Milchgeschäften

Berlins . BckaaBt goget-oa. d. PlsUle .

risckier , GOrlitzerstr . 65.
PsIkewUiutr . SO. Kopssiekorstr. 172.

W. Gcrlach , Schmbg . gedanstr. 6 7.
Ccfe und

, RH! �Pankow'

WsaatwaaBaBaeaiaa PtrllBiraltS .
Alired üraf , BoussiUtr . 24.
Karl Glesmann , Wittstockatr . 7.
H. GlOtk . Wilhelmsharenerttr . 51 .
August Hühner , SohwedteratrAS .
August Hauik , Cöpenlrk .

_ CSSBQ
i WIM ! liSdieil

7S OeschUltc
| in allen Stadtteilej� Berlins j

und in Rjxdorf .
Wf grt » pi > t ISA « .

humm. l , i ' ankatr , 46.
fflerskowtki , Wlchertstr . »

Kllics -Orottbiclitre ! , Boflestr . 8.
M. Krauae , I «jalantr . 52 «. Trlfutr . 45,
Broker , Kisdorf , Nansenetr . 83.
Carl Laudabn , Weberstr . 30.
Lapdbrot - Büfk. ,Sc5aU. Fr. . Diick5e _1».

l Kel

an der Karkasstrale
Danzigerstr . SS" Rixdorl .

Kichardst . ilS .
Brunnenstr .

34 «

, Schraraninr,H. , -?ixd-ort '
Vettifn , El

Berufs ' . . ie ! duno "j
Üertram , Norden , Maxstr . 17

Keiner , Otto , Gerichtstraße 86.

Wecker , Ä. . H8tellaBini 3.
Bottfedern u. Sotten

BelUOdfro tob solb. Mgoscbi. Glaaen

fi ' äK Beoskiieciit. Hdi
Müggelheimerstr . 8

Bertha Herhold , Caru « ByWastr. 166
Janisze wski , Felix , Eisenbabnstr. 7.
Alb. Kell,Cbarlbg . ,Kaiser - Friedrlcbst . 20

CT QllFOTlt Brunnenstr . 63
• Lulll uill Pettnbvmnli . 11

Gustav Mai, Schonhaus , Allee 177.
Menzel , S. Rixdorf , Hermannst 124
F. Müller , Danzigerstr . 27.
H. Penskl , SchTedeostT. 19,Eck Badstr.
Ww. Rutschke , Ri. Hermannst . G2
Th. SchirbcL N. Stettinerstr . 8.
C. Sommer , Wra3gelst . 44,Amtiy 12066
Aug . Trothe , Wrangelstr . 11.
Thiedtke . RixdorfjHemannßt . Sd .
Aug . Wandelt , Rixd . , Bergstr . 96.
B. Zinke , NowawcvFriedL- LPnesterst .

( Buttnr , Eier , Kkmo

ItutteriiuiKUuug

J. F . Assmann
A Filialen in Berlin O.

Westmann
1. Geschäft : Mohrenstr . 87a.

2. Geschäft : Gr. Frankf . - Str . 115.
Bei Vorzeigung B % Rabatt .

Paul Zutcrmann

KogfettloDikzu — CluanM. tr . SS

c Oasnenkleiderstoffe J
üt

Geachftft «
Dresdenerst . 97, Blücherstr . 11
Reichenbergerstr . 18 u. westl .

Vororte .
VorzcgyreUe .

Juntrock , W. Bodd�rS .
i ) rei Kronen o . v . d . od -

isttiei , Emil
?riftd. GöseVe, 7 Filialen .

irii ?
40 Filialen

te Berlin and Vororten

August Hoitz
K ersten , GebrM Wörther - Str . 33 a.

Kosmalla , E. , 4�� « «
Paul Lindaer , Strelitzerstr . 65.

DutterliandiDRzFritzMuth .

Oranicnstr .

_
t80

f brooinrTrFarlten J

Adler - Drogerie , 0. ,Mtlgg *l »tr . S.
Artelt , Kurt , Ri. , Reuteratr . 48/44
Apotb . Paul Frank , atrslirznnztr . 41.
Apotli. Liniienberg,Slrflitr . Str. 74!l (ir4-llk .
Arnold Ndlf . , Cöarli, . . leikottslt . . 26
Relnh . Assmus , Geriohtstr . 10.
Becker , C. Litthanerstr . 6.
Gustav Bersug , Weidenweg 80.
Berger , Box. Kaasehbj . , SeaaUfitr . 8.

SctiJocälins . SwTr' bHp
Sämtl . hygienische Bedarfsartik .
Central - Drogerlc , DroatbeimwitSl .
A. Diepow , Tauroggoneratr . 12.

Eberl , Max SS . « :
Edison - Drogerlen , D. -Sckömveld«.
Frans Fischer Frukl . Ckaasiee 148,
SIbH. fianuianitel :: Pirtr . Bmllesn, .
Friedrich , Paul , O, Gärtnorstr . 29.
Germania - Drogerie , MäcleruzL 63.
Germaiiia - Drog . spand . Wilhelmstr

FrankfurterAlfr . Gotting , Aiieeir .
Günther , „Lövea. Droäerie ",Sironit51
Haeberlein , Trepl , Graeti - Enehestr .

r r ■
; 48 eigfie Dctailgcicliirt «

Nordstern lnB«unNu,,i
SchSnefeldt , Britz . Cha

Schröter, R.

NO.
SchSnefeldt , Britz . Chausoeeßt . öl- " " -

35
Verkaufe -

•teilen .
Schulz , Arthur , Ri ,Hennann8t . 65

ühly &Wolfram

Han sa - Drogerle , N. Ranmerst - Sö.
F. hotop , Cfnau-Urag. , Cfaiezlr . I.
Klahn . H. , Ri. , KaUer-FriedriekRr . lll

KDSi8!!sili-Drflg..H.�x.nn,ii.iit .
Kottkes Drogerle , BiHiiehnleDwe, .
Krdni ig « Adler - Drogerle , EaBlerrtr . 7.
G. Lehrmann , Grünberger Str . llB
P. Lehrke . Rol ' . taMrDaaaSI - SJ. PärfSB
Max I, lecke , O. 84, Ebortystr . 85.
Ewald Lo+. te . WllhtlBJkaTnentr . lO
Luise n- Drog. , Friedrielisl . Berliseizt 82
AKr. Marsch , Culmstr . 37.
Ne! 16, Felix , Memelerstr . 16«.
Oelunke . lldaickeal , FrsTiuitr . 82.
Otto Opitz , Bornholmerstr . 16.
Ramien , Otto , Landsbg . Platz 1
Ealhaus - Drogerle , Kl. Dacirttr . 24.
Arno Reif , weberstr . 30.

i worm . Lemoke
, BLItls. frieilr . 8tr . 242ipsth. Meier

�erlinern�xTrrfennämnarslSir
A. MaiupeI >Ki. ,Ber slr . 44-45. r. eislgsig
Carl Hönze , Aalreuitr . 55, Reiaigoag.

pliaiÖng�nX�mg6 . 1*9
Blerbrauerelen . Blerlirj

Vereinigte 48

Pommerscbe lerkauis -

Meierelen *

Stettiner Butterhalle
Inval ' denßtr 128 Slattin « Bahabof

Fpinzenstr . 103 » 5� "

c

TrucCutr . 70,
, Ecke Mgarkibergsrftr .

Cacoo , Chocolada

Franz SchSnbeck , Obersciöaevsiie
Fr Scblnssnuas , I . iebauerstr . 22.
Hugo Schultz , MüUerstr . 166 a.
Hyg . Gummiw . , Photorr . - Artikel
P. SunderhaufACo . lr Fniskf. Sti . 86.
Herrn . Vlncent . Rlxd - . Bergstr . lSl .
\ Verder - Drogerle , Britz. Bodaverit 5a.
Wcddlng Drogerle , Gentorstr . 87.
Weiss bach 5 Flacher , Bellsalliiscast «
Zobel , Georg , N, Acker « tr 50.

Eiaen - u. Stahlw . , Waff .

Landbrot - GpoRbsckerel
O. Senf , Ndlf . Krug , Waldstr . 4

Ermann l . cbel�TTu�nenrt�ia
Alfred Her , WielefsU1 . 38.

liöiteElürgsr MM \
E. Martin , Glcimatr . 55.
Gclav Mul' lsteph . 1. rerstr . 2.
das Gr Brat r Berlis, KJpeiick, Ksrllkerzt
k. Sekötswrlde. R. Noak, Frie4richihj | ea
TrluNeumann . OMeiiburKoratr�l .
Herrn . Prcell , Nonnendtmm .
Aluin Uuandt , Tüaiterstr ,

I . Musiilini
I Akt. - Brauer . Potsdam . Eig. Mederl.
1Berlin 8W, Tempelhofer Ufer. 15
| iinadtBburg » U. ,Will>elBfldorff rsUl 10
■ Sper . Potad . Stangenbier

tmiiiMll ro' .' .t' c.' i.üiiilS

U Köplssiailt |
j feinste Qualitätsbiere . |

A' ltbans,kriob | . p. otb . ,Li »4s*«ril : . l6

FvllOV G dualen Lall
Kjj ildAy Stadtteilen .
Ferd . Hahn , BerlIa . r «rienbfrgtnil7St

ke�r

. . . . .

H. PaeMke. BfhUUBgrtr . lO . Ko fitlrw .

Bäckerei „ Nordstern "
Inh . : Gust , Müller

Filialen I. Tcrechied . Sladtteflen
Albert Pfenzlg , örltastr . 10.
Paul Rißmann , Turinerstr . 36.
IBax UoNplfRCh, Memelerstr . 05.

Conrad Richter
Brotfabrik Nied . - Scbönhausen
Niedert , in all . Stadtteil . Berlins

Max Sander , Dunkerstr . 23.

fOttoSiÜtatÄk�
» cllütt, « . BÄ�no .
SlkorskLKeitenite . Htliersdorfsntr . M
Staehr ' s Bäckerei , K. Trlfutr . 61.
Paul Stenzel , Banraschnlenweg .
Gaatar Taaplts , Frinzen - Aliae 61.

Thoma ' s hew . BAckerel
Aekersir . III . Gerichtstr . 84.

!C. Cont , cifMinooae ® I
gFliial . llsup ' geseh . He,lan »t . lOCl
Ol. VVeuenkaccfit , iil,gsoer,l . 17.

Albert Wiese , Kolonicstr . 84.
Heinrich Wittler

Pafenickd - , Sckwankret - n. Sless «-
brot-Fakrik. 1. 11,5215 . Maistr . 7.
TtrkatfisIrtL LalLGefeid. Grol Berlin

Badeanstalten J

Angusta - Dac
Bad

Arkonc - Btid , Anfelamer - Str . 34,
Augu»ta - Ead,Köpcnick . - glr . 6061

Un Ubergent r. 107
Gollnowstr . 41.

�ani�T Dad , Münzstrnße 2.
v >clllllX " Kassenlioferant .

[ßölial-Bail Anro " gÄr . 25.
Bssit -Bed, ( klnkg WUmer,iliir!»nt . 60. 6l

Erstes Lohtannin - Bad
ttgL fr. Abkschiag. keio Eitrakl WsII-
itr . 70 71. Llzf . al [Mi. . Ven-Ull»s. W. 6l €

Brauerei i ' feU' erberg
Venand - nnd PilsenerBler .

BraacreiXiToIiScsn�el ;
Fruchtetr . 87

Oaramel - Weifsbier
fait ilktbilfni , «rrrifcbud , bebömallel ,
Berliner Weißb. - Braucrei £. WlUncr.

Grotcrjans
Malibier , ScUak - iiiM i so, t. m, iois .

DI « Fabrikat « der

„ Sarottl "
| Cbokoladen - o. Caczo- Indostrle -

Aktiengesellschaft
sind fibersll crbUtUeh .

Neu i
Slmpll - Sdiokolads

AIn, O. , RI. , Kaisor - Frie deich »tr . 6
Otto Anders , Brunnenstr . 109.
W. Allner , Mulackstr . 84.
btte Hell «, O. Grüner Weg 48
U Carnnr Eisenwar . , Werkzeuge
Ii. LÜiy «, Seböseberf . GuLJlRllwslr . l
Eeater,C . ,8oxh . ,NeneBahnh . 3t . 26
Herrn . Braun , Landsbg . AUee 149.

Brenneke,C . ,w«n" eutr »4
Q. Branneke , SckösklllM 156.

G. Brucklacher ,

c FIcchbandlunBen J

t !. Ahlcrs&Co. ,mtadi ;
SeeflachhandlunB '

C. DIttmannBerbÄr ' . Gt .
ITT" « > . 1 Weidenweg 79, auch
JA . aUK Wild und Geflügel .
| F « | . | « « Grünauers tr . 8

»1 • ~ r Wild u. Geflügel .
Seefische vom Fansplatz

Preislisten g
Hans Konkel

; rati8
Geeste¬
münde .

CiHl UtnV « Brunnenstr . 146
Im RdllSt Räucherw . , Wurst .

Werner Sr . » 2

WiBMer&BärtiiMllrgs1 .�
Fleischer , u. Wuratw . J

, tSp&sdäa, Sckönewaldentr . 14.
Wilmersdorferstr . 102/3

Bonbonhaus

Fr . Schröder
Spandau , Filialen i. all . Stadttl . |

Schütz,�Vurseltsuers ? ! ?? ! g??�1?W

SeifTert , Erich, ÄÄ
I Onnff Andraatair . 36
I« Uyiill Bezngaqu . f. Hindier .

IIC. Habels Brauerei
hell — Habelbrlu — danket .

. W. Hilsebein A. - G
Lagerbier und Malzbier

Hempel , E. , Müllerstr . 138(1.
Kahlenberg , AM UataBwalderai 41

Unner

Goldbiep
Ist nicht nur ein

Erfrischungsgetrlmk , sondern
auoh ein

Gcsundbeltsbfer erstes
Ranges .

8(!iiiaerBiilont -Bfinerel,Beff . D8.
Lulsenbrauorel WelBensee .

„ /

I

�ÄSEferki

Roland
ScIlRflp Grüner Weg III .
OLIIfUIC� Weiß - u. Malzbier .
Schulz , Herrn . , Schönleinstr 28.

*ereIiiiBrsDerElTEütoiiIa. lIW87.

Bad Frankfurt , Gr. Prkft . Str . 136.
Lieferant sämtl . Krankenkassen

BadFrtedridtsbaln . LssdskAUtelll
Bedeanstalt , Hasenheide 18.

Junabrunnen - Bad
Baumscb ul enweg , Kiefkolrilr . 177/78
Kaller - Friedrichs Bad . i. hsrl. s Ekf.

K II | *- A",,alt »Löser"
— Rosentalerstr . 70.
Natlonul - Bad , Brunnenatr . 9.
Bad Ostend » �7
Ost - Bad , Palüsadenstr . 76.
Bad Pankow , Wollankatr . 26.

Passage - Bad
RefonD - Bad , Wiener Str . 6»

Victoria - Braoerel
Vlctoria - Saazerbriu

Blusen , Rocke
Kleider

Danzigeratr . 24 5»,

GnowSCo. Schöne berg
Haupt8t . 25 ,

IVcissbier, 0. Breithaupt ,
Palisaden « tr , 87. TeI . . A. VIl,2 «4.

Dakar Alk. rtas , Müllerstr . 41.
Fr. Ahrendt. L: iiihg . , ! leteRahahofitT,31
Blumen - Becker , 0. FrMkfartir Alles 2.
Caspar , Chnrl . , Knimmestr . 8d.
F. Deg»r,iiii4 . ,Kai. , . FrieJr,Si . 30,Ilfrg «l,58
Rlrhsrd Falsch , Prinzen - Alles 80
Paul Gross , LiB4cflsL66(Tor«' «rtsktiiH j .
R. Gruner , Kopenhagener «tf . 9. | ■ » « « t « A g Ko' . iil -crlama ;<S. Grossmann , UsliUrgcrstr . 54 » ■ Ca Kit l , J . j,rllB | lllr , ,
Henke « Blinenlltu , Ssslesffeljtr . 94. — " M ■
Otto Hinz . GrsunstrsS « 8.

5TolkWERCI�
Gold

I Silber

Kupfer

Schokolade • Kakao
In drei Preislagen .

Die verschiedenen Sorten sind
untereinander gleichwertig nnd
unterscheiden sich , wi« die
deutschen Edelwein «, nur durch

ihr Aroma .

C, Voigt , Gräfesl . ÜT. EokeUrbanat .

1Willy Erpel , Tnrmstr . 29.
Flaek,E . ,f |

' ~ '

L Killer Haue - u. Küchengeräte
: Carl Jung , Stromstr . 81.

: ]ungbluth , Keroiannitr. 172.
i Kantner Nf. ,0 . Schäat««id«. B41«oisti . 10

! / 1non Beinickcnd. . Resideautr . 100
AlUOC Werkzeuge .
Ad. Kunze, Rlidr . KeberlTiedrlekitt . lTS
H. Rockstroh , « �mV
Lincke . Rixdorf , Friedelßtr . 9.
E .LQbcke Nf. E.S türm . Sunariterst . 13

PBDl LflCKt H. ÄüäaoV . r .
! E. Mengel Nchf. . l . peohiflcseriU . 4.

FrnnxPfelTer,O . Fr «nkf .Allae 181.~ '
, Rummelaburg
i , Schillen tr , 85

RühImann,P . �düllerat . 40b,E . Seeat .

C. Schröder SrfrsüfVnentrdo».
Grüntaleratr . 33

Wattatr . 14.
Sellach , Tb. , Ri. , Hcrmannstr . 48 .
Weacb,CharUbg. ,Kaobelsdsrtr8tr . 23.

Artiinr Welgel AR. °kmrt'

� Fahrrld . , Mihiwch . �
Banm�Emllt9chöncb . ,Herbert8t . l
Brennabor Ä . Ä

Fatirratl-lellihaBS LchniaDD
Neue ßchönliauser - Str . 11.

Fordern Sie

Wesenberg

Claarponhandlunoen
.Lehrend� ! . . FrsönwCrAlTMlT .

Brager , J. , Rixdorf , Bcrgstr . 57.
Brüuer , P. , O. II Proskancrst . 12
Klein Wilh m011 «- « ' »0.
IVICIIi , TV IUI . Oberbaum 1.
Klemmer W. , Spudia,8c56nvildenL8l
A. Kunitmpnn,Kav >«M,lriul «rtl . 67
Llngel , Fritz , Ei
A. R. MeyerNdif . , SeklrslscäHtr . 14.

Rlsenbahnstr . 5.

Willy MÜnstermaiiu,Glidiuck «tr . 48.
W. Schuster Nl. , Nesnderstr , 28.

c Damenkonfektion J
Cohn , Geschu ., Rergraannstr . 9.

Dombrowsky aK0 mk » u

' töoias Lewin , �c�melderraeister
Badstr . 44, 1. Spz. Maßanfertigung
Ug»T is . Vani�lBn. Kontaisen »iler Art
| Dam*n- Ron!el ' . tl «n Moabit

(Gebr. Neumann onälm

131PakmAsisSAd - Oat Reichsabarflant

Carl Rüier ÄÄ1 - '
Rüper , Carl, Ieter »ig - Sl2 «. d. Frkf. AlIes

c FSrberelen , WBaoher .

H. BERGMikMB
Bfrkenatr . 58

über 40 Filialen in GroA- Barlir

C. Fried pich ,
Blnmen . tr . 70.

Dampfv . WelS . Stem . IU . . BergiLlll

Bxmufu Ssdicrcl MERKUR
A. Bachmnnn , Frastfarier -Al! « 47.

faltkuitr -
Slr. 19vWMdm ! K&eüe

Dampf wssrtiaustalt
„ Spreenlxe "

Berlin SO. , Fürsteratr . M
TsdrllMS Wsscd«! Billig »» Preis«!

ßampfw. Tip-Top
n III n Unna , «

Greifswsldor -
Str . 80

Tel . III 1309

PRixd, , Bcrgstr . 42.
•I Dsnunm . , Polzw ,

JJJ . Hansa
GeriehtS3,ra ' ea

o . Naefe
Färberei u. ehem. Wäscherei
f. Herren - u. Daraengarder .
Läden In allen Stadtteilen

I Berlin , Rixdorf , Schöneberj

Hermann Albrecht « Uetzerstr . 7

jül. üiiasilowitz
A Barthmuß , MarkgrafeidsBiB SS.

V l ?srhe » Tegel , Brunowstr . 65
. DC' iri , ff. Haisri - l Wustvarea .

Rieh . Becker , Memelerstr . 74- 75.
Behle , Rizdf . , Hermannstr . 18.
Bloch , Otto , Prenzlauer AUee 62.
Blfimlelm , J. , aixi . MaiMekitr . 14/14.
A. Bllmer , Rüderador feratr . 32.
Anguat Blrasteln Dunkerstr . 78.

Kaiserin
Augusts AUee 9.

Wilhelm Behr
Wunttabrik ,

Speck - and Schlnkensalacrel .
Berlin Jch6nebtrg,I «l «neut57 - 58

Best , nnd billigst « Bezugs -
quell « f. Wiederverkäufer .

5«groSrTCr *Bant «üf�öCtr7
R. Buckwitz Rigaerstr . 106.
Spoz . - Gesch . f. Fleisch - n. W urstw .
Anton Bncbheim , Allraslriientl . 18.
A. Beutel «, Thaerstr . 21.
Darge , O. , Finowstr . 5.
Daniel , J. , Ri. , Hermannstr . 167.

LDanilgerFlelscIl-Centralfl
- Danziger Straße 14
annenherg » Neue Hochstr . Ö. .

Rieh . Deckert ,
P, vreziO ' �er�rlnz�ugenstr . 21.
Job . DurzynskL KopernikuaB�r . l

Dpoetgfen�
fimo njfli ! rüroTrr ' rn -
Ftlrik f «lBerWuit - i . FleiHä «u.

Wunt , Speek , Schinken
kauf . Sie a. b. steu u. billigste « bei

Anton Fehlau ,
Oonttaardtst . 8tadtb «hnb - Ecke
Königsgrab� Andr. - 8t . 47, Landa¬
bergerat . 98, Königabergerst . 8,
Landab . - Allee30,Rixd . ,Bsr | stI . lt .

Franz FritsclLDeutaeli - KronasCt

FlBlsch - u. Rnpst - Centrale
Frankfurter - Allee 182

Ends l killigiie BtmuaeHe dsz OsHat.

Wein er, H. , GrefTzwalderftr . 82.
Wlrt»chafler8tr . . Nchf. , Briassail . U?.

Eduard Schmied , Lübbenerst . 15

Max Schubert �T '
Älbert Schlicht " ' ÄT
E. Steeger , Fleisch. Eiiianaelkirchstr . 23
Steinidce , Warschauerstr . 25.
TU «] «>: « Ar Invalidenstr . 153
1 ndieiher Ecke Ackeretr .
Wonviow Landsbergerstr . 118
Vf agner ff . FIeisch - u. Wur8tw.

Westheimer ™�. 12
StirgarJ . Pleisrti -Zeatraie. SlargsrileriLOJ
WTfliirflP Rixdorf , 48.

• ' Pannierstraße 95.
Ca TUlftl ff- Fleisch - u . Wurst w.
II IDI8 Lichtenberg ,
LllJiiLLiiFrÄnkfurterChauaaecS
�piiüriug . Fleiach - ». Warst - Fsbr .
* F. Sommermano , Boihagener8L3 g

E. Trapp,WarstzcntnIe,WaIden «er3tr . l9
Max Tümme! ,Chri8tburgerstr . 24 .
Karl Unte S ' ÄV .
Wilh . Vogel Bar
Josef Weber . Raumers tr . 24.
Weiß , Georg , Elsennti. 4V, I . AI7 10585
O«. Wellnitz , Nannynatr . 66.

EU/ofTal ff ' Fl «i «cb- u. Wurstw.
. IVCUCI Weidenweg 67«

EmU Wilhelm , Graunstr . 88.

iagn &lwgnkBBrtbX"n.
TEHT « kauft man Fleisch und

" " Wupat flirtund t ' rtllg ?
W/18 rauiBpzasnquoM

' gznauoB - tSJnM u - q3 «| « M uz,
P. Wentora , U., fritilrielitOsfiAtlL
nüord - DcutKhe Pltltcli -ZcBtrale
f. ZÜDBtraau , Scutr . 78, Salstsstt . 46
Paul Z warg . Landsberg . AUe« 188.
Ernst ZIfler , Oderberg . rstr , 87.
WUh. Ztegler , Seumestr . 20.

Zum Hutwinkel
S. Kohls , Chausseestr . 85.

�Kaffee�SpezIalaesoh��
Oskar Krisöie

Schönhauser
Allee 706.

[ Raaers
Iwnrd. T. spnrs &m. Diiisfranea lerorzigt I
INur C54 NeueSchönhaußer8tr . 2

( Kaffee ' Surroggte
Otto GoetzeTo�aserdagim 14/17Hof.

c Glas u. Porzellan D

1
ml
lt

C. Gerlach Rixdorf ,
Warthestr . 70.

liaenidt,S,rsi, «nL17,EiifJ <a«*zti
Fr . Oerlach . Tanrogeenerstr . 1 a.
Rob. Gleuc,w «i5euee,GsiLU «iritr . I3
PanlOnüdlg , Britz , Rudowerstr . 14
Gattlieb , Reinickdf . , AnesdaiL 106

OttoOrub ©HoäSt * 27 .

Qo8ind8,Rich . str . ü. eT7.
fielsöiniaDD ' JÄwiÄ«;
O. Gleich . Rixdorf, Hokoisollenpi . 7.
Heupe , R«, Hermannstr . 58.

RitüanlKöze . S' flÄ «
Geor�JlelnoId�srieobargi��

Oeorg Heiter
Eckl« Ersiuckv . t Thäringer Wim w.
1. Gticb. , Andrutstr . lO, Blaanjtt . TSt

Brnst li &ne, sdvwö�rmrMtT
W. Hopp « Frlslriekskagtii . FrlsdilclutH
Emst Ibacfaer , Wieisnitr IL
Jakoblk , SrtBiifeadcrf , Bnltuti . 84.

fllbcrt Jähnert . MÄ

Janik , C .

FritzJentsdifÄXi !
L. Ini «r,PlB «tr . ,Adlirsli <LBlzoutkiL36t

Jul . Rempe,Boyeun,5me
Fritz Klein , Kottbnserdamm 18.
Willi Klewltz , Allenstninerstr . 18.
Max Knaut , Alt - Boxbagen 60.
Ernst Kolbe , 0. 112. Weichaolatr . iä
Ernst Kurth , Mnskauerstr . 83.
G. Krause , WrUtuea - lMgäsuitr 155
U Kops , BtiilektgiL , BMldeoutr . 154.

friti IMz wX . en . �%chw -
A. Laa( e,K«iileUf . Sckirove ( crttr . I IS

Llnkg' i fleiJöneafiali XT
Wilhelm Lenz , Falkensteinatr . 9
K. Lawranx , R/iaiekondf. 0. Haoptatr. 54.

Wilhelm Liebherr
Fr . Lindemann . Emdenerstr . 46.
Locbmann , Malplaauetstr . 32.

luteLJoli mi. ' ro ' wu- ff . bl ;
Aug . Maar , SohuiscrsSe 103.
Mafwald . Risi jlünlin «r- tBerltifi »tt .
H . fflatzker " ®™�'
Ern«tK4ckl8r,Riid . ,Bichard >tr . 3 1 58.
Mni - I/Oi * P Mariannen -
meraer , r . sw. 26a .
P 15Ül) . , ff. Flsiich - n. Wurstw .
DilnUllur Grofiboerenstr . 78.
R. Müller , Pankow , WolIankat . lOl
Neubauer , 0. ,Kcttbas . - DBmin 84.
Kirl Ppfrirh ErndUatraB « »
IVdLI I Ciritll f Kl,licns . Wsril
Reinfeld , Spandau , Nenaelttst. ' iLr. 9

Oiomn KadiL turt/Ä

pcdiiÄÄS :
Uchink. ,NnflschiDk . tSchiHk »i38pBck
1Oeoar Rdhr « Friedriehahagen
| Prima Wurst - u. Fleisch waren

Hermannstr .
46.Riedel , B .

Rodewald ? rK . Ä
Wilhelm Röder , Stettinerstr . 14
R Rothe , Boxhagenor Chaussee 11
Ottomar Rudolph , Gärtnerstr . n.
Schiwek,K . ,PftlTisaden8t . l , Ecke .
Otto Schreiber

E. Schauer , Huttenstr . 70.
A. 8Uw»Tt,iii . lek5ievtld «,I «rIluLlt7 .
E. Schtrsherg , Eeiiiclsiif, , BiwiaL 9.

G. Krüger , W eiücnburgeratr . 79.

Oberländer
A. Wllbonz , Brunnenstr 16.
Winke ! mann , Wilbelnunenstr . 23.
ObcrschSnsvrelde , Rathenaus tr . 27.

f Kartoffel «, . GemQse ]

Paul Henkel BwS ? �

l fllEiamler s to„ Badstr. 55.

Är . Landsb . rger -
10. Allee 29.

c . kurtZ2hnL� ° ' " " "I Potz , and Medew.

AEUei icüäÄrt . 16 '
B. WeiB i [ a„ FrledtlflitliaiCT.

Paul BiegSrTrüIprocteritrrnir

Aoq. Braatz�bM

� Ferd . Gräning V
Jungstr . 11. Teleph . VII 7924

Grünthaieratr ,V.

J. Mannheim

CplätM 22- 86, III . 4453
Finasjr

fan Osten .

Siemon , A. H KobUsbfcf Wedji «|

Znnche,Sch5Mierg,Ei «eiiaeitntr . e5- 61

Sprechm ! �Qrammoph . ,

W. Becker , Chibg- . lVilaersdorferitlf ?

Hoyer , A. , Ber�Toi

E . Joel Chausseestr . 121.
Hob . Kortmann , SekoswaHirrtr . ä»
E ungta . GrtssafBstr - AniLäoioEak .
I. mllilül Zionskirebstr . 44
H .Nixdorl . Pnuikf »risrAU. I »7. 5°! «Rak.
Albert Pose , Fennstr . 18.

f Haus - u. RQehenBerütej
GOIIlSOWSkl SoTfoti�oVarten.- - - ■ - • ■ . St. 92

Emaillt, Glu, F«r »llaa,Ua ( .

llodistioli,K2rlGÄ. �c4h2m.
SaBdow,Kcl . WUmL. «p. sm120-

c Herren - Artikel ")

( Kolonlalwren j
Abend , R. , Rummbg�SäSiiSata. 6.
Heinrich Arndt , Fennstr . 49.
Theodor Antbolner , Solmsstr . 22.
Babel A Haube , Wuisukinb . 18.
G. Bürend , Seioaebirg , C«l «ueuP . 7ä

Gostai Belrai hVuÄä .
Hennewlb,Fr . . BseHuli, BsrllMistiV
Bruno Block , Nonnendamzn .
Alex Borgmanm , Jagowatr . 16.
Br&Bn,K. ,Rixdf . ,TTiisntaä }«rTstrJt ,
R. Broaizlelt,Ftiejrichtkj . 8«ktiiw «k»tlA
Budach , Franz , O. , OoBlerstr . 21.
Georg Burow , StromstraS « 89.
Job . Cleclor , Neu « Hoehatr . 92/24
A. Durin , SchSnflieBerstr . 10.
R. Ehrig , Liebenwaiderstr . 47.
Costa vElgendort . O. Müggalst 29.
Arthur Enka , AmatardamenL 10

fl. FllBälK MI . I. fcTwtdtmu' fii
A. Fiedler , EiFsccb , lüggsILSL 41.
L. Friedrich , Martendorf , terfiLlS .
Fritz Oarnll , Beosaalstr . 75,
W.eehrinf , lUiiiiekeiilf. JLulättnt . tH
H. Goar Urb, Beimcktadf , PmiautU « ,
H« rmaan Gensck , Adalbertztr . 19.

Goetsch , Ernst
P. L0ifc,Bre alauer 8t . 4,läadal «t . l »
Richard Groggert , WIsmarplatal
Max Hanbeiser , Oübenstr . 16.
Albert Haube , Dunkerstr . 88.
H einlebe , Wüh. , Mark grafend . 27.

Heinrich, IISS

Andreasstr . 37, Er»*lltet - Sekiii «
H. Bock , Kisdorf, Ksisst Fritdriehstr . 10.

. leoezln England
lotib LsaaTSjOrMienitr . 1J2.

Hals, Wiscae, Crswsltet

Dhtmer , Acktntr . 68a, NntgaschäN .
Torkel , Artilierlestr . 4
Rieh . Jahn , Treptow , Grätxerstr . 6

Erail Jäger S��eW
E. Klahn , Frankfurter Alle « 26.
Krause , Wllh . fRi . ,Herm . - St . 168.

Ad « Kunize Fsr»dmh'
Og Kursch , Britz , Rudoworstr . SS.

Ad . Mahnke » 55SÄ
"

Hüte, Schirme
A« NItschpan , Bergmannstr . 11.
A .S a m u el ,O .Mirb achst .62, Schirme._ . . « - • - — g�ui .

171.Scholz , Osw�DÄ
Sprengel , A wiener,tr u B-

Watrone
fl. Zeller, 0.-

• Hüte u. Schirme
icr -». , reisrsbarjcrstr . 45.
löasw . wiUelolaulititMa

�tierren-o. ltnabenga�rri�l
AmerikaD. lerkaulsliall «! Fnmkflr -
_ _ I Alle « 186.

JA » « « « Badstr . 26, Ecke
. Prinzen - All ««.

Boaaer , Julias , RI. , Bergstr . 19.
E. Ehmann , Rixd . , Bergstr . 88.

n»absrg - SteglilzT . m
ZIelonacki , Oranienstr . 21.
Laak « A Slupsckl , Scbönb - AllNTt «
Marone Q Rixd . , Bergstr . 44- 45
laiCUS , O. fsrtjg « b. Halsdueldsni .
Raitzlg , Ad- , Frankf . AUee 107.

Rflsner . Max�ÄÄ
Lager fertig und nach Maß.

77 Kottbuserdamm 77
• / Anguat Schega » •

Schachmann , Louis . Bruuistr . II .
Barth . Sdiw «rtn «r , Wrang «lstr . 93

� HDte , IHBtaon " .

AwiWüiM
BrunncnstroB « 52, Badstr . 65
Huthaus Norden
ChiBsientr . 55, Eckt Wöhlertitr .

Beiße , Rud. , Chausseestr . 66.
Caaper , Ed. , Rixd . , Bergstr . 139

M . GrUIld Brunne". ' m
Hermann Haaae . lnvalidenst 129.

Hansen , ÄB?rliner8,rU '
Jacob , Oakv ,

Fritz Hühner , Scbiiemannstr . 11.
"1 Paul Imhofl , Ramleratr . 19.

arlach , Liejuitzer Str . 21.

Kakao - Würfel

„ Sarottl "
5 Pfg .

OberaU zu habea

Koppen . tr . 18.
Schünh . - AUe« 104.

[iut-teDtiale „ Rosen talertor "
Weinbergsweg 27

Hut - En gr . - Lager,B «xh. . ( ienBent . S4.

ButliaDs MöbopoI �' " r�
A. Lomal tre,Wilmi4rl,5trIiBtm . llt ,
Mats . - l ( oldeiihBnar . Buiiu >ii . l5j .

Panama - Jakob « ÄT
Rieck , Em .
Schoerr , Herrn . , Wilmersd . - St , 46.

Markgraf endanun 1
Alt - Boxhagen 24

U « « 4 « « IT Kottbuser -i » euiery e . « Dtmni

Willy
Kohle , W- , Lieltenbsrg , Hsgeartr. 59.
Kraatz , Georg , Seh5nbolzerstr . il .
Kramer , Rieh . , 0,Kr «,raieiulrl7/M
Kühn , Oswald , MiUler . tr . 181.
W. Lange,Friedrich «hg. ,Kurzoat . 9.
Lange , H� Rixdorf , W «iterstr . 16.
G L Liese , Cüpenick , Schloßetr . 8.
Bich . Ue. e , Ackeretr . 132.

Ups , Chamissoplatz 8
Herrn . Loewa . Tegel, Eerllientr . 13.
Lossler , G«. Warschauer Str . 6.
Luckner , Felix , Rixd. , W clchselat . 7
Martini , ErlA , Rixd . , AUerstr . 39.

KarlM8rci0r,Huttenst3
Michaelis , Panl " rd - aSSm
Mewe « , Adolf , _Warschauerstr�l .
Max Moyzlch , W ilhelmsha v. 81 40-
Paiü Mulatk , Mariannenstr . 8.

HMiillor " e�e aufWar . ä�K .
. mUllBr Tegeler »! 1 II 7002.

Milllo . r. Kottbuser Damm 31
mllÜEI , U. flerm-SL165, KnMtbrekilll
A. Plaacke , Odtrberger Str . 55.
Prlebe , Boibag . - Chaus «»« 22.
R. Puhlniaim,WaJdcnborgerst . Sa
Carl Quast , l ' nqzec - AUee 15.
A. Ramhold , PnAizen - AUee 12.
Carl Nohra , Lang «ansatr . 58 U. 14O.

Will! Mm fcSÄ
Range , Otto , Ri. , Honnannst . 22.
A. Sügebarth . PskrtelliBsr Str. 24.
Schüler , H- , Nene Hoehatr . 5.
Schneider , F. , BlH�Mi. i - FriadSlTt
Scheffler , Car " badstr . 16.
Fritz Scheel , Schwedtorzt ». 42.
Schienther , EmU, Huttenatr . 7.
Gg. Feist , Niel. , Weser » tr . 4.
WUh. Schrüder , Brunnenstr . 47.
W il h. Schrä der , Scliönbolzerstr . 22
WUh. Schulze , RL, Bergstr . 96.
Adolf Schulz , Matternstr . 9.

fl . Stömeier ' �oÄr� -
M. Schulze wSuui .
Rudolf SprembergAVSrtherstr . l .
P. Simund , Rixdf . , Ziethenetr . 46.
Wilh . Thomas , KtlalcLul - Blt . 54.
Otto Tfidi , Oubenerstr , 11,
Ulbridb , F. , RI. . Watheatr . 13 1. 19

Fiiii m HSH ' "
Emst Wilde , Bastianstr . 1.
Wemlcke , Ober - ScfaOneweld «,

f Korbwar . , Kimtapwag . J

JXH . < 9ÜXU « �k .«» Beu58elstr . 67.

c Krankenbeda rtfaartlk . �
Flacher , WUh. ,N . S» urmand - �t m
Longe , A. E- , By�nnenatr . 167.

C LederwaraD )
Carl Fessel
8,81. Ttscli. , Msy. ei rtrHaocntlesiu «.
R. GeBehr,KiunBeIibnrg , Schillers tr 31
Wilh . Langner , �
Koffer - SchulzeÄm

rortsetüEung » lebe nncii » te Heitel



Fortsetzung des BezugsQuellen - Verzefcftnlsses .

nicliarii Kurtzke1, Kottbuer -
Damm 8.

Wieneratr . Ii
1 Eig . Werkst . ! . Hanae

C. Richter , Rixdorf , Friedelatr . 49.
Bob. Voigt , Baanicbolstr . 87. Big. Fabr.

OttoWehnsrli " " . ™»
f Lehranstalten J
ZFuaohnaltia Sehula de «
• *" Deutsch . Zuschneider -
Verbandes , e . V. , BERLIN ,
Mauorsir . 33 SC , T. 1,3401

Rudolf Maurer
Friedrichstr . BSa, Ecke Mohrenatr

Strahlendorffs
Handels - Akademie .
Beuthst . 10 u. 11, 1. , II . ,111. Etage

Größtes Institut Berlins
Ansführl . Lehrpläne umsonst

Linoleum u. Wachst .

inTcTorfeTTmoleu�

F. Pflngmccher , Colonnenstr . 48.

jBlJeDDer�Ä�t .
PßpntnDF Mansteinstr . 17,

. ilDlUilCi Steinmetzstr . 27

MmlUBim . lUIIL , H. H. rtt ), o«r»lb-«»kl .

Sclmeiiisf, [Eil b»At°°' , »
Walter Seidel , Beuaaelstr . 26.
Tfaleke , Nach! . , Prinzenstr . 10.
K. W. ndlrr , Keinickendorferst . 64
Reinhold Werner , Tegel, Treslowiti . 20.
B. Zyczynski , Ri. Pannierstr . 69.

c Mdbelmagazlne J
Ssq Tischlermstr�Lealseo -
U*C Ufer 23, am Oranienplatz.

Berliner NnrifnnM Aekentr. IlO. a.
MöbenialIeHnUiliCll »InTaiidenat. 118.
Daehne , F. , Ri. , Neue Jonasstr . SÖ.

A. Dolimann, Slromstr . 44.

Schwanke . Rixdf . ,HeraaiLBatr . t29
•ig . Tischlerei n. Tapexiorwerkot

Wendland, Ernst " m««" «f ;
Möbelfabrik — Bar - u. Teilzahl .

Rebiidttnd . -
StraSe 114.

Jos . Werner

( MSbei - TpansDOPt �
P. Ender»,Coei ! t ««asi . ; t,I . liniL4iJ6 .
Robert Frenzel , Cc,eaieterilr . 101.
Krüger , Klxderf, H«riti »aslx . JSl,T . 5U.
I I ünrn Ritterstr . 96, IV. , «195
i . LüL- ' t ! Billigste Preisberechng .
Paul Schur , G. m. b. H. , DirbsesiIr . B, 82.

c MoHtepelen

Rixdorf , Bergstr .
HSnfcrh WeiSensee , Berliner
ilcllll3V . II Allee 228, Tapeten .

Raosch , Rieh .
Niederlage Warschau erstr . 6

c

c

RRonufaktUPwaron
" petersb�ST�O

l#t ModewarenhBrMcfg. yitJ .
Mehlhsndlunaen

BscE55n5� ! narnr » Ir5i « n > .

Bcthkc , Georg , Ä " "
Rixd . ,Elbest . 33, Ksii. -Friedr. -fit . 94
Weserstr . 189, Friedeis tr . 23

Treptow , Gräti - Strsüe 64. _
Bordascb . O- , Ri-, Kai3. - Frdr . - St . 29
C. Bosse , Reinickendorlerstr . 29.
Jal . Conrad , Rheinsbergerstr . 44.
Bernhard Daiuie . KsitssisosU . bOil .
C. E. Fink , N, Psnkstr . 92.

{Frese, Ernst 6 fso " '

Gaege , Otto Chabu�t .eD:
Paul Gaege , Spandau .
Iaq UdjnLÄMehl - u . Kolonialw .JUo . rlaurvC Bergmannstr . 95.
HeennB,Hr,Ri . , Hermann8tr . l72

Heinrich, R - gSE
Karl Hohn , Schererstr . 9.

Korn , Jtugo
I Unhhnlf InTjlidst, 128, I . A. Nord8393
fl. ntlUilbll Yii-»-visSiet ( iB. Haaptbahnh.
B. Krüger , Schöneb . ,HauptBlr . l53
E. Kunze . Chart . , Knobelsd . -St. 16
LenzA Jaoniann , Winsstr . 63,

Posenerstr . l5,Stralaaer - Alleelfi .
Lfldtke , R , Fmcbtstr . 67.
Gua . Meyer , He' mh. -St. l»,Wittirt . -St. l .
C. Neugebauer Uber - SchSneweide

lüeticb i Rabiaiil . �� . . 5 -
Otte Nowack Nacbfol . Spandau .

Willi. Eahberl,
Brunnen -
Str . 162.

Geppert , Paul , Zossenerstr . S2,
Gerlcke , Fritz , Müllerstr . 146.

Gleiser , A. ,
Hfl . G2l! erl . S. %rab�. _
Grill , Reinickendorf, Scharnweberstr . 15.

Schönhauser -
Allee 42.

Stallschreiberstr . 57,
Bar - und Teilzahlung
Verkauf i. Fabrikgel

Wilb . Hamann

Hopp , Jul . , Brunnenstr . 13».
KSnlg , A. , ßi . , Borlineratr . 102.

nenn . Kogel

Küchenmöhel
BerlmtrKiichenmchel - Fabrik

Nn * König st. 31- 32, T. VJl 4748

llüiled », Kottbuser 03 or M
Damm Oj/Oj g

Lange , MaxtÄ ! �
L. Lazarus , Petersburger Str . 63.
LOddecke . R Ri. . Bergstr 4.

Hngo Mob, W. 67, l ' otsdam«ritr . 82e.

Rebsch , E. , SpamlaD.
C. Reiher Nadif . , Veteran enat . 21.

Emil Ruflap
Tisehler - lnnungsmeiater

Prinzenstr . 34

" Bromontr. 50
Br( di *itr . 3t

Milchkuranstalt

amYiktoriapark
Kreuzbergstr . 27-28, T. A. VI. 1070

Kinder - und Kurvnllch .
Milch Schmidt

Rixdorf
Hermannstr . 53, Hermannatr . 05-00.

t Optllcop J
BaitCrFrnöaBr�TunmätrTTiy
Daso , Paul , N, Müllerstr . 174.
OroS , Paul , Warsehaueratr . 66.
Raaler , Gollnowstr . 18. Kasnallat .
E. Rlek , Münzatr . 14-16.
Schubert , Carl , Ri. , Bergstr . 148.
WlenstrudtjSpaBdij�
{ Papier - u. Schrelbw . �
O. Prochnow7RaT7�f " ? M! ! t�9 .
Seldler�J� i�_ Ki�BergBtrj43 .

c Pfandleihen

„ Schweizerhof " ,
Meierei und Milchkuranstalt .

Emdener Str . 48. :: Tel . U. 2565.

c ■niisikaiien D
Niemeyer . BrückenstE . Köpenickent . TG
Cphnlv Frankfurter - Allee 73b
u u II UIvFrankf . - Chaussee 115.

c Muelkinetrumente D
Klrat , Rieh . , Brunnenstr . 46.

MeDzel - PfaMifew«iT . ".
Plate A Co. , Köpenick erst . 105/6.
Lorenz Rahmel , Oranienstr . 181
Lorbeer « Müllerstr . 14.

Rlxl PWIeJSl
Spottbilliger Betienrerkanf , Hochmoderne
Herrengard. UhrenTerk, Schmncksach. etc.
E. Krön , Köpenickerstr . 55a , I.
Langer , Wr»ngelslr . 9 2, BilligorTerksnf .
Schmidt « Fennstr . 3
K�enftleben�vottb�Damm�, ! .

Z| Photgr . Apparate
Jiug��huU�S ! nUe�trasseT8fia
Eig . Artikel B°la Oelsgenhritskäufe
ZarembaTü' eiiibergiwsg i, T. Ndn. 8532.

Putz - U.

i Iii. Haast
Modewaren

dorf , Bergstr . 1 1
Putzgeschaft |

Öpezialhaus34 BlIBläDfl' itf . 34 1 Pamenhflte .

BertöälerzwP��
Spezialhaus für Damenhute

PBI8R �Pezialil8*
� Damenhüte

Frankf . - Chauss . 152 a
Liefr . d. Konsumgenosgenschft . I

SchniaHnski>Ri�Berg3i. l61,PBtiJ >appe.

c Puppen J

Ml MsTiTTTIaufiri ! �
enzenhauer

Größtes Spezialgeschäft der
Branche . Spittelroarkt 14 a.

Reetz , Spandan « Harelstr . 21.
SchnOtke , Otto , Ri. , Riebarditr . 115.

c ■ ihmaschlnen D
Gollnowstr . 26.

•9 Waschmaseh .

Schmidt , Otto

Siebehy , ». GTer -
1. 8chDatsr,0b . 8cliöo «V9ids,Kdi3 «u4. S9

" Wilhelm Slotawa
Turmstr . 81, Waldenserstr . 34

ßellmanD, E
Fakm « » Hermannstr . 177.
■ Kottbuser Damm 28.
Dfaff bestes deutsches Fabrikat
rldll Steinhauer , Spandau .

Ri. , Berlinerst. 84,
HinpMMt. 59,60.

» Meinbauer , bpa
unaa . lirlf . rm tz

Nälimaschinen
Laden In allen Stadtteilen .

Afrana - Nihmaeohlnen
G. A. Batlaer. Aadreisalr. 79, Fetenbirgcr .
■ti . 87, Spandau , SclioDvtldenli . 18

P. B. Zierow , mer

����rterh��Uun���
LuiieFrömel , Oreitswslderstr . 199.
Carl Joch , NO, Palisadenstr . 97.
Paullne Preiuing . BcaickeulicnLlSJ ,
Berth . Schreiber . Neue Kosigstr. 35.

Renn . Künaor , Cdpenlek .
Q. Kramer , Wühl , Bsrlinrsstr Ht
Fledr . A. Lange . Uadibergsratr . t3.
Paul Lehmann , Friedricbshagen .
Ernst Müller , Teltoworstr . 69.
Mehring Ck9rlbg,Kii9 . - AD9SSti-AllM90
C. Neumann Falkensteinstr . 37.
Petersofan , Olk - , Müllerstr . 166.
D Plaumonn , Jagowstr . 20, ß' V

Reetz , Max
G. RedjenbergtSchonebg . �kazleaitA .
Schmidt , Gebr . , Fennstr . 59.

IdiQliwareBliaQülss' MnsJu«:
Schwersenzer , Tarrastraöc 48.
Alb. Seegor , Ww. , Lortzingstr . 6
Sommer , Wllb . , N, Sehönh. -Allee 85.
ATrettin,Priedrich . shag. ,Friedrjchstr . 23.
WittySpand . , Neuendorferstr . 99.

Schirme u. StÖcko 1
ipam

HerTmann,LTehBnerit. 5. Eig. Pabrikate .
Jehnichen , Rixdorf, Kais. Friedr. -Str, 18
H. Lerche , Schöneberg, Köllonnen. sir . 62
A. RIeke,ßad8tr . ll . Bezüge billigst
Herrn . Rosenky , W. Maosteinstr. 4.
G. Schleussner , Warschauerst . 86 .

c Seifen J
Gustav Gambal , Kantstr . 64.
Heidke , Paul . Burgsdorfstr . 18.

c Teppiche u. Gardinen

J. A. Schulz

C

Weinbergs -
Weg 101.

)

Trauer - Magazin 1
Westmann
Mohrenatr . "87a, Gr. Frkf . Str . 115.

c

I « Moni , ESSSf . äl1
Quitzow , Job - , Müllerstr . 1 a.

Emilüuade�upäa
Carl Schlewlnaky , Koppenstr . A.

H . Schmel z , beerst " us
Willy Schmidt , yriedenan. Hlteic�-r. lS.

Schöneberg jl
Ilauptstr , 155. j

f�Anvoif GroßdestHiÄtion
bCUrdU Oranienatr . 207,

c Waschrntttol J

Schönemann - G- , Ri. , Bert -Str . 73.
F. Schönv . itj , Bert . O. , Gosslerslr. 27
W . SchaltzBoiiasen . Nene Bahnhsfstr . SS
Schumacher , O. , Tegel , Bert . - St . 6a.
Schulz , Osw. , Frankf . Allee 24.
Oust . Schoder , OramoD3tr . l56 - 56 .

WTInnrin !
öwinemünderstr . 86

. lüliliidl Ecke Lortzingstr .
Max Storch , Elbingerstr . 100.
vi. Tomedica N. hk. , Brückssslr . 16.
Paul Trenk , Chart . , Spand. - Str . 52.
A. Trenner , WiBelnsnit , Iliuptstr . 12.
Truxa , W. , Frankft . Allee 186. _

[!tiFgD -T MMI»l ! iick ' e
Berlin 220, Lindenatr . 16. Beste
direkt . Bezugsquelle ! Katalog gratis.
VertaaJ oaeh anterhalh , billigal « PrslM.
K. Weise , Xowawes , Prieaterst74

Witt ! j , Ad. , Bauern » U.
Zabel Nchl . , Charllj - , Bciliacralr . l 18.

C Warntohopungen J

. Deutschland " Berlin
Ärbelterverslcherang — Schfltzen -

S| c�beka»acnveralche' g. r 5ltraCe _3�

Verlangen Sie

„ Edelweiß "
Krone aller Waschmittel .

f WelB - , Wollw . , Trikot . )
Ahlscher , Gust . « Chorinerstr . 75.
H. Barts , Schönhauser Allee 107.
Bredow , Otto , Ri. , Hermannstr . 5C

M. Gardeis ?ae —testrto
B Georg }, Ernst

Hoffmann , Carmen Svlvastr . G
Hoppe , E. , Scharnweberstr . 52.

JallnsJohntfuS ' - L -

Jonas , Hermann " �um :

Juncker , H.
Carl Klein , Höchstestr . lS , N. O. 18.
Robert Kutsche , Gubenerstr . 56.
Kriebel,Schöneberg , Leutheiist . 5
A. Kaesler , Caprivistr . 5.
rih laDAWV Rixdorf, Bergil 52/5Si�n . LiOewy , TiJ. t . T{i �
SfeyerTßemu�t . 12, (Arbeiterhcffiden)
Nachniann . Hällentr . I31i , Koiu. -Lit{,
Fr . Oliwetzkl , Alts Jakobstr. IST.

Schaefer , H8�3i�n"

Uhren u. Goldwaron J
Oscar Aldag,Charl . ,Krumme8tJÖ .
J. Behrendt , Wrangelstr . 52.
Otto Brauer , Müllerstr . 164.

c Sohuhuraran , Schuhm D
Ernst Adam , Friedrichabagen .
Anhalt , E. , Andressstr . 18.
Baumgart , iL , Uanteuffelstr . 28.
Hanf PfV wsrschanerstr . 31
Odul UlJ Rumbnrg , Uozartstr . I.
Damaschke , InTtlidanstr . 144.
J. Denzig Nchf� Chausaeestr . 26
Ellers , Anhaltatr . 4,Lindenstr . ll2 .
Engel , W- Reinickendorferstr . 93
Osk . Engler , Svlaeaöodarstr . 63.
Osw . Fabian , Eopuick , Kletzentr . l .
Fleer , Frledr . , Sparr - Str . 17.
Formanowlf | ,iiirctilr . 63( l6 ° /�ab. )
OttoGrfltscn , Chausaeestr 12u 67.
Goldmaua , Spudsa. fiebdiwaldsrilfi «.
Heinrt di , Johann , Petersb . - Str .36.
H- Jetzlaff , Bsdstr . 6«. _

Fabrikmarke
lür haltbarste

Filzschuhe

Pantoffeln .
P. Lauge , Nowawes. Prieateratr . TO

{[ tiarlutleBliorBg�ycb . f��l
MaxEl«ermaDnlCkarl . ,Neh ringst r. 16.
Brüggemann , Ksinickesdorfersti . 96.
Bürger , Jul . , Müllerstr . 6.

Max Busse
W. EiaoIt,Cbirl . ,Wiiiner8dorferstr . 1 II .
Ellinghausen , Gebr . , Grünervrg46 .
Fenske , 8. , Kottbusserdamm 96
P. Fischer , SO. ,MichacIkirch8tr . ä

J. Gebhardt SÄM -
George . Adolph , Badstr . 65.
Ernst Gräber , Brunnenstr . 78.

RGraDpoiiKtokMacV
H. Kam inier , Chart . , Kniramestr . 28

Knlebuscb . W. , Frft . Chaussee 61
E. Knntb , Beihagei , Soartagatr . 3
B. Leehtermaiin�Jrayie - B- �Vilintckarst
Lehmann , Alb. , Frankf . AUee 40.
LebmanrnWlib . , Kottb . Dn m m 23.

„ Friedrich Wilhelm '
Bariin WB , Behrenstr 68 —61
LeueiJ-. S: 9rlitkuseu -a. Arli«il «rTer«ichg.
Mit u. ohne ärztl . üntersuchnng .
Jahrea - , Monats - , Wocheaboiträg »

. Iduna ' zu Halle a . S .
Berlin , Cfcarlottenstr . 82

Volks - und Lebensversicherung «

Warenhäuser J

Spandau

Wilh . Herrn . Lesser
KoIonst54 Schöneberg Kolooii54
Bei jedem Einkauf Rabattm

Weine , Liköre u. Fruchtsäfte )
SS ' vtgo Soliag ]

60 Filialen in allen Stadteilen . I

M . Schacfer
S. W. Hollmannstr . 48 k

W. Maassenstr . 17.

Schrom , Lina , Mirbaehstr . 81.
Otto Seelisch , Kochftanstr . 8.
Hermann Meyer , SchifelbcinorSt 21.
j . Stein Eeiaickerdf . W. Schariveberit 1Ii

| Ad. Schäfer Nchf .
SO . Admlralstr . 4 .

L���meiderT�Weberatr�iL
■ Trrhdpna Elisabethkirchstr . IS
H llLiStyd Wäsche , Bettfedern .
Thuraw,0 . ,Chartbg . , Caaerstr . lt
L. Vierarm , Zionskircbstr . 34.
E. Voigt , Ktisickeidsrf , Aaesdeitr . lOI .

Albert Vogt
Wtid u. GeflCgal 3

C. Dittmann Berüner tHr. 4H.

P. Hildebrandt
Schmidt , E. , Spandau , Havelst . 19
Zastrow , Laadsbsrvsr - AllMt47. Fheke.

j Lüders . CSäl
Nolte , H. , Simon- Daclistr . 13.

Bettinger . E. . Wald- Kck«. Wicklefsir.
Eile m. VVcyle. Likörfabr . , Gerithtstr . 16.
GroBd. ,Zar $onne ' , P. Freudenberg .
Murtiu , Bruno , Ri. , Hermannspl . S.

| Brunnonstr . 16
und Filialen .

£üuelTerfc . LEugr. -Fnis

c Zahn - Atelier D
E. Bade , N. Schönhauser Allo . 43,1 .
Holl brudi , Herrn . , Paakit. S. gegr. 1871
Her0d,H . , Blsuirrtt 17, t. EonmUl. PI .
Jordan , Altr. ,Fec! iilr . 61. gegr. 1881.
Körber , O. . IIsrieadDrU hau * aa<tr . 306
Ufitto L* Q V Muskauerstr . II
nme , mdA 5lk « Maomlteuil .

Groß - Berlin . Bitte , diese Liste aufzubewahren ! GroK - Berlin .

M dkijkAW MillMw , die de« F«lMis der JMMibeiier w » Gr
bewilligt , sowie derjenigen Fabrikanten , die sich mit ihren Arbeitern im Einherständms mit der Organisation

geeinigt haben .

Partelgenoflen » Arbeiter , Jnterehenten , Raucher ! Wer die Tabakarbeiter in ihrem schweren Kampfe zu unterstützen gewillt ist,

beziehe seine Waren von nachstehenden Zigarrenfabrikanten . Uehi Solidarität !

Osten .

• Cffo Schiriner . Fraiikfurler Allee 7.
- TSilft . Klein , Am Obcrbaum 1.
» Schulze , Friedrichsselder Stratze 23.
VI . Hanncmcinn , Breslnuer Str . ö.
9i . Fricke , Langeftr . 29, IV .
» Panl Wo lichte . AndreaSslr . IS.
» Hermnnn Tavid . Weidcnmeg 3.
Helene Koibcrg . Memeler Str . 34.
» Pnul Petcrson . Weidenwcg 83.
Herman » Kafelow , Fricdenstr . 74.
krranz Krüger , Posener Str . 25.
»Joki . Heiden , Weidenweg 2S.
»«- ruft 2! es! . Noiglstr . S.
' . Glustnv Brösel . Fruchlstr . 83.
Niax Lerche . Tilsiter Str . 44.
» August Körli » . Aigner Str . 4S.
tf . Tornow , Weidenweg 8.
» Johann Liedich . Memeter Str . 7.
Otto Koglin . Schreineistr . 55.
Anton Fröhlich . Longejtr . 56.
Fr . Schubert . Noniiuteuer Str . 30.
» B. Sprnkoch , Tiliitcr Str . SO.
Biobett Ztiowski , Tilsiter Str . 76 II .
Rudolf Pohl . Kopernifusstr . 3 I.
Rdols Löschte , KL Andreasstr . 6.
' Wilh . tSöse . MarluZsir . 27.
»Friedrich Kürschner . Fruchtstr . 61.
' Llellings . Grüner Weg 66.
Otto Sternke , Krauistr . In .
» Schenermaun , ProSlauerstr . 39.

Südosten .

Adolf Domann . Lausitzer Sir . 7.
» August Lesödre . Adalbertstr . 13.
» Ph . Baehr . Naunhnstr . 24.
Smil Gabler . Cuvrystr . 48.
» Lönis Fischer , Wiener Str . 57d .
» Gustav Zillich , Farster Str . 3.

» Robert Kessler . Marlannenstr . 37.
» Jean Brun u, Wrangelstr . 15.
» Frih LolibcS , Adalbertstr . 58.
» Wilhelm Friebel . Förster Str . 39.
» Wilh . Stübner , Elienbahnstr . 33.
» Kömmler , Reichenberger Str . 157.
» Paul Reichelt , Wrangelstr . 62.
» Adolf SUintie , Grünauer Str . 4.
» Robert Franke , Britzer Str . 20.
Beruh . Müller , Reichenbergcrstr . 141
» August Bogel . Admiralstr . 23.
Koelpin . Admiralstr . 9.
Wolff . Görlitzer Str . 57.

Süden .
» Wilh . voeruer . Ritterstr . 15.
» August Zech . Kitschtuer Str . 53.
» Gustav Schmidt . GrSseftr . 68.
» Gustav Lochmaun , Wasjertorstr . 4S.

Südwesten .
Wwe . Lücke . Möckernstraße 116.

Nordwesten .
» Richard Kiepert , Zwingltstr . 29.
Otto Bornkessel , Waldstr . 39, III .
» Wilhelm Bundschuh , Bit kenstr . 48.
» Robert Kern . Slromstr . 25.
Richard Tchoppan . Wiclcsstr . 46, 1.
» H. Hagedorn . Emdener Str . 47.
» Bösenderg , Rostccker Str . 21.
» Paul Müller , Beusselstr . 28.
Julius Löbel . Beusselstr . 62.
Paul Gatow , Beusselstr . 41.

Norden .
» Wilh . Blauck . Ackerstr . 119.
» I . Stabrey . Gleimstr . 19.
Rudolf Runge . Jnbalidenstr . 29.
» Emil Hersorth , Rügenn Str . 7,

Eingang Putbuser S trage .

» Frau Luise Rufs , Soldiner Str . 69.
» WachSmuth , Freienwalder Str . 9.
Schubert , Norweger Str . 4.

August Bausdorf . Soldiner Str . 14.
» Teglow , Hochstr . 2a.
» Paul Mazanke , Pankftr . 24.
» Hermann Karnetzki , WollinerSt . 23
Kempers . Fehrbeiiiner Str . 57.
» A. Lindeuiann , NheinSberg . Str . 37.
»Frit ? Sperber , Ruppiuer Str . 44.
» B. Moritz , Bernauer Str . 18.
Ltebrecht . Weitzenburger Str . 83.
» JulinS Ricke , SHarbrülter Str . 7.
» Wilh . Klein . Müllerstr . 184.
» Paul Opitz . Lhnarstr . 2.
» B. Siobrahn , MreisenhagenerStr . tS .
» Engelhardt . Schönhauser Alle « 59a .
Hellmanu . Schönhauser Allee 49a ll .
» Frg » Krause , Biesenthaler Str . 9.
» OSkar K lose . ReiniSendorIerStr . 36 .
H. Bongardt , Gleimstr . 49.
F. Ziminerniann , Tresckowstr . 13.
» Kriedemiinn , Stargarder Str . 74.
Paul Roa , Malplaquetstr . 24, L
» Wilhelm Nutz . Antonstr . 2.
» W. Göppner , Marstr . 13a .
August Schirmer , Jnvalidenstr . 2.
» Louis Hoffmann . Gaudystr . 5.
» Robert Eckert , jlolberger Str . 15.
» Rodert Grewe . Wie' enstr . 19.
» P . Gortwoda , Stolpische Str . 44.
» Aichenbrenuer , Schliemannstr . 4.
» Ad . Krämer , Schwedler Str . 18/19 .
»Friedrich Schulz , Wiesenstr . 69a .
»tibert Haspel , im Humboldthain .
» Augnst Beutel , Biesenthaler Str . 24.
» Eduard Möhl . SchönholzerStr . ll .
» H. Herberq , Gleimstr . 65.
» Karl Habersaath . Graunstr . 49.
» Gustav Henuig , Koloniestr . 129

» W. Pollwitz . Schliemannstr . 47.
» A. Kaerger . Prenzlauer filllee 169.
» Paul Riieifel . Ackerstr . 131.
»Tchlöffers Rachf . . Gerichistr� 2.
Jakob Götting , Liebenwalder Str . 5.
» G. Stadlberg , Dunckerstr . 12.
Paul Roack , Schönhauser Allee 56.
» Ernst Schulz , Bernauer Str . 2.
»Willst Zerre . SwinemünderStr . S5 .
» Gustav Henze , Stetiiner Str . 61.
Otto Braun , Rupptner Str . 14.
» Rob . Genzkow , Lortzingstr . 24.
» W. Balzer , Ramlerstr . 12.
Prager , Ruppiner Str . 25 I.
Friedr . Berlin , Ackerstr . 139.
»Pffng , Reinickendorser Str . 71.
E. Hildebrandt , Rügener Ltr . 26.
»H. Ju »ghans,ReinickciidorscrSt . 19S
1H. Ziehm , Bernauer Str . 48.
» Semuiler , Brunnenstr . 193/194 .
» Schnhmann , Boyenstr . 18.
»Zöllner , Stetiiner Str . 29.
» Weidner , Hochstr . 48.
» Hübner , Rugener Str . 18.
»Fröhlich , Reinickendorser Str . 87.
Nlarie Tulla , Gleim ' Ir. 53.
» Scheering . Brunnenstr . 99.
Schubert . Norweger Str . 4.

Nordosten .

Marie Klotz , Palisadenstr . 191 pt .
B. Lorwindorff , Wciaslr . 6 II .
W. Eckeubrecht , Höchsiestr . 7 III .
Otto Bctter , Höchsteslr . 32.
»Jos . Krobisch , Büschingstr . 29.
» Max Poletz , Friedrichsberger Slr . 19
» Jakob Reul , Barnunstr . 42.
» Karl Müller . Rytestr . 38.
» A. Dierbach , Winsstr . 25.
» Th . « eruhöft . Greisswalder St . 297.

» Gustav Pinner . TrcZckowstr . 36.
Georg Bürger , Tresckowstr . 38.
» Heinrich Olle , Metzcr Str . 22.
» Wolter , Marienburger Str . 32.
»Sktchter , Landsberger Allee 145.
» Gujiav Wittenberg , Barnimstr . 15.
» M. MocwuS , Wcmslr . 29.
» Hugo Wache . Koppenstr . 46.
Biauzwir » , WoldcnbergerStr . lL II .
» Galla » Elbuiger Str . 4t .

Zentrum .
A. Ehalm , jetzt Mulackstr . 8, Hof ,

1 Slsl . III .
» Otto Probst , Linienstr . LS.

Vororte .

Roack , Köpenick , Kaiser -Paul
Wilhclmftr . 193.

Rob . Hellmer , Adlershof .
Karl Jancke . üldlersbos , Frieden str . 16.
» Rud . Cito . AdlerShos . Scdanslr . 29.
Benkert , Adlelsbos , BiSmarckstr . 58n.
Emil Raieiiack . Ricder - Schöncwcide ,

Brückenstr . 3.
Albert Schumacher , Lichtenberg ,

Warlenbergllr . 68.
»Frist Eftiert , Britz . Rndower Str . 5.
» H. Trouipa . Lichtenberg , Schani -

ivcberstr . 44.
» Harting , Lichtenberg , Rummels -

burger Str . 18.
»Kaiser , Lichtenberg , Möllcndorff -

strage 15/17 .
» Joh . Vobrowski , NummelSburg ,

Crosscncr Str . 17.
» Maserkopff , Boxhagen , Weserstr . 35.
»Schütze , Rir . dorj , Wigmannslr . 22/23 .
»Sckinlze , Rchdorj . Steinmetzstr . Ii 9.
Gustav Becker , Rixdors . Jnnstr . 29.
» Alb . Schuster , Rixdors , Fuidaslr . 15.

I . GanS , Ripdorf , Frledelstr . S IN .
» F. Echlert . Rchdors , Hermannstr . 226
» Gustav Earl » Stixdors , Prinz «

Handjery - str . 59.
» Bortmann , Rixdors , Emser Str . 99.
»Kleia , Wilmersdors . Uhlandstr . 128.
» Paul Witt . Steglitz . Düvpclstr . 5.
»giob . Stübuer . steglitz . Schlosistr . 115
Lehma » » , Rcurickeiidori - Ost . Thuuer «

slratze 5.
» Pieper , Spandau , Metzer Str . 12.
» Frau Ella ? JiooS , Spandau , Fallen -

Hagener Str . 18.
' Otto Wille , Spandau . Birken ftr . i .
' Wilh . Klemmer , Spandau , Schön »

loalder Slr . 82.
MaxNölte,Spandau,Schulzet >str . 14 .
» D u rst , Spandau , PichclSdorscrStr . S?
Otto Kloos « , Spandau , Feidftr . 5.
» Wilh . Klein . Tegel . BerlinerStr . 84
» Krüger . Tegel , Berliner Str . 39 pt .
' MtiiuS , Pankow , Berliner Str . 99.
» Alb . Jauikc , Pankow , Mühlen , lr . 38.
» Hudoich , Pankow , Kaiser - Friebrich »

Stratze 74.
» Jacobi , Weigcnsee . LerllnerAllee 179
Werner . Weigensee , Sedanstr . 19 l .
» Hugo JürgaS , Weitzensee , Heiners «

doijtr Str . 55.
»Zirkel , Rixdorf , Jdealpassage 6.
Atoritz . FiiedrichShagen , Wilhelm «

stratze 59.
» H. Herzog , Lichtenberg , Blumen »

Ihalstrasze 9.
»Rtscheivosf , Lichtenberg , Gürtelstr . 12
» Neuhoff . 91einiienbor | . W. , Eich -

borustr . 54.
» Beständig . Reinickendorf - V. , Eich -

bornstr . 94.
' Adelt , Reinickendorf » O. , Kopcn «

Hagener Str . 1.

» Arnold Hamacher , Köpnicker Str . 155/156 , H. Kretzner , Mariannenvlatz 15, St . Rendschmidt , Kastanicn - Allee 193 I, Kunkel , Mansteinstr . 14 I, » Heinr . Beyer , Elbina « Str . 13, »Schuck , mann , Winsstr . 12,
H Knrnicker , Reue Königstr . 17, Max Otto . Templiner Str . 12 pari . , Laser , Landsberger Str . 91, Puttlitz , Schliemannstr . 28 I, Paul Juhl , Bcrlin - Pankow , » llioma » SioSke , Eholiner Str . 5, Götzer , Melanchtonstr . 13,— �—, «■ • -1_ n/ym rt ?, ♦/Cbttzi»-. * ITos-s v7 O ♦ vMr»fl»•i»»1S ßFtt ftoVwOlXrtit- � ♦-»- IT ÄT) ,i 2r.-l. (cX4— AO TT /C1�s— 4. t fT(.—Ii' . . . . .. . -14— *J 1 C*1» � -s.»<»> ■ «■< Su —"tr . 2, » Behrend , Weitzensee , Gustav - Adois - Str . 17, Rethwisch , Wollincr Str . 42 II , Goretzka , Ehristuieustr . 34. Max Iaeoby , Strelitzer Str . ' 52 parL

Lirchuw , Krauistr . 26». » Schulz , LIbau « Str . >3. » Alb recht . Hagenauer Str . 2. » Fiedig , Riilcrilr . 55. Förster , Ober - Schönewcide , SiemenSslr . 29 I. G. Bester , PaiisaOenstr . 95.' >, /Scff 1 o cti r �s. »« .-tz - »/t , 1 >

J . Blauzwirn , Lothringer Str . 66/6 ? II , » Ehpra , Carinen - Shlva�
» AhrenS , Köpenicker Str . 165. Birchow . Krautstr . 26». » Schulz . . . .

Gärtner . Boxbagen - RumoiclSburg . Sonntagstr . 3. Wigand . Lychener Str . 13. Blaurock , Heinersdorser�Str . 15. » Genserowski , Stcinltr . lg .
Autzerdem sämtliche BerkanfssteUen der Grotzeinkaufsgesellichaf » Hamburg sowie der tlonsumgcnossenschaft Berlin u. » mg . — » tzST Alle mit einem » versehenen Firmen haben Ladengeschäst «.

�kedtARNS , Nanvderl Kauft nur in solchen Geschäften , wo sich unser grüneS Plakat , unterzeichnet :

Osn Vertpauensmawie Alwin Schulze , Große Hamburqer Straße 18/19 , befindet .

Obigen Tariffirmen zur Kennwis . daß Plakate für die Händler , die Zigarren zu Tariflöhnen und n a ch w e i L l i ch n u r von Tariffirmen beziehen , den in Frage kommenden

Fabrikanten täglich vormittags von 11 —12 Uhr von Unterzeichnetem ausgehändigt werden .

Auf verschiedene Anfragen diene zur Antwort , datz wir eine Liste derjenigen Fabrikanten haben anfertigen lassen , welche neben den im „ Vorwärts " veröffentlichten Namen

Tarife mit unserem Verband abgeschlossen haben . Diese Liste können sich legitimierende Händler im Bureau erhalten , damit sie. sofern sie von Tarisfirinen beziehen , diese grünen
Plakate von hier entnehmen können . Dex UertraUtUomattU .137/3

9( . Schulze , ©rohe Hamburger Str . 18/19 .

Lsraiilwortlicher Redakteur : Albert WöchS , BeriiL . Mr des Ln1ttstenteil verg >' . w' . : Tji . ©lscke , Berlin . Druck it . Lerlag : BvrwiirtS vtlZidritckerei a . BecwgSanitalt Laul Si�er u . ' is » Öf clio iW .
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Jugenäbeitvegung .
BirbandStag schweizerischer Jungburschenvereiae .

Unter Teilnahme von 50 Vertretern fand am 24 . März in

Winterthur der Schweizer Jundburschentag statt . Der Tatig -
keitsbericht erwähnt die Gründung von 5, darunter einer Mädchen -
sektion . 2 sind eingegangen . Seit zwei Jahren erscheint das
Monatsblatt „ Die freie Jugend " , von der im letzten Jahre 23 000
Stück , darunter 5000 gratis , abgesetzt wurden . Ferner wurden drei
Broschüren in etwa 6000 und ein Flugblatt in 30 000 Exemplaren
verbreitet . Für Orte ohne Arbeiterbibliothelcn wurden zehn
Bibliotheken mit 718 Bänden eingerichtet . Die Einnahmen
betrugen 4344 , die Ausgaben 4268 Frank . Das Vermögen beträgt

5156 Frank , wovon 1000 im Ferienfonds . Von Gewerk -

" chaften und politischen Vereinen kamen 870 Frank Zuschüsse . Zehn
Gewerkschaften haben eingewilligt , die Beiträge der Jungburschen
beim Uebertritt Ausgelernter in Gewerkschaftsbeiträge umzurechnen .

Die Diskussion behandelte grundsätzliche Fragen . Bc -

mängelt wurden die zu vielen „ Richtungen " . Klarheit sei nötig .
Doch sei es damit in der Partei heute noch nicht viel besser . Des -

halb müsse gerade die theoretische Erziehung der Jungen betrieben
werden . Den Außersihlern wurde der Vorwurf des Anarchismus
gemacht , den sie entschieden zurückwiesen . Beschlossen wurde :
vie Herausgabe einer Broschüre über Soldatcnmißhand -
lungen und Militärgerichtsurteile anzustreben ; —

möglichst auch Mädchenorganisationen zu gründen ; —

Vorträge über die Alkoholfrage abzuhalten und die Abstinenz -

bewegung zu fördern . Nach längerer Diskussion über die Personen -
frage wurde beschlossen , Zürich als Vorort zu belassen . Den
mit großem Ernste geführten Verhandlungen schloß sich ein Demon -

strationszug an . _

Marktbericht von Berlin am SS . März ISIS , nach Ermittelung
des königl . Polizeipräsidiums . Markthallenpreise . ( Kleinhandel )
100 Kilogramm Erblcn , gelbe , zum Kochen 34,00 —50,00 . Speisebohne »,
weiße , 35,00 —SS, 00. Linsen 40,00 —30,00 . Kartoffeln ( Kleinhdl . ) 8,00 —13,00 .
1 Kilogramm Rindfleisch , von der Keule 1,S0 —2,40 . Rindfleisch , Bauchflcisch
1,30 —1,80 . Schlveinesleisch 1,30 —1,80 . Kalbfleisch 1,40 —2,60 . Hammelfleisch
1,30 - 2,20 . Butter 2,60 - 3,20 . 60 Stück Eier 3,40 —6,00 . 1 Kilogramm
Karpsen 1,10 - 2,40 . Aale 1,80 - 3,20 . Zander 1,60 - 3,60 . Hechte 1,40 - 2,60 .
Barsche 1,00 - 2,00 . Schleie 1,60 - 3,20 . Bleie 0,80 - 1,40 . 60 Stück Krebse
4,00 —30,00 .

lNimrnermUcle ' ,

Alleinverkauf !

In unseren sämt¬

lichen Schaufenstern

ausgestellt

Broschüre kostenlos .

D. R.

G . M. „ Nimmermüde " Ges .

gesch .

Spezialstief ei für ältere Damen und Herren

� y 00
□ □ □ Weich gepolsterte Innensohle □ □ □

¥ OrZUQfG •
Federleicht - Elastisch - Bequem - Elegant

� Unentbehrlich für empfindliche Füße

a Für ältere Damen □

Breite elcg . Formen ♦ Zum Schnüren od . mit

Gummizug od . mit Schnallenverschluß ♦

Feinstes , weiches Boxcalf , Chevreau etc . ♦

Echt randgenäht ♦ Weich gepolsterte Innen »

Sohle ♦ Aeußerst angenehm im Tragen ♦

Einheitlicher Preis für alle Ausführungen
1550

□ Für ältere Herren □

Breite eleg . Formen ♦ Zum Schnüren od . mit

Gummizug od . mit Schnallenverschluß ♦

Feinstes , weiches Boxcalf , Chevreau etc .

Echt randgenäht ♦ Weich gepolsterte Innen¬

sohle ♦ Aeußerst angenehm im Tragen ♦

Einheitlicher Preis für alle Ausführungen

Spezialität für Damen ; Stiefel mit extraweitem Schaft 1630

1550

Carl Stiller junior
W, Leipziger Str . 29

Ecke Friedridistr . ( MSdlerhaua )

W, Königgrätzer Str . 124 - 129
Hotel Fürstenhof

S, Oranienstr . 155 - 156
Ecke PrinzessinneostraSe —

Schutzmarke

Katalog poslfreL

Noch einmal malz und malzhaffee .
Obwohl Malg und die daraus hergestellten Produkte : Malz¬

extrakt , Bier , Malzkaffeo usw . längst wichtige tägliche Qenuß -

mittel der Kulturmenschheit geworden sind , können eigentüm¬
licherweise nur wenige , ja selbst nur ein geringer Prosentsatz

der gebildeten Kreise den Begriff „ Malz " erschöpfend definieren .

Man weiß zwar , daß Malz neben dem Hopken zum Bierbrauen

verwendet wird , es ist sogar ziemlich allgemein bekannt , daß

hauptsächlich das Malz dem Bier Kraft und Würze verleiht .

Auch die Kenntnis , daß Malzkaffoe aus Malz bereitet wird , ist

heutzutage jedem Kind „ in Fleisch und Blut übergegangen " .
Im allgemeinen aber hat das Publikum die Bezeichnung Malz

als feststehenden Begriff aufgenommen , ohne über dessen Her¬

kunft und Entstehungsart genügend erfahren zu haben . Eine

kurze Aufklärung ist daher gewiß von allgemeinem Interesse ;

Was ist fflalz ?

Malz nennt man jedes mit einer bestimmten Wassermenge ein¬

geweichte , durch Wechsel mit Wasser vom Schmutz befreite und

dann durch einen Keimungsprozeß bei ebenfalls bestimmten

Temperaturen aufgeschlossene Getreide , als sowohl Koggen , wie

Gerste , Weizen , Hafer und Reis . Diese Aufsohließung wird be¬

wirkt durch die bei der Entwicklung der Blatt - und Wurzelkeime

auftretenden Fermente — das sind durch den Keimungsprozeß

gebildete Stoffe und zwar hauptsächlich die Diastase oder Amy -
lase — , welche die Eigenschaft haben , das unlösliche Stärkemehl

in wasserlöslichen Malzzucker und lösliche Stärke , die Protein »

Stoffe ebenfalls zum großen Teil in lösliche Form ( lösl . Eiweiß )
umzuwandeln . Von wirklichem Malz kann man erst sprechen ,
wenn der Blattkeim soweit gewachsen ist . daß seine Länge un¬

gefähr die Hälfte der Kornlänge beträgt und der Wurzelkeim

nahezu die ganze Komlängo erreicht hat ; diese Ausbildung ist

äußerlich leicht zu erkennen .
Wan ist Nalzkaftee !
Unter Malzkaffee versteht man ein vom Keim befreites , In

feuchtem Zustand kaffeeartig geröstetes , der oben angeführten

Definition entsprechendes und sorgfältig aufgeschlossenes Malz .
Da jede Qetreideart keimfähig ist und den erwähnten Um¬

wandlungsprozeß durchmachen kann , so gewinnt man durch
das Mälzungsverfahren aus jedem beliebigen Getreide Malz und

durch den anschließenden Röstprozeß Malzkaffee .
Außer dem Weizen ist Roggen , das deutsche Brotkorn , das wert¬

vollste Getreide , dann kommt Gerste , schließlich Hafer , Mais usw .
In der gleichen Folge bewegt sich auch der Wert des be¬
treffenden Malzes .

Ursprünglich wurde Malz hauptsächlich zum Bierbrauen ver¬
wendet und der volkstümliche Ausdruck „ Gerstensaft " läßt

schließen , daß vorzugsweise Gerstenmalz , wenigstens für die

bekannteren Biersorten gebraucht wurde . Wenngleich Boggeh¬
kaffee der am längsten bekannte Getreidekaffee ist , so wurde
doch bis vor kurzem zur Herstellung von Malzkaffee meistens

Gerstenmalz genommen , einmal , weil es infolge seiner Verwen¬

dung zu Brauzweoken bereits in großen Mengen hergestellt
wurde und ferner , weil man nach den seitherigen Erfahrungen
und mit Hilfe der üblichen Fabrikationsmetbode sehr großen

Schwierigkeiten begegnete , aus der wertvollen , hülsenfreien

Roggenfrucht Malzkaffee herzustellen , der zudem erheblich teurer
als Gerstenmalzkaffee bleiben mußte .
Die bekannte Firma Heinr . Franok Söhne Ludwigsburg hat die
bestehenden Verfahren weiter ausgebaut und vervollkommnet .
Es ist ihr gelungen , . durch besondere technische Einrichtungen
einen hochwertigen Roggenmalzkaffee herzustellen , den sie unter
dem Namen „ Kornfranck " in den Handel bringt Einer
der vielen Vorteile des „ Korntranck " ist das Fehlen des Spelzes
( die Boggenfrucht hat bekanntlich nicht den starken Spelz der

Gerste ) , wodurch jeder strohige Beigeschmack vermieden wird .
Die Fabrikation des Kornfranok - Boggenmalzkaffees bedeutet
zweifellos einen wichtigen Markstein in der Entwicklungs¬
geschichte des Malzes und des Malzkaffees .



Phonographen - Katz Berlin 25

Hauptgeschäft;
Filialen : Chausseestr . 92 SSSiSSmS ' " Dircksenstr . 20 Welnmeisterstr . 2 , Neukölln

Alexanderplatz
Welnmeisterstr , 2 , Neukölln Hp™zT *

Ohne Rücksicht auf den früheren Wert verkaufe ich

ca . 5400 Stück Doppelplatten unter Garantie

tadellose neueste Aufnahmen ceinschi . ii . 2Steuermarken ) jetzt nur
68 Pf .

1500 Stück 30 cm große doppelseitige Platten ,

tadellose neueste Aufnahmen , wie „ Liebestanz " , „ Mariechen " ,

„ Der Negersklave " usw . , regulärer Preis 3 M. . . jetzt M.
I ■ 3B

Ständiges Lager von mehr als 30 000 Grammophons und Zonophon s Platten . Jede aufgenommene Platte sofort lieferbar ;
abgespielte Platten ( jeden Fabrikates ) werden zu kulantesten Bedingungen in Zahlung genommen .

Neu eingetroffen ! Osteraufnahmen sowie alle Schlager aus Neu eingetroffen !

„ Autoliebchen "
„ Der liebe Augustin44

,Das haben die Mädchen so gern "

, Fräulein können Sie links rum tanzen '

9

Auf jeden Apparat SOWIC
2 Jahre Garantie .

. Große Rosinen44
zirka 50 Neuaufnahmen vom Monat April ! Auf jeden Apparat zwei Jahre Garantie !

Sonntags von 12 bis 6 Uhr geöffnet !

Sonntafl big 6 Uhr abends 9 Uff |

V. Berliner

G- Tnse - Rennen
II . Preis aul Arcona - Rad rÄTSr

nimm,,, . � ». !' �. . . . . .. . . . .
' "um.!/"' ' _ _

gewonnen
II . , III , IV . Preis auf

Arcona - Rad gewonnen .IY. Berliner B- Tage - Rennen
II . Dresdener 6- Tage Rennen
Wohl kein anderes Fabrikat der Welt kann diesen Erfolg aufweisen .

Die b e d c nt en dl , t e n Rennfahrer der Welt fahren
Arcona - ROder , weil elegant , leichtlaufend , stabil und zuTerl &asig .

■ ■ , , Mrvran aa t . ist jedar Kaufer eines Arcons - Ver -

Achtunqü ! 2000 Mark gratis - ° i ' «m- . g. n«. es cnfa »

' VVolIeu Sie ein gutes Rad kaufen wollen Sie Freude an Ihrem Bade haben , wollen Sie -eicht und
sicher fahren , dann wählen Sie die Marke „ Arcona " — da « beste Kad

Neue Garantie - Fahrräder ZliDPZpaeJA ' SZkea ' ' aer : 35 . 40 , 45 M.

NeueArcona - Fahrräder « Jahre Garantie 55 , 65 , 75 , 85 M.

Neue Dürkopp - Fahrräder

. . . . . . . . . . . . . . .

75 M.

Lanfdeeken 1 . 50 an , LuttaehlBnebe I SO an , Pedale Paar SO Pf . , Ketten 110 Pf . . .
Azetylenlaternen 1 . 10 M. . Sattel 1 . 25 41. an usw .

Ernst Hochnoio, Min L
Welnmeisterstr 14

Grösstes Fahrradhaus Berlins .
Jahresumsats ca. 20000 Fabrr &der .

Verlangen Sie K. tal . 9 über urcona - fahrrldn .
Fahrrad - Zub> hörtelle und Radfahrer - Bsdarfaartikal

nonntap bis B Unr aotnds « eSnusl

MdffiOll
Cigaretie5

Jpeciedmarken

Abbas Dandy
Gibson GM

©

ÜTkft**-! Ii """" itniuiJ'"»'«„Ulli** Uft.te.tf»' " »»•' "f

. . . . . . . .

. .„,t . . . . . ■'»liumtf. ' •■'»1l.h, 1.1,, ,• Mll1»'..»,,. �m» -1' '.1.�,.f. "'

8Io « «
» FrähjahrK . Ncuheiten «

für Mah - Anzüqe , tlifltr , Hosen zc.
Meter S . — 7 — M.

Tuchlager Koch dt Seeland , G. m. b. H.

Geitauiltenstr. 2D-21, Äiy -

= Achtung ! = Aclitnng ! .
Den werten Parteigenossen , Freunden und Befannteo zur Nachricht ,

daß ich daS

Ziaarrenqeschäst vo » Fritz koslowski ,
Prinzenallee 36

e. ES wird mein Bestroben sein .käuflich erworben babe . Bestreben sein , meine werte Jhlllb «
schaft stets reell und gut zu bedienen . — Gebe sämtliche Lotterielose zua »
Selbstkostenpreise , auch preußische ohne Schccibgcbühren ab.

268 IL ' AARlIX . AJUKCr , Priuzenallee 36 .

Heute , Sonntag vor Ostern , geöffnet von 12 —6 l ' hr abends .

Central = Leihhaus � Jägerstr . 7i
Abt . I : Hochelegante Monalsgarderoben , teils in prima Seide , zu sehr mäßigen Preisen . " Vi

Elegante Monatsgarderoben , welche in vornehmen Werkstätten nach Maß hergestellt sind , werden als Gelegenheitskäufe zu billigsten Preisen zum Verkauf

gestellt , und ist die Auswahl gerade in diesen wenig gebrauchten Maßgarderoben jetzt eine sehr große , da bei dem Saisonwechsel ein starkes Lager vorhanden .

rrilhfolwc Jtalofnfc imrl nictal * tei,S in wenig gebrauchte Monatspaletots
rl UUJalll5 ' ralClUld Ullu UliMCl guter Seide Maßgarderoben : für m.

Eleg. Herren - Jackett - und Rock - Anzüge gebrauchte Monatsanzüge

Maß - Anzüge : für m.

9, 10, 12, IS, 20, 25.

9. 10, 12, 15, 20, 25.
Abt . II : Täglicher Verkauf von neuen eleganten , modernen Anzügen u. Paletots in engl . Mustern u. Fassons zu billigsten Preisen ; Kammgarnanzuge , Hochzeits - sowie

Jünglings - u. Knaben - Anzüge . Tausende eleganter Herrengarderoben sind zum Verkauf gestellt , auch selbst für die korpulentesten Herren passend , alles äußerst preiswert

Knabenanzüge und Paletots von 4 M. an . Jünglingsanzüge und Paletots . Schuhwaren und Teppiche sehr billig .

Sport - und Gummimäntel sehr billig . " Wß JW " Elegante Einsegnungs - Anziige billigst .

Heute , Sonntag vor Ostern , geöffnet von 12 — 6 Uhr abends .

Jedes Wort 10 Pfennig .
vqs fettgedruckte Wort 20 Pfg . ( zulässig 2 fettgedruckte
Worte ) . Stellengesuche und Schlafstellen - Anzeigen
5 Pfg . j das erste Wort ( fettgedruckt ) 10 Plg . Worte

mit mehr als 15 Buchstaben zählen doppelt .

1 Kleine Anzeigen [
ANZEIGEN

für die nächste Nummer werden In den Annahme¬
stellen für Berlin bis I Uhr , für die Vororte bis
12 Uhr , In der Haupt - Expedition , Lindenstrasse 69,

bis S Uhr angenommen .

Verkäufe .

Aorsabfige eleganteHerrcnanzllge
Uns PaletotZ an - jeinilen Magflonen
20 — 10 Mark , Hosen 6 —14 Mark .
Bertaiiddaus lkermania . Unter den
Liuden 21. Sonntag von 12 —6 ge-
öffnet . 1288K '

let - vt - tie : tiedierdaili ) IN allen
Grösc » , jasl iür die Hälsle des Wertes
Tevpichlager Brünn . Hackeilber
Markt 4. Babnboi Börse . ( Leier deS
» Vorwärts - erhallen ö Prozent
Rabatt . ) SomitifpS geöftnel ! '

Kinderwagen . Teilzahlung , Boche
1, —, Mappwagen , RiesenauSwahl ,
spottbillig . McisclS . Wa' . schauerstr . 80.

Teppiche in allen Größen , enorm
hillig . Portieren , Diwandecken ,
EngroShaus Hermann Henow ,
Gerlraudtenstraße 18— 19, I. Lein
Laden . »VorwärtS - leser ö Prozent
Rabatt . 109tK '

ivtillygeschäfts . Einrlchtungen !
MilchverkausSgefäße , Milchkannen ,
Milchmaße , Milchsiebe , Butter -
maschinell . EiSschränle billigst .
Spezialsabril Hermann Jordan ,
Michaelkirchstrane 21. 36/3 <

Fortuna
spottbilliger

Monatsanzüge . SommcrpaletotS ,
Msler , Gehrockanzüae . Frackanzüge ,
Smokinganzüge , Phantafiewesten ,
Hosen , spottbillig Rolentbalerstraß «48 ,
nne Treppe . 66J1S *

Brunnenstraftc 157.
leihhaus . Unerreichter ■
Beltcnverkaus . Aussteucrwäsche . Pracht -
teppiche 12,75 , Äardinenauswahl ,
Plüschportieren , ErbstüllitorcS . Hoch -
moderne Herrengarderobe , Taschen -
ubren , Schmucksachen , Wanduhren .
billigst . 895b '

Danicnlostnme . englische , aus
Herrenstosten , Seidensutter , Gesellen -
arbeit , deren Maßpreis 100,00 ,
Sonntagverkauf 50 —68,00 . Herren -
modenhauS , Friedrichstratze 71, ll .

. . c und Sommer -
palttols von 5 Mari sowie Hosen
von 1,50 , Gcbrockanzügc von 12. 00.
Fracks von 2,50 , sowie iüt torvulenie
Figuren . Neue Garderobe zu stauneud
billigen Preisen , aus Piandlcibcn ver .

fallene Sachen iauit man am billigsten
bei Naß , Mulackslraße 14. '

Teilzahlungen 0,50 wöchentlich :
Gardinen , Portieren , Teppiche , Decken ,
Uhren , Bilder , Möbel , Polsterwaren ,
Betten , Wäsche , Linderwagen , Herren -
gardcrobe . Sende Vertreter . Meisets
Nachsolgcr , Warschauerstraße 80. '

Deppiche ( Farbensebler ) Gelegen -
heitSlans . Fabriklager Mauerbofi ,
Nur Große Franksurlerstraße 9. Flur -
eingang . Gegründet 1874 . Vorwärts -
lescrn 10 Prozent . SonntagS geöfsnel .

Steppdecken billigst Fabrik Große
Frankfurlerstratze 9 . Flureingang .

GardinenhauS . Große Frank -
jutterstrage 9, Fluremzanz . LISIK '

GaSkroneu , Woche 1,00 , billige
Preise . Große Franlsurterstraße 92,
Ravcnästraße 6 sWedding ) , Rixdors .
Berlinerstraße 102. 62K '

Herrenmoden - PerleibhauS . Spott -
billiger Lagerausvcrkaus auslösungS -
halber . Maßanjertlgnng . Schneider -
meister Andrcasstrahe 42, I. 55/2

Kinderwagen . Klappwagen ,
Kinderbetten . Billigste RiesenauS -
wahl . DorwättSieser süns Prozent .
Kotlbuserdamm 90. 219/6 *

Littauer Nähmaschinen ohne An.
zablung , gebrauchte spottbillig ,
Skalitzcrstraßc 99. Warschauerstr . 67.

Lieferwagen und alle
Räder . Palifadcnstraße lOI .

Sorten
960b

Kinderwagen , blau , Gummirädcr .
Lotfch , Mattin - Lvitzstraße 21. - f37

Nähmaschine , Heckbauer verkauft
Münzberg , Waldstraße 24. - f103

Kinderwagen , Sport klappwagen ,
spottbillig Lindeilstraße SO. 903b

Stell «» achcrgrundstuck Daben¬
dorf für erste Hypothek zu verkaufen .
Erforderlich 2000, —. AuSlunit ertellt
Eichelhardt , Fcurigstraße >6, 1l.

Hemdentuch , 10 Meter 3,50 — 8,50 ;
Bezüge , Inlette , Beltsedern , Sticke -
reien , Tischwäsche . Damentväsche
Fabi ikpreise ! Wäschesabril Langen u.
Eo. . Zimmerstraßc 49 ( Hos) , nahe
Jerusalemerstraße . '

LeibbanS » Brunnen - und Per .
kausgeschäst . Betten , Stand 9, —.
Brunncnstraßc 118, Ecke Usedomstraße

Stellungslos . Muß Parzelle und
eingezäunte Baustelle sür Spottpreis
verkaufen . Geringe Anzahlung .
Winller , Fredersdorf . 53/9

Modernes Küchen - Geschirr . Küchen -
GaSlampe billig verkäuflich Neukölln
Weichselstraße 8, Ausgang 11, II .
Linshöst . _ fie

Kochmaschine , eiserne , verkäuflich
KönigSbergerstraße SS, Eeisengeschüjt .

Grundstiick . Laube , Pumpe , 110
tragbare Obstbäume . 3500 Mark .
Näheres Gründe ! , Neu - VogelSdock
bei Fredersdorf , Oftbahn . 899b

Rolle zu verlausen , 75,00 , Nostiz -
straße 28. 945b

Billige Taatkartoffeln billig
Dcwrückstraße 27, Neukölln . 953b

Baudeck ,
56/18

Rundschtssttie » billig .
Neukölln , Fuldastraße 58, I.

Federbetten verkauft billig Lichten -
berg , Bürgerheimstraße 94, I rechts .

Gin Kinderwagen , tm Spottliege -
wagcn auf Gummi , soft neu , ein Fahr -
rad billig zu verkaufen . Raschle .
Ackerstraße 89, III . fl08

Herrschaftsbett 13,00 zwei Stand -
bellen umständehatbcr Katzlerftr . 16 II .

Kinderwagen , Klappwagen . Brunen -
straße 150, Hof parterre , f 108

Kinderwagen , wie neu , 18,00 .
Baermann , Neukölln , Lenauftr . 23/24 ,

vorn HL �17



Zeh » Vrozent Nakalt DorwärtS >
lesern . Sonntags geöffnet .

Gardine « , Fabrikreste , Fenster
1. 65, 1. 95, 2. 35, 2. 85, 8. 50, 4. 65. 5. 75,
6. 50 ustv.

Totalausvcrkanf von ange -
schmutzten Gardinen , StoreS , Bett -
decken, staunend billig . Große Frank -
Wcterstrage 125, im Hause der
Möbeisabrik .

Tüllstores . Bettdecken 1. 75, 2. 25.
2. 85, 3. 75, 4. 50, 6. 35 usw.

Kiinstlcrga - dtncn , weiß , creme
und buntgemebt , Garnitur 3. 85, 4. 75,
5. 95, 6 65, 8. 50, 9. 75 usw E. Weißen -
becgs , Gardinen - und Teppichhaus ,
Große Franksurierstraße 125, im Hause
der Möbeisabrik .

Leim ' iiportiere «. entzückend ge
stickt, Garnitur 2. 85, 3. 65, 4. 35, 5. 50,
6. 75, 7. 28, 8. 50.

Tuchportieren 3. 45, 3. 85, 4. 50,
5. 25, 6. 75 usw. _

Plülchportiereu 5. 65, 6. 75, 7. 85,
9. 50, 11,50 bis 40 Mark . Fabriklager
Große Frauksilrterstraße 125, im Hause
der Möbeisabrik . _

Steppdecken 3. 75, 4. 25, 5. 65, 7. 50,
8. 35, 9. 75, 12. 85 usw.

Tuchdecken 1. 25, 1. 75, 2. 50, 3,35 ,
4. 50, 5. 85 usw

Plüschdcckcn mit kleinen Fehlern
4. 25, 5. 50, 6. 75, 7. 85, 9 35, 11. 50,
13. 75 bis 50 Marl . E. Weißenbergs
Gardinen - und Teppichhaus , Große
rranksurterstraße 125.

Diwandccken 3. 75, 4. 50, 5. 45,
6. 85, 7. 25, 8. 50 bis 40 Mark .

Abfall - und schlcrhaste Teppiche
in den allerneucsten Muffen , mit
10 Prozent Erlra - Rabatt . E. Weißen -

bergs Teppichbaus und Gardinen -
Haus , Große Franksurterstraßc 125
m Hause der Möbeisabrik . 1241K »

Es lohnt nur bei Max Weiß ,
■n. Große Frankfurtcrstraße 87, alt¬
bekannte Firma , zu lausen . Man
wird am reellsten und billigsten bc-
dient . Wenig getragene , teilweise aus
Seide , von Äavaiieien nur kurze
Zeit getragene Jackettanzüge , Rock-
anzöge , Gehrockanzüge , Frackanzüge ,
Smokinganzüge , Paletots . Ulster ,
Hosen , einzelne Fracks und Smokings
werden zu billigsten Preisen verkausl .
Die elegantesten Sachen sind auch
leihweise sehr billig zu haben . 87,
Große Franksurierstraße 87. Bitte
im eigenen Interesse aus die Firma
zu achten . 53/12 »

Leihhans Mortüplatz 58 » !
Moritzplatz 58 » im LeihbauS kamen
Sic enorm billig , als : von Kavalieren
wenig getragene Jackettanzüge , Rock-
anzüge , Paletots , größtenteils aus
Seide , 9 —18 Mark . GelegenhellS -
käuse in Damen - Kostümen , Kleidern ,
Tuchmäntcln , aus Seide . Herstellungs -
preis bis Mark 150, jetzt bis 35 Mark .
Gelcgenhcitskäuse w Uhren , Ketten .
Ringen , Wäsche . AuSsteuerwäsche ,
Betten , enorm billig , nur Moritz «
platz 58».

- - ! Her >na » » pIaü 6. Piandletbhaus .
SedermannS allerbilliglter Waren -
eintaus . Riesenauswahl Pclzsachen .
Herrenpaletots . Jackettanzüge . Geb -
rockanzüge . Herrcnboien . Damen -
sachen . Extrabilliger Bcttetiverkaus .
Aussleucrbctten . Vermietungsbett .
AuSsteuerwäsche . Bettwäsche . Reich -
haltige ' Aardincnauswahl . Portieren .
Tcppichauswabl . Pluschtisihdecken .
Steppdecken . Wanduhren . Wand -
bildcr . Schmucksachen . Taichenubren .

KeltenauSwahl . RingcauSwahl . Fest -
gcjchenke . Warenverkauj ebenfalls
Soniilags . i - 50'

MonatSanzüge , Paletots , großes
Lager , jede Figur , kaust man am
billigsten beim Fachmann ; jede
Aendcrnng nach Wunsch . 5 Prozent
billiger sür Borwärtslescr . Fürsten -
zell , Schlicioermelster , Kotenldaler -
ftrnßr 10 Fernsprecher Norden 5117 .
Sonntag den ganzen Tag .

Rosrnhochstäinme , Kletterrosen ,
Strauchroscn , Obstbäume , billig .
Scydcl , Gärtnerei , Neukölln , Canner
Chaussee . _ _ 1125 '

Herrenstoffe , elegante . Nie wieder -
kehrende Gelegenheststäuse . Komman -
daiilcnstraßc 67. 894b '

Pommersche Betten I zwei Deck-
bellen , zwei Kissen , zweischläsrtg ,
15,00 , große Laken 90 Pseiiiiig ,
Damailbczügc 3,80 , AuSsteuerwäsche ,
Steppdecken , Portieren , Teppiche,
Gardinen . Pjandlcihe , Prinzen -
straße 34. 1261k »

4,25 , Prachtbett 10,00 , ganzer
Stand , rotrosa gestreist . Prinzen -
psandlcibc , Prinzenstraße 34.

_
'

Braütbcttrn , ganzerStänd 27,00 ,
NM in der billigen Psaudleihe Prinzen -
straße 34. Fahrgeld wird vergütet . '

Sommerfelds MonalSgardcroben -
Haus und Psandleihe . srüder 25 Jahre
Heinrichsplatz , jetzt Prinzenstraße 34 I,
bietet jedem Käujcr groß « Geld «
ersparniS sür Anzüge , PalctolS ,
Ulster , sür jede Figur paffend . Nur
Prinzenstraße 34 1. Sonnlag ge¬
öffnet oon 2— 6.

_
Humboldt - Leihhaus 1 Existiert

nur Bruiinenslraßc 58, Eckbaus Stral -
suiidc , straße . Hochelegante Kavalier -
anzöge . Gchiockaiizügc , UlstcrpalclotS ,
RiesenauSlvahl . spottbillig . Riesen -
großer Betlenocrtauf . Brautbcllcn ,
AuSsteuerwäsche . Sleppdickcn . Gar -
dincuausivabl . Plüjchvortiercn . Erbs -
tüllstores , Prawtlepiche , Maffen -
auswahl . Herrcnuhrcn , Damenuhren ,
Uhrlclten . Vani - Agren , Schmuckiach - n,
Spottpreise . _

l47K '

Schönhauser Allee 114 ( Ring -
bahnhos ) . Psandleibhans . Groiz -
Berlins spottbilligste Eintaussquellc l
Exlrabilligcr Bettenverlauj , Frei -
schwingcr , Taschenuhren . Go. dwarcn ,
MonalSgarderobe , Gardiiicnvcrknus ,
Plüschportiercn , Steppdcckcnlager .
Spottvrcisel _ _ 1018K *

Zurückgcseüte , aus Seide ge¬
arbeitete Frack - , Smoilng - und Geh -
rockanzüge . 25 bis 60 Mark , Bein -
lleider 4 bis 12. Herrengarderoben -
hau », Friedrichstraße 127. 1105K '

Gaidlnktt ! Steppdecken ! Porlleren !
Tischdecken ! außergewöhnlich billig I
Vorivärtslcser 5 Prozent Rabatt
extra I Gardinenhaus Brünn , Hacke -
scher Markt 4 ( Bahnhoj Börse ) .
Sonntags geöffnet .

Vorjährige FrühjahrspaletolS ,
Anzüge 18 bis 45 Marl . Herren -
garderobenhaus , Friedrichstraße 127. '

Federbetten , Stand 10,00 , 15,00 ,
22,00 , feinste Brauibetten , Wäsche ,
Schmucksachen , Uhren billigst . Psand -
leibhaus . Küstrinerplatz 7. icP9K '

Gardinen , Stores , Portieren ,
Steppdecken , Teppiche . Einiegnungs -
geschente . PsandleihhauS , Küstrincr -
platz 7. _

Betten , Stand 9, — . Brunnen -
straße 70, im Keller . 12005b '

Federbetten , spottbillige , Stand
11,00 , 16,00 , hochfeine 22,00 .
Zentralleihhaus Schöneberg , Haupt -
straße III . 1160K '

Federbetten . Stand 11,00 . 16,00 ,
Brauibetten . Spottbilliger Teppich¬
verlaus , Freischwinger , Plüschiisch-
decken, Gardinen , Herrengarderobe ,
Schmucksachen , Plüschportieren . Leih -
haus Osten , Königsbcrzerstraße 19. '

Taschenbuch für Gartenireunde
Ein Ratgeber sür die Pflege und
sachgemäße Bewirffchasttmg des hä »S-
lichen Zier - , Gemüse - und Obst -
gartenS oon Max Hesdärfer . Zweite
vermehrte Auflage . Mit 137 Text -
abbildungeii . Preis 3,50 Mari . Expe -
dition Vorwärts . Lindemtr . 69.

Bretter , Kantholz , Latten , Leisten ,
Türen , Fenster , Tonrohr , Dachpappe
usw. , neu und gebraucht , billigst
Hasenheide 2.

_ 29616 *
4 . 00 Prachtbett , 9,50 ganzer

Stand , rotgestreist , Laken 0,80 ,
Damastbezüge 3,55 , Steppdecken .
Andreasleihhaus Andreasstraße 38.

Landbett , zwei Deckbetten , zwei
Kissen , zweischläfrig , 14,25 , nur An.
drcasleihhaus . _ _

"

Bauerndeckbett , Unterbett , zwei
Kiffen , 26,00 , nur AndreaSleihhauS ,
Andreasstraße achtunddreißig . Fahr
geld vergüte . _ 114IK

Sohlleder . Schäfte , Leisten . Rühl ,
Schöneberg , Bahnstraße 43. 1112 '

Teppiche . Spottbilliger Inventur
verkauf l Riesenauswahl I Ausverkauf
wenig angestaubter , dekoriert gewesener
Prachtteppiche 5,25 , 6,75 , 10,50 bis
27,00 , Hochelegante Wohnzimmer -
Teppiche iv , 50 bis 120,00 . Wolfs
Teppichhaus . Dresdenerstraße 8 ( Kott -
busertor ) . Vorwärtsleser 10 Prozent
Rabatt ! 902k ! '

NähmaschinenhauS Bellmann
Gollnowstratze 26, empfiehlt Asrana ,
Adler , Zentralbobbin , Rtngschiff,Lang ,
schiff, Hokemever , Tambourir , Wheler -
u. Wilson , Elastik Säulen - Maschine «
usw. Prima , Preise billig , Abzahlung
günstig , Garantie . Alte Maschinen
nehme in Zahlung . LObbk »

Gaskronen ohne Anzahlung .
Woche 1,00 . Riesenlager . Louis
Böttcher (selbst ). Betriebsleitung . Box »
bage »«ril - ov » zweiunvdrritzig , erst «
Etage . ( Bahnverbindung Warschauer «
straße . ) 102451 '

Fischers Teppichhaus , gegr . 1834 ,
PolSdamerstraße 109. Spottbillige
Rtesenposten Teppiche , Portieren .
Gardinen , Steppdecken , Tüllstores ,
Läuserstoffe . VorwärtSleser Extra -
rabatt . 995K '

Herren - Garderobe nach Maß ,
saubere Arbeit , große » Stofflager ,
Paletot , Anzug 40 Mark an . Kaust
beim Handwerker , lasset de » Hand ,
werler verdienen . Teilzahlung gestattet .
F. Dörge , DreSdenerstratze 109. '

Letdhau » . Schöneberg ' , gegenüber
Bahnhos , Sedanstraße 1, Telephon
Amt 6, 15687 , bietet stets Gelegen -
heitSläuse in verpfändet gewesenen
und neuen Anzügen , Sommer - und
Winterpaletots , einzelnen Hosen ,
goldenen , filbernen Herren - und
Damen - Remontoire - Uhren , Kelten
3,50 an , ferner goldene Ringe , Broschen ,
Ohrringe , PianinoS , Fahrräder , Frei -
schwingcr 10 Marl an. Richard
Eichelmann . _ 200K

Teppiche , Gardinen , zurückgesetzle
Muster und schierhasle Stücke , be-
deutend unterPreis . Hänsch u. Stolzen «
berg , BrückensNaße 8 ( Bahnhof Janno -
witzbrücke ) , Goltzstraße 14. 1000K '

Gaskronen . dreijlammig 7,56 ,
komplett , ÄaSzuglampen 6,00 , Gas¬
lyren 2,40 , Gaswandarme 1,50 .
Kronenlager , Große Frankfurter -
straße 92, Ravensstraße 6 ( Wedding ) ,
Rixdorj , Berlincrstraße 102. _ 61K '

Zinkmaschfässer , Zober . Sitz -
waimen , Badewannen . Spezialfabrik
Reich enbergcrstraße 47. Lesern 5 Proz .

Kiappsportivagen , 18 Sorten
Lager . Fürst , Herinannstraße 31.

Eiserne Bellstellen , Kinderbett -
stellen . Kinderwagen , EhaisolongueS
und Malratzen . Engrospreise . Fürst .
Hermannslraße 31.

_ 1- 124*
Geld : Geld ' . Sparen Sic , wenn

Sie im Leihbaus . Roscntbaier Tor ' ,
Linienstraße 203/4 . Ecke Roscnthaler -
straße lausen . Anzüge von 9,00
Mark an : PaletolS von 5,00 an -,
Damengarderobc , Betten , Wäsche ,
Gardinen . Parlieren , Freischwingcr ,
Bildcr . Uhren , Gold ». Silberwarcn ,
Fahrräder . Alles spottbillig . Anzüge
werden verliehe ». Sonntags bis 6 Uhr
geöffnet . Hohe Beieidung . 1036K '

Wen » Sie ein Baby bekommen
haben , besuchen Sie das Kinder -
wagen - und BcrtstellenhauS . KierSki ' ,
Rügenei straße 27, Ecke Brunnenstraße ,
dort kaufen Sie gut und billig . '

Klappwagen . Modell 1912 , von
7,00 —36,00 , Polsterbetten von 4,75 ,
Betten , Federn sehr billig . Seit -
slellenhailS . KierSki ' , Rügenerstraße 27
( Ecke Brunnenftraße ) , I108K '

Bettstellenhaus „ Kierski « , Rü -
generstraße 27, Ecke Brunnenstraße ,
empfiehlt garnierte 51Inderbettftellen
von 7,50 —45,00 , Mctallbctlslcllen
von 15 . 00 —60,00 , Mesffngbetlstellen
oon 55,00 —150,00 , Kinderwagen von
16,50 - SSM 1108k '

Zefi » Prozent Rabatt Vorwärts -
lesen, . >so »ntags geöffnet .

Tcppiche mit Farbensebtern 3,25 ,
3 85 . 4. 50, 5. 75, 6. 85, 7. 50, 9. 25,
12. 50.

Salonplüsch - Teppiche 13. 50, 16. 50,
19. 50, 22 50, 27. 50, 35 —38 usw.
Riesensabrilager , Große Frankfurter -
straße 125, im Hause der Möbel -
sabrik .

Gardinen , s
1. 65. 2. 35, 2. 85,

sabrikreste , Fenster
1. 50, 4. 50, 6. 75 usw.

Totalausverkaus von ange -
schmutzten Gardinen , StoreS , Bett -
decken, staunend billig . Große Frank «
surtcrstraße 125.

Tuch - und Plüschportiercn , Gar¬
nitur 3. 25, 3. 85, 4. 50, 5. 25, 5. 65, 7. 50,
8. 50 usw. _

Steppdecken 3. 75, 4. 25, 5. 65, 7. 50,
8. 33, 12. 85 usw.

Plüschdeckeu mit kleinen Fehlern
4. 25, 5. 50, 6. 75. 7. 85, 9. 35, 11. 50 usw.
E. Weißenbergs Gardinen , und
Teppichbaus , Große Frankfurter -
straße 125, im Hause der Möbel .
sabrik . l231K '

Billig , billig , billig ! Monats -
aiizüge , wenig getragene Sommer¬
palelots , Gehrockanzüge , Fracks , Smo¬
kings kaust man nur bei Weingarten ,
Prinzenstraße 28 I, Eckhaus Ritter -
straße , früher 20 Jahre Gitschiner -
straße . 1095K '

Pumpenwolff , Ackerstratze einund -
achtzig . Abessinierpumpen 7,50 —100,00 ,
Sauge, , Rohre , Ersatzteile , gebrauchte
Pumpen , dilligst . Leiherdbohrer um -
sonst . _ +107 '

Papageien , graue , grüne , junge ,
sprechende . Harzer Kanarienvögel ,
auch Tausch . Kommandantenstraße 52,
Grundmann , Restaurateur . 1140K '

Laubenbau , Türen , Bretter billig .
Ruch , Oranienstraße 154. _ 53/6

Heckbauer . Nistbauer , Kesang -
kästen verkaust Schramm , Kolonie -
straße 18. _ +129

Klappsportwage « , Kinderdraht .
bell vertaust Zigarrengeschäst Rostocker -
straße 17. _ +103

Zwei Drehbänke , eine Bohr -
Maschine , eine Flügelpumpe und eine
Markise billig Listemaim , Schön -
hauser Allee 72d . 1276K

Borwarrsleser erhalten süns
vrozen , Exnarabatt , selbst bei
legenheitSkäujen . _

Räumungspreise sind bis zu 50
Prozent herabgesetzt Rosenihalerstr . 54.

Neubau Oranienstr . 126 ist eröffnet .

Teppich - Thomas
straße 54.

Rosenthaler
1322K '

Tcppiche . . VorwärtS ' leser erhalten
jetzt 20 Prozent . Große Partien
Teppiche mit kleinenWebesehlcrn , Größe
zirka 200/300 ll,75 . 250/350 16,50 ,
300/400 20,00 . Gardinen , Portteren ,
Tischdecken , Sosadecken , Felle , Läufer -
stoffe spottbillig . Teppichhaus L.
Lesovre , nur PolSdamerstraße 106 B.
( Kein Laden . ) Hausnummer be-
achten . _ 1278a *

Damenhemden mit gestickter
Paffe 1,15 , Herrenhemden 1,15 , Beit -
bezug nebst zwei Kopskiffen 3,95 ,
Bettlaken 1. 25, drei Handtücher
0,70 , zehn Meter Hemdentuch 3,00 ,
hochelegante einzelne Muste , lachen ,
passend zu Ausstattungen bis zur
Hälfte des Wertes . Mittwoch Stoffreste -
verkauf . Säschesabrtk SalomonSky ,
Dircksenstraße 21, Alcxanderplatz .

Seiferthähnc und Weibchen ver -
kaust Prinzessinnenstratze 12, III links .

billig , Naunyn -" "
+135

Seiferthähne
straße 65a , Seitenflügel .

Heckhäyne . böchftpräniiiert , tief .
tourenreich , spoltbillig . Müller , Wüb -
Iilch >trabe29 ( Warschauerbrücke ) . 946b

Kanarienvögel billig . Reinhardt ,
Grünauerstraße 6. _ +17

Seiferthähne , Schulenburg . New
kölln , LIchtenraderstraße 58 III . +125

LescvLktsverkSuke .

Grünkramgeschäft ist billig zu
verlausen Holteislraßc 17.

_ +66"

Seifengeschäst . gutgehend , ver -
käuflich Memelerstraße 66. 8S6b '

Seifengeschäst verkaust um -
ständehalber sofort Kramslltz , Mari -
annenstraße 12. +40

Fischkonservengeschäft , kein
Laden , 750 Mark ( Ponygespann ) so-
fort zu verlausen . Offerten No. 2
Hauptexpedition des „ Vorwärts ' .

Restanration . gut gehend , sofort
zu oertauscii . BorwärtS - Spedition .
Bastianstraße . _ +129

Zigarrengeschäft , an der Fabrik
liegend , krankheitshalber sofort billig
zu verkaufen Christianiastraße lU5a .

Obst - und Gemüsegeschäft mit
Kolonialwaren wegen Krankheit de »
Mannes billig zu verkaufen Seelower
Straße l3.

_ _ _ _ _ _

+99
Zigarrengeschäft preiswert ver¬

käuflich Neukölln , Pannierstraße 8.

�Milchgeschäft . sichere Existenz ,
viel Brot , Kolonial - , Backwaren sowie
Kartoffeln , Grünkram nebenbei . Ge .
schäst neun Jahre bestehend , Umsatz
l 500. 00, umständehalber sofort ver -
käuflich Pankow , Neue Schönhoizer -
straße tö . _ +149

Obst - . Gcmüsegeschäst billig zu
verkaufen Reinickendorf , Provinz -
straße 9. _ +134

AltesLotal , Südosten , vier Vereine ,
zwei Zahlstellen , umständehalber sofort
verkäuflich . Offerten A. »Vorwärts ' ,
Lausitzer Platz 14/15 . _ +17

Milch - , Kolonialwarengeschäst ,
Rolle , sofort billig verkäuflich . Malchoiv ,
Ruppinerslraße 43. +l03

Möbel .

Möbel (diskret ) . Reelle , alte , gut
renommierte Firma lieseit Möbel
unter Diskretion aus Teilzahlung .
Anfragen : Postlagerkgrte 12, Post .
amt LS. 1119k '

Möbel ohne Geld ! Bei ganz kiewer
Anzahlung geben Wirtschaften und
einzelne Stücke aus Kredit umer
äußerster Preisnotierung , auch Herren¬
garderobe und Waren aller Art . Dcr
ganze Osten kaust bei uns . Kreisch -
mann u. Co. , Koppenftratze 4.
( Schlesischer Bahnhof . ) 1075K '

Möbeltausch . Aeltere , unmoderne
Möbel werden in Zahlung genommen
und moderne dafür geliefert , die
Differenz in bequemen Raten . An -
fragen «mter Postlagerkarts 13, Post -
amt 22. 1118k '

Teilzahlung , Möbeleinrichtung ,
Stube und Küche 15 Mark . Ver -
liehen gewesene Möbel spottbillig .
Berolina , Kastanienallee 49. 1114K '

Möbel - Lechner . Brunnenür . 7,
am Rosentbaicr Tor , Spezial - Möbcl -
hauS . Aus Kredit und gegen bar .
Große Auswahl jeder Art . Stabe
und Küche , Anzahlung schon von
15 Mark an. Einzelne Möbelstücke ,
Anzahlung von 5 Mark an. Liefere
auch nach auswärts . Vorzeiger
dieses Inserats erhält bei Kauf
5 Mark gutgeschrieben . Sonntag bis
abends 6 Uhr geöffnet . _

Rehfeld . Badstraste 49 . Woh -
nungseinrichtungen 165, — an , auch
außerhalb . _

*

Rchscld , Badstrafie 49 , Umbau .
Plüschsosas 45, —. _

*

Rehfcld . Badstrafte 49 , englische
Bettstellen , Matratze 39, —, gebrauchte
12 . - . 15 . —. 18 — usw. *

Rehfeld , Badstraffe 49 , Kleider¬
schränke 25, —, gebrauchte , große
Auswahl _ 282m *

Auf Teilzahlung ! Einzelne
Möbel , komplette Wohmingseinrich -
tungen in einfacher und besserer Aus -
sührung liefert unter kulanten Zah -
lungsbedingungen die seit 50 Jahren
bestehende MöbelfabrikHermannNolte ,
Tischermeister , Zionskirchstraße 39. *

Dringend verlause bis Ende März
Nnßbaumwirischast mit prachtvollen
Küchenmöbcln , Gastrone . Teppich ,
einige Wandbilder , Geschirr , 195, —,
Säulentrumeau 33, — . Händler zweck-
los . Neue Königstraße 66 I. 218/16 '

Englische Nußbaum - Bettstellen
mit Matratzen , Kleiderschränke von
50. 00 Mark an. Chausseestraße 123.

Möbel . Kleiderschrank , Vertiko
28, —, Trumeau 45, —. Schreiber ,
Brünnenstraße 123. 1116k '

Viel Geld sparen Sie durch reellen ,
billigen Einkauf in der Möbelaus -
stellung Oranienstraße 202 ( Innung » ,
meister ) . Auch Teilzahlung . Vorwärts -
lesen , 5 Prozent . 1104K '

Stuben - und Krichenmöbel . Küchcn
geschirr , Teppich . Bilder , Krone , sehr
billig , umgehend verkäuflich Wein
meisterstraße Id —2, Hausoerwalter .

Preisgekrönte Ein - und Zwei
» immerwohnungen vom Wettbewerb
sür Arbeiter - und Beamtenwohnungen
liefert direkt der Fabrikant zu Ort -
ginal - EngroSpreisen Großtis chlerei
Karl Krug , Prenzlauerstraße 12. *

Meideespind 14,00 , Sofatisch 8,00 ,
Plüschsosa 30,00 , Marmortoilette 16,00 ,
Rohrstühle 2,00 , elegante englische
Bettstellen spottbillig Waldemarstr . 76,
Vorderhaus I links . _ 53/15

Einrichtungen , Einzelstücke liefert
billig und gut , Teilzahlung gestattet .
Lange , Schwedterftraße 26. 1025K '

Möbel - Cohn , Große Frankfurter -
straße 58, nahe Kaiserstraße . Wob
nungS - Einrichtungen auf bequeme
Teilzahlung . Stube und Küche An-
Zahlung von 15 Mark an . Einzelne
Möbelslücke Anzahlung von 5 Mark
an. Moderne Schlafzimmer , Speise -
zimmer , Herrenzimmer . In bunten
Küchen riesengroße Auswahl . Liefere
auch nach auswärts . Abzahlung
wöchentlich , monatlich , ganz nach
Wunsch . Größte Rückficht bei Krank -
heit und Arbeitslosigkeit . Vorzeiger
dieses Inserats erhält beim Kauf
5 Mark gutgeschrieben . Sonntags
12 —2 Uhr geöffnet . _ 964k '

Möbel ! Für Brautleute günstigste
Geiegenbeit , sich Möbel anzuschaffen .
Mit tieinster Anzahiimg gebe schon
Stube und Küche . An jedem Stück
deittliwer Preis . Ucbervorleiluiig
daber ausgeschlossen . Bei Krankbeits «
fällen und Arbeitslosigkeit anerkannt
größte Rücksichi . Möbelgeschäjt M.
Goldstaub , Zofsenerftraße 38, Ecke
Gncisenaustraße . 29013 '

Möbel - Gelegenheitskäuse in aller
größler Auswahl / einfache sowie
bessere Wohnungseinrichtungen be-
deutend billiger wie regulär . Er »
gäiizuiigsmöbel . Büfette , Schreib -
tische 45, SojaS 45. Ganiiturcu 65,
TrunieauZ 37. Schränke , Vertikos
27, Kroiicii . Teppich «, Bilder , Küchen -
möbel , Klubsessel , LedersosaS , Um-
baue . Lederstüble usw. spottbillig .
Leimert » Möbelspeicher , Lothringer -
straße 55 , Rosenthaler Tor . Die
Möbel find in vier Etagen am -
gestellt . 1078k '

Möbel - Teilzahlung liefert Messing ,
DreSdenerstratze 124, am Kottbutei +or .
Zins Kredit und bar . Stube und Küche ,
Anzahlung von 13 Mark an. Bc .
aintcn ohne Anzahlung . Liefere auch
auswärts . Vorzeiger dieses erhält
5 Mark gutgeschrieben . Somttaas
von 12 —2 geöffnet . 1148K '

Möbel - Gelegenheitskäufe . 7 Prozent
Nutzen . Möbel - Thau , Wiclesstraße 30.

Möbelfabrik Menner , Re ichcn -
bergerstr - �- 57, liefert reellste Möbel ,
billigste Preise . Teilzahlung gestattet .
Vorwärtsleser 4 Prozent Rabatt . '

Möbel . Gelegenheitskäufe , gut
gearbeitet , viele Gelegenheitsmöbel ,
welche bedeutend unterm Preis sind .
Bücherspind 68, —, Schreibtisch 48, —,
Bettstelle 33, —, Truineau mit Stuse
34, —, Garnitur , Sofa , 2 Sessel ,
Sosa 45, — , Kleidcrspind 46, —,
Herrenzimmer , Speisezimmer , Schlaf¬
zimmer . wundervolle Sachen , sehr
billig . Kommen Sie erst vor Ihrem
Einkaus zu mir , Sie sollen die Möbel
nur besichtigen . Ehrlich , Zllte Schön -
hglijerstraße 32. 1117k '

Arbeiter - Musterwohnnngen . Ffir
jedermann leicht erwcrbbar , jehr billig ,
auch gebrauchte Möbel , gut erhalten ,
große Auswahl , Teilzahlung gern
gestattet . Kassenpreis Zinsvergütung ,
kleine Anzahlung , bequeme Abzah -
lung nach Wunsch der Käuser .
Gabbert Tischlermeister , Acker -
straße 54.

Möbelangebot spottbillig , Möckern -
straße 25, im Andalier Bahn - Möbel -
speicher , an der Möckernbrücke . Einzelne
Schreibtische 28, — , Bücherschränke , Bü¬
fetts , Kredenzen , Spiegelschränke , Klei -
derschränke schon 25, — , Bettstellen ,
Schreibstühle , Rohrstühle , Lederstühle ,
Klubsessel , Säulentrumeau 30, — .
Waschtoilette mit Marmorplatte 28, —,
Salontische , Nähtische , Ausziehtische
18, — an, Plüschgarnitur , Salongar -
nitur , Paneclsosa , Sosa 40, — , Sosa -
umbau , Flurgarderoben 17,50 , Bilder
mit Prachtrahmen . Standuhren , Frei -
schwingcr 12, —. Riesenauswahl wenig
schierhaster Teppiche statt 12, — jetzt
8,50 . Extragroße , farbenprächtige
Salonteppiche 35, — bis zu den eie -
gaiilesten . Chaiselongue mit Decke
22,50 . Diwandecken , Steppdecken ,
Plüschtischdecken 5 —, Tüllbctldccken
2, —. Tüllgardinen , Restbestände unter
Preis , Erostüllstorcs mit Volant 3,50 .
Plüschportleren 7,50 , Gaslronen 15, —,
Oeldilder , Für Brautleute , Hotels ,
Pensionale ganz außergewöhnlich bil -
lige Schlafzimmer , prächtige Herren - ,
Speisezimmer , Salons moderne
Küchen , ganze Wohnungseinrichlun -
gen , nur durchweg neue , gediegene
Waren . zum schleunigen Verlaus ,
Otto Lideke , Möbel - Warenspeicher ,
Eingang nur Möckernstraße 25, Ueber -
nähme ganzer Warenlager , Konkurs -
maffen , Wirtschaften zum schnellen
Verlaus und Aultion , 973K

Möbelangebot . Vorteilhasteste
Gelegenhcilsläuse durch Antaus ganzer
Warenlägcr . Einzelmöbel , komplette
Einrichtungen , schlichteste , eleganteste
Schlafzimmer , Speisezimmer , Herren -
zimmer , ZiiesenauSwahl , 5 Etagen .
Fabrikgebäude , Neue Königstraßc 5— 6,
Teilzahlung gestattet . Sonntags ge-
öffnet ,

Zentrale sür Arbeitermöbel liefert
Rosormeinrichtungen in gediegener
Arbeit an Reelldenkende auch aus
Teilzahlung und bittet Parteimitglie -
der um Besuch der großen Läger
Niedrige Anzahlung . Zinsvergütung .
Gelegenheitskäufe in gebrauchten Mö-
beln . Verkaufsstelle Schatz , Brunnen -
straße 160, Eingang Anttamerstraße

Nnffbaumwirtschast , englisch ,
Stube und Küchenmöbel 195,00 ,
Schreibtisch , Umbausosa . Zehdenicker
straße 21, II , Wolf , 52/7

Möbelangebot . Wegen voll
ständiger Auflösung des Geschäfts
verlause Möbel und Polsterwaren
sehr billig . Leser noch 5 Prozent
Rabatt . Fruchtstraße 28 I. 1250K

Möbelhandlung Märiannen -
straße 25, billige Preise . Teilzahlung
gestaltet . . VorwärtS ' leser 3 Prozent
Rabatt . 39K '

Kaufen Sie direkt heim Tischler
meister . Komplette Wohnungs - Ein -
Achtungen in allen Preislagen . Be-
sichtigen Sie meine Ausstellung .
Harnack , Stallschreiberstr . 57 ( Moritz -
platz ) . Verkauf nur im Fabrikgebäude .
Zahiungserlcichterung .

Möbelfabrik , Georg Tenntgkeit ,
Oranienstraße 172/173 . Wer gedie -
gene Möbelbillig kausen will , soll nicht
versäumen , mein großes Lager zu
besichtigen . Stube und Küche 246, —,
430,00 , elegante 586,00 , zwei Stuben
und Küche 650,00 bis 850,00 , eng -
lisches Schlafzimmer 172,00 , eichene
Speisezimmer , Herrenzimmer , Sa -
Ions sabelhast billig , Ruhebett 26,00 ,
Taschensosa 58,00 , Kleiderschrank ,
Vertiko 36,00 , Trumeau 35,00 ,
Farbige komplette Küchen von 56,00
bis 300,00 , Katalog gratis . Auch
Teilzahlung . 1001 . 3'

Verlobte , Möbelsuchenden em-
psehlen wir unsere Möbefläger ohne
Kauszwang zu besichtigen , um sich
von de » wirklich billigen Preisen zu
überzeugen . Durch besonders günstige
Abschlüsse mit großen FabAken bieten
wir den geehrten Käufern seltene Ge -
legenheit zum Einkaus von WohnungS -
einAchiungen und Ergänzungsmöbeln .
Jeder Einkaus bringt große Erspar¬
nisse , Weitgehendste Kulanz , zehn -
jährige Garantie . Elsafferstraße 8 und
Oranienstraße 37. 1021K '

Siäulentrumea « , Stube und Küchen
möbel sofort Waldemarstraße 64,
Karras , 54/16

Küchenspind billig .
Wrangelstraße 17.

Schwarz ,
+17

Zwei gut erhaltene Mnschel - Vett -
stellen ( Nußbaum ) mit Zubehör biMg
verkauft Skalitzerslraße hl , Restaurant .

Patent - Matrahensabrtk , Walde -
marstraße 34, Bettstellen und Polster -
auflagen zu Fabrikpreisen , Vorwärts -
leser 5 Prozent Rabatt . 9345

Plüschgarnitur sowie ganze Nuß -
baumwiAschast , passend sür Braut -
paare , umgehend verkäuflich Elsasscr -
straße 70, erste Etage rechts , 247/2

Metalldctte » , zwei , modern ,
spottbillig verkäuflich . Zoffener
straße 10, Hutgeschätt , _ 54/8 *

Plüschsofa , Nußbaiimwirtschast ,
drei Zimmer verkäuslich Zorndorfer -
straße 4, vorn I rechts . 53/13

Heute sind die Ausstellungsräume
der altrenommierten MöbelsabAk
M, Hirsch owitz, Skalitzerstraße 25, an
der Svchbabn , bis 6 Uh, geöffnet !
Verlobten ist eine Lagerbesichtigung
nur zu empfehlen . Reelle Bedienung ,
FabAlpreise I _ 1271K

Billige Möbel zu Fabrikpreisen
in der Möbel - Polsteiwarcnsabrik , 32
Jahre bestehend , Gnclsenaüstraße 15,
unmittelbar Hallcsches Tor . Spe -
zialität : 1 —3 Zimmcrwohnungcn ,
einzelne Möbel , auch verliehen ge-
wesenc spottbillig . Teilzahlung ge-
statttet . Besichtigung meiner großen
Lagerräume erbeten . Viele Anerken -
»ungsschreiben . Sonntags 12 —2 .
Lieferung , Aufbewahrung frei. Haus -
ilummcv 15 beachten . 137051

Plüschsosa ! ! Kleid , Jackett vi »

kaust Schmidt , Planuser 20, 930S

Plüschsofa . Bettstellen , Matratzen ,
Keilkissen , gut erhalten , preiswert .
G ericke, Perlebergerstratze 54, l ,

Nuftlmiimtifch , 4 Nußbaumstühle ,
Bettstelle , Kiflensosa , Gasvierlochlocher
verkäuflich , Waitzstraße 9, Vorder «
haus II , Besichtigung vormittags .

�Umzugshalber verkaufe Privat »
leulen englische zwei Zimmer Stufe »
baummöbel mit hochmoderner Küchen -
einrichtung , Teppich . Steppdecken ,
Wandbilder , Küchengeschirr , Umoau »
sosa, jeden Preis , umgehend , auch
einzeln , paffend sür Brautleute . Alte

Schön hauscrstraße 58, II links . 966b *

' �Berkaüfe . moderne , noch neue
Nufebaumwirtschast . bildschöne Küchen -
einAchtung , Plüschsosa . Englischbetten ,
Rauchtisch , Wandbilder spottbillig .
Wafemannstrafee 13, I. _

9596

" Nuffba umWirtschaft , Stube und

prachtvolle Küchenmöbel , Küchen -
geschirr , Teppich , Krone , spottbillig
verläuslich Weinmeisterstraße 2 1. 55/9

Spottbillig Plüschtaschengarnitur ,
Plüschtaschensosa , rotbraunes Schlaf «
sosa 29,00 , Schäfer , Chausseestr . 74 I .
—

Schleunigst verkäuflich ( Händlec
unerwünscht ) : moderne Wirtschaft ,
Kücheneinrichtllng , elegantes Plüsch «
sosa. Umbau . Herreuschreibtisch , Eng -
lischbetten , Ankleideschrank , Chaise«
longue , Trumeau , Prachtwandbilder ,
Gaskrone , Verschiedenes . Königs «
bergerstrafee 11, vorn I rechts , bei

Fischer ,
°
_

55/20

Berzugshalber Wirtschaft , Schränke ,
Sosa , Trumeau , Stühle 1,25 , Regu -
lator 9,00 , Freischwinger 10,00 , Eng -
lischbetten 33,00 , Portieren 1,00 ,
Bilder 1,50 , schleunigst . Neue König .
straße 79 II , _

219/10

Brautleute . Billiger Einkauf ,
hochmoderne NußbaumwiAschast ,
Küche . Thaerstraße 47, Niklai , 55/5

Kleiderschrank . Vertiko 22,00 ,
Umbau , Plüschsosa 33,00 , Kommode ,
Waschtoilette 10,00 , Muschelbetten
30,00 , Bücherschrank , Schreibtisch ,
eichen Büfett , Ausziehtisch , Schlaf -
zimmer , KücheneinAchtung 36,00 ,
Kinderwagen , schleunigst . Draeger ,
Landsbergerstraße 110. . 209/9
—

Nusitmum ' . nöbel verkaust drin¬

gend Privatleuten mit hochmoderner
Küche , Teppich , Wandbilder , Küchen .
geschirr , zusammen 200, —, elegante
Gaskrone , Schreibtisch , Alle Schön «
Hauserstraße 19, I, _

971b

Morgen , Sonntag . 12 —6 , und
bis Ostern gelangen sämtliche in
meinen Speicherraumen lagernde
Möbel in Eiche , Nußbaum , Mahagoni ,
Satin usw. zum spottbilligen Verkauf ,
Wohnungseimichtungen 158,00 kaust
nur bei Kamerling , Kastanien - Allee 56.
Ecke Wembergsweg . 972b '

Musikinstrumente .

Piantno , hohes , kreuzsaitig , 110, —
. . . . . .Zander . Turm »

53/11 '
( Gargntieschein ) .
straße

Prachtpiano , modernes , sofort
175, —, Händler zwecklos . Krüger .
Fricdciislraße 2 ( Königstor ) . 219/3 »

PianinoS , Harmoniums , Flügel
jeder Preislage , gebrauchte 120 . 0S an .
Teilzahlung , Scherer , Chaussee -
straße 105, 534K '

Schicdiiinycr - Pianino , gebraucht ,
tadellos erhalten , großer gesangrelcher
Ton , nur 350, FabAkmeherlage Pots -
damerstraße 27B , vorn I. 52/15

Piantno . 165,00 , Tismar , Bad -
straße 42/43 , _ +129 *

Pianino , langjähriger Garantie¬
schein , muh bis 2, ApAl verkaufen .
Neukölln , Reuterstraße 85 I. 55/13

Nustbaumpiantno »
'

Hoslieserant ,
Panzerstimmstock , Garanneschein , so»
fort 200, —. Konetzny , Alexander -
straße 37 ( Alexanderplatz ) . 219/8

Nuffbaum - Pianino , neu , sehr
schön im Ton , billig zu verkausen ,
sür Schneider nehme sofort Maß »
auzug und Ueberzieher in Zahlung ,
eventuell Teilzahlung gestattet . KaulS »
darf , Ostbahn , FAedAchstr . 9, pari .
" Grammophon , Prachtstück mit
Platten billig , Teicke , Fürstenstr , 3 IN .

Prachtgrammophon verkaust
DrewS , Schliemannstratze 19. 55/15
" Mandoline mit Kasten , wie neu ,
12, —, Lehne , Brunneustrafee 23.

Bandonions . Kein Reitze »,
Klappern , Schlappwerde » meiner
patentamtlich geschützten Drahtspiral
sedergelenktasten . Stark , Stcutölln ,
Roseggerstrahe 12. Warne vor minder .
wertiger Stachahmupg . _ +125

PathH - Sprechapparat «, nadellos ,
OAginalpreise 30,00 an , Pathä -
plattcn : 2,00 . Einzelteile , Repara¬
turen . Teilzahlung ohne Preis »
erhöhung l nur . Pathöverlrieb ' ,
Reichenbergerftraße 127. Kataloge
franko t lO+St *

Bilder *

Sie kaufen Bilder nirgend ? billig «
als direkt Fabrik bei Bilder - Bogdan ,
Weinmeisterftrafee 2. 1005K *

Bilderkredit , Picchozki , Warschauer -
straße 84.

_ |_ 9276
Oelgemälde , Engrospreise , über

metergroß mit Rahmen von 15 Mark
an, Bilderzenttale Krause , Maybach -
user 11. g62b

Pabrräder .

Herrenfahrrad ,
wie neu , 35, —.
straße 44.

Damensahrrad ,
Holz , Blumen -

1093K '
Teilzahkungeu . eventuell ofine

Anzahlung . Fahrradbaus . Tipur.
Danzigerstraße 95. 1239k '

Die bedeutendsten Rennfahrer der
Welt fahren Zlrcona - Räder von Ernst
Machnow , Weimneisterstraße 14.
6 - Tagc - Re » nen I . , II . , ni , IV. ,
V. Preis aus Ärcona - Rad gewonnen .
Verlangen Sie Kataloae gratis und
smiik ». 1365k '



GeschäftSdrelrad , Suß - rst stabil I
50, 00 an . Holz , BUmienstraße 4�. '

Fahrräder billiger . ' Neue elc.
ganlc Hflibixtiucr , Pneumatik 33, — ,
38, —, elegante Damenräder 40, —,
45, —, Laujdccken 1,50 , Luftschläuche
3,25 , 1,50, gespannte Räder 2, —,
Gabeln 1,75 , Lenkilangen 0,90 , Fahr¬
radständer 0,20 , Glocken 0,10 . «ättel
1,20 , Llcelhlcnlatec - nen 1,10 , Zahm
kränze 0,10 , Kurbeln 0,50 , Freilaust
Zahnkränze 1,75 , Felgen 0,50 , Ketten
0,90 , Pedale 0,90 , Auhpumpen 0,45 ,
Rovschuhe , Paar 0,73 . Kataloge
graliö und franko . Machnow , Weiiu
meisterftrastr 14. Gröstte « Fahrrads
Haus Berlins . Jahresumsatz zirka
20 000 Fahnäder . 1266S »

Eam e » fahrräder . Rietenaus mäh I,
gebrauchte 20, —, 25, —, 30, —, 35, —.
»eue 40 . —, 45 . — , 50 . — , 55, —.
Machnow , Weinmeislerstrage 14.

Gebrauchte Fährräder , kolossal «
»luswahl . 10 . —. 15 . —. 20 - , 25 . —.
Machnow , Weinmeisterstratze 14. »

Brenuaborrnd� wie nagelneu .
billig , Lerrcusahrrad 30,00 und
Dameiifahrrad sofort Wehersttube 42,
Ouergcbäud c parterre . _ 20/10 *

Herrenfahrrad , neuerhaltenes
80, —, Fretlausrad , Damensahrrad .

eubehörfachen, billigst . Brandt . Große
rauksurterftraße 121, Seitenflügel .

~

« 00 Fahrräder 16, —, 18, —, 20, —,
25, — Mark auswärts . Prachtvolle
Damensahrräder . Schneidige Straßen -
renncrl Vor Ankaus bitte besichtigen I
PsandlcihhauS , Rofenthalerstraße 32
( neben Werthetm ) . Sonntag 12 —0
geöffnet !

_
875b *

Fahrräder , ftds am billigsten ,
bei Riesenauswahl sewster Marken -
rüder , Sldlerräder , Brennabor , Dür -
kopp , gebrauchte , 10 Mark an. Leih -
ibaus Lobmann , Neue Schönhauser -
slraße 11. Sonntag ganzen Tag
geöffnet . _ 247/9 *

Nene Zelt gesucht . 1883 . 1901/1902 .
Buchhandlung Vorwärts . 1277K *

Herrenrad , gut erhalten , käust
Martin - Opitzftraße 24, Kohlengeschäst .

ResterSchnelderabfälle ,
Lumpen laust Smettau ,
straße 38.

_
Zahngebisse , Zahn bis 1, —

Platiuabsälle höchsten Preis . Ein
kaufsburcau , Chausseestraße 73/74 .

und
Schreiner�

stög

Zahngcbisse . Zahn bis 1,00 , Pia
tinabsälle , Gramm 5,75 , Geldkontor
Hollniaiinslraße 30. _ _ 9705

Wiste «, Kupfer . Messing usw. käus t
höchllzahiend Meyer , Wsabctb -
straße 50 II . 53/0

vnterrickt .

llnterrlcht in der englischen
Sprache . Für Anfänger und Fori «
geschrittene , einzeln oder im Zirkel ,
wird englischer Unterricht erteilt .
Auch werden Ilebcvsetzungen an -

cscrligt . ffl. Swienty - Liedknecht
iharloitenburg , Eluttgarterpiah 9

Gartenhaus III .
_

Kestenbergschülerin

44K *

besetzt noch
Individuellen

GelegenheitStäusc ,
Leihhaus Rosenthalec Tor , Linien -
slraße Ecke Rosenlhalerslraße . 125711 *~

( erstklassige Fahrräder , Monats -
rate 10 Mark . Louis Barth , Brücken -
stlraße 10a . Kein Laden . 1138K *

Fahrräder . Teilzahlungen , größte
?Ius >vahl , billigste Preise . Lothringer -
slraße 40. Filialen : Steglitz , Schloß -
slraße IIS . Wilmersdors , Uhland .
slraße 100.

_ _ _ 120351 *

Herrenfahrrad , bkillig. Klein¬
schmidt , Oderbergerstraße 22. 219/1

billig , Watt -

� » WW�Mag��W
einigt Klavierstunden . . !
Sinzelunter - richt . Boripiclabende .
Margarete Gernlh , Neukölln , Pannier -
straße 33

_
728b »

Po lhtechnische » Gewerbe - Jnstitut ,
Inhaber Ludwig Barth , Ingenieur ,
Berlin , Chausseefliaße l. Maschinen -
bau , Eletirotcchnit , Eisenkonstruttion .
Ausbildung von Jngenleurcu , Tech «
nlkern , Maschinen - und Werkmeistern ,
Monteuren , Elettromonleuren , In -

enieur » und Maschinisten - Anwärter
er Marine . Kurze Ttudienzeit ,

TageS - und Abendturfe , Schüierzahl
über 400 , beste Reserenzen , Prospekt «
gratis . *

Klavierspiel durchSelbstunterricht .
24 Lieder , Aiiweisuug , Taftanzeigerdrei
Mark . Bezugsquelle : Vorwäris - Buch -
Handlung . _ _

7006 *

ESerkmeister - , Maschinenmeister - ,
Polierturfe , Technlterkurse ( Raten -
zahlung ). Beginn April . Küpcr .
Ingenieur , Oldenburgerswaße 42.

Technikum , Berlin . Reanderstra
inlel > Akademie

Herrenfahrrad .
slraße 20, parterre lstikS , Ecke Usedour
straße . _ _ _ 218/20

Herrenfahrrad , billig , Neulölln ,
tklbeflraße 30. NorkuS . 013b

Herrenfahrrad , Pboto - Apparal
( 13 X 18) verlaust umständehalber
billigTreppenhauer . �üllerstraßelSSs ,

Frciläüfräo , To - Ardo - Rücklrilt .
bremse . Zech , Thrtu �h> aße 65/66 .

Tamcufahrrad . Herrensahrrad ,
Biobenr , guterhalten , 86,00 . Große
Frantsurterslraße 14, Hos, Keller . _

Herreiifahrrad 25,05 , Damen¬
sahrrad , hochelegant . Witwe Kopp ,
Koppcnstraße 95 ( Lchlesischer Bahnl os.

Herrenfahrrad , bildschönes 30. 55,
Freilausrad billig . Grosser , Frank -
surter Allee 104. 56/16
" Wunderschönes Herrenfahrrad
verkauft Schneidermeister GuttowSN ,
Krautstraße 15.

_ 66) 8

Herrenfahrrad 25,00 , Damen -
fahrrad 28,00 vertaust Winter ,
Sophienstraße ll . hochparterre . 964b

" Herrenfahrräder vertäust spott -
billig , auch Teilzahlung gestaltet ,
eventuell ohncAnzahtung . SchimanSti ,
Neulölln , Wildenbruch - Platz 4. 261b
'

Herrenfahrrad . Dreßler , Tegel .
HcrmSd orferflraße 14.

_ 66/16
'

Herrenfahrrad . Damensahrrad ,
umzilgs halber . Krössek . Stalitzer -
straße 102. _ 64/13

Maschine 46chO.'
M +133

je 3
Schlnrel > Akademie , Direktor König ! .
RegierungS . Baumeister Artur
Werner . Inhaber . Maschinenbau ,
Elektrotechnik , Gas . Waffer , Wert -
meister - , Technikcr - Kurse , Ingenieur -
Kurs «, Abendkurse , Tageskurs «.

I Bauschule Königl . Regierung ?
Baumeister Artur Werner , Berlin ,
Neanderstraße 3. Schintel - Atademie ,
Polierturfe , Meisterturse , Tecbniter -
turse , Archiletten . Hochbau , Tiesbau ,
BcrmessungS - Techniker , Abendturfe ,
Tageskurse .

« bendknrse , Technikum , Bauschule ,
Berlin , Neanderstraße 3, Königl .

! RegierungS - Baumeister , Artur
Werner . 95651 '

" Technische Griverbeichule . In¬
haber Diplomingenieur Stekwmcher .
Maschinenbau , Elektrotechnik , AuS -
bildung zum Werlmeister , Maschinen -
meister , Techntter , Ingenieur . Labo -
ratorlum gut eingerichtet . Borkennl -
niffe nicht erforderlich . Semester -
beginn April . Prospekte frei .
Frtedrichstraße 1,8 . 1019K *

englisch gegen deutsch ,
Goimlag . Ädreflen rmter

Austausch .
ionntag . Ad >

Pastamt 8IV , 63, erbeten . 9A�

Z. rasteucen » �. 1
Lehne . Bliinnenstraße 28.

loch neues , not -
Thaerstraße 12

Hcrrcufalirrad ,
wegen , SpoilpreiS . W�W
bei Wolf . _ +76
"

Klassehcrrenrad . wirklich gute «,
schnellstens jeden annehmbaren Preis
Suhfe , Petersburgerstraße 85. +76

Zteckarsulmer Motorrad , gut sunt -
■ MMHMMfltoCaiB

Klavier - . Biolin - , , .
bildung ) , Violoncello - , Blasinstru -
ment - , Mandoltnen - , GUarre «,
Ztlhcrrmtcrricht . Monatshonorar 4,00
an . Tagcslurse , Uhendturse . Gorma » » .
straße 1 tRosenthalerftraße ) . 247/11

« letto - Technikum , Berlin . Alte
Jakodstraße 124 It . DirettorSchramui .
Inhaber Maschlnenbau . Elettrotechnit .
Werlmeister . Techniler , Ingenieure .
Abend - , Tageskurse . 870b

Bauschule / Alle Jakobftr . 124 II .
Polier - , Meister - , Techntkerkurse ,
Hochbau , Ttesbau , Architetten . 8716

Abendkurse . Alte Jalobstr . 124 II ,
Bauschule , Technikum . 8725

ätttavierlehrert « unterrichtet einzeln !
Junlerstraße 14.

ttonierend , vertäust billig
BoLhagenerstraße 18/19 . - A

Kuukgesuclie .

9366

Lehranstalt sür Kurbelsrickeret
wird am 1. April diese » Jahre « er -
öffnet . Unterricht lostenlo ». Isidor
Salamon . Nähseiden - Fabrik , Nieder -
wallstraße 31.

_
8846

Klavierschul « . Violine , Mandoline ,
Gitarre , Ziiberunterrtcht , 4M , einen
Monat gratis , Schinhauserallee 64.

Plattnabfälle . Silberallsälle , Rück - 1 > , , ,
stände . Zabngebtfse , Oueckfilber . Mc. VerSLNieUeNeS .
talle bochslzablend , Goldschmclz « > ' ? �4

tüteper , Köpcnickerstraße 20a (g�en-über Mantenffelstraße ) . _
299

Kaufe Frauenhaare , ausge -
kämmte . Zahle höchste Prelse . Kafka .
Zöpsesabrik . Rixdorf , Eristraß « 3.

_
*

'
Zahngebifsc , Zahn bis 1 Mark ,

Goldsachen , Stanniol , höchstzablend .
Kobn , Neue Kölirgstraße 76 218/15 *

" Platinabfälle , per Gramm 5. 75
Mark , Gold - , Sllbersachen . Gebisse
taust böchstzadiend Goldschmied
Bruckard . Mulackstraße 22. nahe Roten .
tliaierstraß «. _ _ 29566 *

Futterrcsie taust Loewiniohn .
Gollnowstraße 36. _ _ _ 34/11 *
"

Plattnabsälle , Gramm 5,75 . Gold .
Ellber , Zahngebisse , Stanniol . Queck -
silbcr taust Blümel , Auguslstraße 19

" Zahngebisse in Kautschuk , Gold
Silber und Platina taust pro Zahn
bis 50 Pfennig und für Platin zahl :
heu höchsten Preis «lumenreich ,
Brumienslraße ?, am Rosenthalec , Ter .
( Telephon . ) _

7635k *

�Bandwürmer mit Kops , srisch in

Wasser oder Spiritus , taust a 2 Mk.
Linnaea , X. OO, Turmstraße 19. *

Zahngebifl « . Zahn d! » 0. 95, Platin -
«bfalle , Goldsachen , Silbersachen ,
Stanniolpapier , Ouecksilder , Zinn ,
Kupser , Gummiabsälle , Goldwatten ,
Blattgold , höchftzahlcnd . Edelmetall -
Mpkäussbureau . Weberstraß « 31.

. Auke- ' Gescllichast Swinemünder .
slraße 75.

_
+106 '

Pateutanwalt Menzel ,
Chauffeestraße 5.

«effel .

Berlin .
HOOK *

Gitschmer .Paieneauwal »
straz » 94 » _ _

Paccutauwali Müller . Äillckmer .
straße 81. 24ä9K *

. «»( nbiiopirrei oon Frau Kotoslo
Lchlachteniee Kurtttaße 8 Iii

_
Brreinszimnier , 60 Personen ,

einige Wochenlage . auch Soniitag »
frei . Schuitheiß - Ausschant , Biiieta .
platz 4. _ _ __ _ +108 *

verleil , NUß von Frackanzügcn ,
Smolingaiizllgen . Sehrockanzügen ,
Paletots im Henengarderobendau « ,
Friedrtchstraße 127.

_
110551 *

Pfcindlethe MartuSftraß « 27.

Jede Uhr zu reparieren 1,25"
uch) , llemere Reparaturen
Kartei , Uhrmacher und

Juwelier , Brunnenstraße 118 , Ecke
Usedomstraße _

Gehrockan ziige verleiht , auch
Frackanzüge , Smoklnganzüge Land » .
becgerstraß « 91�, eine Treppe . 8S2K

«unstftopferet Lehser . Große .
Franksurterstratze 67. _ 2399K '

Steuer - Reklamattonea fertigt Kliiß ,

MärzwSsche wird schonsndff zs -
waschen , tadellos gerollt . Leibwäsche ,
vier Handtücher , vier Taschentücher .
Laken 0,10 , Kein Vertauschen . Ab-
holung , Lieferung Donnerstags
Herm . Kubajch , Köpenick , Flemming -
slraße 9. 942b

Zeugen grsneht . KeschästS - Autvs
die den Unsall bemerkt haben , daß
eine Frau blindlings in Motorzwei -
rad gelaujen ist, in Köpenick , Bahn -
hosstraße , am 24. Juni 1911. Meldun
gegen Belohnung Pflügerstraß « 6'
Neuköll », Hansen . _ 55/12

Zluspolstcriing . Sofas , Matratzen
billig , im. außcrm Hause . Schäfer ,
Chausseestraße 74.

_
65 17

Aufprtstcruug . Betimatratze 4,
Sofa 5, —, auch außecm Hause .
Hossinann , Elsafferstraße 31

tosj hat , scrtige

219/7
Wer

- um Fest 16M .
»ergcrstraße 91 »

Anzug noch
Kaczynsti , Lichten -

_ +40
Humoristisches Dovpclguarlett .

vorzüglich . Joh » , Rüdersdorserslr . 43.

sucht1 . 100 Mark
30 000 ( Damno ) ,

I. Stelle , Wert
Emil , Fredersdorj .

Märzblctche . Köpenick . Wapplcr ,
Luffcnstraße 4, liesert chlorsret schnee -
weiße Leibwäsche , 4 Handtücher 0,10
Vertausch ausgeschlossen. Abholung
Dicnsiags . _

13265 +

GcschästS - Vcrlegung . Den . Vor ,
wärts " Ies «rn zur Nachricht , daß ich
am 1. April mein « Besohl - und
Reparaturwerkstatt von Rheins .
bergerstraße 54, nach Rheinsberge, .
straße 31, verlege . Emst Jehllichen ,
Schuhmacherniclster . _ +108

Neuer Mandolinenllub sucht Mit -
glieder mit Notentennwis . Anfängern
Rachhilfe . Mittwoch UebungSadend .
Vereinszimmer Gleimstraß « 7. Diri -
gent H, Ernotte , bisheriger Leiter
vom Mandolinenklub . Nordische
Klänge *. _ +115

Theatervereiue , Gesang «, Spoit - ,
Radsahrerverrine , Mittwoch . Don¬
nerstag , Sonntags große Räume zu
vergeben . . VercinShauS *. Invaliden -
straße 146.

_ +103
TeilhaberTtscvler als

Bin gewillt , die Tischlerei
gesucht .
meines

Meister » zu übernehmen , Spezial -
Fadrftuhl - Kabinen , 11 Jahre in der .
selbe » tälig , erstllassige Kundschaft ,
beste Zutunjt . Suche 1 » Tischler zur
Gründung einer G. rn. b. H. , er¬
forderlich 4 bis 5000 Mari . Offerten
Postamt 26 Postlagerkarle 18. 033b

Vermietungen .
Ztgarrengeschäft , Zentrum , sehr

gul gelegen , niit Einrichtung , preis -
wert zu vermieten Lintenftraße 34.
Reftanraar Lolhringerslraße ( Schönl
Häuser Tor ) billig zu oermictrn Linien .
straße 34. gilb

�olinuazeo .
Pankstraße 67 ( Gesundbrunnen )

schön « Wohnung , 20 Mark +123 *
Eharlottenburg . Sophie - Thar

lotle > Straße 84 ( Nähe vahnhos
Westend ) , 1 and 2 Stuben , Küche .
Zubehör . Billigst . 9256 *

Klrinwohnungeu billig Exerzier' .
straße 9.

_
947b

WPrachtwohnimge « . große zwei .
zimmerige und einzimmerige , Bad ,
Balkon , billig ( Treppenläufer ) .
Brüsselerstraße 34. 40, 42, 4b und 47
tMüllerstraße - Birchow - KrankenhauS ) .

Prachtvolle einzimmerige und
zweizimmerige Wohnungen , billig ,
Lychenerstraße 31 ( Bahnhos
hauser Allee ) .

Herrliche «inzimmerlg ,
immcriae Wohnungen bi

traße 17 ( Franksurter Allee ) .

Schön -
967b

it und zweg-
illig , Weser -

V68bf.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_
Freundliche Zweizimmerwohnung

mit Bad wegen Verzug »ach außer ,
halb sosort zu vermieten . Neukölln ,
Schönstedtstraße 1«, Schaeffer . +l25

Billl
straße

c Wohnungen Diedenhosener -
932b

Zimmer .

Kleines möbliertes Zimmer , Haupt .
Brttzerstraße 39, vom lfl . 87Sb *

Möbliertes Zimmer , Herm .
Roscntbal , Forsterstraße 54, III .

Möblterte » Flurzimmer ( « wen
Herrn ) Kommandmitenstraße 50,
vom IV .

_ 64/3
Möbliertes Zimmer . Schwarz ,

Draetzstraß « 4.
_ _ _ +16

Möbliertes Zimmer : Herrn oder
Fräulein , vemiielet Manteuffelftr . 27,
vom II rechts . _ +16

MöblirrteS Zimmer , 13, —. Herrn ,
Lchmainr , Lausitzerstraße 21, Hos II .

51lcineö Hirn , ner , Herm , vermietet
Putzte , Stalitzerftraße 127, zweiter
Hot X. _ +17

Flurzimmer , möbliert , vermietet
oß, Mariaiincnstraße 53 II . +17So

_ _

Möbliertes Flurzimmer , Herm .
Rcichenbergerstiaße 50 III . +17

Fr »ndlich möbliertes einsmstrigeS
Borderzimmer vemiielcl preiswert
Köpentckerslraß « 147, II linl ». 9795

Möbliertes Zimmer , L Herren
k 16 mit Kaffee . Fürsteuftraße 17.
Hot I rechts . 54/19

MöblierteS Flurzl innrer ST»
bastiaiistraße 5, 2 Treppen , bei
Müller . _ , 54/18

( Sinfach möblierlcs Zimmer SttUt «
rterftraß » 58, vom III recht «. Reu -gaUerslraß » >

kölln .
_ 65/10

Bad . viele Bücher und gemütliches
Zimmer finden Genossen sofort .
sörster , Lichtenberg , Egmontfiraße 4,
II , am Bahnhof Llchlcnbcrg - Fried -

richsseldk . SLOb
Möblierte « bei rau

408
Zimmer

Ethan , Solbwerstraße 41.
_

Besseres möblierte » Zimmer .
vorbei , Pankstraße 7, Vorderhaus III .

Einsach möbliertes Vorterzlmmer .
2 Herren , sofort . Jenzsch , Bemauer -
straße 99 III .

_ +108

Balkonzimmer , möbliert , allein ,
12,00 . Witwe Doepel . Pappelallee 47.

Möblierte « Zimmer , sauberes
nahe Bahnbos Franksurter Allee ,
15. 4. , auch früher . Klelndlenst .

Möbliertes Zimmer , sauber und
genrüllich zu
straße 59, IV .

vermieten Slewmctz -
+130

M öb ' liertcS Balkonzimmer für
1 oder 2 Herren vermietet Heine .
HennigSdorscrstraße 9, vorn II . +87

StäbchenMöbliertes
Gildemeilter , Planuser 92.

vermietet
+ 135

Möblierte « Zimmer , Herm oder
Dame , oermietet Gr+esohn , Urban
straße 68. _ +135

MöblierteS Zimmer billig . Al-
brccht , Neukölln , Allerstraße 13. +49

Möblierte « Bnllonzimmer , Bade¬
gelegenheit . Völtel . Neukölln , Tell
straße 6, II ( nahe Reuterplatz ) . +125

Ledlatstellon .

Angenehme Schlasstell «, Ouer -
zebäude I. Frau Reifinger , Man
cussclstraß « 122. _ +16 '

Bessere Schiasslelle Reichenbcrger -
straße 133. III . +16 *

Möblierte Schlafstelle ( Herm)
vemiielel Romatzli , Dresdener .
straße 107/8 , vom II . 9056 *

Herren finden gutes und sauberes
Logis bei Kaiser , Moritzstr . 14/15 .

" Saubere Schlasstelle vermiciet
srau Schreiber , Wiisnackerstraße 20,
' os parterre . 87öb

Möblierte Schlafstelle Christinen -
straße 12 III .
hausertor ) .

Scharfinsky ( lochön -
951b

M öblierte Schlafstelle vermietei
Gotzian , Oranienslraße 35, Hos II .

Möblierte Schlasstelle für an -
ständige « Mädchen , Blumenstraße 66.
vom III linls , _ 9485

iMöblierte Schlasstelle für zwei
Herren bei Thum , Alexandrinen -
straße 103, vom III . 54/7

Möblierte Schlasstelle sür einen
oder zwei Herren vermietet Meier ,
Neukölln , Weserstraße 206, vorn IV.

Möblierte Schlasstelle sür Herm
Manleuffelstraße 64, vom 2 Treppen ,
Ulbrlch . _ _ _ +17

BridcrMöblierte Sö
straße 3, vom III .

. lasstclle
stelmann . +17

Möblierte Schlafstelle , Flur -
ein gang HosI , Reichenbergerstraße 142.
Keßner . _ _ +17

Möblierte Schlasstelle , Herrn ,
vermietet Köhler . Retchenberger -
straße 144, Quergebäude III . +17
" Möblierte Schlasstelle , Herm ,
Nauiihnstraße 73, vorn II , Wollen .
berg . _ +17

Möblierte Schlasstelle , Flur -
z immer . Herrn . Senger , Manteuffcl -
straße «9, vom III . +17

Möblierte Schlasstelle bei Wagner ,
Melchiorsttaße 33. _ _ _ +141

M öblierte Schlasstelle , zwei
Parleigenossm , Andrcasstraße5L . oom
IV, Schröder .

'
+40

Separate Schlafstelle , Weiß ,
Orawenftraßd 81, vom 8 Treppen .

Freundliche Schlasstelle , Herrn
Mariannenstraße 21, vom III recht «.

Möblierte Schlasstelle , 2 Herren ,
lnklusioe . 15,00 , vermietet Jtmekoser ,
Dresdenerstraße III . 54/20
" Möblierte Schlafstelle , Witwe
Oppermann , Naunynstrahe 3«, vorn I.

SchlasstelleSander «
Koppenstraße
Seemann .

25, Hos
für Herrn ,
rechts III .

+40

Schläfstelle , sauber , ruhig . Prwze
allee 59, LnergebZude II , Daehn .

Schlafstelle . Vorderzimmer , «in
oder zwei Herreu . Witwe Klühn ,
Müllerstraße 29. _ +87

Schlafstelle sür Herm . Witwe
ZobrhS , RaderSdorserstratz « 65. +40

" Schlafstelle vermietet Michälsks ,

PIct - n.
Wiencrilraße 31, vom II .

+129
Möblierte Schlaistelle .

Pankstraße 68, Vorderhaus .

_ _

Möblierte Schlasstelle vermietet

Heine , Hennigsdvcserstiaße 9, vom II .

" Möblierte Schlasstelle für einen
vom II .

+185
vermietet

+« 0

Herm . Langer , Bvppstraße
Hohenstansenplatz .

Möblierte Schlasstelle
Wichmann , Koppenstraße 65 II .

SchlafstelleMöblierte
straße 144, n. Frau Rinke .

Möblierte Schlafstelle , 2 Herren .
GreifSwalderstratze 162, Leljchläger ,
Seitenflügel 2 Treppen . _ +150

Schlafstelle für junge « Mädchen ,
10,00 , sofort Neue Hochstraße 11.
Besohlanflalt , vom Keller . +108

2 Herren ,
! linkS .

Möblierte Schlafstelle ,
Dresdenerstraße 14, vom III

_
Schlafstelle für anständigen Herm ,

Zimmer allein , Jahnstraße 19,
I rechts .

Schlafstelle , allein .

vom
976b

straße 26 a.
Kraut -

9786

WSchlafstclle , möbliert , für Teil¬
haber . Lore , Fürstenslraße 15, IV .

Möblierte -schlasstelle Kastanien -
alle « 74. Seitenflügel II . 9? 3b

Möblierte Schlasstelle , allein .
wallochny , Petersburgerftraße 38,
Seilenslügel II . _ +76

Schlafstelle , allein , vemrictet
S chuster , Kopemikusstraße 33, Hos I.

Saubere Schlafstelle , Herrn ,
Ltedigstraße 33, vorn , Frau Kirschf

Möblierte Schlasstelle , 9,00 . Kloß .
Weißenburgerstraße 59,

Schlasstelle
+57

SchönMöblierte > W. IWWWI
hauser Allee 72o , 1. Quergebäude II .
Frau Ziethen . _ +115

Möbli »
mann ,

Aierte Hermschlasstelle . Baer -
Schliemannstraße 4. +115

Möblierte Schlasstelle sofort zu
vennietenStraßburgerslraßt 12. Frau
Radi off. _ +115

Freundlich möblierte Schlafstelle .
Eingang separat , für 1 oder 2 Herren .
Borowski . Manleuffelstraße 13, vom .

Zuschneiderin , tüchtige , für Blusen
und leichte Kleider zur selbständigen
Leitung großen Betriebes per sosort
verlangt Schiaß u. Co. , Neukölln ,
Weierslraße 184. _ 55/11

Gewandte Näherin oder Zu -
arbciterin sür Schneiderei sosort vcr -
langt Kratzert , Pariserstraße 51, Hos
links . +76

Lehrfränlein , seine Damen -
ichneidere ! bei Verglltigung Büsching -
slraße 31. +137

Botenfrauen , keine Treppenkunden ,
sucht Fuchs , Markgrascnslraße 33/34 .

Lelirmädchen sur unsere Fantasie -
und Straußsedemsab�k finden vor -
zügliche Ausbildung und nachfolgende
dauemde Beschäftigung . Gebrüder
Nelson , Leipzigerstraße 71/72 . 9405

Tamenftosen - Näherinnen . im,
außecm , aiich Anlemen . Willnat ,
Ueckeimünderslraße 15.

_ +115
Fantasiefedern . Tüchtige Ar -

beiieriimen finden dauemde und best¬
bezahlte Beschäftigung bei Louis
Funtenftein & Co. . DreSdcner -
slraße 50/51 . _

Btusenstepperin .
außerm
slraße 5

zulammeiilehcn
Neukölln , Aller -

+125 *

Freundliche Schlafstelle vermietet
kkrüger , Eisenbahnstraß « 6, vom II

Saubere Schlafstelle für Herm ,
vorn I , Görlitzerslraße 65. Dom .

Schlafstelle . alletn ,
Wolfs , Wallstraße 8.

vermietet
+108

Freundtiche Schlafstelle für Herrn .
Venzmer , Wiisnackerstraße 11. +103

�rbeitsmarkt .

LteUenzesuede .

Junger Mann , linkes Bein der -
loren , erbiitet Beschäftigung , Kaschke,
Weißmsee , Langhansstraße 17. +150 *

Mädchen sucht Aulwartung . Sonn -
tag ? frei . Koppel , Antlamerstr . 16. *

Ltelleasaxedote .
GelbfchroiikbauerverlangtLtndmer ,
Gollnowstraße 43. 885b *

Zu « Abschluß von Feuer , und
Slnbmchdtebstahloersichemngen sucht
alte Beinckjecrmgsgesellschasl rede -
gewandte Arbeiter , die gewerlschastltch
und polillsch organistrrt find . Die
Tätigkeit ist nebenbemsllch , Adressm
werden nachgewiesen . Offerten unter

M. 2* Hauplexpebitton des »Vor -
wärt »*. _ _ _ _881b

für Poislcr -
wertstat !
gesucht . -belgeickäst StaNtze

Gesellen sür feinste englisch und
ranzöfisch gamierte Maßjacketts ver «
angl A. Jung , Charkottmstraß » 4g.

Lehrling zu guten
W « « AeW > MMWBuchdruckerei

straße 4. _

Großmann . NeanLer -
9376

Lebrling , Firmenschlldermaieret ,
auch Kost , Logis , hohe Bergüwng .
Alle Jakodstraße 25. 936b

Merkantil » LithoLebrltng sär
graphie , Talent zum Zeichum ,
Albrecht . Prinzenstraße 1».

sucht

_ __
9536

"
Fabrik für rohe Schlafzimmer fuchi

iüchiigen Wertsührer . der Werkstelle
aus eigene Rechnung übemehmen
kann . Offerten unter Ä. 642 befördert
Rudolf Masse , Rosenlhalerstraße 43.

Tischler - Lehrling verlangt Acker .
straße 91.

. . . .
Korbmacher auf Obsttörbe . gli !

elngearbestet , »erlangt Bader , Fried -
rlchssrlde , Berlwerstraße 82.

Glaserlehrling
slraße 42. _

Barbierlehrling .
straße 37. _

+69
Logesucht

9846

Borhagener -
+76

Hausrrtniguu , zu vergebm per
sosort Große Frantsurterftraße 96.

Gchleiserlehrli »- , bei auler Aus -
bUbung und hohem Kostgeld verlangt
Bronze - Baubeschlagsadrit , Dresdener
straße 80. 219,5

Schlofferlehrliug verlang ! Aue ,
Görlitzer Ufer 28 +17

Schlasferlehrlinge sucht VMchen ,
Antonstraßc 26. +87

Stellenangebot .
DI « reichlich 30M Mitglieder zählende OrtSkrankmtafle für den Amt « .

bezirk Butjadingen i. Oldenburg ( Sitz Nordenham ) f » cht zum 1. Mai .
spätestens zum 1. Juni d. I . einen 272/2 *

i * ~ Rendanten .
Nur gute Kenner der Arbelterverfichemngsgesetzgebung wollen fich

melden . Praktiker wird bevorzug ! Kleine Kaulion ist zu stellen .
Bewerbungen mit Gcballsanlprüchen . Zeugnieabschrisen und Beifügung

eines Lebeiislauie » sind bis zum lO . Apnl d I an Unterzeichneten einzureichen .
J . 11. Harrleu , Nordenham t . Lid . , Bwnenftraße .

Hbftcck - Direktricen
( Or unser « 26861 -

Damen - Konfektion
sofort gesuchL Meldunnen von tl —2 vormittag «.

kauTnaui - Wertew
BERLIN W 50 , T auentzi en - Strasse 21 —24

Lerantoortlishsr Dietalteat ; Slbrrt vachs -

Neutölln , Bergstraße 154.
_ +126 Bördel , Pankstraße 7, Boiderhau » in . — � — 1

Berlin . Für de » Jnseralenkeii veranlv . : Td . <Liockr,Berlia . Drztck ». Verlag : LorwärG ivuchd

fäifc .
Zeitungsfrauen ( ofoil verlangt

Halensee . Georg Wilhelmstraße 24b . *

Lehrmädchen ' für Lager aus guter
Familie suchen Nouvel U. Stem .
Leipzigerftraße 82.

_
9036 *

Lehrmädchen im Alter von 14 —16
Jahren aus achtbarer Familie gegen
monatliche Vergütung sosort gesucht .
Meldungen nur in Legleitung der
Eltem oder des Vormundes 10 bi «
2 Uhr vormittags oder 6 bi » 8 Uhr
nachmittags . A. Jandorf u. Co. ,
Bellealliancefkaße 1 - 2 . 1258K '

Sofort Oeld

40 % Provision
eich. Herren , w. 6. Gastwirten , Lim »
Fabr . , Bäckem u. Kondit . gut eingcf .
find , f. d. Berk . v. Likör - u. Lim . -
( fficnjeii u. Extrakten . Offerten
unter B . K . 391 0 an Radolt
IdoHne , Berlin Ü> W. 48/3 *

ZWtgkFomtt
für Dhnamopolgehäuse , i Formet
für Drehbari ldelim sür ( ausende
Arbeit bei gutem Lohn gesucht .
Umzugsgeld wird vergütet .

Anfragen unter I *. I *. 2401 be¬
fördert Radolt Hosse , Ber¬
lin » W . _ 50/12 *

Millionsnartikel
"5

zum I . Mai jeder Genosse {
kaust . Hoher Verdienst . Solvente »
Wiederverkäuser ersahreu Näheres J
Hotel Anhalter Hos , Montqg �
iO —1 und Q— « Uhr . Zimmer !
Nr . 6 , 9495 »

Modesalon
sucht zur Anfertigung der Jacken

Bninoiiaetinelder ,
der selbst zuschneiden und au -
probieren kann . 902b

Brnot » , Paffauer Str . 5.

Achtuns! Holzarbeiter.
Lohn -Wegen Streik » der

dtsterenzen sind gesperrt !
Tischleret Selmnt « » » Koper -

nitnsstraste 23 .
Tischlerei Ottmana 4t Co . ,

Gubener Str . 44 .
vautischlrrei Baku A Co . ,

Tempelhof , Berliner Str . 101 .
Tischleret « roB , Schlesische

Straft « 20 .
Stoekfabrik Itonchwlta , Brun .

neustraste 181 .
Beruf Hvercin der Berliner

Parkettc/eachtttte , Ehar¬
lottenburg , Uhlaubstrafte .

Für Hartgummi - Arbeiter die
die Firma Battl » ae > , Schlc »
fisch « Str . 32 .

Da » Berliner Arbeitswillige » .
vermittelungSbureau d. gelben
» Haudwerkerschui - verd . üideS « .

Arbeitsnachweis ». Stellmacher .
innung und der Wagenfadrt -
kanten . Kaistr . F- . anz - Grenadier -
Platz .
Zuzug ist streng fernzuhalteu .

Ute ortsvervaltnnx »erlli , ckez
veutscbeo Nolrardelterverdanckes .

Ter heutigen Rummer unseres
« lattt « liegen Prospekt « folgen -
der Firme « bei »

Für Süden uud Weste » t
Walhalla - Theater . Berlin

Weinbergsweg 19/20 .
n . Oranbere Nacht . , Schöne¬

berg . Hauptstr . 17 .
91 . Sohn I melatcr , Schönebera ,

Hauptftr . 149 .
8

A. Well » A Co . , fiTaehf . ,
Schönrbrrg . Hauptftr . 11 .

Für Norden und nördliche
Vororte :

Jaeqae « Cohn , Verls «
Müllrrftr . 182/183 .

Schnh - Vertrieh . Berlin U. ,
Schönhauser Aller 80 .

Ball « , l - . , Berlin stf . , Ehaufiee -
strafte 7 » .

Für Moabit Eharlotteuburg :
Vehrtid . PrenB , Berlin KW . ,

Beoffel - , Ecke Hnttrnstrafte .
Für de » Osten t

0 -
Frankfurter Allee 167 ,

arfotu » «ocUüSBMialt « « 1 ew « cc il Co , Vcrtm SUL
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